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DE Bandsäge
Originalbedienungsanleitung

7

GB Band Saw
Translation of original instruction manual

19

FR Scie à Ruban
Traduction des instructions d’origine

30

IT Sega a Nastro
Traduzione dalle istruzioni d’uso originali

41

NL Bandzaag
Vertaling van originele handleiding

52

ES Sierra de cinta
Traducción de las instrucciones originales

63

PT Serra sem-fim
Tradução do manual operacional original

74

SE Bandsåg
Översättning av original-bruksanvisning

85

Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung. Technische Änderungen vorbehalten. Abbildungen beispielhaft!

Art.Nr.
1901503901 / 1901503902
AusgabeNr.
1901503850
Rev.Nr.
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FI Vannesaha
Käännös alkuperäisestä käyttöohjeesta

95

NO Bandsåg
Oversettelse fra original brukermanual

105

DK Båndsav
Oversættelse fra original brugsanvisning

115

CZ Pásová pila
Překlad originálního návodu k obsluze

125

PL Piła taśmowa
Tłumaczenie oryginalnej instrukcji

135

HU Szalagfűrész
Eredeti használati utasítás fordítása

146

SK Pásová píla
Preklad originálneho návodu na obsluhu 157
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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Schutzbrille tragen!

Gehörschutz tragen!

Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

Achtung! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Sägeblatt greifen!

Tragen Sie Schutzhandschuhe.

Achtung! Vor Montage, Reinigung, Umbau, Instandhaltung, Lagerung und Transport müs-
sen Sie das Gerät ausschalten und von der Stromversorgung trennen. 
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1. Einleitung

Hersteller:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die 
an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen 
bei:
• unsachgemäßer Behandlung
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung
• Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Gerät kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Gerät sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, 
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern 
und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des Gerä-
tes erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Gerätes geltenden Vorschriften Ihres 
Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Gerät auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfäl-
tig beachtet werden.
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen und über die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.

Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen. 

Allgemeine Hinweise
1. Überprüfen Sie nach dem Auspacken alle Teile 

auf eventuelle Transportschäden. Bei Beanstan-
dungen muss sofort der Zubringer verständigt 
werden.

2. Spätere Reklamationen werden nicht anerkannt.
3. Überprüfen Sie die Sendung auf Vollständigkeit.
4. Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der 

Bedie nungs anweisung mit dem Gerät vertraut.
5. Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- 

und Ersatzteilen nur Original-scheppach-Tei-
le. Ersatzteile er halten Sie bei Ihrem schep-
pach-Fachhändler. 

6. Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikel-Num-
mern sowie Typ und Baujahr des Gerätes an.

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stel-
len, die Ihre Sicherheit betreffen, mit diesem Zei-
chen versehen: m

m ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunst-
stoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Erstickungsge-
fahr!

2. Lieferumfang

• Bandsäge
• Sägetisch
• Längsanschlag
• Absaugstutzen
• Schiebestock
• Beipackbeutel
• Sechskantschlüssel SW 10/13
• Sechskantstiftschlüssel SW 4/SW 5
• Bedienungsanweisung

3. Sicherheitshinweise

• Geben Sie die Sicherheitshinweise an alle Perso-
nen weiter, die an der Maschine arbeiten.

• Das mit Tätigkeiten an der Maschine beauftragte 
Personal muss vor Arbeitsbeginn die Bedienungs-
anweisung, und hier besonders das Kapitel Si-
cherheitshinweise gelesen haben. Während des 
Arbeitseinsatzes ist es zu spät. Dies gilt in beson-
derem Maße für nur gelegentlich, z.B. beim Rüs-
ten, Warten, an der Maschine tätig werdendes 
Personal.

• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine beachten.
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• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine vollzählig in lesbarem Zustand halten.

• Netzanschlussleitungen überprüfen. Keine fehler-
haften Anschluss leitungen verwenden.

• Achten Sie darauf,dass die Maschine standsicher 
auf festem Grund steht.

• Sorgen Sie im Arbeits- und Umgebungsbereich der 
Maschine für ausreichende Lichtverhältnisse.

• Vorsicht beim Arbeiten: Verletzungsgefahr für 
 Finger und Hände durch das rotierende Schneid-
werkzeug.

• Beim Arbeiten an der Maschine müssen sämtliche 
Schutzeinrichtungen und Abdeckungen montiert 
sein.

• Halten Sie Kinder von der an das Netz angeschlos-
senen Maschine fern.

• Die Bedienungsperson muss mindestens 18 Jah-
re alt sein. Auszubildende müssen mindestens 16 
Jahre alt sein, dürfen aber nur unter Aufsicht an der 
Maschine arbeiten.

• An der Maschine tätige Personen dürfen nicht ab-
gelenkt werden.

• Den Bedienplatz der Maschine von Spänen und 
Holzabfällen freihalten.

• Eng anliegende Kleidung tragen. Schmuck, Ringe 
und Armband uhren ablegen.

• Beim Arbeiten Schutzbrille tragen.
• Zum Schutz von langem Kopfhaar Mütze oder 

Haarnetz aufsetzen.
• Zum Wechseln des Sägebandes geeignete Hand-

schuhe tragen.
• Beim Arbeiten an der Säge keine Arbeitshandschu-

he tragen.
• Die richtige Drehzahleinstellung an der Maschine 

beachten.
• Die Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dür-

fen nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht 
werden.

• Umrüst-, Einstell-, Mess- und Reinigungsarbei-
ten nur bei ausgeschaltetem Motor durchführen. 
Netzstecker ziehen und Stillstand des rotierenden 
Werkzeuges abwarten.

• Installationen, Reparaturen und Wartungsarbeiten 
an der Elektroinstallation dürfen nur von Fachkräf-
ten ausgeführt werden.

• Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen 
müssen nach abgeschlossenen Reparatur- und 
Wartungsarbeiten sofort wieder montiert werden.

• Zum Beheben von Störungen die Maschine ab-
schalten. Netzstecker ziehen!

• Zum Absaugen von Holzspänen oder Sägemehl 
eine Absauganlage einsetzen Die Strömungsge-
schwindigkeit am Absaugstutzen muss 20m/s be-
tragen.

• Vor Inbetriebnahme die Sägebandführung, sowie 
die Sägebandspannung prüfen.

• Rissige Sägebänder, oder solche die Ihre Form 
verändert haben, nicht verwenden.

• Bei verschlissenem Sägeschlitz die Tischeinlage 
auswechseln.

• Beim Sägen von Rundhölzern das Werkstück ge-
gen Drehen sichern.

• Zum Sägen von schweren oder unhandlichen Tei-
len geeignete Hilfsmittel zum Abstützen verwen-
den. Sonderzubehör: Roll-und Allseitenrollbock.

• Die obere Sägebandführung möglichst nahe an 
das Werkstück anstellen.

• Bei schräggestellter Tischplatte den Längs-
anschlag an der unteren Tischplattenhälfte anset-
zen.

• Das Sägeband nach Ausschalten des Motors nicht 
durch seitliches Gegendrücken bremsen.

• Abgesägte, eingeklemmte Werkstücke nur bei aus-
geschaltetem Motor und Stillstand des Sägeban-
des entfernen.

• Auch bei geringfügigem Standortwechsel Maschi-
ne von jeder externen Energiezufuhr trennen! Vor 
Wiederinbetriebnahme die Maschine wieder ord-
nungsgemäß an das Netz anschließen.

• Beim Verlassen des Arbeitsplatzes den Motor aus-
schalten. Netzstecker ziehen!

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während 
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. Um 
die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Verletzun-
gen zu verringern, empfehlen wir Personen mit me-
dizinische Implantaten ihren Arzt und den Hersteller 
vom medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor 
das Elektrowerkzeug bedient wird.

4. Bestimmungsgemäße Verwendung

• Die Maschine entspricht der gültigen EG Maschi-
nenrichtlinie.

• Vor Arbeitsaufnahme müssen sämtliche Schutz- 
und Sicherheits einrichtungen an der Maschine 
montiert sein.

• Die Maschine ist zur Bedienung durch eine Person 
konzipiert. Die Bedienungsperson ist im Arbeitsbe-
reich gegenüber Dritten verantwortlich.

• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine beachten.

• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine vollzählig in lesbarem Zustand halten.

• Die Bandsäge ist mit dem angebotenen Werkzeug 
und Zubehör ausschließlich zum Sägen von Holz, 
holzähnlichem Material und NE Metallen konzi-
piert.

• Die Maximalabmessung der zu bearbeitenden 
Werkstücke darf bei der Standardausführung die 
Tischgröße nicht überschreiten. Durchlassbreite 
306 mm, Durchlasshöhe 205 mm
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• Bei größeren Werkstückabmessungen, die ein 
Abkippen von der Tischplatte ermöglichen, ist die 
Tischverlängerung bzw. der Rollbock (Sonderzu-
behör) zu verwenden.

• Bei Einsatz in geschlossenen Räumen muss die 
Maschine an eine Absauganlage angeschlossen 
werden. Zum Absaugen von Holzspänen oder Sä-
gemehl eine Absaugsaug anlage einsetzen. Die 
Strömungsgeschwindigkeit am Absaugstutzen 
muss 20 m/s betragen. Unterdruck 860 Pa.

• Die Einschaltautomatik ist im Sonderzubehör er-
hältlich.
Typ ALV 2 Art. Nr. 7910 4010 230 V / 50 Hz, 

• Beim Einschalten der Arbeitsmaschine läuft die 
Absaugung nach 2-3 Sekunden Anlaufverzöge-
rung automatisch an. Eine Überlastung der Haussi-
cherung wird dadurch verhindert.

• Nach dem Ausschalten der Arbeitsmaschine läuft 
die Absaugung noch 3-4 Sekunden nach und 
schaltet dann automatisch ab. 
Der Reststaub wird dabei, wie in der Gefahrstoff-
verordnung gefordert, abgesaugt. Dies spart Strom 
und reduziert den Lärm. Die Absauganlage läuft 
nur, während die Arbeitsmaschine betrieben wird.

• Für Arbeiten im gewerblichen Bereich muss zum 
Absaugen ein Absauger der den gewerblichen Vor-
schriften entspricht, eingesetzt werden.

• Absauganlagen oder Entstauber bei laufender Ar-
beitsmaschine nicht abschalten oder entfernen.

• Maschine nur in technisch einwandfreiem Zustand 
sowie bestimmungsgemäß, sicherheits- und gefah-
renbewusst unter Beachtung der Betriebs anleitung 
benutzen! Insbesondere Störungen, die die Sicher-
heit beeinträchtigen können, umgehend beseitigen 
(lassen)!

• Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschrif-
ten des Herstellers sowie die in den Technischen 
Daten angegebenen Abmessungen müssen einge-
halten werden.

• Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und 
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheit-
stechnischen Regeln müssen beachtet werden.

• Die Maschine darf nur von Personen genutzt, ge-
wartet oder repariert werden, die damit vertraut und 
über die Gefahren unterrichtet sind. Eigenmächtige 
Veränderungen an der Maschine schließen eine 
Haftung des Herstellers für daraus resultierende 
Schäden aus.

• Die Maschine darf nur mit Original zubehör und Ori-
ginalwerkzeugen des Herstellers genutzt werden.

• Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als 
nicht bestimmungsgemäß. Für daraus resultieren-
de Schäden haftet der Hersteller nicht; das Risiko 
dafür trägt allein der Benutzer.

Restrisiken
• Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und 

den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln 
gebaut. Dennoch können beim Arbeiten einzelne 
Restrisiken auftreten.

• Verletzungsgefahr für Finger und Hände durch das 
laufende Sägeband bei unsachgemäßer Führung 
des Werkstückes.

• Verletzungen durch das wegschleudernde Werk-
stück bei unsachgemäßer Halterung oder Führung, 
wie Arbeiten ohne Anschlag.

• Gefährdung der Gesundheit durch Holzstäube 
oder Holzspäne. Unbedingt persönliche Schutz-
ausrüstungen wie Augenschutz tragen. Absaugan-
lage einsetzen!

• Verletzungen durch defektes Sägeband. Das Sä-
geband regelmäßig auf Unversehrtheit überprüfen.

• Verletzungsgefahr für Finger und Hände beim Sä-
gebandwechsel. Geeignete Arbeitshandschuhe 
tragen.

• Verletzungsgefahr beim Einschalten der Maschine 
durch das  anlaufende Sägeband.

• Gefährdung durch Strom, bei Verwendung nicht 
ordnungsgemäßer Elektro-Anschlussleitungen.

• Gefährdung der Gesundheit durch das laufende 
Sägeband bei langem Kopfhaar und loser Klei-
dung. Persönliche Schutzausrüstung wie Haarnetz 
und eng anliegende Arbeitskleidung tragen.

• Desweiteren können trotz aller getroffenen Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken  beste hen.

• Restrisiken können minimiert werden wenn die „Si-
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße 
Verwendung“, sowie die Bedienungs anweisung 
insgesamt beachtet werden.

5. Vor Inbetriebnahme

Bereiten Sie den Arbeitsplatz an dem die Maschine 
stehen soll vor. Schaffen Sie ausreichend Platz, um 
sicheres, störungsfreies Arbeiten zu ermöglichen. 
Die Maschine ist zum Arbeiten in geschlossenen 
Räumen konzipiert und muss auf ebenem, festen Un-
tergrund standsicher aufgestellt werden. Die Stand-
sicherheit ist durch Befestigung mit 4 Gestellwinkeln 
und 4 Sechskantschrauben M6x12 jeweils mit Mutter 
und Scheibe auf dem Boden gegeben (Abb. 14).
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Faktoren welche den derzeitigen am Arbeitsplatz 
vorhandenen Imissionspegel beeinflussen können, 
beinhalten die Dauer der Einwirkungen, die Eigenart 
des Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen usw., 
z.B. die Anzahl der Maschinen und anderen benach-
barten Vorgängen.

Die zuverlässigen Arbeitsplatzwerte können ebenso 
von Land zu Land variieren. Diese Information soll 
jedoch den Anwender befähigen, eine bessere Ab-
schätzung von Gefährdung und Risiko vorzunehmen.

Schallleistungspegel in dB
Leerlauf LWA = 80,3 dB(A)
Bearbeitung LWA = 100,2 dB(A)
Schalldruckpegel am Arbeitsplatz in dB
Leerlauf lpAeq = 64,1 dB(A)
Bearbeitung lpAeq = 82,9 dB(A)
Für die genannten Emissionswerte gilt ein Mes-
sunsicherheitszuschlag
K=4dB

Angaben zur Staubemission
Die nach den „Grundsätzen für die Prüfung der Stau-
bemission (Konzentrationsparameter) von Holzbe-
arbeitungsmaschinen“ des Fachausschusses Holz 
gemessenen Staub emissionswerte liegen unter 2 
mg/m3. Damit kann beim Anschluss der Maschine 
an eine ordnungsgemäße betriebliche Absaugung 
mit mindestens 20 m/s Luftgeschwindigkeit von einer 
dauerhaft sicheren Unterschrei tung des in der Bun-
desrepublik Deutschland geltenden TRK-Grenzwer-
tes für Holzstaub ausgegangen werden.
Je nach zu bearbeitenden Werkstoffen oder Werk-
stoffbeschaffenheit, die Belastungswerte des Werk-
stoffherstellers beachten.

7. Maschinenbeschreibung

Die Maschine ist durch ihre ausgereifte Konstruktion 
zum Bearbeiten von Holz und Kunststoffen im Werk-
stattbereich vielseitig einsetzbar.
Das obere und untere Bandrad ist durch einen fest an-
gebrachten Schutz und einen beweglichen Gehäuse-
deckel verkleidet. Beim Öffnen des Gehäusedeckels 
wird die Maschine abgeschaltet. Ein Einschalten ist 
nur bei ge schlossenem Deckel möglich. Der nicht 
schneidende Teil des Sägebandes über der Tisch-
platte ist durch eine an der Sägebandführung be-
festigte Schutzeinrichtung abge deckt, die wiederum 
durch die fest angebrachte Schutz einrichtung des 
oberen Bandrades gegen unbeabsichtigtes Öffnen 
gesichert ist. Der nicht schneidende Teil des Säge-
bandes unter der Tischplatte ist durch einen fest an-
gebrachten Schutz verkleidet.
Der Schwenkbereich des Tisches von –17° bis +45° 
ermöglicht vielseitige Schnittmöglichkeiten, z.B.:
• Längsschnitte

6. Technische Daten

Durchlassbreite 306 mm
Durchlasshöhe 205 mm
Tischgröße 400 x 548 mm
Schnittgeschwindigkeit 370 – 750 m/min
Sägebandlänge 2360 mm
Höhe bis Tischplatte 490 mm
Höhe bis Tischplatte mit 
Untergestell 1025 mm

Gesamthöhe ohne 
Untergestell 1125 mm

Gesamthöhe mit 
Untergestell 1655 mm

Gesamtbreite 900 mm
Gesamttiefe 540 mm
Schwenkbereich des 
Tisches -8° – +45°

Gesamtgewicht ohne 
Untergestell 69 kg

Gesamtgewicht mit 
Untergestell 79 kg

Absaugung Anschluss Ø 100 mm
Volumenstrom 565 m3/h
stat. Unterdruck (20 m/sec) 900 Pa
Antrieb

Motor Wechselstrom 230-
240V

Nennaufnahme P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Abgabeleistung P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Antrieb

Motor Drehstrom 400V 3 
Phasen

Nennaufnahme P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Abgabeleistung P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 40%)

Geräuschkennwerte
Die nach EN ISO 3746 für den Schallleistungspegel 
bzw. EN 1807 (Korrekturfaktor k3 nach Anhang A.2 
von EN 1807-1 berechnet) für den Schalldruckpegel 
am Arbeitsplatz ermittelten Geräuschemissionswerte 
betragen unter Zugrundelegung der in ISO 7960 An-
hang J aufgeführten Arbeitsbedingungen
Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und 
müssen damit nicht zugleich auch sichere Arbeits-
werte darstellen. Obwohl es eine Korrelation zwi-
schen Emissions- und Immissionspegel gibt, kann 
daraus nicht zuverlässig abge leitet werden, ob zu-
sätzliche Vorsichtsmaßnahmen not wendig sind oder 
nicht.
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• Querschnitte
• Schrägschnitte
• Bogenförmige und unregelmäßige Schnitte
• Schnitte für Zinken und Zapfen
• Hochkantschnitte bei Vierkanthölzern
Beachten Sie dazu auch die Arbeitshinweise in der 
Bedie nungsanweisung. 

8. Montage

Montagewerkzeug
1 Gabelschlüssel SW 10/13 
Aus verpackungstechnischen Gründen sind die 
Tischplatte, der Handgriff und das Handrad nicht 
montiert.

Montage des Untergestells, Abb. 1.1
1. Legen Sie einen Holzblock hinter die Maschine 

und kippen sie dann vorsichtig um, sodass die 
Grundplatte auf dem Block zu liegen kommt.

2. Verschrauben Sie die Gestellfüße leicht mit 12 
Schrauben (M6 x 12) mit der Grundplatte.

3. Setzen Sie den Zwischenboden ein und drehen 
8 Schrauben (M6 x 12) leicht zur Befestigung ein.

4. Nun stecken Sie die Fußkappen auf die Gestell-
füße.

5. Schrauben Sie die Aufnahmeplatten (1) für den 
Handgriff (2) an die Unterseite der Grundplatte.

6. Die erste Platte an den äußeren Rand, die zweite 
Platte an den ersten Steg.

7. Stellen Sie die Maschine wieder auf, richten sie 
aus und ziehen alle Schrauben fest an.

8. Schrauben Sie die Radbügel (3) an der linken Sei-
te des Untergestells an die Gestellfüße und zie-
hen die Schrauben handfest an.

9. Setzen sie die Räder (4) und die Radachse (5) in 
die Radbügel ein

10. Sichern Sie die Radachse axial durch die Siche-
rungsring (6)

11. Ziehen Sie nun die Schrauben der Radbügel fest.
12. Schieben sie den Transportgriff in die Aufnahme-

platten, drehen Sie dabei den Griff, bis dieser 
ganz eingeschoben ist.

13. Beim Transport nur soweit herausziehen bis die 
hinter Schraube an der zweiten Aufnahmeplatte 
anliegt.

14. Der Transport ist nur auf geraden, ebenen Flä-
chen zulässig.

Achtung: Bei Schräglage der Maschine kann diese 
umkippen.

Montage der Tischplatte, Abb. 1
1. Öffnen Sie den Gehäusedeckel und stellen Sie 

die Schwenk segmente auf 30°.
2. Die Tischplatte leicht verschrauben
4 Sechskantschrauben M 8 x 16
4 Fächerscheiben A 8,4

Abb. 2
Schwenken Sie die Tischplatte in die 0°-Stellung und 
ziehen Sie den Klemm hebel an.

Abb. 3
Richten Sie die Tischplatte aus wie folgt:
1. Eine gerade ca. 50 cm lange Holzleiste auf den 

Tisch auflegen und an das aufsteigende sowie an 
das absteigende Teil des Sägebandes anlegen.

2. Einen Anschlagwinkel an der Holzleiste und an 
der Nutkante des Tisches  anlegen. Den Tisch 
ausrichten und die beiden vorderen Sechskant-
schrauben am Tisch festziehen.

3. Den Klemmhebel der Schwenksegmente 1/4 Um-
drehung lösen und das hintere Segment nach 
außen ziehen. Die beiden hinteren Sechskant-
schrauben am Tisch festziehen. Somit wird eine 
leichtgängige Schwenk barkeit erreicht.

Abb. 4
1. Mit der Einstellschraube auf der Rückseite der 

Ma schine den Tisch im rechten Winkel zum Sä-
geband justieren.

– Anschlagwinkel verwenden –
2. Die Einstellschraube kontern und den Klemmhe-

bel anziehen.

Montage des Längsanschlags, Abb. 5
1. Drehen Sie 4 Flügelschrauben mit je einer Beilag-

scheibe ca. 5 mm in die Tischplatte ein (Abb. 5.1).
2. Setzen Sie das Führungsrohr ein, bis es am Tisch 

anschlägt und ziehen Sie die Flügelschrauben 
leicht an.

3. Befestigen Sie das Schwenkteil des Führungs-
rohres mit zwei Schrauben M6x12 und Federring 
am Tisch (Abb. 5.2).

4. Flügelmuttern festziehen.
5. Nun setzen Sie den Längsanschlag auf das 

Führungs rohr links vom Sägeband und klemmen 
ihn fest. Das Anschlagrohr muss jetzt parallel zur 
Tischnut stehen; eine Korrektur kann durch Lö-
sen der beiden Zylinderschrauben vorgenommen 
werden (Abb. 5.3).

Montage des Handgriffs, Abb. 6
Montieren Sie den Handgriff mit einer Sechskantmut-

ter M8 und einer Scheibe 8 für die stufenlose Band-
spann  einrichtung.

Montage des Handrads, Abb. 7
Befestigen Sie das Handrad (ø 120 mm) mit einer 
Sechskantmutter M8 und einer Scheibe 8 für die stu-
fenlose Drehzahleinstellung.
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9. Inbetriebnahme

Beachten Sie vor der Inbetriebnahme die 
Sicherheits hinweise. 

Beim Arbeiten an der Maschine müssen sämt-
liche Schutzeinrichtungen und Abdeckungen 
montiert sein.

Sägebandwechsel, Abb. 8
Achtung: Netzstecker ziehen!
Sägebandschutz öffnen und mit Sperre sichern. Sä-
geband mit Spannschraube B entspannen. Neues 
Sägeband auflegen.
Bandrad von Hand in Schnittrichtung drehen und 
gleichzeitig mit Spannschraube B die endgültige 
Spannung vornehmen. Die Spannung ist von der Sä-
gebandbreite abhängig. Breite Sägebänder sind stär-
ker zu spannen als schmale.
Achtung! Zu hohe Spannung führt zu vorzeitigem 
Bruch!
Nach Beenden der Arbeit das Sägeband immer ent-
spannen! Dazu Hebel A auf „–“ stellen.

Seitenkorrektur, Abb. 9
1. Das Sägeband soll etwa mittig auf den Bandrä-

dern laufen.
2. Das obere Bandrad von Hand in Schnittrichtung 

drehen und über den Handgriff (1) die Seitenkor-
rektur vornehmen.

3. Nach erfolgter Einstellung die Flügelmutter (2) 
festdrehen.

Drehzahleinstellung, Abb. 10
Bitte bedienen Sie das Handrad ausschließlich 
während des Betriebs – Nichtbeachten kann eine 
Beschädigung des Geräts zur Folge haben.
Drehen Sie das Handrad im Uhrzeigersinn, redu-
zieren Sie die Schrittgeschwindigkeit, in der Gegen-
richtung erhöhen Sie die Schnittgeschwindigkeit in 
folgendem Drehzahlbereich:
Minimal-Drehzahl 370 m/min.
Zur Bearbeitung von Aluminium,  Messing, Kupfer, 
Duroplaste sowie Hartkunststoffe.
Maximal-Drehzahl 750 m/min.
Zur Bearbeitung von Holz.

Sägebandführung, Abb. 9
Die obere Sägebandführung können Sie bis 205 mm 
Werkstückhöhe einstellen (3). Ein möglichst klei-
ner Abstand zum Werkstück gewährleistet optimale 
Bandführung und sicheres Arbeiten!

Gegendrucklager, Abb. 11
Die Gegendrucklager (1) nehmen den  Vorschubdruck 
des Werk stückes auf.

Stellen Sie das obere und das untere Gegendruckla-
ger so ein, dass es leicht am Sägebandrücken anläuft.

Führungsrollen, Abb. 11
Stellen Sie die oberen und unteren Führungsrollen 
(2) auf die jeweilige Sägebandbreite ein. Die Vor-
derkanten der Füh rungsrollen dürfen bis höchstens 
Zahngrund des Säge bandes reichen. Wenn die Füh-
rungsrollen das Sägeband leicht berühren, kontern 
Sie mit der Rändelschraube den Sitz der Rollen.
Das Sägeband darf nicht klemmen!

10. Arbeitshinweise

Folgende Empfehlungen sind Beispiele für den siche-
ren Ge   brauch von Bandsägen. Die folgenden siche-
ren Arbeits wei sen werden als Beitrag zur Sicherheit 
angesehen, können aber nicht für jeden Einsatz an-
gemessen, vollständig oder umfassend anwendbar 
sein. Sie können nicht alle mög lichen, gefährlichen 
Zustände behandeln und müssen sorg fältig interpre-
tiert werden.

• Bei Arbeiten in geschlossenen Räumen die Ma-
schinen an eine Absauganlage anschließen. Für 
Arbeiten im gewerblichen Bereich muss ein Absau-
ger eingesetzt werden, der den gewerblichen Vor-
schriften entspricht.

• Wenn die Maschine außer Betrieb ist z. B. Ar-
beitsende, entspannen Sie das Sägeband. Einen 
entsprechenden Hinweis zum Spannen des Säge-
bandes für den nächsten Benutzer an der Maschi-
ne anbringen.

• Nicht benützte Sägebänder zusammengelegt und 
sicher an einem trockenen Platz aufbewahren. Vor 
der Benutzung auf Fehler (Zähne, Risse) überprü-
fen. Fehlerhafte Sägebänder nicht verwenden!

• Beim Hantieren mit Sägebändern geeignete Hand-
schuhe tragen.

• Vor Arbeitsbeginn müssen sämtlich Schutz- und 
Sicherheits ein rich tun gen an der Maschine sicher 
montiert sein. 

• Reinigen Sie niemals das Sägeband oder die Sä-
gebandführung mit einer handgehaltenen Bürste 
oder Schaber bei laufendem Sägeband. Verharzte 
Sägebänder gefähr den die Arbeitssicherheit und 
müssen regelmäßig gerei nigt werden. 

• Zu Ihrem persönlichen Schutz beim Arbeiten 
Schutz brille und Gehörschutz tragen. Bei langem 
Kopfhaar ein Haarnetz tragen. Lose Ärmel bis über 
die Ellbogen auf rollen.

• Beim Arbeiten die Sägebandführung immer so na-
he wie mög lich an das Werkstück anstellen.

• Sorgen Sie im Arbeits- und Umgebungsbereich der 
Maschine für ausreichende Lichtverhältnisse.

• Benutzen Sie für gerade Schnitte immer den 
Längsanschlag, um das Kippen oder Wegrutschen 
des Werkstü ckes zu verhindern.
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• Zum Bearbeiten von schmalen Werkstücken mit 
Handvorschub den Schiebestock verwenden.

• Für Schrägschnitte den Sägetisch in die entspre-
chende Position bringen und das Werkstück am 
Längsanschlag führen.

• Zum Schneiden von schwalbenschwanzförmigen 
Zinken und Zapfen oder von Keilen den Sägetisch 
jeweils in die Plus- und Minusposition schwenken. 
Auf sichere Werkstückführung achten.

• Bei bogenförmigen und unregelmäßigen Schnitten 
des Werkstück mit beiden Händen, bei geschlos-
senen Fingern gleichmäßig vorschieben. Mit den 
Händen im sicheren Bereich das Werkstück fest-
halten.

• Für wiederholtes Ausführen von bogenförmigen, 
unregelmäßigen Schnitten eine Hilfsschablone 
verwenden.

• Beim Schneiden von Rundhölzern das Werkstück 
gegen Verdrehen sichern.

• Für sicheres Arbeiten bei Querschnitten das Son-
derzubehör Quer schneid lehre einsetzen.

• Für sicheres Arbeiten beim Schneiden von runden 
Platten das Sonderzubehör Kreisschneideeinrich-
tung einsetzen. 

11. Transport

Die Maschine darf nur mit geeigneten Hebezeugen 
(Kran oder Stapler) transportiert werden. Als An-
schlagpunkt für das Seil ist der obere Bandradkasten 
zu verwenden. 
Niemals am Sägetisch anheben! 

12. Wartung

Umrüst-, Einstell-, Mess- und Reinigungsarbei-
ten nur bei ausgeschaltetem Motor durchführen. 
Netzstecker ziehen und Stillstand des rotieren-
den Werkzeuges abwarten.

Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen 
müssen nach abgeschlossenen Reparatur- und 
Wartungsarbeiten sofort wieder montiert wer-
den.
Die eingebauten Kugellager sind  wartungsfrei.

Wir empfehlen Ihnen:
1. Die Schwenksegmente des Tisches sowie die 

Band spann einrichtung leicht nachfetten.
2. Das Sägeband regelmäßig reinigen. Holz hinter-

lässt Harzrückstände. Zur Reinigung empfehlen 
wir das Entharzungskonzentrat Pharmol HEK, 
Art.-Nr. 61009700.

3. Die Führungsrollen sowie die Gegendruckla-
ger regelmäßig kontrollieren. Gegebenenfalls 
nachstellenoder zerlegen und ölen oder austau-
schen.

4. Ausgelaufene Tischeinlage erneuern.

5. Tischoberfläche immer harzfrei halten.
6. Lagerstellen des Drehzahlhandrads regelmäßig 

leicht ölen.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden. 
Verschleißteile*: Kohlebürsten, Sägeblatt, Tischein-
lagen; Keilriemen

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

13. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreiem sowie für Kinder 
unzugänglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur 
liegt zwischen 5 und 30˚C. 
Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Original-
verpackung auf.
Decken Sie das Elektrowerkzeug ab, um es vor 
Staub oder Feuchtigkeit zu schützen.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem 
Elektrowerkzeug auf.

14. Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig ange-
schlossen.

Der Anschluss entspricht den einschlägigen 
VDE- und DlN-Bestimmungen.
Der kundenseitige Netzanschluss sowie die ver-
wendete Verlängerungsleitung müssen diesen 
Vorschriften entsprechen.
Installationen, Reparaturen und Wartungsarbei-
ten an der E lektro  installation dürfen nur von ei-
ner Fachkraft ausgeführt werden.

Wichtige Hinweise
Der Elektromotor ist für Betriebsart S 1 ausge-
führt.
Bei Überlastung des Motors schaltet dieser 
selbsttätig ab. Nach einer Abkühlzeit (zeitlich 
unterschiedlich) lässt sich der Motor wieder ein-
schalten.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitungen
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden. Ursachen sind:
1. Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster- oder Türspalten geführt werden.
2. Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
3. Schnittstellen durch Überfahren der Anschluss-

leitung.
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Verschiedene Werkstoffe:
Holz, Kunststoffe, Metalle
3,5/0,5/2360 mm, 14 Zähne/Zoll 73190706
Feinste Schnittarbeiten, kleinste Radien

NE-Metalle bis 10 mm
6/0,65/2360 mm, 22 Zähne/Zoll 73190707
gerade Schnitte und Schweifarbeiten

Kunststoffe, NE-Metalle
6/0,65/2360 mm, 10 Zähne/Zoll 73190703

Kunststoffe, NE-Metalle über 15 mm
12/0,65/2360 mm, 10 Zähne/Zoll 73190708
gerade Schnitte und große Radien > 60 mm

16. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung 
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermül-
lentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in 
der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und natio-
nalen Gesetzen nicht über den Hausmüll ent-

sorgt werden darf. Dieses Produkt muss bei einer 
dafür vorgesehenen Sammelstelle abgegeben wer-
den. Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf ei-
nes ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer 
autorisierten Sammelstelle für die Wiederaufberei-
tung von Elektro- und Elektronik- Altgeräte gesche-
hen. Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten 
kann aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die häu-
fig in Elektro- und Elektronik-Altgeräten enthalten 
sind, negative Auswirkungen auf die Umwelt und die 
menschliche Gesundheit haben. Durch die sachge-
mäße Entsorgung dieses Produkts tragen Sie außer-
dem zu einer effektiven Nutzung natürlicher Res-
sourcen bei. Informationen zu Sammelstellen für 
Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, 
dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, einer 
autorisierten Stelle für die Entsorgung von Elektro- 
und Elektronik-Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.

4. Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 
Wandsteckdose.

5. Risse durch Alterung der Isolation.
Solche schadhaften Elektro-Anschlussleitungen dür-
fen nicht ver wen det werden und sind auf Grund der 
Isolationsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden über prüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschluss leitung nicht am Stromnetz 
hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DlN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung HO 7 RNF. Ein Aufdruck der Typen-
bezeichnung auf dem Anschluss kabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor Abb. 12 
1. Die Netzspannung muss 230 Volt / 50 Hz betra-

gen.
2. Verlängerungsleitungen müssen bis  25 m Länge 

einen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter, über 
25 m Länge mindestens 2,5 Quadratmilli meter 
auf weisen.

3. Der Netzanschluss wird mit 16 A träge abgesi-
chert.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
• Motorenhersteller
• Stromart des Motors
• Daten des Maschinen-Typenschildes
• Daten des Schalter-Typenschildes

Bei Rücksendung des Motors immer die komplet-
te Antriebs einheit mit Schalter einsenden.

15. Sonderzubehör

Sonderzubehör Artikelnummer
Querschneidlehre 7312 0025
Kreisschneideeinrichtung 7319 0710
Tiefenanschlag 7319 0710
Schleifbandeinrichtung 7319 0710 
Tischgestell 7319 0716
Einschaltautomatik, Typ ALV 2  79104010  
Typ ALV 10 79104020 

Sägebänder 
für Holz:
12/0,5/2360 mm, 4 Zähne/Zoll 73190701
Standardsägeband
15/0,5/2360 mm, 4 Zähne/Zoll 73190704
Gerade Hochkantschnitte mit Längsanschlag

für Holz und Kunststoffe:
6/0,5/2360 mm, 6 Zähne/Zoll 73190702
Schweifarbeiten mit kleinem Radius 15 mm
12/0,5/2360 mm, 6 Zähne/Zoll 73190705
Feinschnittarbeiten
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17. Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Motor läuft nicht an • Kein Strom
• Schalter, Kondensator defekt
• Elektrische Verlängerungsleitung defekt

• Netzsicherung überprüfen
• Elektro-Fachkraft überprüfen lassen
• Netzsicherung ziehen, überprüfen, bei Bedarf 

austauschen 

Falsche 
Motordrehrichtung

• Falschanschluss • Drehrichtung am CEE-Stecker ändern

Sägeband verläuft • Führung schlecht eingestellt
• Falsches Sägeband

• Sägebandführung nach Bed.-Anw. 
• Sägeband nach Bed.-Anw. auswählen

Brandflecken am Holz 
beim Arbeiten 

• Sägeband stumpf
• Falsches Sägeband

• Sägeband austauschen
• Sägeband nach Bed.-Anw. auswählen

Sägeband klemmt 
beim Arbeiten

• Sägeband stumpf
• Sägeband verharzt 
• Führung schlecht eingestellt

• Sägeband austauschen
• Sägeband reinigen 
• Sägebandführung nach Bed.-Anw. 
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 20. August 2018

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center (via Post, eMail oder telefonisch).

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/Reparaturservice.aspx.

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten 
werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung 
ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +49 [0] 8223 4002 99 oder +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.
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Explanation of the symbols on the equipment

Read the operating and safety instructions before start-up and follow them.

Wear safety goggles!

Wear ear-muffs!

Wear a breathing mask!

Important! Risk of injury. Never reach into the running saw blade!

Wear protective gloves

Warning! Before installation, cleaning, alterations, maintenance, storage and transport 
switch off the device and disconnect it from the power supply. 
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1. Introduction

Manufacturer:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We hope your new tool brings you much enjoyment 
and success.

Note:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by 
the product that occurs due to:
• Improper handling,
• Non-compliance of the operating instructions,
• Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
• Installation and replacement of non-original spare 

parts,
• Application other than specified,
• A breakdown of the electrical system that occurs 

due to the non-compliance of the electric regu-
lations and VDE regulations 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

We recommend:
Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device. The operating instructions are intended to 
help the user to become familiar with the machine 
and take advantage of its application possibilities in 
accordance with the recommendations. The operat-
ing instructions contain important information on how 
to operate the machine safely, professionally and 
economically, how to avoid danger, costly repairs, re-
duce downtimes and how to increase reliability and 
service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in 
your country. Keep the operating instructions pack-
age with the machine at all times and store it in a 
plastic cover to protect it from dirt and moisture. 
Read the instruction manual each time before op-
erating the machine and carefully follow its informa-
tion. The machine can only be operated by persons 
who were instructed concerning the operation of the 
machine and who are informed about the associated 
dangers. The minimum age requirement must be 
complied with.

In addition to the safety notices contained in this 
operating manual and the particular instructions for 
your country, the generally recognised technical reg-
ulations for the operation of identical devices must 
be complied with.
We accept no liability for damage or accidents which 
arise due to non-observance of these instructions 
and the safety information. 

General notes
1. After unpacking, check all parts for any transport 

 damage. Inform the supplier immediately of any 
faults.

2. Later complaints cannot be considered.
3. Make sure the delivery is complete.
4. Before putting into operation, familiarize yourself 

with the machine by carefully reading these in-
structions.

5. Use only original scheppach accessories, wear-
ing or replacement parts. You can find replace-
ment parts at your scheppach dealer.

6. When ordering, include our item number and the 
type and year of construction of the machine.

In these operating instructions we have marked 
the places that have to do with your safety with 
this sign. m

ATTENTION
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plas-
tic bags, film and small parts! There is a risk of 
swallowing and suffocation!

2. Scope of delivery

• Band saw
• Sawing table
• Longitudinal stop
• Dust bag connector
• Push stick
• Accesory Bag
• Hexagonal spanner SW 10/13
• Hexagonal socket head wrench SW 4/SW 5
• Operating instructions

3. Safety notes

• Please pass on safety notes and instructions to all 
those who work on this machine.

• Personnel entrusted with work on the machine 
must have read the operating instructions and in 
particular the chapter on safety before beginning 
work. Reading the instructions after work has be-
gun, is too late. This applies especially to persons 
working only occasionally on the rnachine, e.g. dur-
ing setting up or maintenance.
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• Observe all safety instructions and warnings at-
tached to the machine.

• See to it that all safety instructions and warnings 
attached to the machine are complete and  perfectly 
legible.

• Check all power supply lines. Do not use defective 
lines.

• Make sure that the machine stands stable on firm 
ground.

• Insure sufficient lighting in the work area and the 
area around the machine. 

• Caution when working: There is a danger to fingers 
and hands from the rotating tool.

• When working on the machine, all safety mecha-
nisms and covers must be mounted.

• Keep children away from the machine when it is 
connected to the power supply.

• Operating personal must be at least 18 years of 
age. Trainees must be at least 16 years of age, but 
may only operate the machine under adult supervi-
sion.

• Persons working on the machine may be not divert-
ed from their work.

• The working space on the machine must be free of 
chips and wood scrap.

• Wear only close-fitting clothes. Remove rings, 
bracelets and other jewellrey.

• Always wear safety goggles when working.
• Wear a cap or hair net to protect long hair. 
• Wear suitable gloves to change the sawband.
• Do not wear work gloves when working on the saw.
• Observe the correct rotational speed setting on the 

machine.
• The safety mechanism on the machine may not be 

removed or rendered unusable.
• Cleaning, changing, calibrating, and setting of the 

machine may only be carried out when the motor is 
switched off. Pull the power supply plug and wait for 
the rotating tool to completely stop.

• Connection and repair work on the electrical instal-
lation may be carried out by a qualified electrican 
only.

• All protection and safety devices must be re-
placed after completing repair and maintenance 
 procedures.

• Switch the machine off and pull power supply plug 
when rectifying any malfunctions.

• Use a suction unit to suck up wood shavings and 
sawdust. The  current speed at the suction connec-
tion piece should be 20 m/s. 

• Check the saw band guide and the saw band ten-
sion before starting up.

• Do not use nicked saw bands or those that have an 
altered form.

• Replace table inserts that have worn saw slots.
• When sawing round wood, make sure that the work 

piece does not turn.

• For sawing heavy or cumbersome pieces, use the 
appropriate working aids for bracing. (Special ac-
cessory roller stands).

• Place the upper saw band guide as closely as pos-
sible to the work piece.

• On slanted table plates, attach the longitudinal stop 
on the lower table plate half.

• Do not brake the saw band with side pressure after 
switching off.

• Remove work pieces that have become stuck only 
with the motor switched off and with the saw band 
at a standstill.

• Cut off the external power supply of the machine 
even if only minor changes of place are  envisaged. 
Properly reconnect the machine to the supply 
mains before recommissioning.

• When leaving the work place, switch the motor off. 
Pull the power supply plug.

Warning! This electric tool generates an electro-
magnetic field during operation. This field can im-
pair active or passive medical implants under certain 
conditions. In order to prevent the risk of serious 
or deadly injuries, we recommend that persons with 
medical implants consult with their physician and the 
manufacturer of the medical implant prior to operating 
the electric tool.

4. Intended use

• CE tested machines meet all valid EC machine 
guidelines as well as all relevant guidelines for 
each machine.

• All protective and safety device must be mounted 
on the machine before beginning work. 

• The machine is designed to be operated by one 
person. The operator is responsible for all other 
persons in the working area.

• Observe all safety instructions and warnings at-
tached to the machine.

• See to it that safety instructions and warnings at-
tached to the machine are always complete and 
perfectly legible.

• The bandsaw with the supplied tools and accesso-
ries is designed exclusively for sawing wood, ma-
terial similar to wood, and non- ferrous metals and 
steel.

• The maximum dimensions for workpieces to be 
processed is may not exceed the bench size in the 
standard version. Clearance width: 306 mm, Clear-
ance height: 205 mm

• For larger workpiece dimensions which require tip-
ping of the table top, the table extension or the dolly 
(special accessories) must be used. 
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• When used in enclosed rooms, the machine must 
be connected to a vacuum exhaust unit. Use the 
dust extractor to remove matchwood or saw dust. 
The vacuum support flow rate must be 20 m/s. 
 Subatmospheric pressure 860 Pa. 

• The automatic switching unit is  available as a spe-
cial accessory.
Type ALV 2 Art. No. 7910 4010 230 V/50 Hz

• The vacuum exhaust unit automatically switches 
on after a 2-3 second delay after the machine tool 
is turned on. This avoids overloading the circuit 
fuse.

• After turning off the machine tool, the vacuum ex-
haust unit remains on for an additional 2-3 seconds 
and is then automatically switched off. Remaining 
dust is thereby removed by vacuum exhaust, as 
required by German regulations governing hazard-
ous materials. This results in savings in electric-
ity consumption and reduces noise levels, as the 
vacuum exhaust unit is on only during machine tool 
operation. 

• A suction device which conforms with commercial 
regulations must be used for suction in commercial 
areas.

• Do not switch off or remove suction units or dust 
extractors while the work machine is in operation. 

• The machine must only be used in technically per-
fect condition in accordance with its designated 
use and the instructions set out in the operating 
manual, and only by safety-conscious persons who 
are fully aware of the risks involved in operating 
the machine. Any functional disorders, especially 
those affecting the safety of the machine, should 
therefore be rectified immediately.

• The safety, work and maintenance instructions 
of the manufacturer as well as the technical data 
given in the calibrations and dimensions must be 
adhered to.

• Relevant accident prevention regulations and 
other, generally recognized safety-technical rules 
must also be adhered to.

• The machine may only be used, maintained, and 
operated by persons familiar with it and instructed 
in its operation and procedures. Arbitrary altera-
tions to the machine release the manufacturer from 
all responsibility for any resulting damages.

• The machine may only be used with original acces-
sories and original tools made by the manufacturer.

• Any other use exceeds authorization. The manufac-
turer is not responsible for any damages resulting 
from unauthorized use; risk is the sole responsibil-
ity of the operator.

Residual risks
• The machine has been built according to the state 

of the art and the recognised technical safety re-
quirements. However, individual residual risks can 
arise during operation.

• Risk of injury for fingers and hands due to the rotat-
ing cutting tool with improper guiding of the work-
piece.

• Injuries due to the workpiece being ejected at 
high speed with improper holding or guiding, such 
as working without the stop. Risk to health due to 
wood dusts or wood chips. It is essential that per-
sonal protective equipment, such as eye protection, 
is worn. Use a suction system!

• Injuries due to defective saw band. Check the in-
tegrity of the saw blade regularly.

• Risk of injury for fingers and hands when replacing 
the saw band. Wear suitable work gloves.

• Risk of injury when switching on the machine due 
to the saw band starting up. 

• Hazard due to electrical power, with the use of im-
proper electrical connection cables.

• Danger to health from running saw band due to 
long hair and loose clothing. Wear personal protec-
tive equipment such as a hair net and close-fitting 
work clothing.

• Furthermore, despite all precautions having been 
met, some non-obvious residual risks may still re-
main.

• Residual risks can be minimised if the "Safety no-
tices" and the "Intended use" are observed along 
with the entire operating instructions.

5. Before commissioning

Prepare the workplace where the machine is to be 
placed. Insure sufficient room to allow safe work with-
out malfunctions. The machine is designed to operate 
in closed rooms and must be placed stability on firm 
level ground. Stability is insured by attachment to the 
ground with 4 screws (Fig. 14).
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6. Technical data

Passage width 306 mm
Passage height 205 mm
Table size 400 x 548 mm
Cutting speed 370 – 750 m/min
Saw band length 2360 mm
Height up to tabletop 490 mm
Height up to tabletop with 
underframe 1025 mm

Overall height without un-
derframe 1125 mm

Overall height with under-
frame 1655 mm

Overall width 900 mm
Overall depth 540 mm
Slewing range of the table -8° – +45°
Overall weight without un-
derframe 69 kg

Overall weight with under-
frame 79 kg

Suction connector Ø 100 mm
Extraction power 565 m3/h
stat. under pressure (20 m/
sec) 900 Pa

Drive

Motor Alternating  
current 230-240 V

Nominal consumption P1 
(kW)

0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Delivery of power P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Drive

Motor Rotary current 400V 
3 phase

Nominal consumption P1 
(kW)

0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Delivery of power P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 40%)

Noise parameters
The noise emission values determined according 
to EN 3746 for the sound level and according to EN 
1807 (coefficient of correction k3 calculated accord-
ing to Appendix A.2 of EN 1807-1) for the sound level 
at the workplace are as follows, based on the working 
conditions listed in ISO 7960 Appendix J:
The values given are emission values and therefore, 
are not necessarily to be seen as safe workplace 
values. Although there is a link between emission 
values and immission levels, it is not possible to reli-
ably determine whether additional precautions will be 
required or not. 

Factors influencing the actual immission level present 
at the workplace include the duration of exposure, the 
nature of the workspace, other noise sources, etc., e. 
g. the number of machines and adjacent operations.
The permitted workplace values may also vary from 
country to country. However, this information should 
enable the user to better assess hazards and risks.

Sound level in dB
Idle running LWA = 80.3 dB(A)
Operation LWA = 100.2 dB(A)
Sound level at the workplace in dB
Idle running LpAeq = 64.1 dB(A)
Operation LpAeq = 82.9 dB(A)
A measurement uncertainty allowance K = 4 dB ap-
plies to the mentioned emission values.

Dust emission details
The dust emission values measured according to the 
"Principles for the testing of dust emissions (concen-
tration parameters) of woodworking machines" of the 
Technical Committee for Wood are below 2 mg / m3. 
This means that when the machine is connected to a 
proper operational exhaust system with an air speed 
of at least 20 m / s, it can be assumed that the TRK 
limit value for wood dust in the Federal Republic of 
Germany will always be safely below the limit.
Depending on the materials or the type of the materi-
al, note the load values of the material manufacturer.

7. Machine description

Due to its perfected design, the machine offers a ver-
satile application for processing wood and plastics in 
the workshop.
The upper and lower bandwheel is protected by a 
fixed guard and an articulated cover. Upon opening 
the cover, the machine is switched off. Switching on 
again is only possible with the cover closed. The non-
cutting part of the sawbelt above the table top is cov-
ered by a guard fixed to the sawbelt guide, the latter 
being protected against inadvertant opening by the 
fixed guard of the upper band wheel. The non-cutting 
part of the sawbelt under the table top is protected by 
a fixed cover.

The swivelling range of the table from -20° to +47° 
allows versatile cutting possibilities (e.g.)
• Longitudinal cuts
• Cross cuts
• Diagonal cuts
• Curved and irregular cuts
• Cuts for dovetails and tenons
• On-edge cuts of squared beams
Please consult also the working hints in the operating 
instructions.
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8. Assembly

Assembly tools
1 engineer’s wrench SW 10/13 
For reasons of packaging technology, the tabletop, 
the handle, and the handwheel are not mounted.

Installation of the Underframe, Fig. 1.1
1. Put a wooden block behind the machine, and than 

carefully turn over the machine so that the base 
plate lies on the floor.

2. Loosely screw the frame feet with 12 screws (M6 
x 12) to the base plate.

3. Insert the intermediate bottom, and loosely screw 
in 8 screws (M6 x 12) to fasten it.

4. Put the feet caps onto the frame feet.
5. Screw the mounting plates (1) for the handle (2) 

on the bottom of the base plate.
6. Place the first plate at the outer edge, the second 

one at the first frame.
7. Turn the machine upright again, align it and tight-

en all screws.
8. Screw the wheel clips (3) on the left side of the 

base onto the base feet, and hand-tight the 
screws.

9. Insert the wheels (4) and the wheel axle (5) into 
the wheel clips.

10. Secure the wheel axle axially by means of the 
locking ring (6).

11. Tighten the screws of the wheel clips.
12. Push the transport handle into the mounting 

plates, turn the handle until it is pushed in com-
pletely.

13. During the transport, pull out the handle only until 
the rear screw sits close to the second mounting 
plate.

14. The transport is only admissible on straight, even 
surfaces.

Caution! In case of an oblique position of the machine 
it may turn over.

Installation of the tabletop, Fig. 1
1. Open the case cover, and set the slewing seg-

ments to 30°.
2. Loosely screw the tabletop. 
4 hexagon head cap screws M 8 x 16
4 serrated lock washers A 8,4

Fig. 2
Turn the tabletop into the 0° position, and tighten the 
clamping lever.

Fig. 3
Align the tabletop as follows:
1. Put a straight wood border with a length of ap-

proximately 50 cm on the table and put it against 
the upward and downward parts of the saw band.

2. Put a shifting square against the wood border and 
the groove edge of the table. Align the table, and 
fasten the two front hexagon head cap screws on 
the table.

3. Release the clamping lever of the slewing seg-
ments by means of a quarter turn, and pull the 
back segment outwards. Fasten the two back 
hexagon head cap screws on the table. Thus, you 
achieve a smooth slewability.

Fig. 4
1. Use the adjusting screw on the rear of the machine 

to align the table in a right angle to the saw band.
– Use the shifting square –
2. Fix the adjusting screw by a locknut, and fasten the 

clamping lever.

Installation of the longitudinal stop, Fig. 5
1. Screw-in 4 wing screws with a shim for each screw 

approximately 5 mm into the tabletop (Fig. 5.1).
2. Insert the guide tube into the table until the stop, 

and loosely tighten the wing screws.
3. Fasten the slewing part of the guide tube with two 

M6x12 screws and a lock washer on the table (Fig. 
5.2).

4. Tighten the wing nuts.
5. Put the longitudinal stop on the guide tube at the 

left of the saw band, and clamp it. The stop tube 
must be parallel to the table groove. A correction 
can be performed by releasing the two cylinder 
head screws (Fig. 5.3).

Installation of the handle, Fig. 6
Mount the handle using a hexagon nut M8 and a 
washer 8 for the belt tensioning device.

Installation of the handwheel, Fig. 7
Mount the handwheel (ø 120 mm) with a M8 hexagon 
nut and a 8 washer for the progressively adjustable 
speed adjustment device.

9. Initial operation

Please observe the safety instructions prior to 
the initial operation of the machine. 

All protection devices and covers must be mount-
ed when working with the machine.

Changing saw band, fig. 8
Please note: Unplug the mains plug first!
Open the saw band guard and secure it with the lock-
age. Relieve the saw band with the clamping screw B. 
Insert a new saw band.
Turn the band wheel by hand in the cutting direc-
tion and at the same time make the final tension with 
clamping screw B. 
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The tension depends on the width of the saw band. 
Wide bandsaw blades must be tensioned more than 
narrow ones.
Caution! Too high tension leads to premature 
breakage!
 
Always relieve the saw band after finishing work! To 
do this, move lever A to "-".

Side correction, Fig. 9
1. The saw band should run centrically on the band 

wheels.
2. Turn the upper band wheel manually in the cutting 

direction, and perform the side correction using 
the handle (1).

3. Tighten the knurled nut once the adjustment is 
complete.

Speed regulation, Fig. 10
Please use the handwheel exclusively during the op-
eration of the device. A non-compliance may result in 
a damage of the device.
Turn the handwheel clockwise, decrease the cutting 
speed. Increase the cutting speed in the opposite di-
rection within the following speed range:
Minimum speed 370 m/min.
For the processing of aluminium, brass, copper, duro-
plastics as well as hard synthetic materials.
Maximum speed 750 m/min.
For the processing of wood.

Saw band guide, Fig. 9
You can adjust the upper saw band guide up to a 
work piece height of 205 mm (3). The smallest pos-
sible distance to the work piece ensures the optimum 
band guide and a safe working!

Counterpressure bearing, Fig. 11
The counterpressure bearings (1) absorb the feed 
pressure of the work piece.
Adjust the upper and lower counterpressure bearings 
in such a manner that they slightly strike against the 
saw band back.

Guiding rollers, Fig. 11
Adjust the upper and lower guiding rollers (2) to the 
corresponding saw band width. The front edges of 
the guiding rollers may at maximum extend until the 
tooth root surface of the saw band. If the guiding roll-
ers slightly touch the saw band, fix the position of the 
rollers with the knurled screw. 
The saw band must not choke up!

10. Working information

The following recommendations are examples of the 
safe use of band saws. The following safe working 
methods should be seen as an aid to safety. They 
cannot be applied suitably completely or comprehen-
sively to every use. They cannot treat every possible 
dangerous condition and must be interpreted care-
fully.

• Connect the machine to a suction unit when work-
ing in closed rooms. A suction device which con-
forms with commercial regulations must be used 
for suction in commercial areas.

• Loosen the sawband when the machine is not in 
operation (e.g. after finishing work). Attach a notice 
on the tension of the saw band to the machine for 
the next user.

• Collect unused sawbands and store them safely in 
a dry place. Check for faults (teeth, cracks) before 
use. Do not use faulty sawbands!

• Wear suitable gloves when handling sawbands.
• All protective and safety devices must be securely 

mounted on the machine before beginning work.
• Never clean the sawband or the sawband guide 

with a hand-held brush or scraper while the saw-
band is running. Resin-covered sawbands impair 
working safety and must be cleaned regularly.

• For your own protection, wear protective glasses 
and hearing protection. Wear a hairnet if you have 
long hair. Roll up loose sleeves over the elbows.

• Always position the sawband guide as near the 
workpiece as possible when working.

• Insure sufficient lighting in the work area and 
around the machine. 

• Always use the fence for straight cuts to keep the 
workpiece from tipping or slipping away.

• When working on narrow workpieces with manual 
feed, use the push stick.

• For diagonal cuts, place the saw bench in the ap-
propriate position and guide the workpiece on the 
fence.

• To cut dove-tails and dove-tailed tenons or wedges 
swing the saw bench to the plus or minus position. 
Insure safe workpiece guidance. 

• For arced and irregular cuts, push the workpiece 
evenly using both hands with the fingers together. 
Hold the workpiece with your hands on a safe area.

• Use a pattern for repeated arced or irregular cuts.
• Insure that the workpiece does not roll when cutting 

round pieces.
• Use the traverse cutting gauge special accessory 

for safety when making traverse cuts.
• To safely cut round plates, use the circular cutting 

unit special accessory.
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14. Electrical Connection

The installed electric motor is connected and is ready 
to work.

The connection complies with the relevant VDE 
and DIN regulations.
The customer-side mains supply and the used ex-
tension line must meet these regulations.
Installations, repair, and maintenance work relating 
to the electric installation may only be performed 
by specialists. 

Important Notes
The electric motor has been designed for the S 1 
operating mode.
In case of an overload of the motor, it turns off au-
tomatically. After a cooling period (duration varies), 
you can turn on the motor again.

Defective electric connection lines
Often, insulation damages occur on electrical connec-
tion lines. 
Causes are:
1. Drag marks if connection lines are led through win-

dow or door clearances.
2. Kinks due to improper attachment or routing of the 

connection line.
3. Cuts caused by running over the connection line.
4. Insulation damages caused by pulling the connec-

tion line out of the wall socket.
5. Fissures caused by the ageing of the insulation.
Such defective electric connection lines must not be 
used and are hazardous due to the insulation damages.
Regularly check the electrical connection lines for dam-
ages. Please make sure that the connection lines are 
disconnected from the mains supply during the check.
Electrical connection lines must comply with the rel-
evant VDE and DIN regulations. Only use connection 
lines labelled with H 07 RNF. The labelling of the con-
nection cable with the type specification is required.

AC motor Fig. 12 
1. 1The supply voltage must be 230 V / 50 Hz.
2. 2Extension lines up to a length of 25 m must have 

a cross section of 1.5 square millimetres. Extension 
lines with a length of more than 25 m must have a 
minimum cross section of 2.5 square millimetres.

3. The mains connection is protected with a delay-ac-
tion fuse of 16 A.

If you have further questions, please specify the 
following:
1. Motor manufacturer
2. Kind of current of the motor
3. Data from the machine type plate
4. Data from the switch type plate

11. Transport

The machine may only be transported with suitable 
lifting devices (crane or fork lift). The connection point 
for the rope (crane) is on the upper band wheel cabi-
net.

12. Maintenance

Perform resetting, measuring, and cleaning work 
exclusively when the motor is turned off. Discon-
nect the mains plug, and wait until the rotating 
tool stands still.

All protection and safety devices must be imme-
diately reinstalled once the repair and mainte-
nance work is completed.
The built-in ball bearings are maintenance-free.

Recommendations:
1. Slightly re-lubricate the slewing segments of the 

table and the bend tensioning device.
2. Regularly clean the saw band. Wood leaves resin 

sediments. We recommend the deresinifying con-
centrate Pharmol HEK, item no. 61009700 for the 
cleaning.

3. Regularly check the guiding rollers and the coun-
terpressure bearings. If required, readjust or 
disassemble them, and grease or exchange the 
parts.

4. Exchange worn-out table inserts (item no. 
73240034).

5. Ensure that the tabletop is always free of resin.
6. Regularly lubricate the bearings of the speed 

handwheel.

Service information
Please note that the following parts of this product 
are subject to normal or natural wear and that the fol-
lowing parts are therefore also required for use as 
consumables.
Wear parts*: Carbon brushes, saw blade, table in-
lays; v-belt

* Not necessarily included in the scope of delivery!

13. Storage

Store the device and its accessories in a dark, dry 
and frost-proof place that is inaccessible to children. 
The optimum storage temperature is between 5 and 
30˚C. 
Store the electrical tool in its original packaging.
Cover the electrical tool in order to protect it from 
dust and moisture.
Store the operating manual with the electrical tool.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

28 | GB

Old devices must not be disposed of with house-
hold waste!

This symbol indicates that this product must 
not be disposed of together with domestic 
waste in compliance with the Directive 
(2012/19/EU) pertaining to waste electrical 

and electronic equipment (WEEE). This product must 
be disposed of at a designated collection point. This 
can occur, for example, by handing it in at an author-
ised collecting point for the recycling of waste elec-
trical and electronic equipment. Improper handling 
of waste equipment may have negative consequenc-
es for the environment and human health due to po-
tentially hazardous substances that are often con-
tained in electrical and electronic equipment. By 
properly disposing of this product, you are also con-
tributing to the effective use of natural resources. 
You can obtain information on collection points for 
waste equipment from your municipal administration, 
public waste disposal authority, an authorised body 
for the disposal of waste electrical and electronic 
equipment or your waste disposal company.

16. Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to prevent it 
from being damaged in transit. The raw materials in 
this packaging can be reused or recycled. The equip-
ment and its accessories are made of various types 
of material, such as metal and plastic. Defective 
components must be disposed of as special waste. 
Ask your dealer or your local council.

If you return the motor, always return the com-
plete drive unit with the switch.

15. Special Accessories

Cross cutting jig 7312 0025
Circular cutting device 7319 0710
Bit stop  7319 0710
Grinding belt device  7319 0710
Underframe for tables 7319 0709
Automatic starter, type ALV 2  7910 4010 
Type ALV 10 7910 4020

Saw bands 
for wood:
12/0.5/2360 mm, 4 teeth/inch 7319 0701
Standard saw band
15/0.5/2360 mm, 4 teeth/inch 7319 0704
Straight upright cuts with longitudinal stop

for wood and synthetic materials:
6/0.5/2360 mm, 6 teeth/inch 7319 0702
Turning works with small radius 25 mm

12/0.5/2360 mm, 6 teeth/inch 7319 0705
Precision cutting works

Different materials:
wood, synthetic materials, metals
3.5/0.5/2360 mm, 14 teeth/inch 7319 0706
Extra-fine cutting works, extremely small radiuses

Non-ferrous metals up to 10 mm
6/0.65/2360 mm, 22 teeth/inch 73190707
straight cuts and turning works

Synthetic materials, non-ferrous metals
6/0.65/2360 mm, 10 teeth/inch 73190703
Synthetic materials, non-ferrous metals above 15 
mm

12/0.65/2360 mm, 10 teeth/inch 73190708
straight cuts and large radiuses > 60 mm
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17. Troubleshooting

Failure Possible cause Solution

Motor does not start • Fastening nut tightened insufficiently
• Extension cable defect 
• Connections on the motor or switch 

defect
• Motor or switch defect

• Check the mains fuse
• See “Electrical Connection” in the operating
• Have it checked by an electrician Brake does 

not bleed
• See “Electrical Connection” in the operating 

manual

Motor runs forward or 
backwards 

• Capacitor defect • Have it exchanged by an electrician

No motor output turns 
off automatically

• Overload by dull saw 

• Wrong saw blade

• Insert a sharpened saw blade; motor can be 
turned on again

• Select saw band according to instructions

Burns on the cutting 
surface 

• Fastening nut tightened insufficiently
• Wrong saw blade

• Insert a sharpened saw blade
• Select saw band according to instructions

Saw band clamps 
when working

• Saw band blunt
• Saw band resinified
• Leadership poorly adjusted

• Replace saw band
• Clean saw band
• Saw band guidance according to instructions
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Légende des symboles figurant sur l’appareil

Avant la mise en service, lisez le mode d’emploi et les consignes de sécurité et respec-
tez-les !

Portez des lunettes de protection !

Portez une protection auditive !

Portez un masque anti-poussière !

Attention! Risque de blessure! Ne mettez pas vos doigts sur la lame en rotation !

Porter des gants de protection.

Arrêtez la machine et débranchez le câble d’alimentation de la machine avant de 
l’assembler, de la nettoyer, de la régler et d’effectuer des travaux d’entretien, ainsi que 
pour la transporter.
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1. Introduction

Fabricant :
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera de la satisfaction et de bons résultats.

Remarque: 
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant n’est pas tenu pour respon-
sable de tous les dommages subis par cet appareil et 
pour tous les dommages résultant de son utilisation, 
dans les cas suivants :
• Mauvaise manipulation,
• Non-respect des instructions d‘utilisation,
• Travaux de réparation effectués par des tiers, par 

des spécialistes non agréés,
• Remplacement et montage de pièces de rechange 

qui ne sont pas d‘origine. 
• Utilisation non conforme,
• Lors d’une défaillance du système électrique en 

cas de non-respect des réglementations élec-
triques et des normes VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

Nous vous recommandons: 
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service.
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. 
Les instructions importantes qu’il contient vous ap-
prendront comment travailler avec la machine de 
manière sûre, rationnelle et économique ; comment 
éviter les dangers, réduire les coûts de réparation 
et réduire les périodes d’indisponibilité ; comment 
enfin augmenter la fiabilité et la durée de vie de la 
machine. 
En plus des consignes de sécurité continues dans 
ce manuel d‘utilisation, vous devez respecter scrupu-
leusement les réglementations et les lois applicables 
lors de l‘utilisation de la machine dans votre pays.
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
plastique pour le protéger de la saleté et de l‘humi-
dité, auprès de la machine. Avant de commencer à 
travailler avec la machine, chaque utilisateur doit lire 
le manuel d‘utilisation puis le suivre attentivement. 
Seules les personnes formées à l‘utilisation de la 
machine et conscientes des risques associés sont 
autorisées à travailler avec la machine. L‘âge mini-
mum requis doit être respecté.

En plus des consignes de sécurité contenues dans 
ce manuel d‘utilisation et des réglementations spéci-
fiques de votre pays, vous devez respecter les règles 
techniques généralement reconnues pour l‘utilisation 
de la machine.
Nous déclinons toute responsabilité pour les acci-
dents et dommages dus au non-respect de ce mode 
dʼemploi et des consignes de sécurité. 

Conseils généraux
1. Vérifier dès la livraison, qu’aucune pièce n’ait été 

détériorée pendant le transport. En cas de récla-
mation, informer aussitôt le livreur.

2. Nous ne pouvons tenir compte des réclamations 
ultérieures.

3. Vérifier que la livraison soit bien complète.
4. Familiarisez-vous avec l’appareil avant la mise en 

oeuvre par l’étude du guide d’utilisation.
5. Pour les accessoires et les pièces standard, n’uti-

liser que des pièces d’origine scheppach. Vous 
trouverez les pièces de rechange chez votre com-
merçant spécialisé scheppach.

6. Lors de commandes, donnez nos numéros d’ar-
ticle, ainsi que le type et l’année de fabrication de 
l’appareil.

m Les passages relatifs à votre sécurité sont 
marqués de ce signe dans ces instructions de 
service.

ATTENTION
L’appareil et les matériaux d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Les enfants ne doivent en au-
cun cas jouer avec les sacs en plastique, films 
d’emballage et pièces de petite taille ! Il existe 
un risque d’ingestion et d’asphyxie !

2. Étendue de la livraison

• Scie à ruban
• Table de scie
• Butée longitudinale
• Tubulure d’aspiration
• Bâton de poussée
• Sachet de petit matériel de montage
• Clé à fourche SW 10/13
• Clé mâle à six pans SW 4/SW 5
• Instructions de service
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3. Consignes de sécurité

• Passez ces instructions de service à toutes les per-
sonnes travaillant sur la machine.

• Avant de commencer à travailler, le personnel 
devant travailler sur la machine doit avoir lu les 
instructions de service et notamment le chapitre 
“Consignes de sécurité”. Il est trop tard lorsque le 
travail a déjà commencé. Cette règle s’applique 
notamment au personnel travaillant de manière 
intermittente sur la machine, par ex. pour des opé-
rations de réglage ou d’entretien.

• Respecter toutes les consignes de sécurité et tous 
les avertissements relatifs à la machine.

• Toutes les consignes de sécurité et tous les avertis-
sements doivent être conservés intégralement près 
de la machine et doivent être parfaitement lisibles.

• Vérifiez les câbles de raccordement électriques. 
Ne pas utiliser de lignes défectueuses.

• Veiller à ce que la machine soit installée sur une 
base stable.

• Veiller que l’aire de travail et la zone autour de la 
machine soient suffisamment éclairées.

• Attention: Lors du travail sur la machine, il y a 
risque de blessure pour les doigts et les mains du 
fait de la rotation de l’outil de coupe.

• Pour le travail sur la machine, tous les dispositifs 
de sécurité et tous les capots doivent être montés.

• Tenez les enfants à l’écart de la machine raccordée 
au réseau.

• La personne utilisatrice doit avoir 18 ans au moins. 
Les élèves à former doivent avoir 16 ans au moins, 
et travailler uniquement sous surveillance.

• Ne pas déranger les personnes travaillant sur la 
machine.

• L’aire de travail de la machine doit être exempte de 
copeaux et de déchets de bois.

• Porter des vêtements collants. Oter bijoux, bagues 
et montres-bracelets.

• Porter des lunettes de protection.
• Porter un bonnet ou un filet pour protéger les che-

veux trop longs.
• Porter des gants appropriés pour changer le ruban.
• Ne pas porter de gants pour travailler sur la scie.
• Veiller au bon règlage de la vitesse de rotation sui-

vant le travail à effecteur.
• Les dispositifs de sécurité sur la machine ne 

doivent être ni démontés ni rendus inutilisables.
• Les travaux de réglage, calibrage, mesure et net-

toyage doivent être effectués moteur hors tension. 
Retirer la prise secteur et attendre l’arrêt de l’outil 
en rotation.

• Les installations, réparations et travaux d’entretien 
sur l’installation électrique ne doivent être effectués 
que par des professionnels.

• Tous les dispositifs de protection et de sécurité 
doivent être remis en place immédiatement après 
la fin de la réparation ou de l’entretien.

• Pour éliminer les pannes, mettre la machine hors 
circuit. Retirer la prise secteur !

• Utiliser un dispositif d’aspiration pour aspirer les 
copeaux ou la sciure de bois. La vitesse du courant 
d’air à l’embout d’aspiration doit être de 20m/s.

• Avant la mise en service, vérifier le guide-ruban et 
la tension du ruban.

• Ne pas utiliser les rubans avec criques ou des ru-
bans déformés.

• Remplacer l’insert de table lorsque la fente est 
usée.

• Lorsque vous sciez du bois rond, veiller à ce que la 
pièce ne tourne pas.

• Pour scier des pièces lourdes ou encombrantes, 
utiliser des moyens appropriés pour soutenir les 
pièces. Accessoire spécial: Chevalet roulant.

• Placer le guide-ruban supérieur aussi près que 
possible de la pièce.

• Avec plateau de table incliné, placer la butée longi-
tudinale à la moitié inférieure du plateau de la table.

• Après mise hors circuit du moteur, ne pas freiner 
le ruban en exerçant sur celui-ci une pression laté-
rale.

• Pour retirer des pièces sciées et coincées, le mo-
teur doit être coupé et le ruban arrêté.

• Même pour de petits changements de place de la 
machine, couper toute alimentation externe ! Avant 
la remise en service, brancher de nouveau correc-
tement la machine au secteur.

• Lorsque vous quittez le poste de travail, couper le 
moteur et débrancher la prise secteur!

Avertissement! Pendant son fonctionnement, cet 
outil électrique génère un champ électromagnétique. 
Ce champ peut dans certaines circonstances nuire 
aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour réduire 
les risques de blessures graves voire mortelles, nous 
recommandons aux personnes porteuses d‘implants 
médicaux de consulter leur médecin, ainsi que le 
fabricant de leur implant avant d‘utiliser l‘outil élec-
trique.

4. Utilisation conforme

• La machine satisfait à la directive machine CE en 
vigueur.

• Avant de commencer à travailler, tous les disposi-
tifs de protection et de sécurité doivent être montés 
sur la machine.

• La machine est conçue pour être utilisèe par une 
personne. L’opérateur est responsable des autres 
personnes se trouvant dans l’aire de travail.

• Respecter toutes les consignes de sécurité et tous 
les avertissements apposés sur la machine.

• Toutes les consignes de sécurité et tous les aver-
tissements doivent se trouver sur la machine - inté-
gralement et parfaitement lisibles.
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• Avec les outillages et accessoires fournis, la scie à 
ruban est conçue exclusivement pour scier du bois, 
une matière similaire au bois, des métaux non-fer-
reux et de l’acier.

• Dans la version standard, les dimensions maxi-
males des pièces à usiner ne doivent pas être 
supérieures aux dimensions de la table. Largeur 
admissible 306 mm, Hauteur admissible 205 mm.

• Avec des dimensions de pièce plus grandes, né-
cessitant d’incliner la table, il faut utiliser la rallonge 
de la table ou le chevalet (accessoires spéciaux).

• En cas d’utilisation dans des pièces fermées, la 
machine doit être raccordée à un système d’aspira-
tion. Pour aspirer les copeaux ou la sciure de bois, 
utiliser un système d’aspiration. La vitesse du cou-
rant d’air à l’embout d’aspiration doit être de 20 m/s. 
Dépression 860 Pa.

• Le dispositif de mise en service automatique est 
disponible en tant qu`accesoire spécial. 
Type ALV 2 Art. No. 7910 4010 230 V/50 Hz, 

• L̀ installation d`aspiration se met en route automati-
quement avec une temporisation de 2-3 secondes, 
après mise en marche de la machine-outil.

• Lors de la mise hors circuit de la machine, le sys-
tème d’aspiration continue de fonctionner 3 à 4 
secondes et il s’arrête ensuite automatiquement. 
La poussière résiduelle est aspirée comme il est 
prescrit dans la disposition sur les matières dan-
gereuses. Ceci permet d’économiser du courant 
et de réduire le bruit, car le dispositif d’aspiration 
ne fonctionne que pendant le fonctionnement de la 
machine.

• Pour un fonctionnement dans des zones commer-
ciales, il faut utiliser pour l’aspiration un système 
répondant aux prescriptions commerciales.

• Ne pas couper ni retirer les systèmes d’aspiration 
ou les dépoussiéreurs pendant la marche la ma-
chine.

• La machine ne doit être utilisée que dans un parfait 
état technique et que dans le respect des règles 
de l’art, des consignes de sécurité et de danger, et 
ce en respectant les instructions de service. Elimi-
ner sans retard (ou faire éliminer) les pannes qui 
peuvent mettre la sécurité en danger.

• Les prescriptions de sécurité, de travail et d’entre-
tien du fabricant et les dimensions indiquées dans 
les fiches techniques doivent être respectées.

• Les consignes de prévention contre les accidents 
et les autres directives de sécurité reconnues en 
règle générale doivent être respectées.

• La machine ne doit être utilisée, entretenue ou 
réparée que par des personnes parfaitement fa-
miliarisées avec la machine et avec les dangers 
possibles. Le fabricant décline toute responsabilité 
pour des dommages venant de modifications arbi-
traires de la machine.

• La machine ne doit être utilisée qu’avec les acces-
soires et outils originaux du fabricant.

• •Tout usage dépassant le cadre de ces règles 
est considéré comme un usage non conforme. 
Le fabricant décline toute responsabilité pour les 
dommages pouvant en résulter. Le risque est de la 
seule responsabilité de l’utilisateur.

Risques résiduels
• La machine est construite selon le niveau le plus 

moderne de la technologie et dans le respect des 
règles de sécurité reconnues. Toutefois, certains 
risques résiduels peuvent persister lors de l’utilisa-
tion.

• Si la pièce n’est pas guidée correctement, il y a 
risque de blessure pour les doigts et les mains du 
fait de la marche du ruban.

• Lorsque la pièce n’est pas fixée ou guidée correcte-
ment ou bien lors du travail sans butée. il y a risque 
de blessures car la pièce peut être éjectée.

• Les poussières de bois ou les copeaux repré-
sentent un danger pour la santé. Porter impérati-
vement des vêtements de protection personnels 
telles que des lunettes de protection. Utiliser un 
dispositif d’aspiration !

• Un ruban défectueux est une source de blessures. 
Vérifier régulièrement l’état correct du ruban.

• Lors du changement du ruban, il y a risque de bles-
sures aux doigts et aux mains. Porter des gants 
appropriés.

• Lors de la mise de la machine sous tension, il y a 
risque de blessure lorsque le ruban démarre.

• L’utilisation de câbles électriques de raccordement 
incorrects ou défectueux peut provoquer des bles-
sures dues au courant.

• Les cheveux longs et les vêtements amples peuvent 
représenter une source de risques lorsque le ruban 
est en marche. Porter des vêtements de protection 
personnel - filet sur les cheveux et vêtements de 
travail collants.

• Même si toutes ces mesures de précaution sont 
prises, il peut rester certains risques non évidents 
au premier abord.

• Les risques résiduels peuvent être minimisés en 
respectant les “Consignes de sécurité”, les explica-
tions du chapitre sur “l’Utilisation conforme” et les 
explications des “Instructions de service”.

5. Avant la mise en service

Préparez l’emplacement où la machine sera installée. 
Veillez à avoir suffisamment de place pour assurer 
un fonctionnement sûr et sans problème. La machine 
est conçue pour fonctionner dans des pièces fermées 
et doit être installée sur une base plate et solide. La 
stabilité est assurée par un boulonnage au sol avec 
4 vis (Fig. 14).
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6. Caractéristiques techniques

Largeur de passage 306 mm
Hauteur de passage 205 mm
Taille de la table 400 x 548 mm
Vitesse de coupe 370 – 750 m/min

Longueur du ruban de scie 2360 mm

Hauteur jusqu’au dessus 
de table 490 mm

Hauteur jusqu’au dessus 
de la table avec support 1025 mm

Hauteur totale sans sup-
port 1125 mm

Hauteur totale avec sup-
port 1655 mm

Largeur totale 900 mm
Profondeur totale 540 mm
Domaine de pivotement 
de la table -8° – +45°

Poids total sans support 69 kg
Poids total avec support 79 kg
Tubulure Ø 100 mm
Pouvoir d'extraction 565 m3/h
Stat. Sous pression (20 
m/sec) 900 Pa

Moteur

Moteur Courant alternatif
230-240V

Puissance absorbée nomi-
nale P1 (kW)

0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Puissance utile P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Moteur

Moteur Courant triphasè 
400V

Puissance absorbée nomi-
nale P1 (kW)

0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Puissance utile P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 40%)

Valeurs caractéristiques de bruits
Sous prise en considération des conditions de tra-
vail stipulées dans la norme ISO 7904 annexe A, les 
valeurs d’émission de bruits calculées selon la norme  
EN 23746 pour le niveau de puissance acoustique 
resp. selon la norme EN 31202 (facteur de correction 
k3 calculé selon annexe A.2 de la norme EN 31204) 
pour le niveau de pression acoustique au poste de 
travail sont les suivantes

Les valeurs indiquées sont des valeurs d'émission 
et ne constituent donc pas absolument des valeurs 
sûres de travail. Bien qu'il existe une corrélation entre 
les niveaux d'émission et de nuisance, on peut en 
conclure de façon fiable que des mesures de précau-
tion supplémentaires sont nécessaires ou non.
 
Parmi les facteurs susceptibles d'influencer le niveau 
d'émissions actuel au poste de travail figurent la du-
rée des effets, le caractère propre du local de travail, 
d'autres sources de bruit, etc. par ex. le nombre de 
machines et d'autres opérations effectuées à proxi-
mité.
Les valeurs sûres pour le poste de travail peuvent 
également varier de pays à pays. Ces informations 
doivent cependant permettre à l'utilisateur de mieux 
pouvoir évaluer le danger et le risque.

Niveau de puissance acoustique indiqué en dB
Marche à vide LWA = 80,3 dB(A)
Usinage LWA = 100,2 dB(A)
Niveau de pression acoustique au poste de travail 
indiqué en dB
Marche à vide LpAeq = 64,1 dB(A)
Usinage LpAeq = 82,9 dB(A)
Un supplément d’incertitude de mesure K = 4 dB est 
valable pour les valeurs d’émission citées

Indications relatives à l’émission de poussière
Les valeurs d’émission de poussière mesurées selon 
les « principes du contrôle de l’émission de poussière 
(paramètres de concentration) de machines à usiner 
le bois » du Comité d’experts en matière de bois se 
situent en dessous de 2 mg/m3. Ainsi, avec le rac-
cordement de la machine à un système d’aspiration 
exploité en bonne et due forme avec une vitesse de 
l’air d’au moins 20 m/s, on peut en déduire le respect 
sûr de la valeur limite TRK pour poussière de bois 
en vigueur dans la République Fédérale d’Allemagne.
Selon les matériaux à usiner ou la nature du maté-
riau, respecter les valeurs de charge du fabricant du 
matériau.

7. Description de la machine

En raison de sa construction peaufinée, la machine 
offre un grand nombre de possibilités pour le travail 
du bois et des plastiques en atelier.
Les volants de ruban supérieur et inférieur sont proté-
gés par un capot fixe et par un capot articulé. Lorsque 
le capot est ouvert, la machine est mise hors circuit. 
La mise sous tension n’est possible que si le capot 
est fermé. La partie du ruban non coupante au-des-
sus de la table est couverte par un dispositif de sécu-
rité fixé sur le guide-ruban, lui-même protégé par le 
capot fixe du volant supérieur contre une ouverture 
par mégarde. La partie non-coupante du ruban sous 
le plateau de la table est protégée par un capot fixe.
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La plage de basculement de la table de -20° à +47° 
permet différentes sortes de coupes, par ex. :
• Coupes longitudinales
• Coupes transversales
• Coupes diagonales
• Coupes en forme d’arc et irrégulières
• Coupes pour queues d’aronde et tenons
• Coupes sur chant pour des poutres carrées
Reportez-vous à ce sujet aux consignes de travail 
contenues dans les instructions de service.

8. Montage

Outil de montage
1 clé à fourche M 13
– ne fait pas partie de la livraison –
Pour des raisons techniques d’emballage, la 
table n’est pas montée.

Montage du support, Fig. 1.1
1. Posez un tronçon de bois derrière la machine et 

puis basculez la avec prudence de façon à ce que 
la plaque de base repose sur le tronçon.

2. Fixez les pieds de bâti à la plaque de base en 
serrant légèrement 12 vis (M6 x 12).

3. Mettez en place la cloison intermédiaire et fixez la 
en serrant légèrement 8 vis (M6 x 12).

4. Placez ensuite les capuchons sur les pieds de 
bâti.

5. Visser les plaques de support (1) pour la poignée 
(2) sur la face inférieure de la plaque de base.

6. La première plaque sur le bord extérieur, la deu-
xième plaque sur le premier liteau.

7. Relevez la machine, l’alignez et serrez à fond 
toutes les vis.

8. Visser les attaches (3) figurant sur le côté gauche 
du support sur les pieds de bâti et serrer les vis 
à la main.

9. Placer les roues (4) et l’essieu (5) dans les at-
taches

10. Procéder à la fixation axiale de l’essieu de roue 
au moyen du circlip (6)

11. Puis serrer à fond les vis des attaches.
12. Enfoncer complètement la poignée de transport 

dans les plaques de support tout en tournant la 
poignée.

13. Durant le transport, la poignée ne doit être sor-
tie que jusqu’à ce que la vis arrière repose sur la 
deuxième plaque de support.

14. Le transport est uniquement admissible sur des 
surfaces droites et planes.

Attention: en position inclinée, la machine risque de 
basculer.

Montage de la table – Fig. 1
1. Ouvrir le couvercle du boîtier, et positionner les 

 segments d’inclinaison sur 30°.
2. Visser légèrement la table
4 vis 6 pans M 8 x 20
4 rondelles A 8,4

Fig. 2
Incliner la table en position 0° et tirer le levier de  blocage.

Fig. 3
Régler la table de la façon suivante:
1. Poser une latte droite d’environ 50 cm sur la table, 

en la mettant au contact de la partie montante et de 
la partie descendante de la lame.

2. Poser une équerre gabarit contre la latte et contre 
la rainure de la table. Faire le positionnement de la 
table puis bloquer les deux vis 6 pans situées à la 
partie avant de la table.

3. Desserrer le levier de blocage des segments d’in-
clinaison de 1/4 de tour et tirer le segment arrière 
vers l’extérieur. Bloquer les deux vis 6 pans situées 
à l’arrière de la table. De cette façon, il est possible 
alors d’incliner la table facilement.

Fig. 4
1. Faire le réglage à angle droit avec le ruban, en 

 utilisant la vis de réglage située sous la table.
– Utiliser une équerre de calibrage –

2. Bloquer la vis de réglage en maintenant, et serrer le 
levier de blocage.

Montage de la butée longitudinale, Fig. 5
1. Serrer 4 vis papillon, chacune avec une rondelle de 

calage, pour les enfoncer d’env. 5 mm dans le des-
sus de table (Fig. 5.1).

2. Mettre en place le tube conducteur jusqu’à ce qu’il 
bute contre la table et serrer légèrement les vis pa-
pillon.

3. Fixer la partie pivotante du tube conducteur à la 
table au moyen de deux vis M6x12 et d’une rondelle 
(Fig. 5.2).

4. Serrer à fond les vis papillon.
5. Placer ensuite la butée longitudinale sur le tube 

conducteur, à gauche du ruban de scie et la bloquer. 
Le tube de butée doit maintenant être parallèle à la 
rainure de la table, il est toutefois également pos-
sible de corriger la position en desserrant les deux 
vis à tête cylindrique (Fig. 5.3).

Montage de la poignée, Fig. 6
Monter la poignée avec un écrou hexagonal M8 et une 
rondelle pour le dispositif de serrage du ruban.

Montage du volant à main, Fig. 7
Fixer le volant à main (ø 120 mm) avec un écrou hexa-
gonal M8 et une rondelle 8 pour le réglage en continu 
de la vitesse de rotation.
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9. Mise en service

Respecter les consignes de sécurité avant de 
faire la mise en service.

Tout les dispositifs de sécurité et de protection 
doivent être montés pour le travail.

Changement du ruban de scie, Fig. 8
Attention : Débrancher la fiche secteur !
Ouvrir la protection du ruban de scie et sécuriser 
avec un verrou. Détendre le ruban de scie avec le 
boulon de serrage B. Mettre en place un nouveau 
ruban de scie.
Faire tourner à la main la roue de guidage du ruban 
dans le sens de coupe et procéder dans le même 
temps à la tension finale avec le boulon de serrage B. 
La tension dépend de la largeur de ruban de scie. Les 
rubans de scie larges doivent être davantage tendus 
que les rubans étroits.
Attention ! Une tension excessive entraîne une 
rupture prématurée !
Une fois le travail terminé, toujours détendre le ruban 
de scie ! Pour ce faire, placer le levier A sur « – ».

Centrage – Fig. 9
1. La lame de scie doit se trouver sensiblement au 

milieu des roues porteuses.
2. Faire tourner la roue supérieure dans le sens de 

la coupe, et réaliser la correction latérale à l’aide 
de la poignée.

3. Quand ce réglage est terminé, serrer et bloquer 
les écrous moletés.

Réglage du régime, Fig. 10
Veuillez n’utiliser le volant que pendant le fonc-
tionnement. Tout non-respect de cette consigne 
risque d’endommager l'appareil.
Faites tourner le volant dans le sens des aiguilles 
d’une montre pour réduire la vitesse de coupe. Dans 
le sens inverse des aiguilles d'une montre, vous 
augmenterez la vitesse de coupe dans la plage de 
régimes suivante :
Régime minimal 370 m/min.
Usinage de l’aluminium, du laiton, du cuivre, des du-
roplastiques, ainsi que des plastiques rigides.
Régime maximal 750 m/min.
Usinage du bois.

Guide de ruban – Fig. 9
Le guide de ruban supérieur peut se régler pour une 
 hauteur de pièce à travailler allant jusqu’à 205 mm. 
Une distance entre le guide et la pièce, étant la plus 
petite possible, assure un guidage optimal de la lame 
ainsi qu’un travail avec un maximum de  sécurité! 

Roulements anti-pression – Fig. 11
Les roulements anti-pression absorbent la poussée 
qui est exercée par la pièce à oeuvrer.
Positionner les roulements anti-pression supérieur et 
inférieur, de façon à ce qu’ils tournent en étant légè-
rement en appui sur la lame.

Doigt de guidage – Fig. 11
Régler les doigts de guidage supérieurs et infé-
rieurs en fonction de l’épaisseur de lame. La partie 
avant des doigts doit aller au maximum jusqu’à la 
naissance des dents. Ils doivent être légèrement en 
contact avec la bande.
La lame ne doit pas être bloquée!

10. Informations concernant le travail

Les recommandations suivantes sont des exemples 
permettant une utilisation sûre des scies à ruban. Les 
modes de fonctionnement suivants doivent permettre 
d’améliorer la sécurité. Ils ne peuvent cependant pas 
être mis en oeuvre entièrement et convenablement 
à chaque utilisation. Ils ne peuvent pas traiter tous 
les dangers possibles et doivent donc être interprétés 
avec soin.

• Lors du travail dans des pièces fermées, raccorder 
les machines à une installation d’aspiration. Dans 
une zone commerciale, utiliser un système d’aspi-
ration qui répond aux prescriptions commerciales.

• Lorsque la machine n’est pas en service, par 
example à la fin du travail, détendre le ruban. Ap-
poser une note sur la machine demandant au pro-
chain utilisateur de retendre le ruban.

• Rassembler les rubans non utilisés (voir page 6) et 
les conserver en un endroit sec. Avant l’utilisation, 
vérifier qu’ils ne présentent pas de défauts (dents, 
criques). Ne pas utiliser les rubans défectueux!

• Porter des gants appropriés pour manier les ru-
bans.

• Avant le commencement du travail, tous les dispo-
sitifs de protection et de sécurité doivent être mon-
tés sur la machine.

• Ne jamais nettoyer le ruban ou le guide-ruban avec 
une brosse tenue à la main ou avec un racloir pen-
dant que le ruban est en marche. Les rubans recou-
verts d’une couche de résine sont un danger pour 
la sécurité et doivent être nettoyés régulièrement.

• Pour votre propre protection, porter des lunettes 
de protection et des protège-oreilles. Porter un 
filet si vous avez les cheveux longs. Retrousser les 
manches flottantes sur les coudes.

• Lors du travail, positionner toujours le guide-ruban 
le plus près possible de la pièce.

• Veiller à avoir un éclairage suffisant dans l’aire de 
travail et aux abords de l’aire de travail.
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5. Maintenir toujours la surface supérieure de l’établi 
 exempte de résine.

Informations service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les 
pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation ou à une usure naturelle ou que les pièces 
suivantes sont nécessaires en tant que consom-
mables.
Pièces d‘usure*: Charbons; Lame de scie; Inserts de 
table; Courroie trapézoïdale

*Pas obligatoirement compris dans la livraison !

13. Stockage

Entreposer l’appareil et ses accessoires dans un lieu 
sombre, sec et à l’abri du gel. En outre, ce lieu doit 
être hors de portée des enfants. La température de 
stockage optimale se situe entre 5 °C et 30 °C. 
Conserver l’outil électrique dans l’emballage d’ori-
gine.
Recouvrir l’outil électrique afin de le protéger de la 
poussière ou de l’humidité.
Conserver la notice d’utilisation à proximité de l’outil 
électrique.

14. Raccordement électrique

Le moteur électrique qui est installé est raccordé en 
ordre de marche.

Le raccordement électrique que doit effectuer 
le client ainsi que les cables de rallonge utilisés 
doivent correspondre aux normes en vigueur.
Les branchements et réparations de l’équipe-
ment électrique ne doivent être effectués que par 
un spécialiste de l’électricité.

Remarques importantes
Le moteur électrique est conçu pour un mode 
d’exploitation S 1 / 40 %.
En cas de surcharge du moteur, celui-ci s’arrête 
automatiquement. Après un temps de refroidis-
sement (d’une durée  variable), il est possible de 
remettre le moteur en marche.

Câbles de branchement électrique défectueux
Il arrive fréquemment que l’isolation des câbles de 
branche ment électrique présente des avaries. Les 
causes en sont:
1. Écrasements, si le câble passe sous la porte ou 

la fenêtre.
2. Coudes dûs à une mauvaise fixation ou un mau-

vais guidage du câble de branchement.
3. Coupures dues à un écrasement du câble.
4. Extractions violentes du câble de la prise murale.
5. Fissures dues au vieillissement de l’isolation.

• Pour des coupes droites, utiliser toujours la butée 
longitudinale pour empêcher que la pièce bascule 
ou glisse.

• Pour couper des pièces étroites avec avance ma-
nuelle, utiliser le poussoir.

• Pour des coupes diagonales, placer la table dans 
la position correspondante et guider la pièce sur la 
butée longitudinale.

• Pour couper des tenons et mortaises en queue 
d’aronde ou bien des coins, incliner la table dans la 
position désirée et bloquer celle-ci. Veiller à avoir 
un guidage sûr de la pièce.

• Pour des coupes en forme d’arc et des coupes ir-
régulières, avancer régulièrement la pièce à deux 
mains avec les doigts serrés les uns contre les 
autres. Tenir la pièce de bois dans une zone sûre.

• Pour les coupes répétitives, irrégulieres ou en arc, 
utiliser un gabarit.

• Lorsque vous coupez des pièces rondes, assurez-
vous que la pièce ne peut pas rouler.

• Pour des coupes transversales, utiliser l’accessoire 
“Gabarit de coupe transversale”.

• Pour couper des plaques rondes avec le maximum 
de sécurité, utiliser l’accessoire spécial “Dispositif 
de coupe circulaire”.

11. Transport

La machine ne doit être transportée qu’au moyen 
d’engins de levage appropriés (grue ou chariot élé-
vateur). Le point de butée pour le cable est le boîtier 
supérieur de la roue du ruban. 

12. Maintenance

Effectuer les opérations d’équipement, de ré-
glage, de mesure, et de nettoyage, seulement 
quand le moteur est coupé. Débrancher la prise 
et attendre la mise au repos de l’outil rotatif.

Une fois les travaux de réparation et de mainte-
nance achevés, tous les dispositifs de protection 
et de sécurité doivent être remontés immédiate-
ment.
Les roulements à billes étant intégrés sont libres 
d’entretien.

Nous vous conseillons de:
1. Graisser légèrement les segments de bascule de 

la table, ainsi que le dispositif tendeur de ruban.
2. Nettoyer la lame régulièrement: le bois laisse des 

restes de résine.
3. Contrôler régulièrement les doigts de guidage 

et les roulements anti-pression. Si besoin est, 
régler, échanger.

4. Renouveler les pièces rapportées de table qui 
sont usées.
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Chantournement à petit rayon de 25 mm
12/0,5/2360 mm, 6 dents/pouce 7319 0705
Découpage de précision

Différents matériaux
Bois, matières plastiques, métaux
3,5/0,5/2360 mm, 14 dents/pouce 7319 0706
Coupes très précises, rayons minimes

Métaux non ferreux jusqu’à 10 mm
6/0,65/2360 mm, 22 dents/pouce 7319 0707
Coupe droites et chantournement

Matières plastiques, métaux non ferreux
6/0,65/2360 mm, 10 dents/pouce 7319 0703
Matières plastiques, métaux non ferreux de plus de 15 
mm
12/0,65/2360 mm, 10 dents/pouce 7319 0708
Coupes droites et grands rayons > 60 mm

16. Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage permettant  
d’éviter les dommages dus au transport. Cet emballage  
est une matière première et peut donc être réutilisé 
ultérieurement ou être réintroduit dans le circuit des  
matières premières. L’appareil et ses accessoires 
sont en matériaux divers, comme par ex. des métaux  
et matières plastiques. Eliminez les composants dé-
fectueux par le circuit d’élimination des déchets spé-
ciaux. Renseignez-vous dans un commerce spécialisé 
ou auprès de l’administration de votre commune !

Ne jetez pas les appareils usagés avec les déchets 
ménagers!

Ce symbole indique que conformément à la 
directive relative aux déchets d’équipements 
électriques et électroniques (2012/19/UE) et 
aux lois nationales, ce produit ne doit pas être 

jeté avec les déchets ménagers. Ce produit doit être 
remis à un centre de collecte prévu à cet effet. Le pro-
duit peut par exemple être retourné lors de l’achat d’un 
produit similaire ou être remis à un centre de collecte 
agréé pour le recyclage d’appareils électriques et 
électroniques usagés. En raison des substances po-
tentiellement dangereuses souvent contenues dans 
les appareils électriques et électroniques usagés, la 
manipulation non conforme des appareils usagés peut 
avoir un impact négatif sur l’environnement et la san-
té humaine. Une élimination conforme de ce produit 
contribue en outre à une utilisation efficace des res-
sources naturelles. Pour plus d’informations sur les 
centres de collecte des appareils usagés, veuillez 
contacter votre municipalité, le service communal 
d’élimination des déchets, un organisme agréé pour 
l’élimination des déchets d’équipements électriques 
et électroniques ou le service d’enlèvement des dé-
chets.

Des câbles de raccordement électriques endomma-
gés de la sorte ne doivent pas être utilisés et, en 
raison de leur isolation défectueuse, et présente un 
danger de mort.
Vérifier régulièrement que les câbles de raccorde-
ment électriques ne sont pas endommagés.
 Lors du contrôle, veiller à ce que la câble de raccor-
dement ne soit pas connecté au réseau.

Les câbles de raccordement électriques doivent cor-
respondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur. 
N‘utilisez que des câbles de raccordement dotés du 
sigle H05RNF. L‘inscription du type sur le câble de 
raccordement est obligatoire.

Moteur monophasé, Fig. 12
1. La tension du réseau doit être de 230 V~ / 50Hz.
2. Les câbles de rallonge d’une longueur maximale 

de 25 m doivent présenter une section transver-
sale de 1,5 mm2, ceux d’une longueur supérieure 
à 25 m doivent présenter une section transversale 
de 2,5 mm2.

3. Le branchement au réseau est équipé d’un fusible 
à action retardée de 16 A.

En cas de questions supplémentaires, veuillez 
fournir les  indications suivantes:
1. Fabricant du moteur
2. Nature du courant du moteur
3. Données se trouvant sur la plaque signalétique 

de la machine
4. Données se trouvant sur la plaque signalétique 

du conjoncteur

En cas de renvoi du moteur, toujours envoyer 
l’unité moteur complète avec le conjoncteur.

15. Accessoires spéciaux

Accessoires spéciaux Numéro d’article
Calibre de coupe transversale 73120025
Dispositif de coupe circulaire 7319 0710
Butée de profondeur  7319 0710
Dispositif de bande abrasive  7319 0710
Piètement pour table 7319 0709
Dispositif automatique de mise en marche, 
Type ALV 2  7910 4010 
Type ALV 10 7910 4020 

Rubans de scie
pour le bois
12/0,5/2360 mm, 4 dents/pouce 7319 0701
Ruban de scie standard
15/0,5/2360 mm, 4 dents/pouce 7319 0704
Coupes droites sur le chant avec butée longitudinale

pour le bois et les matières plastiques
6/0,5/2360 mm, 6 dents/pouce 7319 0702
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17. Aide au dépannage

Défaut Cause possible Remède

Le moteur ne dé-
marre pas 

• pas de courant
• interrupteur, condensateur défectueux
• rallonge électrique défectueuse au besoin

• vérifier le fusible secteur
• faire vérifier par l’électricien
• débrancher la fiche secteur, la vérifier et 

Mauvais sens de 
rotation moteur

• Mauvaise connexion l’électricien • Faire inverser la polarité de la prise murale per

Le ruban de scie 
gauchit

• guidage mal réglé service

• ruban de scie inadéquat service

• régler le ruban de scie selon les instructions 
de

• sélectionner le ruban de scie selon les instruc-
tions de

Le bois brûle lors de 
l’usinage 

• ruban de scie émoussé
• ruban de scie inadéquat service

• remplacer le ruban de scie
• sélectionner le ruban de scie selon les 

instructions de

Le ruban de scie se 
coince lors de l’usi-
nage

• ruban de scie émoussé
• ruban de scie souillé de résine 
• guidage mal réglé service

• remplacer le ruban de scie
• nettoyer le ruban de scie
• régler le ruban de scie selon les instructions 

de
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Spiegazione dei simboli sull’apparecchio

Prima della messa in funzione leggere attentamente e attenersi alle istruzioni per l'uso e 
alle avvertenze sulla sicurezza!

Indossate gli occhiali protettivi!

Portate cuffie antirumore!

Mettete una maschera antipolvere!

Attenzione! Pericolo di lesioni! Non mettete le mani sulla lama in movimento!

Indossare guanti da lavoro.

Attento! Prima dell‘installazione, la pulizia, le alterazioni, la manutenzione, lo stoccaggio 
e il trasporto di accendere il dispositivo e scollegarlo dalla rete elettrica.
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1. Introduzione

Fabbricante:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Egregio cliente,
Le auguriamo un piacevole utilizzo del Suo nuovo 
apparecchio.

Avvertenza:
Ai sensi della legge sulla responsabilità dei prodotti 
attualmente in vigore, il fabbricante non è responsa-
bile per eventuali danni che si dovessero verificare a 
questa apparecchiatura o a causa di questa in caso 
di:
• utilizzo improprio,
• inosservanza delle istruzioni per l’uso,
• riparazioni effettuate da specialisti terzi non au-

torizzati,
• installazione e sostituzione di ricambi non originali,
• utilizzo non conforme,
• avaria dell’impianto elettrico in caso di inosser-

vanza delle disposizioni in materia elettrica e delle 
norme VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Da osservare:
Prima del montaggio e della messa in funzione, leg-
gere tutto il testo delle istruzioni per l‘uso.
Le presenti istruzioni per l’uso le consentono di co-
noscere l‘utensile elettrico e di sfruttare le sue pos-
sibilità d’impiego conformi.
Le istruzioni per l‘uso contengono avvertenze impor-
tanti su come utilizzare l‘utensile elettrico in modo 
sicuro, corretto ed economico e su come evitare i 
pericoli, risparmiare sui costi di riparazione, ridurre 
i tempi di inattività ed aumentare l‘affidabilità e la 
durata dell‘utensile elettrico.
Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle 
qui presenti istruzioni per l‘uso, è necessario altresì 
osservare le norme in vigore nel proprio Paese per 
l‘utilizzo dell‘utensile elettrico.
Conservare le istruzioni per l’uso vicino all‘utensile 
elettrico, protette da sporcizia e umidità in una co-
pertina di plastica. Esse devono essere attentamente 
lette e scrupolosamente osservate da tutti gli opera-
tori prima di iniziare il lavoro.
Sull‘utensile elettrico possono lavorare soltanto per-
sone che sono state istruite sul suo uso e sui pericoli 
ad esso collegati. L‘età minima richiesta per gli ope-
ratori deve essere assolutamente rispettata.
Oltre agli avvisi di sicurezza contenuti nelle presenti 
istruzioni per l‘uso e alle disposizioni speciali in vi-
gore nel proprio Paese, devono essere rispettate le 
regole tecniche generalmente riconosciute per l‘e-
sercizio di macchine di lavorazione del legno.

Non ci assumiamo alcune responsabilità in caso di 
incidenti o danni dovuti al mancato rispetto delle pre-
senti istruzioni e delle avvertenze di sicurezza. 

Avvertenze generali
1. Dopo avere tolto Ia merce dall’imballaggio, con-

trollare in tutti i pezzi eventuali danni dovuti al 
trasporto. In caso di reclami bisogna informarne 
immediatamente il trasportatore.

2. Non possiamo accettare reclami presentati in se-
guito.

3. Verificare che la spedizione sia completa.
4. Prima dell’impiego, prendere confidenza con 

l’appa recchio studiando le istruzioni per l’uso.
5. Per accessori, ricambi e pezzi soggetti ad usura, 

 im piegare solo pezzi originali scheppach. Le parti 
di  ricambio sono disponibili presso il Vostro riven-
ditore specializzato scheppach.

6. Indicare nelle ordinazioni il nostro numero 
dell’arti colo, nonché tipo e anno di costruzione 
dell’appa recchio.

In queste istruzioni per l’uso, i punti che riguar-
dano la sicurezza sono stati contrassegnati con 
questo simbolo: m

ATTENZIONE
L’apparecchio e il materiale d’imballaggio non 
sono giocattoli! I bambini non devono giocare 
con sacchetti di plastica, film e piccoli pezzi! 
Sussiste pericolo di ingerimento e soffocamen-
to!

2. Dotazione fornita

• Sega a nastro
• Tavola della sega
• Arresto longitudinale
• Tronchetto d’aspirazione
• Tronco per spingere
• Sacchetto aggiunto
• Chiave fissa SW 10/13
• Chiave esagonale SW 4/SW 5
• Istruzioni d’uso

3. Indicazioni per la sicurezza

• Consegnare le indicazioni per la sicurezza a tutte 
le persone che lavorano con la macchina.

• Il personale, che deve svolgere dei lavori con la 
macchina, prima, dell’inizio del lavoro deve leggere 
le istruzioni per l’uso ed in particolare il capitolo “In-
dicazioni per la sicurezza”. Durante il lavoro sareb-
be troppo tardi. Questo è valido in modo particolare 
per il personale che lavora solo occasionalmente 
con la macchina, ad esempio per i lavori di alle-
stimento, di manutenzione oppure per coloro che 
iniziano a lavorare con la macchina.
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• Osservare tutte le indicazoni di pericolo e per la 
sicurezza sulla macchina.

• Mantenere tutte le indicazioni di pericolo e per la 
sicurezza in uno stato leggibile.

• Controllare il cavo per l’allacciamento alla rete di 
alimentazione di energia elettrica. Non usare cavi 
per l’allacciamento alla rete difettosi.

• Osservare che la macchina poggi al suolo in ma-
niera stabile e sicura.

• Provvedere ad una sufficiente illuminazione della 
zona di lavoro e della macchina.

• Durante il lavoro prestare la massima attenzione: 
pericolo di ferimenti per le dita e le mani a causa 
dell’utensile da taglio rotante.

• Durante i lavori con la macchina, tutti i dispositi-
vi di protezioni e tutti i rivestimenti devono essere 
montati.

• Mantenere i bambini lontano dalla macchina allac-
ciata alla rete.

• Gli operatori devono aver compiuto almeno il 18° 
anno di età. Gli studenti devono aver compiuto al-
meno il 16° anno di età e possono lavorare con la 
macchina solo con la sorveglianza di un operatore 
esperto.

• Le persone che lavorano con la macchina non de-
vono essere distratte.

• Mantenere il posto di comando libero da trucioli e 
sfridi del legno.

• Indossare indumenti aderenti e togliere eventuali 
gioielli (bigiotteria), anelli e orologi da polso.

• Durante il lavoro indossare gli occhiali di protezio-
ne.

• Per la protezione dei capelli lunghi indossare il ber-
retto oppure la rete protettiva per i capelli.

• Per la sostituzione del nastro della segatrice indos-
sare dei guanti adatti.

• Durante i lavori alla sega non indossare i guanti di 
lavoro.

• Osservare la corretta impostazione del numero di 
giri sulla macchina.

• I dispositivi di sicurezza della macchina non devo-
no essere smontati oppure resi inefficienti.

• Eseguire i lavori di allestimento, regolazione, mi-
surazione e di pulizia solo con il motore spento. 
Estrarre la spina di allacciamento alla rete di ali-
mentazione ed attendere fino a quando gli utensili 
rotanti si sono fermati.

• I lavori di installazione, riparazione e di manutenzio-
ne dell’impianto elettrico devono essere effettuati 
solo dal personale specializzato in elettrotecnica.

• Dopo aver eseguito i lavori di riparazione e di ma-
nutenzione, rimontare subito tutti i dispositivi di pro-
tezione e di sicurezza.

• Per la rimozione dei disturbi, spegnere la macchi-
na. Estrarre la spina per l’allacciamento alla rete di 
alimentazione.

• Per l’aspirazione dei trucioli oppure della segatu-
ra usare un impianto di aspirazione, la velocità di 
flusso nel raccordo di aspirazione deve essere di 
20m/s.

• Prima della messa in funzione controllare la guida 
del nastro della segatrice e la tensione del nastro.

• Non usare nastri incrinati (o danneggiati) oppure 
quelli modificati nella loro forma.

• Quando la fessura della sega (nastro) è usurata 
sostituire lo strato intermedio del banco della se-
gatrice.

• Se si vogliono tagliare dei pezzi pesanti oppure in-
gombranti, usare dei mezzi ausiliari adatti per ap-
poggiare i pezzi.

• Mettere la guida superiore del nastro della segatri-
ce possibilmente vicino al pezzo.

• Quando si lavora con la tavola del banco della se-
gatrice in posizione obliqua, inserire l’arresto longi-
tudinale nella metà inferiore della tavola.

• Dopo aver disinserito il motore, non frenare il na-
stro della segatrice esercitando una pressione sul 
nastro lateralmente.

• Rimuovere i pezzi tagliati oppure bloccati solo 
quando il motore è spento e il nastro della segatri-
ce è fermo.

• Se la macchina deve essere spostata, anche di 
poco, separarla da qualsiasi tipo di alimentazione 
esterna di energia! Prima della rimessa in funzione 
allacciare nuovamente la macchina alla rete di ali-
mentazione in maniera corretta.

• Se il posto di lavoro viene abbandonato spegnere il 
motore. Estrarre la spina di allacciamento alla rete 
di alimentazione.

Avviso! Questo elettroutensile genera un campo 
magnetico durante l‘esercizio. Tale campo può dan-
neggiare impianti medici attivi o passivi in particolari 
condizioni. Per ridurre il rischio di lesioni serie o mor-
tali, si raccomanda alle persone con impianti medici 
di consultare il proprio medico e il produttore dell‘im-
pianto medico prima di utilizzare l‘elettroutensile.

4. Uso corretto della macchina

• La macchina corrisponde alle direttive per le mac-
chine CE valide.

• Prima dell’inizio del lavoro, tutti i dispositivi di prote-
zione e di sicurezza della macchina devono essere 
montati.

• La macchina è stata concepita per essere coman-
data da una persona (operatore). Nella zona di 
lavoro l’operatore è responsabile nei confronti di 
terzi.

• Osservare tutte le indicazioni di pericolo e per la 
sicurezza nella macchina.

• Mantenere tutte le indicazioni di pericolo e per la 
sicurezza nella macchina in stato perfettamente 
leggibile.
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• La segatrice a nastro con gli utensili ed accesso-
ri offerti è concepita esclusivamente per segare il 
legno, materiali simili al legno, metalli non ferrosi 
ed acciaio.

• Nella versione standard, la dimensione massima 
dei pezzi da lavorare non deve superare quella del 
banco, Larghezza di passaggio 306 mm, altezza di 
passaggio 205 mm

• Per i pezzi di dimensioni maggiori, i quali permetto-
no il ribaltamento della tavola del banco, bisognerà 
usare il prolungamento per banco oppure il carrello 
di adattamento (accessorio speciale).

• Se la macchina viene usata in un ambiente chiu-
so, essa dovrà essere all’acciata ad un impianto di 
aspirazione. Per l’aspirazione degli sfridi del legno 
o della segatura usare un impianto di aspirazione. 
La velocità di flusso nel raccordo di aspirazione de-
ve essere di 20m/s. Depressione 860 Pa.

• Il dispositivo di inserimento automatico e disponibi-
le come accessorio speciale.
Tipo ALV 2  art. nr. 7910 4010 230 V / 50 Hz

• Con l’inserimento della macchina operatrice viene 
inserita anche, automaticamente, l’aspirazione con 
un ritardo di 2 - 3 minuti. In questo modo viene evi-
tato un eventuale sovraccarico del fusibile.

• Quando la macchina viene spenta, l’impianto di 
aspirazione continua a funzionare ancora per cir-
ca 3 o 4 secondi disinserendosi dopo automatica-
mente. In questo modo viene aspirata la polvere 
residua, conformemente alle richieste della norma-
tiva sui materiali pericolosi. Questo contribuisce al 
risparmio di corrente e alla riduzione del rumore. 
L’impianto di aspirazione funziona solo quando la 
macchina operatrice è in esercizio.

• Per i lavori nel settore industriale, per l’aspirazio-
ne, bisognerà usare un impianto di aspirazione che 
soddisfi le richieste delle normative per il settore 
industriale.

• Durante il funzionamento della macchina non disin-
serire oppure rimuovere l’impianto di aspirazione o 
l’aspirapolvere.

• Usare la macchina solo quando essa è in perfetto 
stato tecnico e conformemente alle norme per la 
sicurezza e per la prevenzione di pericoli ed inoltre 
con l’osservanza delle istruzioni per l’uso! In parti-
colare, rimuovere (o fare rimuovere) subito i di stur bi 
che potrebbero compromettere la sicurezza!

• Attenersi alle prescrizioni del produttore per la si-
curezza, per l’impiego e per la manutenzione ed 
anche alle dimensioni riportate nei dati tecnici.

• Osservare le rispettive normative antinfortunistiche 
e le altre regole tecniche generali valide.

• L’impiego, i lavori di manutenzione e di riparazione 
della macchina possono essere effettuati solo da 
persone, che hanno familiarizzato con la macchi-
na e che a loro volta sono state istruite riguardo 
agli eventuali pericoli. Il produttore non si assume 
nessuna responsabilità, per eventuali danni risul-
tanti dall’esecuzione di modifiche arbitrarie della 
macchina.

• La macchina deve essere usata solo con accessori 
ed utensili originali del produttore.

• Qualsiasi altro tipo d’impiego oltre quello ammes-
so non è conforme alle prescrizioni. Il produttore 
non si assume alcuna responsabilità per eventua-
li danni risulatanti; in questo caso il rischio è solo 
dell’esercente.

Pericoli residui
• La macchina è stata costruita in base allo stato 

attuale della tecnica e alle regole tecniche per la 
sicurezza riconosciute. Tuttavia durante il lavoro 
possono insorgere dei pericoli residui.

• Pericolo di ferimenti per le dita e le mani mediante 
il nastro rotante della segatrice, nel caso in cui il 
pezzo venga inserito in modo errato.

• Ferimenti mediante lo scivolamento del pezzo, do-
vuto al suo supporto oppure alla sua guida errata 
così come anche il mancato inserimento dell’arre-
sto.

• Pericolosità per la salute a causa di segatura oppu-
re trucioli. Indossare assolutamente l’equipaggia-
mento personale di protezione come gli occhiali di 
protezione. Inserire l’impianto di aspirazione!

• Ferimenti a causa del nastro della segatrice difetto-
so. Controllare regolarmente il nastro della segatri-
ce su eventuali danni.

• Pericolo di ferimento durante la sostituzione del na-
stro della segatrice. Indossare dei guanti di lavoro 
adatti.

• Pericolo di ferimento durante l’accensione della 
macchina a causa della messa in movimento del 
nastro della segatrice.

• Pericolosità mediante la corrente, nel caso in cui 
vengano impiegati dei cavi per l’allacciamento elet-
trico non idonei.

• Pericolosità per la salute, in caso di capelli lunghi 
oppure abiti non aderenti, quando il nastro della se-
gatrice è in funzione. Indossare l’equipaggiamento 
personale di protezione come la rete per i capelli e 
abiti di lavoro aderenti.

• Tuttavia, dopo avere attuato tutte le misure pre-
ventive possono sussistere dei pericoli residui non 
evidenti.

• I pericoli residui possono essere ridotti, se vengo-
no osservate complessivamente le “indicazioni per 
la sicurezza” e “l’uso corretto della macchina” così 
come le istruzioni per l’uso.
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5. Prima della messa in funzione

Preparare corrispondentemente il luogo di lavoro do-
ve deve essere installata la macchina. Assicurare un 
spazio sufficiente, per permettere un lavoro sicuro e 
senza problemi. La macchina è stata concepita per 
operare in ambienti chiusi e deve essere collocata in 
maniera stabile su un suolo con una portata sufficien-
te e una superficie piana. La stabilità viene assicurata 
mediante il fissaggio al suolo con quattro viti (Fig. 14).

6. Caratteristiche tecniche

Larghezza del passaggio 306 mm
Altezza del passaggio 205 mm
Dimensioni della tavola 400 x 548 mm
Velocità di taglio 370 – 750 m/min
Lunghezza del nastro della 
sega 2360 mm

Altezza fino al piano della 
tavola 490 mm

Altezza fino al piano della 
tavola 
con basamento

1025 mm

Altezza totale senza basa-
mento 1125 mm

Larghezza totale 1655 mm
Profondità totale 900 mm
Zona d’orientamento della 
tavola 540 mm

Peso complessivo senza ta-
volo -8° – +45°

Peso complessivo scon tavolo 69 kg
Peso totale con telaio sotto-
stante 79 kg

Connettore di aspirazione Ø 100 mm

Potenza di estrazione 565 m3/h
statistica. Sotto pressione (20 
m / sec) 900 Pa

Azionamento

Motore Corrente monofa-
se 230-240V

Potenza assorbita nominale 
P1 (kW)

0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Potenza erogata P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Azionamento

Motore corrente trifase 
400V 3 phase

Potenza assorbita nominale 
P1 (kW)

0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Potenza erogata P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 40%)

Parametri dei rumori
I valori di emissione acustica prescritti dalla norma EN 
3746 per il livello di potenza sonora e dalla norma EN 
1807 per il livello di pressione acustica (fattore corretti-
vo k3 calcolato secondo l'allegato A.2 della norma EN 
1807-1) sul posto di lavoro in base alle condizioni di la-
voro riportate nella norma ISO 7960 allegato J ammon-
tano a.
I valori indicati sono valori di emissioni e, pertanto, non 
rappresentano necessariamente valori di lavoro sicuri. 
Benché esista una correlazione tra i livelli di emissione 
e di rumore percepito, non è possibile dedurre in modo 
affidabile da ciò se siano necessarie o meno ulteriori 
misure precauzionali.
I fattori che possono influenzare l'attuale livello di rumo-
re percepito presente sul posto di lavoro sono la durata 
degli effetti, le caratteristiche dell'area di lavoro, altre 
sorgenti sonore, ecc., per esempio il numero di macchi-
ne e altre operazioni attigue.
Inoltre, i valori affidabili relativi al posto di lavoro posso-
no variare da Paese a Paese. Le presenti informazioni 
dovrebbero tuttavia mettere l'utilizzatore in condizione 
di effettuare una migliore stima del pericolo e del rischio.

Livello di rumorosità in dB
Corsa a vuoto LWA = 80,3 dB(A)
Lavorazione LWA = 100,2 dB(A)
Livello di pressione acustica sulla postazione di lavoro 
in dB
Corsa a vuoto LpAeq = 64,1 dB(A)
Lavorazione LpAeq = 85,9 dB(A)
Per i suddetti valori di emissione vale un coefficiente di 
insicurezza di misurazione K = 4 dB.

Dati sull'emissione di polveri
I valori di emissioni di polveri misurati secondo i "Prin-
cipi per la verifica dell'emissione di polveri (parametri di 
concentrazione) di macchine per la lavorazione del le-
gno" del Comitato Tecnico per il Legno, Fachausschuss 
Holz, sono inferiori a 2 mg/m3. Di conseguenza, se la 
macchina è collegata a un sistema di aspirazione cor-
rettamente funzionante con una velocità dell'aria di al-
meno 20 m/s, si può presumere che il valore limite TRK 
applicabile nella Repubblica Federale Tedesca, relativo 
concentrazione di guida tecnica per la polvere di legno, 
sarà permanentemente sottostimato in modo sicuro.
A seconda dei materiali da lavorare o delle proprietà dei 
materiali, osservare i valori di carico del produttore dei 
materiali.
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7. Descrizione della macchina

La macchina è applicabile in maniera versatile, in 
quanto essa è stata concepita nella sua costruzione 
per la lavorazione del legno e dei materiali plastici nel 
settore delle officine.
Il passaruota superiore e quello inferiore sono rivesti-
ti da una protezione montata fissa e da un coper chio 
della scatola articolato. Se il coperchio articola to vie-
ne aperto la macchina viene disinserita. L’inserimen-
to della macchina è possibile solo se il coper chio è 
chiuso. La parte non tagliente del nastro della sega-
trice sopra il banco è coperta da un dispositivo di pro-
tezione fissato nella guida del nastro, il quale a sua 
volta è assicurato dall’apertura involontaria mediante 
il dispositivo di protezione montato fisso. La parte non 
tagliente del nastro sotto il banco della segatrice è 
rivestita da una protezione montata fissa. La parte 
del banco orientabile da - 20° fino a + 47° permette 
diverse possibilità di taglio, ad es.:
• Taglio longitudinale
• Taglio trasversale
• Taglio diagonale
• Taglio per profili curvilinei ed irregolari
• Taglio per incastri a coda di rondine e a tenone 

e mortas
• Taglio di coltello per legname squadrato
Osservare, per questo scopo anche le indicazioni 
per la lavorazione nelle istruzioni per l’uso.

8. Montaggio

Utensile per il montaggio
1 chiave a forcella apertura 13
– non fa parte della dotazione fornita –
Il piano della tavola non è montato per ragioni do-
vute all’imballaggio.

Montaggio del basamento, Fig. 1.1
1. Posizzionare un blocco di legno dietro la macchi-

na e quindi ribaltarla in modo da far poggiare la 
piastra di base sul blocco di legno.

2. Avvitare leggermente i piedi dell’incastellatura 
con la piastra di base per mezzo di 12 viti (M6 
x 12).

3. Inserire il fondo intermedio e avvitare quindi leg-
germente 8 viti (M6 x 12) per fissario.

4. Ora infilare i cappucci sui piedi dell’incastellatura.
5. Avvitare le piastre di supporto (1) per l’impugna-

tura (2) sulla parte inferiore della piastra di base.
6. La prima piastra va avvitata al bordo esterno, la 

seconda al primo listello.
7. Riportare la macchina in posizione dritta, allinear-

la e stringere tutte le viti.
8. Avvitare gli alloggiamenti per le ruote (3) ai piedi 

sul lato sinistro del basamento e serrare bene le 
viti.

9. Inserire le ruote (4) e l’asse ruote (5) negli allog-
giamenti delle ruote.

10. Fissare l’asse ruote in posizione assiale mediante 
l’anello di sicurezza (6).

11. Serrare ora le viti degli alloggiamenti delle ruote.
12. Inserire l’impugnatura per il trasporto nelle piastre 

di supporto e girare l’impugnatura fino a che è 
completamente inserita.

13. Durante il trasporto estrarla solo fino a che la vite 
posteriore appoggia alla seconda piastra di sup-
porto.

14. Il trasporto è consentito solo su superfici piane e 
diritte.

Attenzione: Se la macchina è inclinata, rischia di ri-
baltarsi.

Montaggio del piano della tavola – Fig. 1
1. Aprire il coperchio della scatola e ruotare a 30° i 

segmenti orientabili.
2. Avvitare parzialmente il piano della tavola.
4 viti a testa esagonale M 8 x 20
4 rondelle A 8,4

Fig. 2
Ruotare il piano della tavola in posizione 0° e serrare 
la  leva di bloccaggio.

Fig. 3
Allineare il piano della tavola nel modo seguente:
1. Appoggiare sulla tavola un’assicella di legno 

diritta lunga circa 50 cm in modo da metterla a 
contatto sia della parte ascendente che di quella 
discentente del nastro della sega. 

2. Mettere una squadra d’arresto a contatto dell’as-
sicella e dello spigolo di scanalatura della tavola. 
Allineare la tavola e stringere a fondo alla tavola 
le due viti a testa esagonale anteriori.

3. Allentare di 1/4 di giro le leve di bloccaggio dei 
segmenti orientabili e tirare verso l’esterno il 
 segmento posteriore. Stringere a fondo alla tavola 
le due viti a testa esagonale posteriori. In questo 
modo si ottiene un’orientabilità libera.

Fig. 4
1. Con la vite di regolazione sul lato posteriore del-

la macchina aggiustare il piano di lavoro in modo 
che sia posizionato in un angolo retto rispetto al 
nastro della sega.
– Utilizzare una squadra di arresto –

2. Bloccare la vite di regolazione e tirare la leva di 
serraggio.

Montaggio della battuta longitudinale, Fig. 5
1. Avvitare le 4 viti ad alette con rispettivamente una 

rosetta nel piano di lavoro per ca. 5 mm (Fig. 5.1).
2. Inserire il tubo di guida fino a quando tocca il pia-

no di lavoro e stringere quindi leggermente le viti 
ad alette.
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3. Fissare l’elemento orientabile del tubo di guida 
con due vite M6x12 e due rosette elastice sul pia-
no di lavoro (Fig. 5.2).

4. Serrare i dadi ad alette.
5. Applicare ora la battuta longitudinale sul tubo di 

guida a sinistra del nastro della sega e bloccarlo 
in posizione. Il tubo della battuta ora si deve tro-
vare in posizione parallela rispetto alla scanalatu-
ra del piano, eventualmente si può correggere la 
posizione allentando le due viti a testa cilindrica 
(Fig. 5.3).

Montaggio della maniglia, Fig. 6
Montare l'impugnatura con un dado esagonale M8 ed 
una rondella 8 per il dispositivo di bloccaggio nastro.

Montaggio del volantino, Fig. 7
Fissare il volantino (ø 120 mm) mediante un dado 
esagonale M8 e una rondella 8, per la regolazione 
continua del numero di giri.

9. Messa in funzione

Prima della messa in funzione leggere attenta-
mente le avvertenze di sicurezza. 

Durante il lavoro alla macchina, tutti i disposit vi 
di sicurezza e le coperture devono essere mon-
tati.

Sostituzione del nastro per sega, Fig. 8
Attenzione: scollegare la spina elettrica!
Aprire il paranastro per sega e fissarlo con un fermo. 
Distendere il nastro per sega con la vite di serraggio 
B. Inserire un nuovo nastro per sega.
Ruotare manualmente la ruota a nastro nella direzio-
ne di taglio e applicare contemporaneamente la ten-
sione definitiva con la vite di serraggio B. La tensione 
dipende dalla larghezza del nastro della sega. Nastri 
per sega più larghi richiedono una tensione maggiore 
rispetto a nastri più stretti.
Attenzione! Una tensione eccessiva comporta 
una rottura prematura!
Al termine del lavoro, distendere sempre il nastro per 
sega! A tal fine, impostare la leva A su "-".

Correzione laterale, Fig. 9
1. Il nastro sega dovrebbe scorrere sulle ruote del 

nastro in posizione pressoché centrata.
2. Girare la ruota superiore del nastro manualmente 

in direzione di taglio ed effettuare la correzione 
laterale mediante la maniglia (2).

3. Al termine della regolazione stringere il dado zi-
grinato.

Impostazione del regime, Fig. 10
Si prega di manovrare il volantino esclusivamen-
te durante l'esercizio – L'inosservanza può com-
portare il danneggiamento dell'apparecchio.
Ruotare il volantino in senso orario, ridurre la velocità 
di marcia, aumentare la velocità di taglio nella direzio-
ne opposta nel seguente intervallo di regime:
Regime minimo 370 m/min.
Per la lavorazione di alluminio, ottone, rame, plastica 
termoindurente e plastica rigida.
Regime massimo 750 m/min.
Per la lavorazione del legno.

Guida nastro sega, Fig. 9
La guida superiore del nastro sega può essere rego-
lata fino ad un’altezza del pezzo in lavorazione di 205 
mm (3). Una distanza quanto più piccola dal pezzo in 
lavorazione garantisce la guida ottimale del nastro e 
quindi un lavoro sicuro!

Cuscinetti di contropressione, Fig. 11
I cuscinetti di contropressione assorbono lo sforzo di 
avanzamento del pezzo in lavorazione.
Regolare il cuscinetto di contropressione superiore 
ed inferiore in maniera tale che tocca leggermente il 
dorso del nastro sega.

Rulli di guida, Fig. 11
Regolare i rulli di guida superiori ed inferiori sulla re-
lativa larghezza del nastro sega (2). I bordi anteriori 
dei rulli di guida devono arrivare al massimo fino al 
fondo tra i denti del nastro sega. Se i rulli di guida 
toccano leggermente il nastro sega, essi mediante il 
dado zigrinato bloccano in posizione i rulli.
Il nastro sega non si deve inceppare!

10. Indicazioni per il lavoro

Le seguenti raccomandazioni sono degli esempi per 
l’impiego sicuro di segatrici a nastro. I seguenti modi 
di lavorazione sicura sono considerati come un con-
tributo per la sicurezza, purtroppo però essi non pos-
sono essere attuabili in maniera appropriata, com-
pletamente ed ampiamente per tutti i casi d’impiego. 
Essi non possono trattare tutti i particolari stati di 
pericolo e devono essere interpretati accuratamente.

• Se la macchina viene impiegata in ambienti chiu-
si, allacciarla ad un impianto di aspirazione. Per il 
lavoro nel settore industriale bisognerà usare una 
aspirapolvere che corrisponde alle norme per l’in-
dustria.

• Quando la macchina è fuori servizio, ad esempio 
dopo il lavoro, allentare il nastro della segatrice. 
Apporre una corrispondente indicazione sulla ten-
sione del nastro nella macchina per l’utente suc-
cessivo.
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• Raggruppare i nastri della segatrice che non ven-
gono usati (vedi pag. 6) e custodirli in modo sicuro 
in un luogo asciutto. Prima dell’uso controllarli su 
eventuali danneggiamenti (denti, incrinature). Non 
usare nastri difettosi!

• Per maneggiare i nastri della segatrice indossare 
dei guanti di lavoro adeguati.

• Prima dell’inizio del lavoro tutti i dispositivi di prote-
zione e di sicurezza della macchina devono essere 
montati in maniera sicura.

• Non pulire mai il nastro della segatrice oppure la gui-
da del nastro con una spazzola oppure un raschiet-
to tenuti in mano quando la segatrice è in funzione. 
I nastri incrostati compromettono la sicurezza del 
lavoro e devono essere puliti regolarmente.

• Per la propria sicurezza durante il lavoro indossa-
re gli occhiali protettivi e la protezione per l’udito. 
Con i capelli lunghi indossare la rete protettiva. 
Rimboccare le maniche degli indumenti fino al go-
mito.

• Durante la lavorazione mettere la guida del nastro 
il più vicino possibile al pezzo.

• Provvedere, nell’ambiente di lavoro e della macchi-
na, ad una sufficiente illuminazione.

• Usare sempre per i tagli diritti l’arresto longitudina-
le, per evitare il ribaltamento oppure lo scivolamen-
to del pezzo in lavorazione.

• Per la lavorazione di pezzi di larghezza ridotta con 
l’avanzamento manuale usare sempre la sbarra 
scorrevole.

• Per i tagli obliqui mettere la tavola nella corrispon-
dente posizione e condurre il pezzo mediante la 
battua di arresto longitudinale.

• Per il taglio di incastri a coda di rondine e a teno-
ne e mortasa oppure di cunei orientare il banco ri-
spettivamente nella posizione negativa o positiva. 
Assicurare una guida sicura del pezzo.

• Per i tagli di profili curvilinei oppure per quelli irre-
golari avanzare (spingere) il pezzo con entrambe 
le mani e con le dita chiuse. Tenere il pezzo con le 
mani nella zona di sicurezza.

• Per l’esecuzione di tagli di profili curvilinei oppure 
irregolari che si ripetono utilizzare una sagoma.

• Per tagliare il legno di forma circolare assicurare 
il pezzo contro lo spostamento (rotolamento) acci-
dentale.

• Per un lavoro sicuro durante i tagli trasversali utiliz-
zare il calibro per il taglio trasversale (accessorio 
speciale).

• Per il lavoro sicuro durante il taglio di tavole circo-
lari utilizzare il dispositivo per il taglio circolare (ac-
cessorio speciale).

11. Trasporto

La macchina deve essere trasportata solo con appa-
recchi di sollevamento adatti (gru oppure carrello ele-
vatore).Come punto d’imbragatura per la fune usare il 
passaruota del nastro.

12. Manutenzione

Effettuare i lavori di ripreparazione, regolazione, 
misurazione e pulizia della macchina solo a mo-
tore spento. Estrarre la spina di rete e attendere 
che l’utensile rotante sia arrestato.

I vari dispositivi di protezione e di sicurezza de-
vono essere subito rimontati una volta conclusi i 
lavori di riparazione o di manutenzione.
I cuscinetti a sfere montati non sono soggetti a 
manutenzione.

Raccomandiamo di:
1. eseguire un leggero ingrassaggio successivo dei 

segmenti orientabili della tavola e del dispositivo 
di serraggio del nastro.

2. pulire regolarmente il nastro della sega. Il legno 
lascia dei residui resinosi.

3. controllare regolarmente le dita di guida e i 
 supporti compensatori. Eventualmente registrare 
o sostituire.

4. sostituire le tavole intermedie consumate.
5. tenere la superficie della tavola sempre priva di 

resine.

Informazioni sul Servizio Assistenza
Si deve tenere presente che le seguenti parti di que-
sto prodotto sono soggette a un‘usura naturale o do-
vuta all‘uso ovvero che le seguenti parti sono neces-
sarie come materiali di consumo.
Parti soggette ad usura*: Spazzole di carbone, lama 
della sega, inserti del tavolo; cinghia trapezoidale

* non necessariamente compreso tra gli elementi for-
niti!

13. Stoccaggio

Stoccare l’apparecchio e i relativi accessori in un 
luogo buio, asciutto e non soggetto a gelo, non ac-
cessibile ai bambini. La temperatura di stoccaggio 
ideale è compresa tra 5 e 30 °C. 
Conservare l’elettroutensile nell’imballaggio origi-
nale.
Coprire l’elettroutensile per proteggerlo da polvere 
o umidità.
Conservare le istruzioni per l’uso nei pressi dell’e-
lettroutensile.
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In caso di eventuali quesiti indicare i seguenti 
dati:
1. Costruttore del motore
2. Tipo di corrente del motore
3. Dati riportati sulla targhetta di identificazione del-

la macchina
4. Dati riportati sulla targhetta di identificazione 

dell’interruttore
In caso di restituzione del motore spedire sempre 
l’intera unità di azionamento con l’interruttore.

15. Accessori speciali

Accessori speciali Codice articolo
Squadra per taglio circolare 73120025
Dispositivo per taglio trasversale 7319 0710
Battuta di profondità  7319 0710
Dispositivo nastro abrasivo  7319 0710
Incastellatura del piano di lavoro 7319 0709
Dispositivo automatico di inserimento, 
tipo ALV 2  7910 4010 
tipo ALV 10 7910 4020 

Nastri sega 
per legno:
12/0,5/2360 mm, 4 denti/pollice 7319 0701
Nastro sega standard
15/0,5/2360 mm, 4 denti/pollice 7319 0704
Tagli dritti di coltello con battuta longitudinale
per legno e materie plastiche:
6/0,5/2360 mm, 6 denti/pollice 7319 0702
Tagli curvi con raggio piccolo 25 mm
12/0,5/2360 mm, 6 denti/pollice 7319 0705
Lavori di taglio fine

Materiali diversi:
legno, materie plastiche, metalli
3,5/0,5/2360 mm, 14 denti/pollice 7319 0706
Lavori di taglio finissimo, raggi piccolissimi

Metalli non ferrosi fino a 10 mm
6/0,65/2360 mm, 22 denti/pollice 7319 0707
tagli dritti e tagli curvi

Materie plastiche, metalli non ferrosi
6/0,65/2360 mm, 10 denti/pollice 7319 0703

Materie plastiche, metalli non ferrosi superiori a 15 
mm
12/0,65/2360 mm, 10 denti/pollice 7319 0708
tagli dritti e raggi grandi > 60 mm

14. Collegamento elettrico

Il motore elettrico installato è già cablato per il 
funzionamento.

Il collegamento è conforme alle disposizioni VDE 
e DIN vigenti in materia.
La presa di allacciamento alla rete messa a di-
sposizione dal cliente nonché il cavo di prolunga 
utilizzato devono corrispondere a tali norme.
Gli interventi di installazione, di riparazione e di 
manutenzione sull’impianto elettrico devono es-
sere eseguiti solo da elettricisti o da altri tecnici 
specializzati.

Avvertenze importanti
Il motore elettrico è predisposto per il modo ope-
rativo S 1.
In caso di sovraccarico del motore, esso si di-
sinserisce automaticamente. Dopo un tempo di 
raffreddamento (di lunghezza variabile) il motore 
può essere nuovamente inserito.

Cavi elettrici di collegamento difettosi
Ai cavi elettrici di collegamento spesso si verificano 
dei danni all‘isolamento. Possibili cause:
1. Punti di pressione, ad es. quando si posano dei 

cavi attraverso finestre o fessure di porte.
2. Punti di piegatura nel caso di un fissaggio o una 

posa non idonei del cavo di collegamento.
3. Punti di taglio dovuti ad es. al passaggio di carrelli 

ecc. sopra il cavo di collegamento.
4. Danni all’isolamento causati strappando a forza il 

cavo e la spina dalla presa.
5. Incrinature nell’isolamento dovute all’invecchia-

mento del materiale.
I cavi elettrici che presentano difetti del genere all’i-
solamento non devono essere utilizzati in quanto co-
stituiscono un pericolo per la vita degli operatori.
Controllare pertanto regolarmente i cavi elettrici di 
collegamento per rilevare eventuali danni presenti. 
Fare attenzione che durante questi controlli il cavo di 
collegamento non sia collegato alla rete.
I cavi di collegamento devono essere conformi alle 
disposizioni VDE e DIN vigenti in materia. Adoperare 
solo cavi di collegamento con il contrassegno H 07 
RNF. La dicitura con la denominazione del tipo è pre-
scritta per legge.

Motore a corrente alternata fig. 12
1. La tensione di rete deve essere di 230 Volt / 50 

Hz.
2. I cavi di prolunga fino ad una lunghezza di 25 m 

devono avere una sezione di 1,5 millimetri qua-
drati, i cavi superiori a 25 m devono avere una 
sezione minima di 2,5 millimetri quadrati.

3. Il collegamento alla rete viene protetto con un fu-
sibile di 16 A ad azione ritardata.
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16. Smaltimento e riciclaggio

L’apparecchio si trova in una confezione per evitare 
i danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio rap-
presenta una materia prima e può perciò essere uti-
lizzato di nuovo o riciclato. L’apparecchio e i suoi 
accessori sono fatti di materiali diversi, per es. me-
tallo e plastica.
Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimento di rifiuti 
speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio 
specializzato o all’amministrazione comunale!

Non smaltire i dispositivi usati insieme ai rifiuti 
domestici!

Questo simbolo indica che il prodotto non de-
ve essere smaltito con i rifiuti domestici come 
da direttiva per gli strumenti elettrici ed elet-
tronici usati (2012/19/UE) e in base alle leggi 

nazionali. Questo prodotto deve essere consegnato 
presso un apposito centro di raccolta. 

Questo può essere eseguito ad es. restituendo il pro-
dotto vecchio all‘atto dell‘acquisto di un prodotto si-
mile o consegnandolo presso un centro di raccolta 
autorizzato al riciclaggio di strumenti elettrici ed elet-
tronici usati. La gestione impropria di dispositivi usati 
può ripercuotersi negativamente sull‘ambiente e sul-
la salute umana, a causa di sostanze potenzialmente 
pericolose spesso contenute negli strumenti elettrici 
ed elettronici. Uno smaltimento corretto del prodot-
to contribuisce inoltre a sfruttare in modo efficiente 
le risorse. Le informazioni sui centri di raccolta per 
dispositivi usati sono reperibili presso la propria am-
ministrazione comunale, l‘azienda municipalizzata 
per la nettezza urbana, un centro autorizzato allo 
smaltimento di strumenti elettrici ed elettronici usati 
o presso il servizio di nettezza urbana.

17. Eliminazione di guasti

Guasto Possibile causa Rimedio

Il motore non si avvia • Mancanza di corrente
• Interruttore, condensatore difettosi 
• Cavo elettrico di prolunga difettoso

• Verificare il fusibile di rete
• Far controllare da un elettricista
• Staccare dalla rete, controllare, se necessario 

sostituire

Senso di rotazione 
motore sbagliato

• Collegamento errato • Modificare il senso di rotazione sulla spina 
CEE

Nastro sega non scorre in 
modo uniforme

• Guida malregolata per l‘uso
• Nastro sega sbagliato

• Regolare la guida nastro sega delle istruz. 
• Scegliere il nastro sega in base a delle istruz. 

per l‘uso

Macchie di bruciatura sul 
legno durante il lavoro

• Nastro sega consumato
• Nastro sega sbagliato

• Sostituire nastro sega
• Scegliere il nastro sega in base a delle istruz. 

per l‘uso

Nastro sega si inceppa 
durante il lavoro

• Nastro sega consumato
• Nastro sega sporco di resina
• Guida malregolata

• Sostituire nastro sega
• Pulire nastro sega
• Regolare la guida nastro sega secondo le 

istruz. 
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Verklaring van de symbolen op het toestel

Voor de ingebruikneming de gebruiksaanwijzing en veiligheidsinstructies lezen en nale-
ven!

Draag een veiligheidsbril!

Draag een gehoorbeschermer!

Bescherm de ademhalingswegen bij stofontwikkeling!

Let op! Lichamelijk gevaar! Niet in het draaiende zaagblad grijpen!

Draag veiligheidshandschoenen.

Let op! Voor montage, reiniging, ombouw, instandhouding, opslag en transport moet u 
het apparaat uitschakelen en loskoppelen van de stroomvoorziening. 
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1. Inleiding

Fabrikant:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken 
met uw nieuwe apparaat.

Advies:
Volgens de van toepassing zijnde wet voor produc-
taansprakelijkheid is de producent van dit apparaat 
niet aansprakelijk voor schade die ontstaat door of 
door middel van dit apparaat in geval van:
• Onjuist gebruik,
• Niet-naleving van de gebruiksinstructies,
• Reparaties door derden, niet-erkende getrainde 

werklui,
• Installatie en vervanging van niet-originele reser-

veonderdelen,
• Ongepast gebruik, falen van het elektronisch sys-

teem ten gevolge van niet-naleving van de elek-
trische specificaties en de VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE 0113 voorschriften.

Wij adviseren u het volgende:
Lees voor de montage en ingebruikneming aandach-
tig de volledige gebruiksaanwijzing.
Dankzij deze gebruiksaanwijzing leert u uw machine 
en de reglementaire gebruiksmogelijkheden ervan 
kennen.
U vindt hier belangrijke instructies over hoe u de ma-
chine veilig, vakkundig en rendabel gebruikt, over 
hoe u risico‘s vermijdt, reparatiekosten voorkomt, de 
stilstandtijd beperkt en de betrouwbaarheid en le-
vensduur van de machine verhoogt.
Bovenop de veiligheidsvoorschriften van deze ge-
bruiksaanwijzing moet u in elk geval ook de nationa-
le bepalingen inzake het gebruik van deze machine 
respecteren.
Bewaar de gebruiksaanwijzing in de buurt van de 
machine in een plastiek omhulsel als bescherming 
tegen vuil en vocht. Elke gebruiker moet deze hand-
leiding voor het begin van de werkzaamheden lezen 
en zorgvuldig naleven.
Enkel personen, die over het gebruik van de machine 
en de daarmee verbonden gevaren zijn geïnstrueerd, 
mogen de machine bedienen. Respecteer de vereis-
te minimumleeftijd.
Houd rekening met de veiligheidsvoorschriften in 
deze gebruiksaanwijzing, met de bijzondere bepalin-
gen van uw land, evenals met de algemeen erkende 
technische regelgeving voor de werking van houtbe-
werkingsmachines.

Wij zijn niet aansprakelijk voor ongevallen of schade 
die te wijten zijn aan niet-naleving van deze handlei-
ding en van de veiligheidsinstructies. 

Algemene opmerkingen
1. Na het uitpakken moet U controleren of alle on-

derdelen door het transport zonder schade zijn 
gebleven. Bij op- of aanmerkingen meteen de ex-
pediteur verwittigen.

2. Later gekomen reclamaties kunnen we niet meer 
aannemen.

3. Controleer of de leverantie volledig is.
4. Voor de ingebruikname moet u zich met behulp 

van de gebruiksaanwijzing vertrouwd maken met 
het  apparaat.

5. Bij toebehoren, slijtage- of reserveonderdelen al-
leen originele onderdelen van scheppach gebrui-
ken. Re ser ve   onderdelen zijn bij uw scheppach-
speciaal zaak ver krijgbaar.

6. Bij bestellingen moet U ons artikelnummer als-
mede het type en het bouwjaar van het apparaat 
aangeven.

In deze gebruiksaanwijzing zijn alle punten die 
uw veiligheid betreffen van dit teken voorzien: m

LET OP
Het apparaat en de verpakkingsmaterialen zijn 
geen kinderspeelgoed! Kinderen mogen niet 
met kunststof zakken, folies en kleine onderde-
len spelen! Er bestaat gevaar voor inslikken en 
verstikkingsgevaar!

2. Omvang van de leverantie

• Lintzaag
• Zaagtafel
• Lengteaanslag
• Afzuigmof
• Geleidingsprofiel
• Adapter voor afzuiging
• Zeskantstiftsleutel SW 10/13
• Zeskantstiftsleutel SW 4/SW 5
• Gebruiksaanwijzing

3. Veiligheidsvoorschriften

• Geef de veiligheidsvoorschriften door aan alle per-
sonen die aan de machine werken.

• Het personeel dat aan de machine moet werken, moet 
voor het werk de gebruiksaanwijzing en vooral het 
hoofdstuk veiligheidsvoorschriften gelezen hebben. 
Tijdens het werk is dit te laat. Dit geldt vooral voor 
het personeel dat slechts bij gelegenheid aan de 
machine moet werken, b.v. bij het afstellen of bij het 
onderhoud.

• Alle veiligheids- en gevarenvoorschriften aan de 
machine in acht nemen.
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• Alle veiligheids- en gevarenvoorschriften aan de 
machine volledig in leesbare toestand houden.

• Netaansluitingen controleren. Geen verkeerde 
aansluitleidingen gebruiken.

• Let erop dat de machine stevig op een vaste onder-
grond staat.

• Zorg in het werkbereik en in de omgeving van de 
machine voor voldoende verlichting.

• Opgelet tijdens het werken: Gevaar voor verwon-
dingen aan vingers en handen door het roterende 
snijgereedschap.

• Bij het werken aan de machine moeten alle veilig-
heidsinrichtingen en afdekkingen gemonteerd zijn.

• Houd kinderen uit de buurt van de aan het elektrici-
teitsnet aangesloten machine.

• De persoon die de machine bedient moet minstens 
18 jaar oud zijn. Personen die opgeleid worden, 
moeten minstens 16 jaar oud zijn. Die personen 
mogen enkel onder toezicht aan de machine wer-
ken.

• Personen die aan de machine werken, mogen niet 
afgeleid worden.

• Houd de plaats waar de machine bediend wordt vrij 
van houtafval en spaanders.

• Nauw aansluitende kledij dragen. Geen juwelen, 
ringen of polshorloges dragen.

• Tijdens het werken een veiligheidsbril dragen.
• Om lang haar te beschermen een muts of haarnet 

dragen.
• Om de zaagband te vervangen geschikte hand-

schoenen dragen.
• Bij de werkzaamheden aan de zaag geen werk-

handschoenen dragen.
• De juiste toerentalinstelling aan de machine in acht 

nemen.
• De veiligheidsinrichtingen aan de machine mogen 

niet gedemonteerd of onbruikbaar gemaakt wor-
den.

• Ombouw-, instel-, meet- en reinigingswerkzaam-
heden enkel uitvoeren als de motor uitgeschakeld 
is. Netstekker uittrekken en stilstand van het rote-
rende werktuig afwachten.

• Installaties, reparaties en onderhoudswerkzaam-
heden aan de elektro-installatie mogen enkel door 
geschoold personeel uitgevoerd worden.

• Alle beschermings- en veiligheidsinrichtingen moe-
ten na de reparatie- en onderhoudswerkzaamhe-
den onmiddellijk opnieuw gemonteerd worden.

• De machine uitschakelen om storingen op te hef-
fen. De stekker uit het stopcontact trekken!

• Gebruik een afzuiginstallatie om houtspaanders of 
zaagmeel af te zuigen. De stromingssnelheid aan 
het afzuigstuk moet 20 m/s bedragen.

• Voor de ingebruikname de zaagbandgeleiding, als-
ook de zaagbandspanning controleren.

• Gescheurde zaagbanden of vervormde zaagban-
den niet gebruiken.

• Bij versleten zaagsneden de tafelinleg vervangen.

• Bij het zagen van rondhout het werkstuk tegen het 
draaien beveiligen.

• Om zware of moeilijk te behandelen delen te za-
gen, geschikte hulpmiddelen gebruiken om te on-
dersteunen. Speciaal toebehoren: rolbok.

• De bovenste zaagbandgeleiding zo dicht mogelijk 
bij het werkstuk plaatsen.

• Bij een schuine tafelplaat, de lengteaanslag tegen 
de onderste tafelplaathelft plaatsen.

• De zaagband na het uitschakelen van de motor niet 
door het zijdelings tegendrukken remmen.

• Afgezaagde, ingeklemde werkstukken enkel ver-
wijderen als de motor afgezet is en als de zaag-
band stilstaat.

• Ook als de machine slechts lichtjes verplaatst 
wordt, de machine van elke externe energietoevoer 
gescheiden houden! Voor de inbedrijfstelling de 
machine opnieuw volgens de voorschriften aan het 
net aansluiten.

• Bij het verlaten van de werkplaats de motor afzet-
ten. Netstekker uittrekken.

Waarschuwing! Dit elektrisch apparaat genereert 
een elektromagnetisch veld als het is ingeschakeld. 
Dit veld kan onder bepaalde omstandigheden interfe-
reren met actieve of passieve medische implantaten. 
Om het risico op ernstig of dodelijk letsel te beper-
ken, raden we personen met medische implantaten 
aan om hun arts en de fabrikant van het medische 
implantaat te raadplegen voordat de machine wordt 
gebruikt.

4. Gebruik volgens de bestemming

• De machine voldoet aan de geldende EG-machi-
nerichtlijn.

• Voor u begint te werken moeten alle beschermings- 
en veiligheidsinrichtingen aan de machine gemon-
teerd zijn. 

• De machine is ontworpen voor een bediening door 
een persoon. De bediener is in het werkbereik ver-
antwoordelijk tegenover derden.

• Alle veiligheidsvoorschriften en gevarenrichtlijnen 
aan de machine in acht nemen

• Alle veiligheidsvoorschriften en gevarenrichtlijnen 
aan de machine volledig in leesbare toestand hou-
den.

• De bandzaag is met het aangeboden werktuig en 
toebehoren uitsluitend voor het zagen van hout, 
houtsoortig materiaal, NF-metaal en staal ontwor-
pen.

• De maximale afmeting van de te bewerken werk-
stukken mag bij de standaarduitvoering de tafel-
grootte niet overschrijden. Doorlaatbreedte 306 
mm, Doorlaathoogte 205 mm.
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• Bij grotere werkstukafmetingen, waarbij het werk-
stuk van de tafelplaat zou kunnen vallen, moet een 
verlengstuk of een rolbok (speciaal toebehoren) 
gebruikt worden.

• Bij het gebruik in gesloten ruimtes moet de machi-
ne aan een afzuiginstallatie aangesloten worden. 
Voor het afzuigen van houtspaanders of zaagmeel 
een afzuiginstallatie gebruiken. De stromingssnel-
heid aan het afzuigstuk moet 20 m/s bedragen. On-
derdruk 860 Pa.

• Het automatische inschakelsysteem is als optie 
verkrijgbaar. 
Type ALV 3  Art.-nr. 7910 4010 230 V / 50 Hz 

• Bij het inschakelen van de werkmachine loopt de 
afzui  ging nog 3-4 seconden na en schakelt dan 
auto ma tisch uit. Het reststof wordt hierbij, zoals 
in de verordening over gevaarlijke stoffen vereist, 
afgezogen. Dit spaart stroom en reduceert het la-
waai. De afzuiginstallatie loopt enkel als de werk-
machine in gebruik is. 

• Voor industrieel gebruik moet voor het afzuigen 
een afzuiger gebruikt worden die aan de normen 
voldoet.

• Afzuiginstallaties of ontstoffers niet uitschakelen of 
wegnemen als de machine draait.

• De machine enkel in een technisch perfecte staat 
alsook volgens de voorschriften, rekening houden-
de met de veiligheid en de gevaren en de gebruiks-
aanwijzingen gebruikten! Vooral storingen die de 
veiligheid in gevaar kunnen brengen onmiddellijk 
(laten) opheffen!

• De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschriften 
van de fabrikant alsook de in de technische gege-
vens opgegeven afmetingen moeten in acht geno-
men worden.

• De toepasselijke voorschriften ter voorkoming van 
on  gevallen en de andere algemeen erkende veilig-
heidstechnische regels moeten in acht genomen 
worden.

• De machine mag enkel door personen gebruikt, 
onderhouden of gerepareerd worden die daarmee 
vertrouwd zijn en die de gevaren kennen. Eigen-
handige veranderingen aan de machine sluiten de 
aansprakelijkheid van de fabrikant voor hieruit re-
sulterende schade uit.

• De machine mag enkel met originele onderdelen 
of origineel gereedschap van de fabrikant gebruikt 
worden.

• Elk hiervan afwijkend gebruik is niet volgens de 
voorschriften. Voor hieruit resulterende schade is 
de fabrikant niet aansprakelijk, het risico hiervoor 
draagt alleen de gebruiker.

Resterende risico‘s
• De machine is volgens de modernste technieken 

en volgens de erkende veiligheidstechnische re-
gels geconstrueerd. Toch kunnen er tijdens het 
werken nog enkele risico‘s blijven bestaan.

• Gevaar voor verwondingen aan vingers en handen 
door het lopende zaagband bij een ondeskundige 
geleiding van het werkstuk.

• Verwondingen door het wegslingerende werkstuk 
als het werkstuk niet deskundig vastgehouden of 
geleid wordt, zoals bijvoorbeeld het werken zonder 
aanslag.

• Houdstof of houtspaanders kunnen gevaarlijk zijn 
voor de gezondheid. U moet absoluut een persoon-
lijke veiligheidsuitrusting zoals een oogbescher-
ming en een stofmasker dragen. Afzuiginstallatie 
gebruiken!

• Verwondingen door een defect zaagband. Con-
troleer regelmatig of de zaagband in een perfecte 
staat is.

• Gevaar voor verwondingen aan vingers en handen 
bij het verwisselen van de zaagband. Draag ge-
schikte werkhandschoenen.

• Gevaar voor verwondingen bij het inschakelen van 
de machine door de zaagband dat gestart wordt.

• Gevaar door stroom, bij het gebruik van ongeschik-
te elektro-aansluitleidingen.

• Gevaar voor de gezondheid door het lopende 
zaagband bij lang haar en losse kledij. Persoonlij-
ke veiligheidsuitrusting zoals een haarnet en nauw 
aansluitende werkkledij dragen.

• Ook al zijn alle veiligheidsmaatregelen getroffen, 
toch kunnen niet evidente risico‘s blijven bestaan.

• Resterende risico‘s kunnen geminimaliseerd wor-
den als de veiligheidsrichtlijnen, het gebruik vol-
gens de bestemming en de gebruiksaanwijzing in 
acht genomen worden.

5. Voor het eerste gebruik

Bereid de werkplaats voor waar de machine moet 
staan. Zorg voor voldoende ruimte zodat de machine 
veilig en zonder storingen kan werken. De machine is 
ontworpen voor gebruik in gesloten ruimtes en moet 
op een effen en vaste ondergrond stabiel opgesteld 
worden. De stabiliteit wordt gegarandeerd doordat de 
machine met 4 bouten op de vloer wordt bevestigd 
(afb. 14).
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6. Technische specificaties

Doorlaatbare breedte 306 mm
Doorlaatbare hoogte 205 mm
Tafelgrootte 400 x 548 mm
Zaagsnelheid 370 – 750 m/min
Lengte van het zaaglint 2360 mm
Hoogte tot aan het tafelblad 490 mm
Hoogte tot aan het tafelblad 
met onderstel 1025 mm

Totale hoogte zonder onder-
stel 1125 mm

Totale breedte 1655 mm
Totale diepte 900 mm
Zwenkbereik van de tafel 540 mm
Totaal gewicht -8° – +45°
Totaal gewicht zonder on-
derstel 69 kg

Totaal gewicht met onderstel 79 kg
Afzuiging aansluiting ø mm Ø 100 mm
Extractie vermogen 565 m3/h
stat. Onder druk (20 m / sec) 900 Pa
Drijf

Motor wisselstroom
230-240V

Nominale opname P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Afgegeven vermogen P2 
(kW)

0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Drijf

Motor draaistroom 400V 
3 phase

Nominale opname P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Afgegeven vermogen P2 
(kW)

0,48 kW (S1)
0,77 kW (S6 40%)

Karakteristieke waarden van het geluid
De volgens EN 3746 voor het niveau van het geluids-
vermogen c.q. EN 1807 (correctiefactor k3 volgens 
het aanhangsel A2 van EN 1807-1 berekend) voor de 
geluidsdrukniveau op de werkplek gemeten geluid-
semissiewaarden bedragen op grond van de in ISO 
7960 aanhangsel J vermelde werksomstandigheden.
De opgegeven waarden zijn emissiewaarden en hoe-
ven daarom niet tegelijkertijd veilige werkwaarden te 
vertegenwoordigen. Hoewel er een verband bestaat 
tussen emissie- en immissieniveaus, kan hieruit niet 
op betrouwbare wijze worden afgeleid of aanvullende 
voorzorgsmaatregelen nodig zijn of niet.
Factoren die het huidige emissieniveau op de werk-
plek kunnen beïnvloeden, zijn onder meer de duur 
van de effecten, de aard van het werkgebied, andere 

geluidsbronnen enz. het aantal machines en andere 
naburige bewerkingen.
Betrouwbare taakwaarden kunnen ook van land tot 
land verschillen. Deze informatie is echter bedoeld om 
de gebruiker in staat te stellen het gevaar en het risico 
beter te beoordelen.

Niveau van het geluidsvermogen in dB
nullast LWA = 84,1 dB(A)
bewerking LWA = 92,1 dB(A)
geluidsdrukniveau op de werkplek in dB
nullast LpAeq = 76,1 dB(A)
bewerking LpAeq = 85,2 dB(A)
Voor de genoemde emissiewaarden geldt een 
 meeton zeker heidsfactor K = 4 dB

Stofemissie-informatie
De stofemissiewaarden gemeten volgens de "Princi-
pes voor het testen van stofemissies (concentratie-
parameters) van houtbewerkingsmachines" van het 
Technisch Comité voor hout zijn minder dan 2 mg / 
m3. Dit betekent dat wanneer de machine is aange-
sloten op een goed operationeel uitlaatsysteem met 
een luchtsnelheid van ten minste 20 m/s, kan worden 
aangenomen dat de TRK-grenswaarde voor houtstof 
in de Bondsrepubliek Duitsland permanent lager zal 
zijn dan veilig.
Let op de belastingwaarden van de materiaalfabrikant, 
afhankelijk van de te bewerken materialen of het ma-
teriaal type.

7. Machinebeschrijving

De machine kan door de goed uitgewerkte constructie 
voor de bewerking van hout en kunststoffen voor ver-
schillende toepassingen gebruikt worden.
Het bovenste en het onderste bandwiel is van een 
vaste beveiliging en een beweegbaar behuizingdeksel 
voorzien. Bij het openen van het deksel van de behui-
zing wordt de machine uitgeschakeld. Het inschakelen 
is enkel mogelijk als het deksel gesloten is. Het niet 
snijdende deel van de zaagband boven de tafelplaat 
is door een aan de zaagbandgeleiding bevestigde vei-
ligheidsinrichting afgedekt, die op haar beurt door de 
vaste veiligheidsinrichting van het bovenste bandwiel 
tegen het per ongeluk openen beveiligd is. Het niet 
snijdende deel van de zaagband onder de tafelplaat 
is van een vast aangebrachte bescherming voorzien.
Het zwenkbereik van de tafel van –20° tot +47° zorgt 
voor vele snijmogelijkheden, b.v.:
• Langssnedes
• Dwarssnedes
• Schuine snedes
• Boogvormige en onregelmatige snedes
• Snedes voor zwaluwstaarten en pennen
• Randsnedes bij vierkante stukken hout
Neem ook de voorschriften in de gebruiksaanwijzing 
in acht.
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8. Montage

Montagegereedschap
1 vorksleutel wijdte 13
– behoort niet tot de leverantie –
Om technische redenen werd het tafelblad voor 
de verpakking niet gemonteerd.

Montage van het onderstel, afb. 1.1
1. Plaats een houtblok achter de machine en kantel 

deze dan voorzichtig zodat de grondplaat op het 
blok komt te liggen.

2. Bevestig de onderstelvoeten licht met 12 boutjes 
(M6 x 12) aan de bodemplaat.

3. Plaats de tussenbodem en draai de 8 boutjes (M6 
x 12) licht aan ter bevestiging.

4. Plaats nu de kappen op de onderstelvoeten.
5. Schroef de bevestigingsplaatjes (1) voor de hand-

greep (2) aan de onderzijde van de bodemplaat.
6. Het eerste plaatje aan de buitenste rand, het 

tweede aan de eerste dwarsstrip.
7. Zet de machine nu weer rechtop, zet deze hori-

zontaal en draai alle boutjes vast aan.
8. Schroef de wielbeugels (3) aan de linkerkant 

van het onderstel aan de framepoten en trek de 
schroeven handvast aan.

9. Plaats de wielen (4) en de wielas (5) in de wiel-
beugels.

10. Borg de wielas axiaal met de borgring (6).
11. Draai nu de schroeven van de wielbeugels vast.

12. Schuif de transportgreep in de bevestigingsplaat-
jes, draai daarbij de greep, tot deze geheel naar 
binnen is geschoven.

13. Trek hem bij transport slechts zo ver naar buiten 
tot de achterste bout zich ter hoogte van het twee-
de bevestigingsplaatje bevindt.

14. Transport mag alleen plaatsvinden op rechte, 
vlakke oppervlakken.

Let op: Bij scheefhangen van de machine kan deze 
kantelen.

Montage van het tafelblad – afb. 1
1. Open het deksel van de mantel en zet het zwenk-

bare gedeelte op 30°.
2. Het tafelblad losjes vastdraaien.
4 zeskantschroeven M 8 x 20
4 schijven A 8,4

afb. 2
Zet het tafelblad in de 0°-positie en draai de  klempal 
vast.

afb. 3
Het tafelblad als volgt richten:
1. Een recht en vlak plankje van ongeveer 50 cm 

lengte op de tafel leggen en tegen het omhoog 
gaande alsmede tegen het omlaag gaande ge-
deelte van het zaaglint leggen.

2. Een winkelhaak tegen het plankje en de groefkant 
van de tafel leggen. De tafel richten en de beide 
voorste zeskantschroeven aan de tafel vastdraai-
en.

3. De klempal van het zwenkbare gedeelte een 
kwart slag losdraaien en het achterste segment 
naar buiten trekken. De beide achterste zeskant-
schroeven aan de tafel vastdraaien. Op deze 
manier wordt er bereikt dat het zwenken soepel 
verloopt.

afb. 4
1. De tafel afstellen met de instelschroef aan de 

achterzijde van de machine zodat deze onder een 
rechte hoek staat ten opzichte van de zaagband.
– Winkelhaak toepassen –

1. De instelschroef afstellen en de klemhendel aan-
trekken.

Montage van de lengteaanslag, afb. 5
1. Draait u de 4 vleugelschroeven, elk voorzien van 

een bijpassend vulschijfje, ongeveer 5 mm diep in 
de tafelplaat (afb. 5.1).

2. Plaatst u de geleidebuis tot die tegen de tafel rust 
en trek daarna de vleugel-schroe-ven licht aan.

3. Bevestig het kantelende deel van de geleidebuis 
met een schroef M6 x 12 en veer-ring aan de tafel 
(afb. 5.2).

4. Vleugelmoeren vastdraaien.
5. Nu zet u de lengteaanslag op de geleidebuis links 

van de zaagband en klemt u deze vast. De aan-
slagbuis moet nu parallel aan de tafelgroef staan; 
een correctie kan worden uit-gevoerd door de 
twee cilinderschroeven los te draaien (afb. 5.3).

Montage van de handgreep, afb. 6
Monteer de handgreep met een M8 bout met zeskan-
tige kop en een schijf 8 voor het bandspanningsme-
chanisme.

Montage van het handwiel, afb. 7
Bevestigt u het handwiel (ø 120 mm) met een M8 
zeskantige moer en een bijpassende schijf voor de 
traploze instelling van de draaisnelheid.
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9. Ingebruikname

Voor de ingebruikname moet U de aanwijzingen 
betreffende veiligheid doornemen.

Tijdens het werken aan de machine meoten alle 
veilig heids inrichtingen en afdekkingen gemon-
teerd zijn.

Zaagband wisselen, afb. 8
Let op: trek de stekker uit het stopcontact!
Open de beschermkap en zet deze vast met een 
blokkering. Ontspan het zaagband met spanschroef 
B. Nieuwe zaagband omleggen.
Bandwiel met de hand in zaagrichting draaien en te-
gelijkertijd met de spanbout B de definitieve spanning 
instellen. De spanning is afhankelijk van de zaag-
bandbreedte. Brede zaagbanden kunnen strakker 
worden gespannen dan smalle.
Let op! Een te hoge spanning leidt tot vroegtijdige 
breuk!
Na het beëindigen van de werkzaamheden de zaag-
band altijd ontspannen! Zet hiervoor hendel A op "-".

Zijwaartse correctie – afb. 9
1. Het zaaglint dient nagenoeg in het midden van de 

wielen te lopen.
2. Het bovenste wiel met de hand in de zaagrichting 

draaien en door middel (2) van de knop zijwaarts 
 corrigeren.

3. Na het corrigeren de gekartelde moer vastdraai-
en.

Instelling van het toerental – afb. 10
Het verstellen van het toerental moet worden 
 uitgevoerd als de aandrijvingsmotor loopt.
De handknop van de klemrichting iets losdraaien. Het 
toerental met de hefboom instellen. De handknop van 
de kleminrichting vastdraaien.
Toerentalbereik:
minimale toerental 370 m/min.
Voor de bewerking van aluminium, messing, koper, 
harde kunststofsoorten.
maximale toerental 750 m/min.
Voor de bewerking van hout.

Geleiding van het zaaglint – afb. 9
De bovenste geleiding (3) van het zaaglint kunt U tot 
een werk stukhoogte van 205 mm instellen. Een zo 
klein  mogelijke afstand ten opzichte van het werkstuk 
waarborgt een optimale geleiding en veilig  werken!

Tegendruklagers – afb. 11
De tegendruklagers (1) nemen de transportdruk van 
het werkstuk op. U moet het bovenste en het onder-
ste lager zodanig instellen, dat het iets tegen de ach-
terkant van het zaaglint aanloopt.

Geleidingsvingers – afb. 11
De bovenste en de onderste geleidingsvinger (2) 
moet U telkens op de breedte van het zaaglint instel-
len. De voorkant van de vingers mag hoogstens de 
ruimte tussen de tanden van het zaaglint bereiken. 
De geleidingsvingers dienen het zaaglint licht aan te 
raken.
Het zaaglint mag niet ingeklemd worden!

10. Werkvoorschriften

De volgende aanbevelingen zijn voorbeelden voor 
het veilige gebruik van bandzagen. De volgende vei-
lige werkmethodes worden als een bijdrage tot de 
veiligheid beschouwd, maar kunnen niet voor elke 
afzonderlijke toepassing geschikt zijn of helemaal 
toegepast worden. Ze kunnen niet alle mogelijke ge-
vaarlijke toestanden behandelen en moeten zorgvul-
dig geïnterpreteerd worden.

• Bij het werken in gesloten ruimtes de machine aan 
een afzuiginrichting aansluiten. Bij het industrieel 
gebruik moet een afzuiger gebruikt worden die vol-
doet aan de industriële voorschriften.

• Als de machine buiten gebruik is, b.v. na de werk-
zaamheden, moet de zaagband ontspannen wor-
den. Laat een berichtje na voor het spannen van 
de zaagband voor de volgende gebruiker van de 
machine.

• Niet gebruikte zaagbanden samen (zie pagina 6) 
en veilig op een droge plaats bewaren. Voor het ge-
bruik op defecten (tanden, scheuren) controleren. 
Zaagbanden met defecten niet gebruiken!

• Draag veiligheidshandschoenen als u met de zaag-
banden werkt.

• Voor u begint te werken moeten alle beschermings- 
en veiligheidsinrichtingen aan de machine veilig 
gemonteerd zijn.

• Reinig de zaagband of de zaagbandgeleiding nooit 
met een borstel of een schraper die u met de hand 
vasthoudt terwijl de zaagband loopt. Zaagband met 
harsaanslag brengen de werkveiligheid in gevaar 
en moeten regelmatig gereinigd worden.

• Tot uw persoonlijke veiligheidsuitrusting horen een 
veiligheidsbril en een oorbescherming. Bij lang 
haar een haarnet dragen. Losse mouwen tot boven 
de ellebogen oprollen.

• Tijdens het werken de zaagbandgeleiding altijd zo 
dicht mogelijk tegen het werkstuk plaatsen.

• Zorg voor voldoende verlichting in het werkbereik 
en in de omgeving van de machine.

• Gebruik voor rechte snedes altijd de lengteaanslag 
om het kantelen of wegglijden van het werkstuk te 
verhinderen.

• Voor het bewerken van smalle werkstukken met 
handvoeding de schuifstok gebruiken.
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Service-informatie
U moet er rekening mee houden dat bij dit product 
de volgende delen onderhevig zijn aan een slijtage 
door gebruik of een natuurlijke slijtage, resp. dat de 
volgende delen nodig zijn als verbruiksmaterialen.
Slijtstukken*: Koolborstels, zaagblad, tafelinzetstuk-
ken; V-snaar

* niet verplicht bij de leveringsomvang begrepen!

13. Opslag

Sla het apparaat en de hulpstukken op een donkere, 
droge en vorstvrije plaats en voor kinderen ontoegan-
kelijke plaats op. De optimale opslagtemperatuur ligt 
tussen 5 en 30˚C.
Bewaar het elektrisch apparaat in de originele ver-
pakking.
Dek het elektrisch apparaat af om het tegen stof of 
vocht te beschermen.
Bewaar de gebruikshandleiding bij het elektrische 
apparaat.

14. Electrische aansluiting

De geïnstalleerde electromotor is klaar voor gebruik 
aangesloten.

De aansluiting voldoet aan de geldende VDE- en 
DIN-bepalingen.
De netaansluiting bij de klant en het gebruikte 
verlengsnoer moeten aan de geldige voorschrif-
ten voldoen.

Aansluitingen en reparaties van de electrische 
uitrusting mogen alleen door de electrovakman 
worden doorgevoerd.

Belangrijke opmerking
De electromotor is uitgevoerd voor de bedrijfs-
soort S 1 / 40 %.
Bij overbelasting van de motor wordt deze au-
tomatisch uitgeschakeld. Na een afkoelperiode 
(van tijd tot tijd ver schillend) kan de motor weer 
worden ingeschakeld.

Beschadigde electro-aansluitings-kabels
Aan electrische aansluitingskabels ontstaan vaak 
isola tie schaden. Oorzaken zijn:
1. Kneuzingen, als de aanslutingskabel door ven-

ster- of deurkieren geleid wordt.
2. Knikken door onjuiste bevestiging of geleiding van 

de aansluitingskabel.
3. Sneeën door over de aansluitingskabel heen te 

rijden.
4. Isolatieschaden door het uitrukken uit het stop-

contact.
5. Scheuren door veroudering van de isolatie.

• Voor schuine snedes de zaagtafel in de passende 
stand brengen en het werkstuk aan de lengteaan-
slag geleiden.

• Voor het snijden van zwaluwstaarten en zwaluw-
staartachtige pennen of van wiggen de zaagtafel 
telkens in de plus- en minpositie draaien. Let op 
een veilige werkstukgeleiding.

• Bij boogvormige en onregelmatige snedes het 
werkstuk met beide handen – vingers tegen elkaar 
– gelijkmatig vooruit schuiven. Met de handen het 
werkstuk op een veilige plaats vasthouden.

• Voor het herhaaldelijk uitvoeren van boogvormige, 
onregelmatige snedes een hulpsjabloon gebruiken.

• Bij het snijden van rondhout het werkstuk tegen het 
verdraaien beveiligen.

• Voor het veilig werken bij dwarssnedes het specia-
le toebehoren dwarssnijkaliber gebruiken.

• Voor het veilig werken bij snedes van ronde platen 
het speciale toebehoren cirkelsnijinrichting gebrui-
ken.

11. Transport

De machine mag enkel met geschikt hefgereedschap 
(kraan of vorkheftruck) getransporteerd worden. Als 
bevestigingspunt voor de kabel moet de bovenste 
bandwielkast gebruikt worden. 

12. Onderhoud

Ombouw-, instel-, meet- en reinigingswerkzaam-
heden alleen met uitgeschakelde motor uitvoe-
ren. Stekker uit het stopcontact trekken en wach-
ten tot het roterende gereed schap stilstaat.

Alle beschermings- en veiligheidsinrichtingen 
moeten na afloop van de reparatie- en onder-
houdswerkzaamheden meteen weer gemonterd 
worden.
De ingebouwde kogellagers zijn vrij van onder-
houd.

Wij adviseren:
1. Het zwenkgedeelte van de tafel en de spaninrich-

ting voor het lint licht invetten.
2. Het zaaglint regelmatig schoonmaken. Hout laat 

harsrestanten achter.
3. De geleidingsvingers alsmede de tegendrukla-

gers regelmatig controleren. Eventueel bijstellen, 
vervangen.

4. Als het inlegstuk van de tafel versleten is, dan 
 vernieuwen.

5. Het oppervlak van het tafelblad altijd vrij van hars 
houden.

6. Vet de lagers van het handwiel regelmatig licht in.
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Verschillende materialen:
Hout, kunststof, metaal
3,5/0,5/2360 mm, 14 tanden/inch 7319 0706
Allerfijnste zaagwerkzaamheden, met de kleinste ra-
dius

NE-metalen tot 10 mm
6/0,65/2360 mm, 22 tanden/inch 7319 0707
Rechte zaagsneden en figuurzaagwerk

Kunststof materialen, NE-metalen
6/0,65/2360 mm, 10 tanden/inch 7319 0703

Kunststof materialen, NE-metalen meer dan 15 mm 
dik
12/0,65/2360 mm, 10 tanden/inch 7319 0708
Rechte zaagsnede en grote radius > 60 mm

16. Afvalverwerking en hergebruik

Het apparaat zit in een verpakking om transportscha-
de te voorkomen.
Deze verpakking is een grondstof en kan dus op-
nieuw gebruikt worden of kan terugkeren in de kring-
loop van grondstoffen.
Het apparaat en de accessoires ervan bestaan uit 
verschillende soorten materiaal, zoals b.v. metaal en 
kunststoffen.
Verwijder defecte componenten als speciaal afval.
Informeer hiernaar bij uw speciaalzaak of bij de ge-
meente!

Oude apparatuur mag niet bij het huisafval wor-
den gegooid!

Dit symbool geeft aan dat dit product conform 
de richtlijn inzake verbruikte elektrische en 
elektronische apparatuur (2012/19/EU) en na-
tionale wettelijke bepalingen niet bij het huis-

houdelijk vuil mag worden gegooid. Dit product moet 
bij een hiervoor bestemde verzamelpunt worden af-
gegeven. Dit kan bijv. door teruggave bij de aanschaf 
van een soortgelijk product of door inlevering bij een 
erkend inzamelpunt voor het recyclen van verbruikte 
elektrische en elektronische apparatuur. Het onjuist 
afvoeren van oude apparatuur kan door mogelijke 
gevaarlijke stoffen, die veelal in verbruikte elektri-
sche en elektronische apparatuur zijn verwerkt, ne-
gatieve effecten op het milieu en de gezondheid van 
de mens hebben. Door een juiste afvoer van dit pro-
duct levert u bovendien een bijdrage aan een effec-
tief gebruik van natuurlijke ressources. Informatie 
inzake inzamelpunten voor verbruikte apparatuur 
kunt u opvragen bij de gemeente, de publieke afval-
verwerker, een erkend afvalverwerkingsstation voor 
het afvoeren van verbruikte elektrische en elektro-
nische apparatuur of uw afvalverwerkingsstation.

Dergelijke defecte elektrische aansluitkabels mogen 
niet worden gebruikt en zijn levensgevaarlijk als de 
isolatie is beschadigd.
Let erop dat bij het controleren de aansluitkabel niet 
op het elektriciteitsnet is aangesloten.
Elektrische aansluitkabels moeten aan de relevante 
VDE- en DIN-voorschriften voldoen.
Gebruik uitsluitend aansluitkabels met de aanduiding 
HO 7 RNF.
Op de aansluitkabel moet de typeaanduiding vermeld 
staan.

Wisselstroommotor, afb. 12
1. De netspanning moet 230 Volt / 50 Hz bedragen.
2. Verlengsnoeren moeten bij een lengte van 25 

m een doorsnede van 1,5 mm2 hebben, bij een 
lengte van meer dan 25 m ten minste 2,5-mm2.

3. De netaansluiting heeft een zekering van 16 A 
traag.

Bij vragen a.u.b. de volgende gegevens aan-
geven:
1. fabrikant van de motor
2. stroomsoort van de motor
3. gegevens van het typeplaatje van de machine
4. gegevens van het typeplaatje van de schakelaar
Bij het terugzenden van de motor altijd de volle-
dige aan drijvingseenheid met schakelaar opstu-
ren.

15. Speciale accessoires

Speciale accessoires Artikelnummer:
Dwarszaaghulpstuk 73120025
Cirkelzaaghulpmiddel 7319 0710
Diepteaanslag  7319 0710
Bandslijpinrichting  7319 0710
Tafelonderstel 7319 0709
Inschakelautomaat,  Type ALV 2  
7910 4010 
type ALV 10 7910 4020 

Zaagbanden
voor hout:
12/0,5/2360 mm, 4 tanden/inch 7319 0701
Standaard zaagband
15/0,5/2360 mm, 4 tanden/inch 7319 0704

Rechte hoogkantsnede met  
lengteaanslag voor hout en kunststof:
6/0,5/2360 mm, 6 tanden/inch 7319 0702
figuurzaagwerkzaamheden met  
kleine radius 25 mm
12/0,5/2360 mm, 6 tanden/inch 7319 0705
fijn zaagwerk
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17. Oplossen van storing

Storing Mogelijke oorzaak Remedie

Motor start niet • Geen stroom
• Schakelaar of condensator defect
• Verlengkabel defect.

• Zekering controleren
• Door elektrotechnisch vakman laten controleren
• Zekering uitnemen, controleren. Indien defect 

vervangen

Draairichting verkeerd • Verkeerd-om aangesloten • Draairichting in CEE stekker veranderen

Zaagband verloopt • Zijgeleiding slecht afgesteld afstellen.
• Verkeerd type zaagband vervangen.

• Zaagbandgeleiding, volgens gebruikshandleiding
• Zaagband volgens gebruikshandleiding 

Brandvlekken op het 
hout bij werkzaam-
hede

• Zaagband stomp
• Verkeerd type zaagband vervangen.

• Zaagband vervangen
• Zaagband volgens gebruikshandleiding

Zaagband klemt bij 
werkzaamheden

• Zaagband stomp
• Zaagband wordt hard
• Zijgeleiding slecht afgesteld

• Zaagband vervangen
• Zaagband reinigen 
• Zaagband volgens gebruikshandleiding afstellen.
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Explicación de los símbolos que aparecen sobre el aparato

Antes de la puesta en servicio, leer y seguir las instrucciones de servicio y seguridad.

Llevar gafas de protección.

Llevar protección auditiva.

En caso de formación de polvo, llevar protección respiratoria.

¡Atención! ¡Riesgo de lesión! No tocar la hoja de sierre mientras se encuentre en funcio-
namiento.

¡Llevar guantes de trabajo!

¡Atención! Antes del montaje, la limpieza, reconstrucción, el mantenimiento, almace-
namiento y el transporte, se debe desconectar el aparato y separar este del suministro 
eléctrico.
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1. Introducción

Fabricante:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Estimado cliente,
Le deseamos éxito y disfrute al trabajar con su nue-
vo aparato.

Nota:
De acuerdo con la ley de responsabilidad del product 
aplicable, el fabricante de este dispositivo no es res-
ponsible de los daños que puedan surgir por o en 
relación con este dispositivo en caso de:
• Manejo inadecuado,
• Incumplimiento de las instrucciones de uso,
• Reparaciones por terceros, trabajadores no ca-

pacitados,
• Instalación y sustitución de piezas de repuesto que 

no sean originales,
• Uso indebido,
• Fallos del sistema eléctrico debido a la falta de 

conformidad con las especificaciones eléctricas y 
las regulaciones VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Recomendaciones: 
Lea el texto completo del manual de instrucciones 
antes del montaje y puesta en funcionamiento del 
dispositivo. 
Estas instrucciones de uso están pensadas para que 
le resulte más fácil familiarizarse con el dispositivo y 
utilizar sus posibilidades de uso.
Las instrucciones de uso contienen notas impor-
tantes sobre cómo trabajar de manera segura, ade-
cuada y económica con su máquina y cómo evitar 
peligros, ahorrar en costes de reparaciones, reducir 
el tiempo de inactividad y aumentar la fiabilidad y 
vida útil de la máquina. Además de las normas de 
seguridad contenidas en este escrito usted debe, en 
todo caso, cumplir con la normative aplicable de su 
país con respecto al manejo de esta máquina.
Ponga las instrucciones de uso en una funda de 
plastic transparente para protegerlas de la suciedad 
y la humedad y guárdelas cerca de la máquina. Ca-
da operario debe leer y observar las instrucciones 
antes de empezar el trabajo. Solo las personas que 
han recibido formación sobre el uso de la máquina y 
se les ha informado sobre los peligros y riesgos rela-
cionados con ella pueden usarla. Debe cumplirse la 
edad mínima requerida.
Además de las normas de seguridad contenidas en 
el presente manual de instrucciones y las normativas 
especiales de su país, deben observarse las normas 
técnicas generalmente reconocidas para el funcio-
namiento de máquinas de trabajo con madera.

Declinamos cualquier responsabilidad de posibles 
accidentes o daños que puedan producirse por no 
obedecer las presentes instrucciones y advertencias 
de seguridad. 

En estas instrucciones hemos senalado to  das 
las informaciones relevantes para su seguri dad 
con el siguiente simbolo. m

ATENCIÓN
¡El aparato y los materiales de embalaje no son 
aptos como juguetes para niños! ¡Ningún niño 
debe poder jugar con las bolsas de plástico, lá-
minas y pequeñas piezas! ¡Existe peligro de atra-
gantamiento y de asfixia!

2. Volumen suministrado

• Sierra de cinta
• Mesa de sierra
• Tope longitudinal
• Boquilla aspiradora
• Vara de empuje
• Bolsa de accesorios
• Llave hexagonal, entrecaras SW10/13
• Llave hexagonal, entrecaras SW4/SW5
• Instrucciones de servicio

3. Indicaciones de seguridad

• Facilite las instrucciones de seguridad a todas las 
personas que trabajen con la máquina.

• La respectiva máquina debe utilizarse solamente 
en estado técnicamente idóneo y para el uso pre-
visto, el usuario ha de ser consciente de los peli-
gros, observando lo indicado en las instrucciones 
para el uso. Cabe decir que son especialmente to-
das aquellas avenas por las que quede afectada 
la seguridad funcional que deben eliminarse sin 
demora.

• Sólo deben usarse herramientas que cumplan la 
Nonna europea EN 847-1.

• Hay que fijar la atención en lo indicado en materia 
de seguridad y peligros en la respectiva máquina.

• Las instrucciones de seguridad y las indicaciones 
en materia de peligros en una determinada máqui-
na misma han de mantenerse completas y en es-
tado bien legible.

• Sea prudente al trabajar: peligro de lesiones pro-
ducidas por las herramientas en manos y dedos.

• Tenga presente que la máquina esté instalada fija-
mente sobre una base firme.

• Supervise las conexiones a la red. No emplee ca-
bles defectuosos.

• Mantenga a los ninos fuera del ámbito de la máqui-
na estando ésta conectada a la red.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

66 | ES

• El operario de la máquina debe tener 18 anos co-
mo minimo. Los aprendices deben tener 16 anos 
como minimo, pero unicamente deben trabajar con 
la máquina bajo la supervisión de un adulto.

• No está permitido distraer al operario de la máqui-
na durante el trabajo.

• Si una segunda persona trabaja con la sierra circu-
lar de mesa para retirar las piezas ya cortadas, la 
mesa ha de estar equipada con un alargador. Esta 
segunda persona sólo puede situarse en el extre-
mo del alargador de mesa para retirar las piezas.

• Mantenga el lugar de instalación de la máquina li-
bre de serrin y restos de madera.

• Use ropa ajustada al cuerpo. No lleve joyas, anillos 
o relojes de pulsera.

• Tenga presente el sentido de giro del motor y de 
las herramientas - consulte el apartado .conexión 
eléctrica".

• No está permitido desmontar o inutilizar los dispo-
sitivos de seguridad de la máquina.

• Ejecute los trabajos de ajuste, reajuste, medición 
y limpieza unicamente con la máquina desconec-
tada. Saque el enchufe de red y espere a que la 
máquina se haya detenido.

• Para efectuar reparaciones debe desconectarse la 
máquina y sacarse el enchufe de red.

• Al realizar cualquier operación, la máquina tiene 
que estar conectada a un aspirador scheppach. 
Consulte además el apartado "Uso apropiado".

• Al trabajar con la máquina deben estar montados 
todos los dispositivos y recubrimientos de seguri-
dad.

• Utilice unicamente hojas de sierra bien afiladas, li-
bres de fisuras y no deformadas.

• No está permitido emplear hojas de sierra circular 
HSS (acero duro de alto rendimiento).

• La cuna divisora es un dispositivo de seguridad de 
suma importancia que sirve para conducir el mate-
rial evitando que la ranura de corte se cierre detrás 
de la hoja de la sierra con el consiguiente golpe de 
retroceso.

• Abata el recubrimiento sobre el material antes de 
efectuar cada paso de trabajo. El recubrimiento de-
be estar horizontal sobre la hoja de la sierra.

• Renueve el recubrimiento de la mesa si la ranura 
de la sierra ha sufrido danos. Saque para ello el 
enchufe de la red.

• Al cortar longitudinalmente piezas estrechas - de 
menos de 120 mm -, es imprescindible usar una 
barra corrediza. Hay que usar el palo corredizo 
para impedir que se trabaje con ambas manos en 
la proximidad de la hoja de sierra. Para subsanar 
averias o para retirar trozos de madera que se ha-
yan quedado enganchados, apague la máquina. 
¡Retire la clavija de la toma de corriente!

• Para efectuar reparaciones debe desconectarse la 
máquina y sacarse el enchufe de red.

• Renueve el recubrimiento de la mesa si la ranura 
de la sierra ha sufrido danos. Saque para ello el 
enchufe de la red.

• Antes de la puesta en servicio, hay que conectar la 
máquina a un aspirador con un tubo de aspiración 
flexible dificilmente inflamable. El aspirador debe 
conectarse automáticamente al encender la sierra 
circular de mesa.

• Desconecte el motor y saque el enchufe al abando-
nar el lugar de trabajo.

• La alimentación de energia exterior debe cortarse 
incluso si el traslado de la máquina es insignifican-
te. Antes de reanudarse el servicio, la misma debe 
conectarse de nuevo a la red.

• Reparaciones y conexiones deben ser realizadas 
unicamente por personal autorizado.

• Todos los dispositivos de seguridad y protectores, 
deben montarse de nuevo, después de trabajos de 
mantenimiento o de reparación.

¡Advertencia! Esta herramienta eléctrica produce 
un campo electromagnético mientras funciona. Es-
te campo puede perjudicar bajo circunstancias con-
cretas implantes médicos activos o pasivos. Con el 
fin de reducir el peligro de lesiones graves o mor-
tales, recomendamos a las personas con implantes 
médicos que consulten tanto a su médico como al 
fabricante del implante médico antes de manejar la 
herramienta eléctrica.

4. Uso Apropiado

• La máquina cumple las directrices válidas de la CE.
• Antes de comenzar a trabajar tienen que estar 

montados todos los dispositivos de protección y 
seguridad.

• La máquina ha' sido diseñada para que la maneje 
una persona. El operario de la máquina es respon-
sable en el campo de trabajo de lo que les pueda 
pasar a terceras personas.

• Tenga en cuenta todas las indicaciones de seguri-
dad y peligro de la máquina.

• Mantenga todas las indicaciones de seguridad y 
peligro al completo y en estado leíble.

• La sierra de cinta' ha sido diseñada exclusiva-men-
te para serrar, junto con los accesorios adiciona-
les, madera, derivados de la madera, meta-les no 
ferrosos y acero.

• Las medidas máximas de las piezas a serrar no 
deben sobrepasar el tamaño de la mesa en el mo-
delo estándar. Ancho de entrada 306 mm, Altura 
de entrada 205 mm

• En el caso de medidas mayores de la pieza que 
permiten volcar la tabla de la mesa, tiene que utili-
zar el alargador de mesa o los soportes de rodillo 
(accesorios especiales).
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• En el caso del empleo en una habitación cerrada 
se tiene que conectar la máquina a un aspirador. 
Utilice un aspirador para aspirar las virutas y el se-
rrín. La velocidad de aspiración de las bocas del 
aspirador debe ser de 20 mis. Vacío parcial 860 
Pa.

• El dispositivo automático de conexión se puede ob-
tener en los accesorios especiales.
Modelo AL V 2 Art. N° 79104010 230V/50Hz

• Al conectar la máquina se activa el aspirador auto-
máticamente tras 2 ó 3 segundos. De esta manera 
se evita que los fusibles se sobrecarguen.

• Tras apagar la máquína el aspirador sigue funcio-
nando 3 o 4 segundos más y despues se apaga 
automáticamente. De esta manera se aspira el 
polvo restante como se exige en la normativa de 
materiales peligrosos. Así se ahorra electricidad y 
se disminuye el ruido. El aspirador sólo funciona 
mientras se este utilizando la máquina.

• Para los trabajos en zona industrial se tiene que 
utilizar un aspirador que cumpla las directrices in-
dustriales.

• No desconecte o retire los aspiradores o el colec-
tor de polvo cuando la máquina este funcionando.

• Utilice la máquina sólo bajo condiciones tecni-
cas perfectas de acuerdo con el uso asignado, 
siendo consciente de la seguridad y el peligro y 
aten-diendo las instrucciones de uso. ¡Elimine 
inmedia-tamente sobre todo aquellas averías que 
menos-caben la seguridad¡

• Se tienen que respetar las directrices de seguri-
dad, trabajo y mantenimiento del fabricante así co-
mo las mediciones indicadas en los datos técnicos.

• Se tienen que tener en cuenta las correspondien-
tes directrices de prevención de accidentes y las 
demás reglas generales de seguridad.

• La utilización, mantenimiento y reparación de la 
máquina quedan reservados a personas que están 
familiarizadas con la máquina y han sido instruidas 
sobre los posibles peligros. El fabricante no se ha-
ce responsable de los daños que pueda sufrir la 
máquina como consecuencia de la realización de 
modificaciones arbitrarias en la misma.

• La máquina sólo se puede utilizar con accesorios 
originales y herramientas originales del fabricante.

• Cualquier uso que se salga de lo arriba mencio-
nado cuenta como uso inapropiado y el fabricante 
no se hace respondable de los daños que pudieran 
resultar. El usuario corre con el riesgo.

Riesgos restantes
La máquina ha sido construida siguiendo los 
avances tecnológicos del momento y bajo cum-
plimiento de las normas técnicas de seguridad 
intemacionales. No obstante, el trabajo con esta 
máquina puede acarrear riesgos adicionales.
• Peligro de sufrir heridas en dedos y manos al in-

troducir incorrectamente las piezas a tratar en la 
hoja de sierra.

• Peligro de sufrir heridas al salir disparadas las pie-
zas mal sujetas o mal introducidas y al trabajar sin 
elementos de tope.

• Riesgos para la salud provocados por el ruido. Al 
trabajar con la máquina se sobrepasan los limites 
del nivel de ruido admisible. Imprescindible utilizar 
equipos de protección corporal, tales como oreje-
ras.

• Peligro de sufrir heridas con una hoja de sierra 
defectuosa. Comprobar regularmente si la hoja de 
sierra tiene algun defecto.

• Riesgos de sufrir descargas de corriente al utilizar 
cables defectuosos en la conexión eléctrica.

• A pesar de tomar todas la medidas de precaución 
debidas pueden surgir otros riesgos no evidentes.

• Los riesgos se pueden reducir al minimo cumplien-
do en todo momento las "Instrucciones de segu-
ridad" y observando el empleo para el que está 
destinado la máquina y las instrucciones de uso de 
tipo general.

5. Antes de la puesta en marcha

Prepare el lugar sobre el que se va a instalar la má-
quina. Procure que haya suficiente sitio para que el 
trabajo se pueda llevar a cabo de manera segura y 
sin dificultad. La máquina ha sido concebida para 
que se trabaje con ella en sitios cerrados y se tiene 
que montar sobre una superficie horizontal, sólida y 
estable. La estabilidad se consigue fijando la máqui-
na al suelo con 4 tomillos (Fig. 14).
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6. Datos técnicos

Anchura de paso 306 mm
Altura de paso 205 mm
Tamaño de la mesa 400 x 548 mm
Velocidad de corte 370 – 750 m/min
Longitud de la cinta de sierra 2360 mm
Altura del tablero de la mesa 490 mm
Altura del tablero de la mesa  
hasta el bastidor inferior 1025 mm

Altura total sin bastidor inferior 1125 mm
Altura total con bastidor infe-
rior 1655 mm

Anchura total 900 mm
Profundidad total 540 mm
Radio de giro de la mesa -8° – +45°
Peso total sin bastidor inferior 69 kg
Peso total con bastidor inferior 79 kg
Conector de succión Ø 100 mm
Potencia de extracción 565 m3/h
Stat. Bajo presión (20 m / s) 900 Pa
Manejar

Motor Corriente alterna
230-240V

Consumo nominal P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Potencia suministrada P2 
(kW)

0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Manejar

Motor Corriente trifàsica  
400V 3 phase

Consumo nominal P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Potencia suministrada P2 
(kW)

0,48 kW (S1)
0,77 kW (S6 40%)

Valores de emisión de ruido
Los valores de emisión de ruido en el puesto de traba-
jo calculados a partir de las normas EN 3746 para el 
nivel de potencia acústica y EN 1807 para el nivel de 
intensidad acústica (factor de corrección k3 calculado 
a partir del anexo A.2 de la norma EN 1807-1) son 
los siguientes, tomando como base las condiciones 
de trabajo expuestas en el anexo J de la norma ISO 
7960:
Los valores indicados son valores de emisión, por lo 
que no constituyen al mismo tiempo valores seguros 
en el puesto de trabajo. La relación entre los niveles 
de emisión e inmisión no permite deducir con seguri-
dad la necesidad de adoptar medidas de precaución 
adicionales.

Entre los factores que influyen sobre el nivel de inmisio-
nes existente en el lugar de trabajo figuran el tiempo de 
exposición, las características del propio lugar u otras 
fuentes de ruido, como por ejemplo el número de má-
quinas instaladas y los trabajos que se realicen cerca. 
Además, el nivel admisible de inmisiones puede va-
riar, dependiendo del país del que se trate. No obstan-
te, esta información permite al usuario de la máquina 
evaluar de forma más exacta los peligros y riesgos 
posibles.

Nivel de potencia acústica en dB
Marcha en vacío LWA = 80,3 dB(A)
Mecanizado LWA = 100,2 dB(A)
Nivel de potencia acústica en dB en el puesto de tra-
bajo
Marcha en vacío LpAeq = 64,1 dB(A)
Mecanizado LpAeq = 82,9 dB(A)
Para los valores de emisión mencionados se tiene en 
cuenta un suplemento por inseguridad en la medición 
de K = 4 dB.

Información relativa a la emisión de polvo
Los valores de emisión de polvo medidos de acuer-
do con los "Principios para la prueba de emisiones 
de polvo (parámetros de concentración) de máquinas 
para trabajar la madera" del Comité técnico de made-
ra son inferiores a 2 mg/m3. Esto significa que cuando 
la máquina está conectada a un sistema de aspira-
ción comercial adecuado con una velocidad de aire 
de al menos 20 m/s, se puede suponer que el valor 
límite de TRK para el polvo de madera en la Repú-
blica Federal de Alemania siempre estará por debajo 
del límite.
Dependiendo de los materiales a trabajar o las carac-
terísticas del material, tenga en cuenta los valores de 
carga del fabricante del material.

7. Descripción de la maquina

La maquina se puede emplear debido a su construc-
ción consistente para multíples aplicaciones en el 
tratamiento de maderas y materiales sintetícos en un 
taller.
Las ruedas superior e inferior de la cinta están reves-
tídas con una protección consistente y una tapa de 
caja movible. AI abrirse la tapa de la caja se apaga la 
måquina. El encendido de la máquina sólo es posible 
cuando la tapa estå cerrada. La parte no cortante de 
la cinta de la sierra que está encima de la tabla de 
la mesa está tapada por un dispositívo de protección 
sujeto a la guia de la cinta de la sierra, este dispositívo 
a su vez estå asegurado contra una abertura indesea-
da por el dispositivo de protección sujeto firmemente 
a la rueda superior de la cínta. La parte no cortante 
de la cinta de la sierra bajo la tabla de la mesa estå 
revestída por una protección.
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El campo de giro de la mesa de -20° a +47° posibílita 
muchas variadades de corte, p. ej.:
• Cortes longitudinales
• Cortes transversales
• Cortes oblicuos

• Cortes en forma de arco o con formas irregula-
res

• Cortes para ensambladuras a diente y tapones 
• Cortes de canto en el caso de maderas cua-

drangulares
Además tenga en cuenta las indicaciones de trabajo 
de las instrucciones de uso.

8. Montaje

Herramienta de montaje
1 llave de boca, entrecaras 10/13
Por motivos de embalaje, el tablero de la mesa, el 
mango y el volante no están montados.

Montaje del bastidor inferior, Fig. 1.1
1. Coloque un bloque de madera detrás de la má-

quina y vuelque cuidadosamente esta última de 
modo que la placa base quede sobre el bloque.

2. Atornille las patas del bastidor ligeramente a la 
placa base empleando 12 tornillos (M6 x 12).

3. Coloque la balda intermedia y enrosque ligera-
mente 8 tornillos (M6 x 12) para fijarla.

4. Coloque las caperuzas sobre las patas del bas-
tidor.

5. Atornille las placas de recogida (1) del asidero ma-
nual (2) a la parte inferior de la placa de asiento.

6. Atornille la primera placa al marco exterior y la se-
gunda al primer montante.

7. Ponga la máquina de nuevo recta, oriéntela y 
apriete todos los tornillos.

8. Atornille los estribos de las ruedas (3) del lateral 
izquierdo del bastidor soporte a las patas del bas-
tidor y apriete los tornillos manualmente.

9. Coloque las ruedas (4) y sus ejes (5) en los estri-
bos de las ruedas

10. Fije los ejes de las ruedas axialmente con la aran-
dela de retención (6)

11. Apriete después los tornillos de los estribos de las 
ruedas.

12. Presione sobre el mango de transporte para intro-
ducirlo en las placas de recogida; al hacerlo, gire 
el mango hasta que quede dentro del todo.

13. Durante el transporte, extráigalo sólo hasta que el 
tornillo trasero quede rozando la segunda placa 
de recogida.

14. Sólo está permitido realizar el transporte sobre 
superficies rectas y niveladas.

Atención: si se coloca la máquina en una posición en 
la que quede inclinada, puede volcar.

Montaje del tablero de la mesa, Fig. 1

1. Abra la tapa de la carcasa y coloque los segmen-
tos orientables en una posición de 30°.

2. Atornille el tablero de la mesa ligeramente.
4 tornillos de cabeza hexagonal M 8 x 16
4 arandelas dentadas  A 8,4
Fig. 2
Gire el tablero de la mesa a la posición de 0° y apriete 
las palancas de sujeción.

Fig. 3
Ajuste el tablero de la mesa tal y como se indica a 
continuación:
1. Coloque un listón de madera recto de aprox. 50 

cm de longitud sobre la mesa de forma que quede 
junto a la parte ascendente y descendente de la 
cinta de sierra.

2. Coloque una escuadra de sujeción junto al listón 
de madera y el borde ranurado de la mesa. Colo-
que la mesa en la posición deseada y apriete los 
dos tornillos de cabeza hexagonal situados en la 
parte delantera de la mesa.

3. Afloje las palancas de sujeción de los segmentos 
orientables _ de vuelta y tire del segmento poste-
rior hacia fuera. Apriete los dos tornillos de cabe-
za hexagonal situados en la parte posterior de la 
mesa. De este modo el giro podrá efectuarse más 
fácilmente.

Fig. 4
1. Con ayuda del tornillo de ajuste situado en la parte 

posterior de la máquina ajuste la mesa de manera 
que forme un ángulo recto con la cinta de sierra.
– Emplee una escuadra de sujeción. –

2. Fije el tornillo de ajuste por contratuerca y apriete 
la palanca de sujeción.

Montaje del tope longitudinal, Fig. 5
1. Enrosque los 4 tornillos de orejetas aprox. 5 mm 

en el tablero de la mesa, colocando una arandela 
en cada uno de ellos (Fig. 5.1).

2. Introduzca el tubo de guía hasta que haga tope 
con la mesa y apriete ligeramente los tornillos de 
orejetas.

3. Fije la parte orientable del tubo de guía a la mesa, 
empleando 2 tornillos M6 x 12 y 2 arandelas elás-
ticas (Fig. 5.2).

4. Apriete las tuercas de mariposa.
5. Coloque el tope longitudinal sobre el tubo de guía, 

a la izquierda de la cinta de sierra, y bloquéelo. El 
tubo de tope debe estar paralelo a la ranura de la 
mesa; la posición puede corregirse aflojando am-
bos tornillos cilíndricos (Fig. 5.3).

Montaje del mango, Fig. 6
Monte el mango para el dispositivo tensor de cinta, 
empleando una tuerca hexagonal M8 y una arandela 
8.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

70 | ES

Montaje del volante, Fig. 7
Fije el volante (ø 120 mm) para la regulación continua 
de la velocidad empleando una tuerca hexagonal M8 
y una arandela 8.

9. Puesta en marcha

Antes de la puesta en marcha, observe las ad-
vertencias de seguridad . 

Durante el trabajo con la máquina todos los dis-
positivos de seguridad y cubiertas deben estar 
montados.

Cambio de la cinta de aserrado, Fig. 8
Atención: ¡Desenchufar la clavija de la red!
Abra la protección de la cinta de aserrado y asegúre-
lo con un bloqueo. Afloje la cinta de aserrado con el 
tornillo tensor B. Coloque la nueva cinta de aserrado. 
Gire manualmente la rueda de cinta en el sentido 
de corte y, simultáneamente, tense definitivamente 
la cinta con el tornillo tensor B. El grado de tensado 
depende de la anchura de la cinta de aserrado. Las 
cintas de aserrado anchas se deben tensar más que 
las estrechas. 
¡Atención! ¡Si el tensado es excesivo, la cinta de 
aserrado se romperá de manera prematura!
¡Tras finalizar el trabajo, siempre afloje la cinta de 
aserrado! Para ello, coloque la palanca A en “–”.

Corrección lateral, Fig. 9
1. La cinta de sierra debe pasar por el centro de las 

ruedas de cinta.
2. Gire la rueda de cinta superior (2) manualmente 

en la dirección de corte y efectúe la corrección 
lateral con ayuda del mango.

3. Una vez efectuado el ajuste, apriete la tuerca mo-
leteada.

Regulación de la velocidad, Fig. 10
Por favor, utilice la rueda de mano exclusivamen-
te durante el funcionamiento – en caso contrario, 
podría dañarse el aparato.
Girando la rueda de mano en el sentido horario, se 
reduce la velocidad de corte; girando la rueda de 
mano en el sentido opuesto, se aumenta la velocidad 
de corte en los siguientes márgenes:
Velocidad mínima 370 m/min.
Para trabajar aluminio, latón, cobre, duroplásticos y 
materiales sintéticos duros.
Velocidad máxima 750 m/min.
Para trabajar madera.

Guía de la cinta de sierra, Fig. 9
La guía superior de la cinta (3) de sierra puede ajus-
tarse a una altura de hasta 205 mm. Cuanto menor 
sea la distancia respecto a la pieza, mayor será la 
precisión al guiar la cinta y la seguridad al trabajar.

Cojinetes de contrapresión, Fig. 11
Los cojinetes de contrapresión (1) absorben la pre-
sión de avance de la pieza.
 
Ajuste los cojinetes superior e inferior de contrapre-
sión de modo que hagan ligeramente tope con el lo-
mo de la cinta de sierra.

Poleas de guía, Fig. 11
Ajuste las poleas de guía superior (2) e inferior a la 
anchura correspondiente de la cinta de sierra. Los 
bordes delanteros de las poleas de guía deben llegar 
como máximo hasta la base de los dientes de la cinta 
de sierra. Cuando vea que las poleas de guía rozan 
ligeramente la cinta de sierra, bloquéelas en su posi-
ción mediante un tornillo moleteado.
La cinta de sierra no debe quedar bloqueada.

10. Indicaciones de trabajo

Las siguientes recomendaciones son ejemplos del 
uso seguro de sierras de cinta. Las siguientes formas 
de trabajo seguro deben observarse como un suple-
mento para la seguridad. Sin embargo, no se pueden 
aplicar a todos los casos de manera eficaz y comple-
ta. No pueden abarcar todas las situaciones peligro-
sas posibles y se deben interpretar con cuidado.

• En el caso de realizar trabajos en habitaciones ce-
rradas conecte la maquina a un aspirador.

• Para los trabajos en el campo de la industria se ha 
de utilizar un aspirador que cumpla las directrices 
industriales.

• Tense la cinta de sierra cuando la maquina este pa-
rada, como por ejemplo cuando se finaliza el traba-
jo. Proporcione información del tensado de la cinta 
de sierra para el siguiente usuario de la maquina.

• Apile las cintas de sierra que no se hayan utilizado 
(vease pag. 6) Y guardelas en un lugar seguro y 
seco. Compruebe antes de utilizarlas que no pre-
sentan defectos (dientes, roturas). ¡No utilice cintas 
de sierra defectuosas!

• Al manejar las cintas de sierra lleve guantes de tra-
bajo adecuados.

• Antes de comenzar a trabajar tienen que estar 
montados todos los disposi-tivos de seguridad y 
protección en la maquina.

• No limpie nunca la cinta de sierra o la guia de la 
cinta de sierra manualmente con un cepillo o ras-
pador cuando la cinta esta en movimiento.

• Las cintas de sierra que tengan resina menosca-
ban la seguridad en el trabajo y tienen que limpiar-
se regularmente.

• Para su propia seguridad lleve gafas de protecto-
ras y una protección para los oidos.

• Si tiene el pelo largo lleve una rede-cilla.
• Si lleva mangas anchas las debera subir por enci-

ma del codo.
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2. Limpiar regularmente la cinta de sierra. La ma-
dera deja residuos de resina. Para la limpieza 
recomendamos el producto concentrado desresi-
nificador Pharmol HEK, ref. 61009700.

3. Controlar regularmente las poleas de guía y los 
cojinetes de contrapresión. Si fuera necesario, 
deberán ser reajustados o desmontados y lubri-
cados o recambiados.

4. Recambiar el accesorio de mesa si está desgas-
tado (ref. 73240034).

5. Mantener la superficie de la mesa siempre limpia 
de resina.

6. Engrasar ligeramente con regularidad el aloja-
mientodel volante de regulación de la velocidad.

Información de servicio
Es preciso tener en cuenta, que las siguientes piezas 
de este producto se someten a desgaste natural o 
provocado por el uso o que se necesitan las siguien-
tes piezas como materiales de consumo.
Piezas de desgaste*: Cepillos de carbón, hoja de sie-
rra, incrustaciones de la tabla; Cinturón de seguridad

*¡no tiene por qué estar incluido en el volumen de 
entrega!

13. Almacenamiento

Almacene el aparato y sus accesorios en un lugar 
oscuro, seco y sin riesgo de heladas, donde no esté 
al alcance de niños. El rango de temperatura de al-
macenamiento es de 5 a 30˚C. 
Conserve la herramienta eléctrica en su embalaje 
original.
Cubra la herramienta eléctrica para protegerla del 
polvo o de la humedad.
Guarde las instrucciones de servicio junto con la he-
rramienta eléctrica.

14. Conexión a la red eléctrica 

El motor eléctrico instalado está preparado para 
funcionar. La conexión satisface las disposicio 
nes correspondientes VDE y DIN.

La conexión a la red eléctrica del usuario así 
como el cable de prolongación utilizado deben 
satisfacer estas disposiciones.
Los trabajos de instalación, reparación y mante-
nimiento en la instalación eléctrica de la máquina 
sólo deben ser efectuados por personal técnico 
especializado. 

Advertencias importantes 
El motor eléctrico instalado está concebido para 
el modo de funcionamiento S 1.
 
 

• Durante el trabajo coloque la guia de la cinta de la 
sierra siempre lo mas cerca posible de la pieza.

• Procure que tanto en el lugar de trabajo como en los 
alrededores haya suficiente luz.

• Para los cortes rectilineos utilice siempre el tope 
longitudinal para eviitar que la pieza a elaborar se 
vuelque o se resbale.

• Para trabajar con piezas pequeiias con avance ma-
nual utilice el palo corredizo.

• Para los cortes oblicuos ponga la mesa en la posi-
ción correspondiente y deslice la pieza a elaborar a 
lo largo del tope longitudinal.

• Para cortar ensambladuras a diente y tapones en co-
la de milano o para cortar cantos, lleve la mesa a la 
posición menos o la posición mas respectivamente.

• Tenga en cuenta que gula la pieza de manera co-
rrecta.

• En el caso de realizar cortes en forma de arco o for-
mas irregulares deslice la pieza de manera uniforme 
agarrandola con ambas manos y los dedos cerra-
dos. Agarre la pieza por la parte alejada de la zona 
de corte.

• Utilice una plantilla auxiliar para realizar repetidas 
veces cortes con for-mas irregulares o en arco.

• En el caso de cortar madera en forma cilíndrica, ase-
gure la pieza para que no salga rodando.

• Para garantizar un trabajo seguro a la hora de rea-
lizar cortes transversales utilice la plantilla de corte 
transversal.

• Para garantizar un trabajo seguro a la hora de cortar 
placas redondas utilice el dispositivo de corte circu-
lar.

11. Transporte

La máquina sólo se debe transportar con aparatos ele-
vadores apropiados (grúas o apiladoras). Como punto 
de contacto para la cuerda se ha de tomar la caja su-
perior de la rueda para la cinta.

12. Mantenimiento

Los trabajos de instalación, ajuste, medición y 
limpieza sólo deben efectuarse con el motor des-
conectado. Desenchufe la máquina de la red y es-
pere a que la herramienta rotativa se pare.

Todos los dispositivos de seguridad y protección 
deben ser montados de nuevo inmediatamente 
después de haberse efectuado los trabajos de re-
paración y mantenimiento. 
Los rodamientos de bolas integrados están exen-
tos de mantenimiento.

Le aconsejamos:
1. Reengrasar ligeramente los segmentos orientables 

de la mesa, así como el dispositivo tensor de la cin-
ta.
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15. Accesorios

Accesorios Referencia del artículo
Plantilla de corte transversal 73120025

Cortadora circular 7319 0710
Tope de profundidad  7319 0710
Lijadora de cinta  7319 0710

Bastidor de mesa 7319 0716

Dispositivo de conexión automática, 
modelo ALV 2  7910 4010 
modelo ALV 10 7910 4020 

Cintas de sierra
para madera:

12/0,5/2360 mm, 4 dientes/pulgada 7319 0701
Cinta de sierra estándar
15/0,5/2360 mm, 4 dientes/pulgada 7319 0704
Cortes rectos de canto con tope longitudinal

para madera y plásticos:
6/0,5/2360 mm, 6 dientes/pulgada 7319 0702
Contorneado de radio pequeño 25 mm

12/0,5/2360 mm, 6 dientes/pulgada 7319 0705
Corte de precisión

Distintos materiales:
Madera, plásticos y metales.
3,5/0,5/2360 mm, 14 dientes/pulgada 7319 0706
Cortes de extrema precisión de radios muy peque-
ños

Metales no férreos
6/0,65/2360 mm, 22 dientes/pulgada 7319 0707
Cortes rectos y trabajos de contorneado

Plásticos y metales no férreos
6/0,65/2360 mm, 10 dientes/pulgada 7319 0703

Plásticos y metales no férreos de más de 15 mm

12/0,65/2360 mm, 10 dientes/pulgada 7319 0708
Cortes rectos con grandes radios > 60 mm

En caso de sobrecarga, el motor se apaga auto-
máticamente. El motor podrá ponerse de nuevo 
en marcha una vez se haya enfriado (el tiempo 
necesario para el enfriamiento depende de cada 
situación).

Cables de conexión eléctrica dañados 
En los cables de conexión eléctrica pueden originar-
se daños de aislamiento. 
Posibles causas:
1. Partes aplastadas cuando los cables son pasa-

dos por ventanas o por debajo de puertas.
2. Partes dobladas por fijación o conducción indebi-

da del cable de conexión. 
3. Partes cortadas por pasar por encima del cable 

de conexión.
4. Daños de aislamiento por tirar del cable para des-

enchufarlo de la toma de corriente. 
5. Rasgaduras por envejecimiento del aislamiento.
Los cables de conexión dañados no deben emplear-
se, ya que debido a los daños del aislamiento pueden 
poner en peligro la vida de los usuarios.
Verifique regularmente el estado de los cables de 
conexión eléctrica. Cerciórese, durante el control de 
los cables, que éstos están desconectados de la red 
eléctrica.
Los cables de conexión deben satisfacer las disposi-
ciones correspondientes de las normas VDE y DIN. 
Emplee únicamente cables de conexión con el distin-
tivo H 07 RNF. El cable de conexión debe tener gra-
bada obligatoriamente la denominación del modelo.

Motor de corriente alterna Fig. 12 
1. La tensión de red debe ser de 230 V / 50 Hz.
2. Los cables de prolongación de hasta 25 m de lon-

gitud deben presentar un corte transversal míni-
mo de 1,5 mm_, los de más de 25 m de longitud 
uno mínimo de 2,5 mm_.

3. La conexión a la red eléctrica está protegida por 
fusibles de acción lenta de 16 A.

En caso de preguntas, deben proporcionarse los 
siguientes datos:
1. Fabricante del motor
2. Tipo de corriente del motor 
3. Datos de la placa de características de la máqui-

na 
4. Datos de la placa de características del conmu-

tador
En caso de devolución del motor, envíe siempre 
el mecanismo accionador completo junto con el 
conmutador.
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17. Subsanación de fallos

Fallo Causa posible Solución

El motor no arranca. • No hay corriente.
• El conmutador o el condensador están 

averiados
• El cable de prolongación presenta 

defectos. 

• Controle el fusible de red.
• Encargue a un técnico electricista que efec-

túe un control. 
• Retire el fusible de red, contrólelo y, en caso 

necesario, recámbielo.

Secuencia de fases 
del motor incorrecta.

• Conexión incorrecta, • Modifique la secuencia en la clavija CEE:

La cinta de sierra se 
desvía.

• La guía no está bien ajustada. de las 
instrucciones de servicio.

• Cinta de sierra errónea. indicado de las 
instrucciones de servicio.

• Ajuste la guía de la cinta de sierra tal y como 
se describe 

• Elija la cinta de sierra de acuerdo con lo

Quemaduras en la 
madera al trabajar.

• La cinta de sierra está desafilada.
• Cinta de sierra errónea. indicado de las 

instrucciones de servicio.

• Recambie la cinta de sierra.
• Elija la cinta de sierra de acuerdo con lo

La cinta de sierra 
queda enganchada al 
trabajar.

• La cinta de sierra está desafilada.
• La cinta de sierra está sucia de resina
• La guía no está bien ajustada. de las ins-

trucciones de servicio.

• Recambie la cinta de sierra.
• Limpie la cinta de sierra.
• Ajuste la guía de la cinta de sierra de acuerdo 

con lo indicado

16. Eliminación y reciclaje

El aparato está protegido por un embalaje para evi-
tar daños producidos por el transporte. Este emba-
laje es materia prima y, por eso, se puede volver a 
utilizar o llevar a un punto de reciclaje. No tirar las 
pilas al cubo de la basura, al fuego o al agua. Las 
pilas deben eliminarse o reciclarse de forma ecoló-
gica. El aparato y sus accesorios están compuestos 
de diversos materiales, como, p. ej., metal y plástico. 
Depositar las piezas defectuosas en un contenedor 
destinado a residuos industriales. Informarse en el 
organismo responsable al respecto en su municipio 
o en establecimientos especializados.

¡No arroje los aparatos usados a la basura do-
méstica!

Este símbolo indica que el producto, según la 
directiva sobre residuos de aparatos eléctricos 
y electrónicos (2012/19/UE) y las leyes nacio-
nales, no puede eliminarse junto con la basu-

ra doméstica. En su lugar, este producto deberá ser 
conducido a un punto de recogida adecuado. 

Esto puede efectuarse devolviendo el aparato al 
comprar uno nuevo de características similares o 
entregándolo en un punto de recogida autorizado 
para el reciclaje de residuos de aparatos eléctricos 
y electrónicos. La manipulación inadecuada de re-
siduos de aparatos eléctricos y electrónicos puede 
tener efectos negativos en el medio ambiente y en 
la salud humana, debido a las sustancias potencial-
mente peligrosas que estos frecuentemente contie-
nen. Al eliminar correctamente este producto, Ud. 
contribuye además a un aprovechamiento eficaz de 
los recursos naturales. Para más información acerca 
de los puntos de recogida de residuos de aparatos 
usados, póngase en contacto con su ayuntamien-
to, el organismo público de recogida de residuos, 
cualquier centro autorizado para la eliminación de 
residuos de aparatos eléctricos y electrónicos o la 
oficina del servicio de recogida de basuras.
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Explicação dos símbolos existentes no aparelho

Leia e siga o manual de instruções e as indicações de segurança antes da colocação em 
funcionamento!

Use óculos protectores!

Use uma protecção dos ouvidos!

Use uma protecção respiratória, em caso de formação de pó!

Atenção! Risco de ferimentos! Não pegue na lâmina de serra em funcionamento!

Use luvas de trabalho!

Cuidado! Antes da instalação, limpeza, modificação, manutenção, armazenamento e 
transporte ligar o dispositivo e desligue o fornecimento de energia.
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1. Introdução

Fabricante:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Caro cliente,
Desejamos-lhe muito prazer e sucesso ao trabalhar 
com o seu aparelho.

Nota:
O fabricante não é responsável por danos causados 
neste aparelho ou através deste aparelho quando 
houver:
• manuseamento inadequado,
• não forem respeitadas as instruções do manual,
• forem feitas reparações através de terceiros, pes-

soal técnico não autorizado,
• montagem e troca de peças de substituição não 

originais,
• utilização indevida,
• falha do sistema elétrico por não respeitar as 

normas e regulamentos elétricos VDE 0100, DIN 
57113 / VDE0113.

Tenha em atenção:
Leia o texto completo do manual instruções antes de 
montar e ligar o aparelho. 
Este manual de instruções serve para o ajudar a co-
nhecer a sua ferramenta elétrica e utilizar os recur-
sos pretendidos.
O manual de instruções contém informações impor-
tantes para trabalhar com a sua ferramenta elétrica 
com segurança, profissionalismo, de forma económi-
ca e como pode evitar perigos, poupar em repara-
ções, tempo perdido e aumentar a fiabilidade e dura-
bilidade da ferramenta elétrica.
Além dos requisitos de segurança deste manual de 
instruções, terá também de ter atenção aos regula-
mentos para a utilização de ferramentas elétricas vi-
gentes no seu país.
Guarde na ferramenta elétrica o manual de instru-
ções numa capa plástica protegido de humidade e 
sujidade. Ele tem de ser lido por todos os operadores 
antes do começo do trabalho e tem de ser cuidado-
samente respeitado. Só podem trabalhar com esta 
ferramenta elétrica pessoas que foram informadas 
sobre o uso da ferramenta elétrica e que foram infor-
madas sobre os perigos envolvidos. Respeite a idade 
mínima exigida.
Para além das indicações de segurança incluídas 
neste manual de instruções e dos regulamentos es-
peciais do seu país, devem ser cumpridas as regras 
técnicas geralmente reconhecidas para a operação 
de máquinas idênticas.

Não nos responsabilizamos por danos ou acidentes 
que surjam por não respeitar as instruções de segu-
rança deste manual. 

Indicações gerais 
1. Depois de desembalar comprove se as peças 

apresentam danos de transporte. No caso de re-
clamações o fornecedor deve ser avisado imedia-
tamente. 

2. Reclamações posteriores não serão reconheci-
das.

3. Certifique-se que o envio esteja completo.
4. Antes do funcionamento consulte o manual de 

instruções para familiarizar-se com o aparelho.
5. Utilize apenas peças originais da scheppach no 

caso de acessórios, peças de desgaste ou de re-
posição. Você recebe peças de reposição do seu 
distribuidor scheppach.

6. No caso de pedido indique o nosso número de 
artigo, assim como o tipo de aparelho e o ano de 
construção.

Este manual de instruções inclui muitas secções 
com este símbolo, que dizem respeito à sua se-
gurança: m 

PERIGO
O aparelho e o material de embalagem não são 
brinquedos! As crianças não podem brincar com 
sacos de plástico, películas ou peças pequenas! 
Existe perigo de ingestão e asfixia!

2. Volume fornecido

• Serra de fita
• Mesa de serra
• Encaixe longitudinal
• Manga de aspiração 
• Bastão corrediço 
• Bolsa de embalar 
• Chave hexagonal SW 10/13
• Chave hexagonal para pernos SW 4/SW 5
• Instrucciones de serviço

3. Indicaçoes de segurança

• Na presente instruçao de serviço inaljzçãos todos 
os pontos relatitivos a sua segurança com os se-
guintes Sinais.

• Não esquecer de comunicar todos os sinais de se-
gurança para todas as pessoas que vierem a tra-
balhar com a máquina.
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• A máquina foi construida segundo os mais recen-
tes reconhecimentos a nível técnico e os regula-
mentos oficialmente reconhecidos de segurança 
técnica. Não obstan te, podem, durante a sua ope-
ragao, surgir perigos de acidentes e de morte para 
o utilizador ou para terceiros, ou danificaçoes da 
máquina ou de outros valores reais.

• Só podem ser utilizadas ferramentas que obede-
cem a norma europeia EN 847-1.

• Observancia de todos os avisos de segurança ou 
de perigo na máquina!

• Todos os avisos de segurança e de perigo na má-
quina tem que ser mantidos completos e bem le-
gíveis!

• Atençao no trabalho: Perigo de ferimento nos de-
dos e nas maos mediante ferramenta de corte em 
rotagao.

• Prestar atengao se a máquina se encontra bem 
apoiada sobre um solo estável.

• Examinar as instalaçoes gerais de conexao. Não 
usar cabos defeituosos.

• Manter as criançs afastadas da máquina ligada na 
tomada.

• O operador deverá ter, pelo menos, 18 anos. 
Aprendizes deverao ter, pelo menos, 16 anos e de-
verao trabalhar somente sob controle de uma pes-
soa de mais idade na máquina.

• Não distrair as pessoas que trabalham com a má-
quina.

• Se houver uma segunda pessoa a trabalhar junto a 
serra circular de bancada para apanhar as acaba-
das de cortar, a máquina terá que estar obrigato-
riamente equipada com uma extensao de bancada. 
Esta segunda pessoa só poderá trabalhar junto a 
área de recepc;:ao da extensao de bancada.

• Manter a máquina sempre limpa de acumulaçao de 
serragem e de resto de madeira.

• Usar roupa bem presa ao corpo. Retirar anéis, 
jóias e pulseiras do corpo.

• Examinar sempre o sentido de giro do motor e da 
peya - conferir conexao elétrica.

• Os dispositivos de seguranç da máquina não deve-
rao ser desmontados ou inutilizados.

• Trabalhos de reequipamento, instalayao, medigao 
e limpeza deverao ser feitos somente com motor 
desligado. Retirar a tomada e esperar até que o 
motor se encontre completamente parado e que a 
peça não gire mais.

• Para eliminar avarias da máquina, sempre desligá-
-Ia previamente. Retirar a tomada.

• Durante todas as fases de serviço, a máquina de-
verá estar ligada a um equipamento de aspiraço de 
fabrico scheppach. Para tal, tenha em considera-
ço o seu uso apropriado.

• Quando se trabalhar com a máquina, devem ser 
montados todos os equipamentos de proteyao e 
todas as coberturas.

• Utilizar somente chapas de serra bem afiadas sem 
fendas e não deformadas.

• Não se devem utilizar chapas de serra circular fei-
tas de a~o de corte rápido de alto rendimento.

• A cunha divisória é um dispositivo importante de 
segurança. É mediante esta cunha que se conduz 
a peya de trabalho e se impede o fechamento da 
fenda de corte e o retomo da peya de trabalho.

• Abaixar a tapa de cobertura até a altura da ferra-
menta em caso de processo de trabalho.

• A mesma deverá estar colocada horizontalmente 
sobre a chapa da serra.

• Para o corte longitudinal de peyaS de madeira 
estreitas, inferiores a 120 mm, é absolutamente 
necessário utilizar a barra de empurro. Toma-se 
necessária a utilizaçao da barra de empurro para 
evitar que as maos trabalhem nas proximidades da 
lamina da serra.

• Para eliminar avarias da máquina, sempre desligá-
-Ia previamente. Retirar a tomada.

• Em caso de corte da serra problemático deve efe-
tuar-se a renovagao correspondente. Retirar sem-
pre a tomada.

• Antes de entrar em funcionamento, a máquina de-
verá ser ligada a um equipamento de aspiraçao que 
possua um tubo de aspiraçao flexível e dificilmente 
inflamável. Ao ligar a serra circular de bancada o 
equipamento de aspirayao deverá entrar também 
automaticamente em funcionamento.

• Mesmo em caso de pequenas mudanças de posi-
çao desligar a máquina ou a instalagao de qualquer 
fonte de energia! Antes de recolocar a máquina em 
funcionamento ligá-Ia nova e devidamente a rede!

• As ligaçOes e os consertos do equipamento elétri-
co podem ser efetuados apenas por um especialis-
ta eletricista.

• Os dispositivos gerais de proteçao e de seguran-
ça deverao ser montados imediatamente após as 
realizações dos trabalhos de reparagao e de ma-
nutençao.

Aviso! Esta ferramenta elétrica cria um campo ele-
tromagnético durante o funcionamento. Esse campo 
poderá, sob determinadas circunstâncias, afetar im-
plantes médicos ativos e passivos. Para reduzir o ris-
co de ferimentos graves ou mortais, recomendamos 
às pessoas com implantes médicos que consultem o 
seu médico e o fabricante do seu implante antes de 
operarem a ferramenta elétrica.
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4. Utilização adequada

• A máquina corresponde a directiva comu-nitaria 
em vigor.

• Antes de se iniciarem os trabalhos, têm de estar 
montados todos os dispositivos de protecção e se-
gurança na máquina.

• A máquina foi concebida para ser utilizada por uma 
só pessoa. Na área de trabalho, o operador da má-
quina e responsável perante terceiros.

• Respeite todas as indicações de segurança e de 
perigo existentes na máquina.

• Conserve legíveis todas as indicações de segu-
-rança e de perigo existentes na máquina.

• A serra sem-fim, em conjunto com as respectivas 
ferramentas e acessórios, tem como finalidade ex-
clusiva serrar madeira, material semelhante a ma-
deira, metais não-ferrosos.

• Com o equipamento padrão, a dimensão máxima 
das peças a trabalhar não pode exceder o tamanho 
da bancada. Largura de passagem 306 mm. Altura 
de passagem 205 mm.

• Caso as peças tenham dimensões superiores, que 
poderão fazer tombar o tampo da bancada, deverá 
ser utilizado o prolongamento da bancada ou um 
cavalete rol ante (acessórios especiais).

• Quando a máquina e utilizada em espaços fecha-
-dos, terá de ser ligada urna unidade de aspiração 
à máquina. A velocidade de aspiração na tu bula-
-dura de aspiração deverá ser de 20 mis. Vácuo 
de 860Pa.

• Dispositivo de ligação automática está disponível 
como acessório especial.
Tipo ALV2  Art.n.o. 79104010  230V/50Hz, 

• Com o accíonamento da máquina de trabalho, o 
dispositivo de aspiração e ligado automaticamente 
após um retardamento de arranque de 2-3 segun-
dos. Deste modo, evita-se urna sobrecarga dos 
fusíveis domesticos.

• Após o desligar da máquina de trabalho, o dis-
po-sitivo de aspiração ainda trabalha durante 3-4 
segundos e, depois, desliga-se automaticamente. 
Desta forma, as poeiras ainda existente são as-
piradas, conforme prescrito na disposição sobre 
substâncias perigosas. Esta situação economiza 
corrente eléctrica e reduz o ruído. díspositivo de 
aspiração só funciona enquanto a máquina de tra-
balho estiver a ser utilizada.

• Para trabalhos no âmbito industrial, terá de ser em-
pregue um aspirador que esteja de acordo com as 
normas industriais.

• O dispositivo de aspiração ou eliminador de poei-
ras não deverá ser desligado ou removido durante 
o funcionamento da máquina de trabalho.

• Utilize a máquina só em condições tecnicas im-
pecáveis e de forma adequada, com conscien-cia 
das medidas de segurança e dos perigos, tomando 
em consideração as instruções de utilização! Eli-
minar, em especial, as falhas que possam pôr em 
risco a segurança !

• Respeite as normas de segurança, trabalho e ma-
nutenção do fabricante, assim como as medidas 
indicadas em „Dados técnicos“.

• As prescrições aplicáveis para a prevenção de 
acidentes e as restantes regras reconhecidas em 
geral terão de ser respeitadas.

• A utilização, manutenção e reparação da máquina 
só deverão ser efectuadas por pessoas familiari-
zadas com o procedimento e com conhecimento 
dos perigo inerentes à actividade. A realização de 
alterações pessoais na máquina anulam a respon-
sabilidade do fabricante por danos que possam re-
sultar de tais actos.

• A máquina só deve ser utilizada com acessórios e 
ferramentas originais do fabricante.

• Qualquer utilização que não respeite os criterios 
atrás mencionados e considerada como não ade-
quada. O fabricante não se responsabiliza pelos 
danos resultantes de tal utilização; o risco e supor-
tado unicamente pelo utilizador.

Riscos implícitos
A máquina foi construída de acordo com o nível ac-
tual do desenvolvimento da técnica e de acordo com 
as regras de segurança reconhecidas. Não obstante 
disso podem surgir alguns riscos residuais durante o 
trabalho com a máquina.
• Ao conduzir incorrectamente a peça a trabalhar há 

perigo de ferimento de dedos e maos pela lamina 
de serra em rotaçao.

• Perigo de ferimento pela a catapultada em conse-
quéncia de fixaçao ou conduçao incorrectas.

• Perigo para a saúde causado por ruído. Durante os 
trabalhos a máquina ultrapassa o nível permissível 
de ruído. Utilizar obrigatoriamente o equipamento 
pessoal de protecçao como protectores para os 
ouvidos.

• Ferimentos podem ser causados por uma lamina 
de serra defeituosa. Controlar regularmente se a 
lamina de serra está intacta.

• Perigos causados pela corrente eléctrica ao utilizar 
cabos eléctricos impróprios.

• Se utilizar pegas acessórias scheppach, não se 
esquega de ter em atençao e ler cuidadosamente 
as instruçóes de uso que as acompanham.

• Além disso e apesar de todas as precauçóes pode 
haver riscos residuais não evidentes.

• Pode minimizar os riscos residuais considerando 
as„regras de segurança” e a„especificaço do uso” 
e, seguindo as instruçóes na sua integra.
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Valor nominal acústico
Os valores de emissão acústica produzidos no local 
de trabalho segundo a EN 23746 para o nível acús-
tico ou EN 31202 (factor de correcção k3 calculado 
segundo anexo A.2 de EN 31204) para o nível de 
pressão acústica se baseiam nas condições de tra-
balho enumeradas abaixo a ISO 7904 anexo A.
 
Os valores indicados são valores de emissão e, por-
tanto, também não devem representar simultanea-
mente valores de trabalho seguro. Embora haja uma 
correlação entre níveis de ruído e níveis de emissão, 
não pode ser conduzida uma dedução fiável acerca 
de serem ou não necessárias medidas de precaução 
adicionais.
Fatores que podem influenciar o nível de emissão 
presente no posto de trabalho incluem a duração das 
exposições, a natureza do espaço de trabalho, ou-
tras fontes de ruído, etc., como por ex., o número de 
máquinas e outras atividades no espaço adjacente.
Contudo, os valores fiáveis no posto de trabalho po-
dem variar de país para país. No entanto, as informa-
ções permitem ao utilizador uma melhor avaliação do 
perigo e do risco.

Nível de potência acústica em dB
Ponto morto LWA = 80,3 dB(A)
Trabalho LWA = 100,2 dB(A)
Nível de pressão acústica no local de trabalho em dB
Ponto morto LpAeq = 64,1 dB(A)
Trabalho LpAeq = 82,9 dB(A)
Para os valores de emissão nomeados vale um su-
plemento de insegurança de medição de K = 4.

Dados para a emissão de poeiras
De acordo com "Os princípios para a verificação de 
emissão de poeiras (parâmetros de concentração) 
de máquinas de processamento de madeira" da 
comissão especializada em madeira, os valores de 
emissão de poeiras estão abaixo de 2 mg/m3. Desta 
forma, no caso de ligação da máquina a uma aspira-
ção operacionalmente correta com, pelo menos, 20 
m/s de velocidade de ar, pode assumir-se que o valor 
limite TRK para pó de madeira aplicável na Repúbli-
ca Federal da Alemanha será seguramente inferior 
de modo contínuo.
Ter em conta os valores de carga do fabricante do 
material a ser cortado mediante os materiais a serem 
cortados.

5.  Antes da colocação em  
funcionamento

Prepare o local de trabalho em que deverá ser posi-
-cionada a máquina. Assegure-se da existencia de 
espação suficiente para permitir uma actividade de 
trabalho segura e sem falhas. A máquina está con-
-cebida para trabalhar em espaçãos fechados e te-
ráde ser posicionada de forma fixa sobre solo plano 
e resistente. O posicionamento seguro no solo é ga-
rantida através da fixação da máquina com 4 parafu-
sos (Fig. 14).

6. Dados técnicos

Largura da passagem 306 mm
Altura da passagem 205 mm
Tamanho da mesa 400 x 548 mm
Velocidade de corte 370 – 750 m/min
Comprimento da fita da serra 2360 mm
Altura até a placa da mesa 490 mm
Altura até a placa da mesa  
 com armação de suporte 1025 mm

Altura total sem armação 1125 mm
Altura total com armação 1655 mm
Largura total 900 mm
Profundidade total 540 mm
Campo giratório da mesa -8° – +45°
Peso total sem armação 69 kg
Peso total com armação 79 kg
Conector de sucção Ø 100 mm
Poder de extração 565 m3/h
Stat. Sob pressão (20 m / 
seg) 900 Pa

Dirigir

Motor Corrente alterna
230-240V

Recepção nominal P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Potência de emissão P2 
(kW)

0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Dirigir

Motor Corrente trifásica
400V 3phase

Recepção nominal P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Potência de emissão P2 
(kW)

0,48 kW (S1)
0,77 kW (S6 40%)
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7. Descrição da máquina

Em resultado de uma construção amadurecida, a má-
quina poderá ser aplicada de multipias formas para 
trabalhar madeiras e materiais sinteticos dentro de ofi-
cinas.
As margens superior e inferior da lâmina encontram-se 
revestidas com uma proteção fixa e um tampa móvel. 
Sempre que a tampa for aberta, a máquina e desliga-
da. só e possívelligar a máquina com a tampa fechada. 
Aparte não cortante da lâmina de serra, por cima do 
tampo da bancada. en contra-se tapada por um dispo-
sitivo de proteção fixado no guia da lâmina de serra. 
Este dispositivo de proteção, por sua vez, está protegi-
do contra aberturas inadvertidas atraves do dispositivo 
de proteção da roda de lâmina superior. Aparte não 
cortante da lâmina de serra sob o tampo da bancada 
está revestido com uma proteção fixa.
Ambito de oscilação da bancada de -20° ate 47° permi-
te multipias formas de corte, p.ex.
• cortes longitudinais
• cortes transversais
• cortes obliquos
• cortes arqueados e irregulares
• cortes para ensambladuras e entalhes 
• cortes de canto em madeiras quadradas

Em relação a estas opções, consulte igualmente as 
1nstruções de trabalhoçã contidas nas instruções de 
utílização.

8. Montagem 

Ferramentas de montagem
1 Chave de duas bocas SW 10/13 
Por razões técnicas de embalagem a placa da 
mesa, a alavanca e o volante manual não vêm mon-
tados. 

Montagem da armaç˜ao
1. Coloque um bloco de madeira atràs da máquina e 

logo vire-o com cuidado de modo que a placa de 
base se apóie no bloco.

2. Atarraxe ligeiramente os pés de apolo com 12 para-
fusos (M6 x 12) à placa de base.

3. Coloque o fundo intermédio e atarraxe ligeiramente 
8 parafusos (M6 x 12) para sujeitar.

4. Logo coloque as capas dos pés da armaç˜ao.
5. Aparafuse as placas de apoio (1) para o punho (2) à 

parte inferior da placa de montagem.
6. A primeira placa ao bordo exterior, a segunda placa 

à primeira alma.
7. Erga a máquina novamente, ajuste-a e atarraxe fir-

memente todos os parafusos.
8. Aparafuse os arcos da roda (3) na parte esquerda 

da estrutura inferior aos pés da mesma e aperte os 
parafusos de tal modo que ainda possam ser desa-
pertados a mão.

9. Coloque as rodas (4) e o eixo da roda (5) nos ar-
cos da roda.

10. Fixe o eixo da roda de modo axial através dos 
anéis de segurança (6).

11. Aperte agora os parafusos dos arcos da roda.
12. Insira o punho de transporte nas placas de apoio, 

rodando o punho até o mesmo estar completa-
mente introduzido.

13. Tirá-lo, durante o transporte, só até o parafuso 
traseiro entrar em contacto com a segunda placa 
de apoio.

14. O transporte só é permitido em áreas planas.

Atenção: Em posição inclinada a máquina pode cair 
de lado.

Montagem da placa da mesa, Fig. 1
1. Abra a tampa da caixa e coloque os segmentos 

giratórios para 30°.
2. Atarraxar levemente a placa da mesa 
4 Parafusos de cabeça sextavada M 8 x 16
4 Anilha dentada A 8,4

Fig. 2
Gire a placa da mesa na posição 0° e ajuste a ala-
vanca de aperto.

Fig. 3
Coloque a placa da mesa como explicação a seguir:
1. Coloque acima da mesa um sarrafo de aprox. 50 

cm de comprimento e encoste na parte ascen-
dente e descendente da fita da serra. 

2. Colocar um ângulo de encaixe no sarrafo e no 
canto da mesa. Ajuste a mesa e atarraxe os dois 
parafusos de cabeça sextavada dianteiros da 
mesa.

3. Soltar a alavanca de ajuste dos segmentos gira-
tórios _ de rotação e puxar o segmento traseiro 
para fora. Atarraxar os dois parafusos de cabeça 
sextavada traseiros da mesa. Deste modo se al-
cançará uma capacidade de rotação mais fácil. 

Fig. 4
1. Ajustar a mesa em ângulo direito para a fita da 

serra com o parafuso de ajuste do avesso da má-
quina. 
– Utilizar o ângulo de encaixe –

2. Atarraxar o parafuso de ajuste e ajustar a alavan-
ca de aperto. 

Montagem do encaixe longitudinal, Fig. 5
1. Enfie 4 parafusos borboleta até 5 mm na placa da 

mesa, cada um com um disco suplementar (Fig. 
5.1). 

2. Coloque o tubo guia até encaixar na mesa e atar-
raxe levemente os parafusos borboleta. 

3. Sujeite a parte giratória do tubo guia com 2 para-
fusos M6x12 e anel de couro na mesa (Fig. 5.2). 
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Girar o volante manual no sentido horário, reduza a 
velocidade de corte, na direção oposta aumente a 
velocidade de corte na seguinte gama de velocidade 
de rotação:
Velocidade de rotação mínima 370 m/min.
Para o processamento de alumínio, latão, cobre, ter-
mofixos, assim como plástico rígido.
Velocidade de rotação máxima 750 m/min.
Para o processamento de madeira.

Guia da fita da serra, Fig. 9
A guia da fita de serra superior pode ser ajustada até 
205 mm de altura da peça de trabalho (3). A distân-
cia mais pequena possível até a peça de trabalho ga-
rante uma guia de fita óptima e um trabalho seguro. 

Caixas de contrapressão, Fig. 11
As caixas de contrapressão (1) recebem a pressão 
de avanço da peça de trabalho. 
Coloque a caixa de contrapressão superior e inferior 
de tal maneira que corra facilmente sobre o dorso da 
fita de serra. 

Rolos de guia, Fig. 11
Ajuste os rolos guia superiores e inferiores (2) de 
acordo com a largura respectiva da fita da serra. Os 
cantos dianteiros dos rolos guia podem chegar no 
máximo até o fundo do dente da fita da serra. Se os 
rolos guia tocam levemente a fita da serra aperte o 
assento dos rolos com as porcas de cabeça recarti-
lhada.
A fita da serra não pode ficar apertada 

10. Instrucções de trabalho

As seguintes recomendações são exemplos para 
uma utilização segura de serras sem-fim. Os proces-
sos de trabalho seguros apre-sentados em seguida 
são considerados um contributo para a segurança, 
mas poderão não ser adequados para todos os tra-
balhos a realizar, nem serem completos ou serem 
aplicáveis na sua totalidade. Os processos não po-
dem abranger todas as situações perigosas e devem 
ser interpretados com cuidado. . Durante a realiza-
ção de trabalhos em espaços fechados, ligue um dis-
positivo de aspiração à máquina.

• Para trabalhos no âmbito industrial, terá de ser uti-
lizado um aspirador que corresponda às normas 
industriais.

• Quando a máquina se encontra fora de serviço, 
p.ex. fim do trabalho, elimine a tensão existente na 
lamina de serra.

• Coloque um aviso para que o proximo I operador 
tensio ne a lâmina de serra.

• As laminas de serra não utilizadas, devem ser en-
roladas (consulte a página 6) e guardadas num 
local seco. Antes de utilizar uma lâmina de serra, 

4. Apertar as porcasborboleta. 
5. Logo coloque o encaixe longitudinal sobre o tubo 

guia a esquerda da fita da serra e aperte-o bem. 
Agora o tubo de encaixe deve estar paralelo a ra-
nhura da mesa. Pode ser efectuada uma correc-
ção ao soltar os dois parafusos cilíndricos (Fig. 
5.3). 

Montagem da asa, Fig. 6
Monte a alça com uma porca hexagonal M8 e uma 
arruela 8 para o dispositivo de ajuste da fita.

Montagem do volante manual, Fig. 7
Sujeite o volante manual (ø 120 mm) com uma porca 
hexagonal M8 e um disco 8 para a regulagem das 
rotações infinitamente variável. 

9. Colocar em serviço

Por favor preste atenção as advertências de se-
gurança antes de colocar em serviço. 

Ao trabalhar com a máquina todos os dispositi-
vos de protecção e cobertas devem estar mon-
tados.

Substituição da lâmina da serra, Fig. 8
Atenção: Retirar a ficha da tomada!
Abrir a proteção da lâmina de serra e bloquear com 
um dispositivo de bloqueio. Libertar a tensão da lâ-
mina de serra com o parafuso de aperto B. Inserir a 
nova lâmina da serra.
Girar a roda de fita manualmente no sentido do corte, 
e ao mesmo tempo aplicar a tensão final com o para-
fuso de aperto B. A tensão está dependente da largu-
ra da fita de serra. As fitas de serra largas requerem 
mais força para tensionar do que as estreitas.
Atenção! Uma tensão demasiado elevada conduz 
a uma rutura prematura!
Libertar sempre a tensão da lâmina da serra após a 
conclusão do trabalho! Para isso, colocar a alavanca 
A em "–".

Correcção lateral, Fig. 9
1. A fita da serra deve correr no meio das rodas da 

fita.
2. Girar a roda da fita superior com a mão na direc-

ção de corte e efectuar a correcção lateral com 
a asa (1). 

3. Depois de efectuada a regulagem apertar as por-
cas de cabeça recartilhada. 

Ajuste da velocidade de rotação, Fig. 10
Opere exclusivamente o volante manual durante 
o trabalho – A não observância pode ter como 
consequência a danificação do aparelho.
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verifique se possui algumas falhas (dentes, ras-
gos). As lâminas de serra danificadas não devem 
ser utilizadas! 

• Durante o manuseio de lâminas de serra, use luvas 
adequadas.

• Antes do trabalho ser iniciado, tem de estar monta-
dos na máquina todos os dispositivos de protecção 
e segu-rança.

• Nunca limpe a lâmina de serra ou o guia da lâmina 
com uma escova ou raspador seguros na não en-
quanto a lâmina de serra está em movimento. As 
laminas de serra com excesso de resina põem em 
causa a segurança no trabalho e tem de ser limpas 
com regularidade.

• Para a sua segurança pessoal, use Óculos protec-
tores e protectores para os ouvidos durante a acti-
vidade de trabalho.

• Pessoas com cabelo comprido devem usar uma 
rede para o cabelo.

• As mangas soltas devem ser enroladas ate acima 
dos cotovelos.

• Durante o trabalho, mantenha o guia da lâmina o 
mais proximo possível da peça a trabalhar.

• Na área de trabalho e espaço circundante deve ha-
ver iluminação suficiente.

• Para os corte direitos, use sempre o encosto lon-
gítudinal, para impedir a queda ou fuga da peça.

• Para trabalhar peças estreitas com avanço ma-
nual, use a barra deslizante.

• Para cortes oblíquos, coloque a bancada na res-
pectiva posição e conduza a peça ao longo do en-
costo longitudi-nal.

• Para o corte de ensambladuras e entalhes com for-
ma de cauda de andorinha ou de cunhas, coloque 
a bancada na posição mais (+) ou menos (-), res-
pectivamente.

• Assegure uma conduçao segura da peça.
• Nos cortes arqueados e irregulares, desloque a 

peça com ambas as maos e dedos fechados de 
modo homoge-neo. Segure a peça pela área pro-
te-gida.

• Para a execuçao repetida de cortes em forma de 
arco ou de formas irregulares, use um molde au-
xiliar.

• Durante o corte de madeiras redondas, fixe a peça 
para esta não fugir.

• De modo a garantir um trabalho seguro durante os 
cortes transversais, utilize o acessorio especial ca-
libre para corte transversal.

• De modo a garantir um trabalho seguro durante o 
corte de placas redondas, utilize o acessorio espe-
cial dispositivo de corte circular.

11. Transporte

A máquina só pode ser transportada com dispositivos 
de elevação apropriados (guindaste ou empilhadora). 
Como ponto de fixação do cabo deverá ser usado o 
cárter da roda da lamina.

12. Manutenção 

Os trabalhos de reparação, regulação ou medi-
ção devem ser efectuados apenas com o motor 
desligado. Desligar da corrente e esperar que a 
peça rotativa pare. 
Todos os dispositivos de segurança e protecção 
devem ser montados imediatamente depois de 
efectuada a reparação ou os trabalhos de manu-
tenção. 
Os rolamentos de esferas montados não preci-
sam manutenção. 

Lhe recomendamos: 
1. Lubrifique levemente os segmentos giratórios da 

mesa assim como o dispositivo para tensionar a 
fita. 

2. Limpe regularmente a fita da serra. A madeira 
deixa restos de resina. Para a limpeza recomen-
damos o concentrado para retirar a resina Phar-
mol HEK, Art.-Nr. 61009700.

3. Os rolos guia assim como as esferas de contra-
pressão devem ser controlados regularmente. 
Em caso necessário reajustar ou desmontar e 
lubrificar ou cambiar. 

4. Renovar a tampa da mesa desgastada (Nr. art. 
73240034).

5. Manter a superfície da mesa sempre livre de re-
sina. 

6. Lubrificar regularmente as partes das esferas do 
volante de comando de rotações. 

Informações do serviço de assistência técnica Deve-
-se ter em atenção que, neste produto, as seguintes 
peças estão sujeitas a um desgaste natural ou de-
corrente da sua utilização, ou então são necessárias 
como consumíveis.
Peças de desgaste*: Escovas de carvão, lâmina de 
serra, inlays de mesa; Cinto v

* não incluído obrigatoriamente no material a forne-
cer!
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Motor corrente alterna Fig. 12
1. A tensão da rede eléctrica deve ser de 230 Volt / 50 

Hz.
2. Os cabos de extensão de até 25 m devem apresen-

tar um corte transversal de 1,5 milímetros quadrados, 
de mais de 25 m mínimo 2,5 milímetros quadrados.

3. A ligação à corrente será assegurada inerte com 16 
A.

Em caso de consultas por favor fornecer os seguin-
tes dados:
1. Fabricação do motor
2. Tipo de corrente do motor 
3. Dados da placa da máquina 
4. Dados do interruptor – placa do modelo 
Ao devolver o motor enviar sempre todo o sistema 
motriz com interruptor.

15. Acessórios

Acessórios Número de artigo
Calibre para corte transversal 73120025
Equipamento para corte circular 7319 0710
 
Encaixe de profundidade  7319 0710
Equipamento para fita de esmeril  7319 0710

Base da mesa 7319 0709
Comando automático,  
Modelo ALV 2 7910 4010
Modelo ALV 10 7910 4020 

Fitas de serra 
Para madeira:
12/0,5/2360 mm, 4 dentes/polegada 7319 0701
fita para serra estandarte 
15/0,5/2360 mm, 4 dentes/polegada 7319 0704
Cortes rectos de canto com encaixe longitudinal 
Para madeira e plásticos:
6/0,5/2360 mm, 6 dentes/polegada 7319 0702
Trabalhos de chanfrado com raio pequeno 25 mm
12/0,5/2360 mm, 6 dentes/polegada 7319 0705
Trabalhos de corte fino 

Diversos materiais de trabalho:
Madeira, materiais sintéticos, metais
3,5/0,5/2360 mm, 14 dentes/polegada 7319 0706
Trabalhos de cortes mais finos, raios mais pequenos 
Metais não ferrosos até 10 mm
6/0,65/2360 mm, 22 dentes/polegada 7319 0707
cortes rectos e trabalhos de chanfrado 
Materiais sintéticos, metais não ferrosos
6/0,65/2360 mm, 10 dentes/polegada 7319 0703

Materiais sintéticos, metais não ferrosos de mais de 15 
mm
12/0,65/2360 mm, 10 dentes/polegada 7319 0708
cortes rectos e raios grandes > 60 mm

13. Armazenamento

Armazene o aparelho e os seus acessórios num local 
escuro, seco, ao abrigo de temperaturas negativas e 
fora do alcance das crianças.
A temperatura ideal de armazenamento situa-se en-
tre 5 e 30 ˚C.
Guarde a ferramenta elétrica apenas na embalagem 
original.
Tape a ferramenta elétrica para proteção contra pó 
ou humidade.
Guarde o manual de instruções junto à ferramenta 
elétrica.

14.  Ligação eléctrica

O motor instalado está ligado pronto para funcionar. 

A ligação corresponde com as regulamentações 
VDE- e DlN.
A ligação à rede utilizada pelo cliente assim co-
mo o prolongamento devem cumprir com estas 
disposições. 
Instalações, reparações e trabalhos de manuten-
ção podem ser efectuados apenas por pessoal 
técnico especializado. 

Indicações importantes: 
O motor eléctrico está dimensionado para o 
modo de funcionamento S 1.
Em caso de sobrecarga do motor, este se desliga 
automaticamente. Depois de um tempo de esfria-
mento (de tempo diferente) o motor pode voltar 
a ser ligado. 

Ligações eléctricas avariadas 
Com frequência se apresentam avarias de isolamen-
to nas ligações eléctricas. 
As causas são: 
1. Partes apertadas, quando os cabos são passa-

dos pela janela ou aberturas de portas. 
2. Partes dobradas por fixação ou condução incor-

recta do cabo de ligação. 
3. Cabos danificados por esmagamento.
4. Danos de isolamento por puxar a ficha de ligação. 
5. Rasgos por envelhecimento do isolamento. Tais 

ligações eléctricas avariadas não devem ser uti-
lizadas havendo risco de vida devido aos danos 
de isolamento!

Controlar as ligações eléctricas para verificar se 
não estão danificadas. Ao controlar o cabo de li-
gação certifique-se primeiro de que ele não esteja 
conectado à corrente. As ligações eléctricas devem 
corresponder com os regulamentos VDE e DIN res-
pectivamente e com as regras locais da EVE. Utilize 
apenas cabos com a denominação H 07 RN. Por re-
gra a denominação dos tipos deve estar impressa no 
cabo de ligação.
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17. Ajuda para avarias

Avaria Causa possível Ajuda

O motor não arranca • Sem electricidade 
• Interruptor, condensador defeituoso por 

técnico especializado
• Cabo de extensão eléctrica defeituoso

• Revisar a segurança da rede 
• Fazer revisar a electrónica

• Retirar o fusível de protecção, revisar e em 
caso necessário

Direcção de rotação 
do motor incorrecta 

• Ligação incorrecta • Cambiar a direcção de rotação na ficha CEE

A Fita da serra escapa • Guia mal ajustada segundo as Instruções 
de serv.

• Fita de serra incorrecta Instruç. de Serv. 

• Ajustar guia da fita da serra 

• Seleccionar a fita da serra segundo as

Manchas de queima-
dura na madeira Ao 
trabalhar

• Fita de serra gasta 
• Fita de serra incorrecta as Instruç. de 

Serv. 

• Cambiar a fita da serra
• Seleccionar a fita da serra segundo

A Fita se emperra Ao 
trabalhar 

• Fita de serra gasta
• Fita da serra com resina 
• Guia mal ajustada segundo as Instruções 

de serv. 

• Cambiar a fita da serra
• Limpar a fita da serra 
• Ajustar guia da fita da serra 

16. Eliminação e reciclagem

O aparelho é fornecido na embalagem para evitar 
danos durante o transporte. A embalagem é matéria-
-prima e, por isso, pode ser reutilizada ou pode ser 
reciclada.
O aparelho e os seus acessórios são feitos de dife-
rentes materiais tais como metal e plástico. Elimine 
os componentes defeituosos nos resíduos perigosos. 
Pergunte ao seu fornecedor ou no seu município!

Equipamentos antigos nunca devem ser elimina-

dos nos resíduos domésticos!
Este símbolo indica que, conforme a diretiva 
relativa aos resíduos de equipamentos elétri-
cos e eletrónicos (2012/19/UE), o presente 
produto nunca deve ser eliminado nos resí-

duos domésticos. Este produto tem de ser entregue 
num dos pontos de recolha previstos para o efeito. 
Isto pode ser feito, por ex., mediante a entrega 
aquando da compra de um produto semelhante ou 
através da entrega num ponto de recolha autorizado 
para a reciclagem de equipamentos elétricos e ele-
trónicos antigos. 
Devido às substâncias potencialmente perigosas, 
frequentemente contidas nos equipamentos antigos 
elétricos e eletrónicos, o manuseamento inadequa-
do de equipamentos antigos pode ter efeitos nega-
tivos para o ambiente e para a saúde das pessoas. 
Além disto, através da eliminação adequada deste 
produto, contribui para o aproveitamento eficiente 
de recursos naturais. Pode obter informações sobre 
os pontos de recolha para equipamentos antigos na 
Câmara Municipal, na autoridade oficial responsável 
pela recolha de resíduos sólidos e em qualquer enti-
dade autorizada para a eliminação de equipamentos 
elétricos e eletrónicos ou do sistema de recolha de 
lixo urbano.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

SE | 85 

Förklaring av symbolerna på apparaten

Läs och beakta bruksanvisningen och säkerhetsupplysningarna före idrifttagande!

Bär skyddsglasögon!

Bär hörselskydd!

Bär andningsskydd vid dammbildning!

Varning! Skaderisk! Grip inte tag i det löpande sågbladet!

Använd skyddshandskar.

Observera! Maskinen måste stängas av och avskiljas från elnätet före montering, rengö-
ring, ombyggnad, service, lagring och transport.
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1. Inledning

Tillverkare:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Ärade kund,
Vi önskar dig mycket glädje och framgång vid arbetet 
med din nya apparat.

Upplysning:
Tillverkaren av apparaten ansvarar, enligt gällande 
produktansvarslag, inte för skador, som uppstår på 
denna apparat eller genom apparaten vid:
• felaktig användning,
• ignorering av bruksanvisningen,
• reparationer genom tredje person, icke auktorise-

rad specialister,
• montering och byte av icke originalreservdelar,
• icke bestämmelseenlig användning,
• stopp i den elektriska anläggningen vid ignore-

ring av de elektriska föreskrifterna och VDE-be-
stämmelserna (förbundet för tyska elektrotekniker) 
0100, DIN 57113/VDE0113.

Beakta:
Läs igenom hela texten i bruksanvisningen före mon-
teringen och idrifttagandet:
Denna bruksanvisning ska underlätta det för dig att 
lära känna ditt el-verktyg och att nyttja dess bestäm-
melseenliga användningsmöjligheter. 
Bruksanvisningen innehåller viktiga upplysningar, om 
hur du arbetare säkert, fackmässigt och ekonomiskt 
med el-verktyget och hur du undviker faror, sparar 
reparationskostnader, minskar ståtider och ökar el-
verktygets tillförlitlighet och livslängd. 
Jämte säkerhetsbestämmelserna i denna bruksan-
visning måste du ovillkorligen beakta ditt lands gäl-
lande föreskrifter för driften av el-verktyg. 
Förvara bruksanvisningen, skyddad mot smuts och 
fukt i ett plastfodral, jämte el-verktyget. Den måste 
läsas och beaktas av all driftspersonal innan arbete 
påbörjas. Endast personer, som är insatta i använd-
ningen av el-verktyget och är informerade om fa-
rorna, som är förbundna med detta, får arbeta med 
el-verktyget. Den krävda lägsta åldern måste iakttas. 
Jämte säkerhetsupplysningarna i denna bruksanvis-
ning och ditt lands särskilda föreskrifter, ska man 
även beakta de allmänna erkända reglerna för trä-
bearbetningsmaskiner. 
Vi övertar inget ansvar för olyckor eller skador, som 
uppstår på grund av denna bruksanvisning och sä-
kerhetsupplysningarna ignorerats. 

Allmänna upplysningar
1. Kontrollera att alla delar är hela vid leverans. 

Meddela leverantör eventuella reklamationer om-
gående.

2. Senare reklamationer godkännes ej.
3. Kontrollera att leveransen är komplett.
4. Läs igenom hela bruksanvisningen. Det underlät-

ter montering och senare arbete.
5. Använd endast original scheppach tillbehör 

och reserv delar. Reservdelar erhåller Ni från Er 
scheppach- återförsäljare.

6. Vär vänlig ange artikelnnummer, typ och årsmo-
dell vid beställningar.

I denna bruksanvisning har alla ställen som be-
rör säkerheten markerats med denna symbol: m

VARNING
Apparaten och förpackningsmaterialen är inga 
barnleksaker! Barn får inte leka med plastpåsar, 
folier eller smådelar! Det finns en sväljnings- och 
kvävningsrisk!

2. Leveransomfattning

• Bandsåg
• Sågbord
• Längdstopp
• Utsugsstuts
• Skjutstock
• Påse för tillbehör
• Sexkantnyckel NV 10/13
• Sexkantstiftnyckel NV 4/NV 5
• Bruksanvisning

3. Säkerhetsinstruktioner

• Ge säkerhetsinstruktionerna till all personal som 
arbetar med maskinen.

• Personal med behörighet att arbeta med maskinen 
måste ha läst bruksanvisningen, i synnerhet kapit-
let „säkerhetsinstruktioner“ innan arbetet får påbör-
jas. Nar arbetet pågår ar det för sent. Detta gäller 
speciellt för personal som endast arbetar tillfälligt 
vid maskinen, t ex med iordningställande och un-
derhåll.

• Observera alla säkerhets- och vamingsinstruktio-
ner på maskinen.

• Se till att alla säkerhets- och varningsinstruktioner 
på maskinen är fullständiga och läsbara.

• Kontrollera alla nätanslutningar. Använd inte de-
fekta anslutningskablar.

• Se till att maskinen står säkert på fast underlag.
• Sörj för tillräckligt ljus i maskinens arbetsområde 

och omgivning.
• Var försiktig under arbete: Risk för skador på fing-

rar och händer genom det roterande skärverktyget.
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• Vid arbete med maskinen ska samtliga säkerhets-
anordningar och skydd vara monterade.

• Håll barn borta från maskinen när den är ansluten 
till elnätet.

• Personer som sköter maskinen ska ha en ålder på 
minst 18 år. Personer under utbildning skall vara 
minst 16 år, men får dock endast arbeta vid maski-
nen under uppsikt.

• Personer verksamma vid maskinen får inte distra-
heras.

• Maskinens arbetsområde ska hållas fritt från spån 
och träavfall.

• Använd tätsittande kläder. Tag av ringar, smycken 
och armbandsur.

• Använd skyddsglasögon under arbetet.
• Använd håmät eller mössa för att skydda långt hår.
• Använd lämpliga arbetshandskar vid byte av såg-

bandet
• Använd inte arbetshandskar under arbete med sa-

gen.
• Se till att maskinen är inställd På ratt varvtal.
• Maskinens säkerhetsanordningar får inte göras 

obrukbara eller demonteras.
• Ombyggnads- inställningsmät- och rengöringsar-

beten får endast utföras med avstängd motor. Dra 
ut nätkontakten och vänta tills det roterande verkty-
get står helt stilla.

• Installations- reparations- och underhållsarbeten 
får endast utföras av fackmän.

• Efter avslutat reparations- eller underhållsarbete 
ska samtliga skydds- och säkerhetsanordningar 
omedelbart återmonteras.

• Före åtgärder vid stömingar ska maskinen stängas 
av. Dra ut nätkontakten!

• Använd en utsugsanordning för utsugning av 
träoch sågspån. Strömningshastigheten i utsugs-
munstycket ska vara 20 m/s.

• Kontrollera bandstyrningen samt bandspänningen 
före idrifttagningen.

• Använd inte spruckna eller deformerade sågband.
• Om sågspalten är skadad skall bordinsatsen bytas.
• Vid sågning av rundvirke skall arbetsstycket säkras 

mot vridning.
• Användlämpliga stödhjälpmedel vid sågning av 

tunga och svårhanterliga delar. Specialtillbehör: 
rull- och universalrullbock.

• Sätt den övre sågbandstymingen Så nära arbets-
stycket som möjligt.

• När bordskivan är i lutande position skall längd-
stoppet sättas i nedre hälften av bordsskivan.

• Efter att motorn har stängts av får sagen ej brom-
sas med sidotryck På sagbandet.

• Avsagade fastklämda arbetsstycken får inte av-
lägsna förrän motom är avstängd och såg bandet 
står stilla.

• Bryt elförsörjningen till maskinen även vid små för-
flyttningar. För idrifttagning ska maskinen anslutas 
till elnätet i enlighet med föreskriftema

• Stäng av motorn innan arbetsplatsen lämnas. Dra 
ut nätkontakten.

Varning! Detta el-verktyg skapar ett elektromagne-
tiskt fält under drift. Detta fält kan påverka aktiva 
eller passiva medicinska implantat under vissa om-
ständigheter. För att förminska risken för allvarliga 
eller dödliga skador, rekommenderar vi att personer 
med medicinska implantat rådfrågar sina läkare och 
tillverkaren av det medicinska implantatet, innan de 
manövrerar el-verktyget.

4. Andamalsenlig anvandning

• Maskinen uppfyller gällande EU-maskinriktlinjer. 
Fore idrifttagning ska samtliga skydds- och säker-
hetsanordningar vara monterade På maskinen.

• Maskinen är konstruerad att betjänas av en per-
son. Denna person är även ansvarig för tredje per-
son inom maskinens arbetsområde.

• Följs alla säkerhetsinstruktioner och varningar pa 
maskinen.

• Se till alla säkerhetsinstruktioner och vamingar är 
fullständiga och läsbara.

• Bandsagen och tillhörande verktyg är uteslutande 
avsedda för sågning av trä, träliknande material, ej 
järnhaltiga metaller samt stål.

• Arbetsstyckenas maximala matt far i standard ut-
forande inte overstiga bordets storlek. Genom-
loppsbredd 306 mm, Genomloppshöjd 205 mm

• För större arbetsamnen, som eventuellt kan tippa 
av bordsplattan ska en bordsförlängning eller en 
rullbock (specialtillbehör) användas.

• När maskinen används i slutna utrymmen ska 
den anslutas till en utsugsanordning. Använd en 
utsugsanordning för träspån och sågmjöl. Ström-
ningshastigheten vid utsugsmunstycket ska vara 
20 m/s. Undertryck 860 Pa.

• En startautomatik kan beställas som specialtil-be-
hör. Typ ALV2 artnr. 79104010 230V/50Hz 

• När arbetsmaskinen tillkopplas, startar utsugning-
en automatiskt efter en fördröjning På cirka 2 - 3 
sekunder. Därigenom undviks överbelastning av 
nätsäkringen.

• När arbetsmaskinenfrånkopplas fortsatter utsug-
ningen i cirka 3 ~ 4 sekunder, varefter den stängs 
av automatiskt. På Så vis sugs resterande damm 
ut, helt i enlighet med kraven i förordningen om far-
liga ämnen. Detta spar el och reducerar Ijunivån. 
Utsugsanord-ningen är endast i drift när arbetsma-
skinen är i drift.

• För arbeten som sker i yrkesmässigt ska en utsug-
ningsanordning användas som uppfyller yrkesmäs-
siga krav.

• Utsugningsanordningar och dammavskiIjare får 
inte avlägsnas eller frånkopplas medan maskinen 
är i drift.
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• Maskinen får endast användas i tekniskt felfritt 
skick enligt gällande säkerhetsbestämmelser och 
medvetenhet om riskema samt i enlighet med 
driftsanvisningen. Fel, i synnerhet sådana som kan 
inverka På säkerheten, ska omedelbart avhjälpas!

• Tillverkarens säkerhets- arbets- och underhålls-
föreskrifter samt mått som angivits i tekniska data 
ska innehållas.

• Gällande olycksfallsförebyggande föreskrifter och 
övriga allmänt tillämpade säkerhetstekniska regler 
ska följas.

• Maskinen får endast användas och underhållas 
och repareras av personer som är förtrogna med 
och är informerade om riskema. Egenmäktiga för-
ändringar och därav föIjande skador medför att till-
verkarens ansvarsskyldighet upphör att gälla.

• Maskinen får endast användas med tillverkarens 
originaltillbehör och originalverktyg.

• Vate form av annan användning räknas som ej än-
damålsenlig. Tillverkaren ansvarar inte för därav 
resulterande skador. Risken är helt och hållet an-
vändarens.

Restrisker
• Maskinen är konstruerad med modern teknik enligt 

godkända säkerhetstekniska regler. Trots detta kan 
det under arbetet uppstå enstaka restrisker.

• Risk för skador på fingrar och händer genom löpan-
de sågband vid inkorrekt matning av arbetsstycket.

• Skador genom ivägkastade arbetsstycken vid in-
korrekt fäste eller matning utan anslag.

• Hälsorisker genom trädamm eller träspån. Använd 
ovillkorligen personlig skyddsutrustning som ögon-
skydd. Använd utsugsanläggningen!

• Skador orsakade av defekta sågblad. Kontrollera 
regelbundet att sågbladet är i oskadat skick.

• Risk för skador på händer och fingrar vid byte av 
sågband. Använd lämpliga skyddshandskar.

• Risk för skador vid tillkopplingen av maskinen när 
sågbandet går igång

• Fara på grund av el vid användning av ej god-kän-
da anslutningsledningar.

• Hälsorisker på grund av det löpande sågbandet 
vid långt hår och lösa kläder. Använd personlig 
skyddutrustning som hårnät och tätsittande kläder.

• Därutöver kan trots vidtagna åtgärder ej uppen ba-
ra restrisker kvarstå.

• Restriskema kan minimeras om kapitlen „säker-
hetsanvisningarna“ och „ändamålsenlig använd-
ning“ samt bruksanvisningen i dess helhet beaktas.

5. Före drifttagning

Forbered uppställningsplatsen. Se till att det finns 
tillräckligt med utrymme för att kunna arbeta säkert 
utan driftsavbrott. Maskinen är konstruerad för drift 
i slutna utrymmen och skall ställas upp på ett jämnt, 
fast underlag. För att undvika tippningsrisk ska ma-
skinen skruvas fast i golvet med fyra skruvar (Fig. 14).

6. Tekniska specifikationer

Genomloppsbredd 306 mm
Genomloppshöjd 205 mm
Bordstorlek 400 x 548 mm
Skärhastighet 370 – 750 m/min
Sågbladslängd 2360 mm
Höjd till bordsskiva 490 mm
Höjd till bordsskiva med stativ 1025 mm
Total höjd utan stativ 1125 mm
Total höjd med stativ 1655 mm
Total bredd 900 mm
Totalt djup 540 mm
Bordets tiltbarhet -8° – +45°
Total vikt utan stativ 69 kg
Total vikt med stativ 79 kg
Sugkontakt Ø 100 mm
Extraktionskraft 565 m3/h
statistik. Under tryck (20 m / 
sek) 900 Pa

Kör

Motor Växelström
230-240V

Upptagen effekt P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Avgiven effekt P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Kör

Motor Trefasström
400V 3phase

Upptagen effekt P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Avgiven effekt P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 40%)

Bullerkarakteristik
Nedan ses de enligt EN 3746 för ljudeffektnivån resp. 
EN 1807 (korrekturfaktor k3 beräknad enligt bilaga 
A.2 från EN 1807-1) för ljudtrycksnivån bestämda 
ljudemissionsvärdena på arbetsplatsen och de ba-
seras på de arbetsvillkor som är anförda i ISO 7960 
bilaga J:
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De angivna värdena är emissionsvärden och måste 
därmed inte tillika även representera säkra arbetsvär-
den. Även om det finns en korrelation mellan emis-
sions- och immissionsnivå så kan man inte tillförlitligt 
härleda från detta om ytterligare försiktighetsåtgär-
der är nödvändiga eller inte.

Faktorer som kan påverka den aktuella immissions-
nivån vid arbetsplatsen innefattar exponeringarnas 
varaktighet, arbetsområdets egenskaper, andra bul-
lerkällor o.s.v., t.ex. antalet maskiner och andra an-
gränsande förlopp.
De tillåtna arbetsplatsvärdena kan även variera mel-
lan olika länder. Denna information bör dock göra det 
möjligt för användaren att göra bättre uppskattningar 
av faror och risker.

Ljudeffektnivå i dB
Tomgång LWA = 80,3 dB(A)
Bearbetning LWA = 100,2 dB(A)
Ljudtrycksnivå på arbetsplatsen i dB
Tomgång LpAeq = 64,1 dB(A)
Bearbetning LpAeq = 82,9 dB(A)
De nämnda emissionsvärdena har ett tillägg för mäto-
säkerhet K = 4 dB

Uppgifter om stoftutsläpp
Stoft-emissionsvärdena, som uppmätts enligt ”prin-
ciper för kontrollen av stoftutsläpp (koncentrations-
parametrar) från träbearbetningsmaskiner”, från 
expertkommittén Trä, ligger under 2 mg/m3. När ma-
skinen ansluts till en korrekt utsugning för verksam-
heten, med lufthastighet på minst 20 m/s, kan man 
därför utgå från en permanent säker underskridning 
av det TRK-gränsvärde för trädamm som gäller i För-
bundsrepubliken Tyskland.
Beakta materialtillverkarens belastningsvärden allt 
efter de material, eller den materialbeskaffenhet, som 
ska bearbetas.

7. Maskinbeskrivning

Maskinen har tack vare sin väl utvecklade konstruk-
tion ett mångsidigt användningsområde inom trä-och 
plastbearbetning i verkstäder.
Det övre och nedre bandhjulet är inklätt med ett fast 
skydd och ett rörligt huslock. När huslocket öppnas 
frånkopplas maskinen. Maskinen kan endast till-
koppias när locket är på. Den ej skärande delen av 
sågbandet är ovanför bordskivan täckt av en skydds-
anordning fäst vid sågbandsstyrningen, som i sin tur 
är säkrad mot ofrivillig öppning genom det övre band-
hjulets fasta skyddsanordning. Under bordskivan är 
den ej skärande delen av sågbandet klädd med ett 
fast skydd.
Bordet kan vridas från -20° till +47°, vilket möjliggor 
ett stort antal snittaltemativ

• Langdsnitt
• Tvarsnitt
• Diagonalsnitt
• Bågfonnade och oregelbundna snitt
• Snitt av sinkar och tappar 
• Hogkantsnitt av tyrkantvirke
Se även arbetsanvisningarna i bruksanvisningen.

8. Montering

Monteringsverktyg
1 gaffelnyckel NV 10/13 
Av förpackningstekniska skäl är bordsskivan, handta-
get och handhjulet ej monterat.

Montering av stativet, bild 1.1
1. Lägg ett träblock bakom maskinen och tippa ner 

den försiktigt så at stativplattan ligger på blocket.
2. Skruva fast stativets fötter på stativplattan lite lätt 

med 12 skruvar (M6 x 12).
3. Sätt i mellanväggen och dra i 8 skruvar (M6 x 12) 

lite lätt för att sätta fast väggen.
4. Sätt nu på fotkåporna på stativets fötter.
5. Skruva hållarplattorna (1) för handtaget (2) på sta-

tivplattans undersida.
6. Den första plattan mot den yttersta kanten, den 

andra plattan mot den första stagen.
7. Res upp maskinen igen, rikta den och skruva fast 

alla skruvar.
8. Skruva hjulbygeln (3) på stativets vänstra sida på 

stativets fötter och dra åt skruvarna hårt för hand.
9. Sätt i hjulen (4) och hjulaxeln (5) i hjulbygeln.
10. Säkra hjulaxeln axialt med hjälp av låsringen (6)
11. Dra nu åt skruvarna på hjulbygeln.
12. Skjut in transporthandtaget i hållarplattan genom 

att vrida in handtaget tills det är helt inskjutet.
13. Vid transport ska handtaget endast dras ut tills 

den bakre skruven ligger mot på den andra hål-
larplattan.

14. Transport är endast tillåtet på raka, jämna ytor.
Observera: Om maskinen står i snedläge kan den 
tippa.

Montering av bordsskivan, bild 1
1. Öppna kåpan och ställ svängsegmenten på 30 °
2. Skruva bordsskivan något
4 sexkantiga skruvar M 8 x 16
4 räfflade låsbrickor A 8,4

bild 2
Tilta borddskivan till 0°-läge och dra åt spännspaken.

bild 3
Rikta bordsskivan på följande sätt:
1. Lägg en rak ca 50 cm lång trälist på bordet och 

lägg den mot den stigande och den nedåtgående 
delen av sågbladet.
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2. Lägg en anslagsvinkel mot trälisten och mot bor-
dets notkant. Rikta bordet och skruva fast de 
båda främre sexkantsskruvarna på bordet.

3. Lossa spännspaken på tiltsegmenten 1/4 varv 
och dra det bakre segmentet utåt. Skruva fast de 
båda bakre sexkantskruvarna på bordet. Detta 
gör att bordet kan tiltas på ett smidigt sätt.

Fig. 4
1. Justera bordet med hjälp av inställningsskruven 

på maskinens baksida så det har en rät vinkel mot 
sågbladet.
– Använd anslagsvinkel –

2. Lås inställningsskruven och dra åt spännspaken.

Montering av längdstoppet. bild 5
1. Vrid i de 4 vingskruvarna med en mellanläggs-

bricka vardera ca 5 mm i bordsskivan (bild 5.1).
2. Sätt i styrröret tills det stöter emot bordet och dra 

åt vingskruvarna lite lätt.
3. Sätt fast styrrörets svängdel på bordet med en 

skruv M6x12 och fjäderbricka (bild 5.2).
4. Dra åt vingmuttrarna.
5. Sätt nu på längdstoppet på styrröret till vänster 

om sågbladet och kläm därefter fast det. Anslags-
röret ska nu stå parallellt mot bordets not; röret 
kan korrigeras genom att lossa de båda cylinder-
skruvarna (bild 5.3).

Montering av handtaget, bild 6
Montera handtaget med en sexkantsmutter M8 och 
en bricka 8 för bandspänningsanordningen.

Montering av handhjulet, bild 7
Sätt fast handhjulet (ø 120 mm) med en sexkantmut-
ter M8 och en bricka 8 för steglös varvtalsinställning.

9. Idrifttagning

Observera säkerhetsanvisningarna innan idrift-
tagning. 

Vid arbeten på maskinen måste samtliga skydds-
anordningar och skydd vara monterade.

Sågbandsbyte, bild 8
Obs: Dra ut nätstickkontakten!
Öppna sågbandsskyddet och säkra med spärr. Av-
lasta sågband med spännskruv B. Lägg på nytt såg-
band.
Vrid bandhjulet manuellt i snittriktningen och utför 
samtidigt den slutgiltiga spänningen med spännskruv 
B. Spänningen är avhängig av sågbandbredden. Bre-
da sågband ska spännas kraftigare än smala.
Obs! För hög spänning leder till förtida brott!
Släpp alltid spänningen på sågbandet efter avslutat 
arbete! Ställ då spak A på ”-”.

Sidokorrigering, bild 9
1. Sågbladet ska köra ungefär mitt på bandhjulen.
2. Vrid det övre bandhjulet för hand (2) i skärriktning-

en och korrigera sidan via handtaget.
3. Vrid fast de räfflade muttrarna efter att inställning 

har gjorts.

Varvtalsinställning, bild 10
Handratten ska enbart manövreras under driften 
– underlåtenhet kan leda till att apparaten ska-
das.
Vrid handratten medurs, reducera steghastigheten; 
i motsatt riktning ökar du snitthastigheten i följande 
varvtalsområde:
Minimalt varvtal 370 m/min.
För bearbetning av aluminium,  mässing, koppar, Du-
roplaster samt hårdplaster.
Maximalt varvtal 750 m/min.
För bearbetning av trä.

Bladstyrning, bild 9
Den övre bladstyrningen kan ställas upp till 205 mm 
höjd på arbetsstyckena (3). Ett så litet avstånd som 
möjligt till arbetsstycket ger optimal bladstyrning och 
säkert arbete!

Mottrycksskydd, bild 11
Mottrycksskyddet upptar det tryck som uppstår när 
arbetsstyckets matas (1).
Ställ in det övre och det undre mottrycksskyddet så 
att det rör sig lätt på bandsågsbladets rygg.

Styrrullar, bild 11
Ställ in de övre och undre styrrullarna (2) till de res-
pektive bladbredderna. Styrrullarnas framkant får nå 
till högsta tandbotten. När styrrullarna snuddar lite 
lätt vid bladet låser de rullarnas läge med den räff-
lade skruven.
Bladet får ej fastna!

10. Arbetsinformation

Följande rekommendationer ar exempel på saker an-
vandning av bandsågar. Nedanstående säkra arbets-
metoder anses vara bidragande till säkerheten, men 
är inte vid alla tillfällen tillämpliga fullständiga eller 
omfattande. De kan inte omfatta alla möjliga, farliga 
situa~ tio ner och ska tolkas noggrant.

• Vid arbete i slutna lokaler ska maskinen anslutas till 
en utsugsanordning.

• Vid yrkesmässigt arbete ska en utsugsanläggning 
användas, som uppfyller yrkesinspektionens krav.

• När maskinen inte är i drift, t ex efter arbetstid, ska 
sågbandet lossas.

• Förse maskinen med information till nästa använ-
dare att spänna sågbandet.
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Samtliga skydds- och säkerhetsanordningar 
måste monteras på igen omedelbart efter avslu-
tade reparations- och underhållsarbeten.
De inbyggda kullagren är underhållsfria.

Vi rekommenderar att:
1. Du fettar in tiltsegmenten på bordet samt band-

spänningsanordningen lite lätt.
2. Du rengör sågbladet regelbundet. Trä efterläm-

nar hartsrester. För rengöring rekommenderar vi 
avhartsningskoncentratet Pharmol HEK, art. nr. 
61009700.

3. Du kontrollerar styrrullarna och mottrycksskyddet 
regelbundet. Vid behov, justera eller ta isär och 
olja in eller byt ut.

4. Du byter ut utslitna bordsinlägg (art. nr. 73240034).
5. Du alltid håller bordsytan fri från harts.
6. Du regelbundet oljar in varvtalshandhjulets lager-

ställen

Serviceinformation
Kom ihåg att följande delar i denna produkt är utsatta 
för ett bruksmässigt och naturligt slitage samt att föl-
jande delar krävs som förbrukningsmaterial.
Slitagedelar*: kolborstar, sågklingor, bordläggningar, 
fläktremmens
Kolborstar, sågklingor, bordläggningar; kilrem

* ingår inte tvunget i leveransomfattningen!

13. Lagring

Lagra apparaten och dess tillbehör på en plats, som 
är mörk, torr och frostfri såväl som utom räckhåll för 
barn. Den optimala lagringstemperaturen ligger mel-
lan 5 och 30˚C. 
Förvara el-verktyget i dess originalförpackning. 
Täck över el-verktyget för att skydda det mot damm 
eller fukt. 
Förvara bruksanvisningen tillsammans med el-verk-
tyget.

14. Elanslutning

Den installerade elmotorn är driftdugligt ansluten.

Anslutningen motsvarar de tillämpliga VDE- och 
DlN-bestämmelserna.
Nätanslutning från kundens sida samt eventuella 
förlängningsledningar måste motsvara dessa fö-
reskrifter.
Installationer, reparationer och underhållsarbe-
ten på de elektriska installationerna får endast 
utföras av en auktoriserad elektriker.

• Sâgband som inte används ska vikas ihop (se 
sida 6) och förvaras pâ ett torrt och säkert ställe. 
Kontrollera att det inte förekommer skador (tänder, 
sprickor) innan sågbanden tas i bruk. Använd inte 
skadade sågband!

• Använd lämpliga handskarvid hantering av såg-
band.

• Innan maskinen tas i drift måste samtliga skydds- 
och säkerhetsand ordningar vara säkert monterade 
på maskinen.

• Rengör aldrig såg bandet genom att hålla en borste 
eller skrapa mot ett löpande sâgband.

• Sâgband igensatta med kâda är en säkerhetsrisk 
och måste rengöras regelbundet.

• Använd personlig skyddsutrustning som skydds-
glasögon och hörsels kydd. Använd hårnät vid 
långt hår. Kavla upp lösa ärmar till armbågarna.

• Under arbetet ska sågbandstyrningen alltid hållas 
så nära arbetsstycket som möjligt.

• Se till att det råder goda Ijusförhåld landen i arbets-
omrâdet och omgi~ vande områden.

• Använd alltid längdsanslaget för raka snitt för att 
förhindra att arbetsstycket tippar eller glider undan.

• Använd skjutstocken vid bearbetning av handma-
tade smala arbetsstycken.

• För snedsnitt ställs såg bordet i rätt position och 
arbetsstycket förs utmed längdanslaget.

• För skärning av svalstjärtformade sinkar och tap-
par eller kilar tippas bänken i plus respektive mi-
nusposition. Se till att arbetsstycket löper säkert.

• Vid cirkelformade eller oregelbundna snitt ska ar-
betsstycket skjutas framåt med båda händer och 
ihopliggande fingrar. Håll med händema i arbets-
styckets säkra delar.

• Använd en mall för upprepade cirkel-formade, ore-
gelbundna snitt.

• Vid skärning av runt virke ska arbets-stycket säkras 
mot vridning.

• För säkert arbete vid tvärsnitt ska specialtillbehöret 
tvärsnittstolk användas.

• För säkert arbete skäming av runda skivor ska spe-
cialtillbehöret cirkelskåranordning användas.

11. Transport

Maskinen är konstruerad för transport med lämpliga 
lyftanordningar (kran eller hand- eller gaffeltruck) Det 
övre bandhjulshuset ska användas som fästpunkt för 
repet.
Lyft aldrig vid sågbordet!

12. Underhåll

Åndrings-, inställnings-, mät- rengöringsarbeten 
får endast utföras med frånslagen motor. Dra ut 
stickproppen och vänta tills det roterande verk-
tyget står still.
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Sågblad 
för trä:
12/0,5/2360 mm, 4 tänder/tum 7319 0701
Standardsågblad
15/0,5/2360 mm, 4 tänder/tum 7319 0704
Rakt högkantssnitt med längdstopp

för trä och plast:
6/0,5/2360 mm, 6 tänder/tum 7319 0702
Rundsågsarbeten med liten radie 25 mm

12/0,5/2360 mm, 6 tänder/tum 7319 0705
Finsnittsarbeten

Olika material:
Trä, plast, metall
3,5/0,5/2360 mm, 14 tänder/tum 7319 0706
De finaste snittarbetena, minsta radier

NE-metaller till 10 mm
6/0,65/2360 mm, 22 tänder/tum 7319 0707
Raka snitt och rundsågsarbeten

Plast, NE-metaller
6/0,65/2360 mm, 10 tänder/tum 7319 0703
Plast, NE-metaller över 15 mm

12/0,65/2360 mm, 10 tänder/tum 7319 0708
raka snitt och stora radier > 60 mm

16.  Avfallshantering och  
återanvändning

Apparaten ligger i en förpackning för att förhindra 
transportskador. Denna förpackning är råmaterial 
och därmed återanvändbar eller kan lämnas in till 
återvinningen.
Apparaten och dess tillbehör består av olika mate-
rial, som t.ex. metall och plast. Lämna in defekta 
komponenter till återvinningsstation för korrekt han-
tering av sopor. Fråga i fackhandeln eller hos kom-
munförvaltningen.

Viktiga anvisningar
Elmotorn är konstruerad för driftsätt S 1.
Om motorn överbelastas slår den automatiskt 
från. Den kan slås till igen efter att den svalnat 
(efter en viss tid).

Defekta elanslutningsledningar
På elektriska anslutningsledningar uppstår ofta iso-
lationsskador. 
Orsaker är:
1. Tryckställen om anslutningsledningarna leds ge-

nom fönster- eller dörrspringor.
2. Knäckställen på grund av icke fackmässig fast-

sättning eller ledning av anslutningsledning.
3. Snittställen på grund av att ledningarna körts över.
4. Isolationsskador på grund av att ledningen slitits 

ut ur vägguttaget.
5. Sprickor på grund av att isoleringen är gammal.
Sådana defekta elanslutningar får ej användas och är 
på grund av isolationsskadorna livsfarliga.
Kontrollera elanslutningarna regelbundet avseende 
skador. Se till att anslutningsledningen inte är ström-
förande när den kontrolleras.
Elektriska anslutningar måste motsvara de tillämp-
liga VDE- och DlN-bestämmelserna. Använd endast 
anslutningsledningar med kännetecknet H 07 RNF. 
Anslutningskabeln ska vara märkt med en typbeteck-
ning.

Växelströmsmotor fig. 12 
1. Nätspänningen ska vara 230 Volt / 50 Hz.
2. Förlängningsledningar som är upp till 25 m långa 

måste ha ett tvärsnitt på 1,5 kvadratmillimeter, 
ledningar över 25 m tvärsnitt på minst 2,5 kva-
dratmillimeter.

3. Nätanslutningen har en trög säkring 16 A.

Vid frågor, ha följande data parat:
1. Motorproducent
2. Motorns strömart
3. Data på maskinens typskylt
4. Data på strömbrytarens typskylt
Om motorn ska skickas retur måste hela driven-
heten med strömbrytare alltid skickas in.

15. Extra tillbehör

Extra tillbehör Artikelnummer
Kapanhåll 73120025
Cirkelsågningstillsats 7319 0710
Djupstopp  7319 0710
Slipbandstillsats  7319 0710
Bordsstativ 7319 0709

Inkopplingsautomatik, 
Typ ALV 2  7910 4010 
Typ ALV 10 7910 4020 
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Släng inte gamla apparater tillsammans med hushållsavfall!
Denna symbol anger att produkten inte får kastas tillsammans med hushållsavfall i enlighet med direktivet om 
avfall som utgörs av eller innehåller elektriska eller elektroniska produkter (2012/19/EU) och nationell lagstift-
ning. Produkten ska lämnas in på en för ändamålet avsedd uppsamlingsplats. Inlämning kan eventuellt göras på 
platsen för inköpet av produkten eller på en uppsamlingsplats för återvinning av elektriska och elektroniska pro-

dukter. Felaktig hantering av avfall kan på grund av de potentiellt farliga ämnen som ofta ingår i elektrisk och elektro-
nisk utrustning ha en negativ inverkan på miljön och människors hälsa. Genom korrekt kassering av denna produkt 
kommer du att bidra till en effektiv användning av naturresurser. För information om kassering av uttjänt utrustning för 
återvinning, kontakta kommunen för att ta reda på var din närmsta återvinningscentral finns för deponering av elektrisk 
och elektronisk utrustning.

17. Felåtgärd

Fel Möjlig orsak Åtgärd

Motor startar inte • Ingen ström
• Defekt strömbrytare, kondensator
• Elektrisk förlängnings ledning defekt

• Kontrollera nätsäkring
• Låt elektriker kontrollera
• Dra nätsäkring, kontrollera, vid behov byt ut 

Fel motorrotation • Falskanslutning • Ändra rotationsriktning vid CEE-kontakt

Bladet kör dåligt • Styrning dåligt inställd bruksanvisningen
• Fel bandsågsblad

• Ställ in bladstyrning enligt 
• Välj blad enligt bruksanv.

Brandfläckar på trät 
vid arbeten

• Slött sågblad
• Fel bandsågsblad

• Byt ut sågbladet
• Välj blad enligt bruksanv.

Sågbladet fastnar vid 
arbeten

• Slött sågblad
• Sågbladet förhartsar
• Styrning dåligt inställd bruksanvisningen

• Byt ut sågbladet
• Rengör sågbladet
• Välj bladstyrning enligt bruksanv. 
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Laitteessa olevien merkkien selitys

Ennen käyttöönottoa lue käyttöohje ja turvallisuusohjeet ja noudata niitä!

Käytä suojalaseja!

Käytä kuulosuojaimia!

Kun pölyä muodostuu, käytä hengityssuojainta!

Huomio! Loukkaantumisvaara! Älä koske pyörivään sahanterään!

Käytä suojakäsineitä.

Huomio! Ennen laitteen asennusta, puhdistusta, muutosasennuksia, kunnossapitoa, 
varastointia ja kuljettamista se on kytkettävä pois päältä ja irrotettava virransyötöstä.
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1. Johdanto

Valmistaja:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Arvoisa asiakas,
toivotamme sinulle paljon iloa ja menestystä työssäsi 
uuden laitteen kanssa.

Ohje:
Tämän laitteen valmistaja ei voimassa olevan tuote-
vastuulain mukaan vastaa vahingoista, jotka syntyvät 
tähän laitteeseen tai sen aiheuttamina seuraavista 
syistä:
• epäasianmukainen käsittely,
• käyttöohjeen noudattamatta jättäminen,
• kolmannen osapuolen, ei valtuutetun korjaajan te-

kemät korjaukset,
• muiden kuin alkuperäisten varaosien asennus tai 

vaihto laitteeseen,
• määräystenvastainen käyttö,
• sähkölaitteiston toimimattomuus, kun sähköä 

koskevia määräyksiä ja VDE-määräyksiä 0100, 
DIN 57113 / VDE0113 ei ole noudatettu.

Ota huomioon:
Lue ennen asennusta ja käyttöönottoa käyttöohjeen 
koko teksti.
Tämän käyttöohjeen tarkoituksena on helpottaa tu-
tustumista sähkötyökaluun sekä sen käyttöä määrä-
ystenmukaisissa käyttömahdollisuuksissa.
Käyttöohje sisältää tärkeitä ohjeita siitä, miten työs-
kentelet sähkötyökalullasi turvallisesti, oikein ja 
taloudellisesti, ja miten vältät vaarat, säästät korjaus-
kuluissa, vähennät seisokkiaikoja ja lisäät sähkötyö-
kalun luotettavuutta ja elinkaarta.
Tässä käyttöohjeessa olevien turvallisuusmääräys-
ten lisäksi sinun on ehdottomasti otettava huomioon 
myös käyttömaassa voimassa olevat määräykset 
sähkötyökalun käytöstä.
Säilytä käyttöohjetta muovikotelossa lialta ja koste-
udelta suojattuna sähkötyökalun yhteydessä. Jokai-
sen sähkötyökalua käyttävän on luettava se ennen 
töiden aloitusta ja noudatettava siinä olevia ohjeita. 
Sähkötyökalulla saavat työskennellä vain henkilöt, 
jotka ovat saaneet opastuksen sen käyttöön ja ovat 
perillä siihen liittyvistä vaaroista. Vaadittua vähim-
mäisikää on noudatettava.
Tässä käyttöohjeessa olevien turvallisuusohjeiden 
ja käyttömaassa voimassa olevien erikoismääräyk-
sien ohella on otettava huomioon myös puuntyöstö-
koneiden käyttöä yleisesti koskevat tekniset säännöt.
Valmistaja ei vastaa onnettomuuksista tai vahingois-
ta, jotka ovat aiheutuneet siitä, ettei tätä käyttöohjetta 
ja turvallisuusohjeita ole noudatettu. 

Yleisiä ohjeita
1. Kun olet purkanut koneen kuljetuspakkauksesta, 

tarkasta että yhdessäkään osassa ei ole kuljetus-
vaurioita. Jos löydät vaurioita, ilmoita niistä heti 
koneen myyjälle. 

2. Myöhemmin tehtyjä ilmoituksia ei hyväksytä.
3. Varmista, että toimitussisältö on täydellinen.
4. Ennen kun otat koneen käyttöön, tutustu konee-

seen lukemalla tämän käyttöohje huolellisesti läpi.
5. Käytä vain scheppachin alku peräisiä vara- ja kulu-

tusosia. Näitä osia saat scheppach-kauppiaaltasi.
6. Kun tilaat varaosia, muista ilmoittaa samalla ko-

neesi tyyppi ja valmistusvuosi.

Tämän käyttöohjeen turvallisuuteen liittyvät koh-
dat on merkitty tällä merkillä: m

HUOMIO
Laite ja pakkausmateriaalit eivät ole lasten leik-
kikaluja! Lapset eivät saa leikkiä muovipussien, 
kalvojen tai pienosien kanssa! Vaarana osien 
joutuminen nieluun sekä tukehtumisen vaara!

2. Toimituksen sisältö

• Vannesaha
• Sahapöytä
• Pitkittäisvaste
• Imuistukka
• Työnnin
• Mukana toimitettu pussi
• Kuusiokulmaavain SW0/13
• Pistoavain SW 4/SW 5
• Käyttöohje

3. Turvallisuusohjeet

• Kaikki turvallisuuteenne liittyvät kohdat 
• Olemme tässä käyttöopaassa merkinneet tällä 

merkillä.
• Kaikkien koneella työskentelevien henkilöiden on 

saatava turvallisuusohjeet.
• Kaikkien koneella työskentelevien henkilöiden on 

luettava käyttöohjeet, ja erityisen tarkkaan kappale 
„Turvallisuusohjeet“, ennen työskentelyn aloittami-
sta. Työskentelyn aikana on liian myöhäistä. Tämä-
koskee erityisesti henkilöitä, jotka työskentelevät 
koneella vain ajoittain, esimerkiksi varustus- ja 
huoltohenkilökuntaa.

• Koneen kaikkia turvallisuusohjeita ja varoituksia on 
noudatettava.

• Koneen kaikki turvallisuusohjeet ja varoitukset on 
säilytettävä kokonaisuudessaan sekä lukukelpoisi-
na koneen läheisyydessä.

• Taarkista verkkoliitäntäjohdot. Älä käytä vaurioitu-
neita liitäntäjohtoja.

• Huolehdi siitä, että kone seisoo turvallisesti tuke-
valla alustalla.
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• Huolehdi riittävästä valoituksesta konella sekä se-
kä työaluella.

• Työskentele varovasti: Liikkuva sahanterä aiheut-
taa loukkaantumisvaaran sormille ja käsille.

• Kaikkien suojalaitteiden ja suojien on oltava asen-
nettuna paikalleen kun koneella työskennellään.

• Lapsia on pidetävä pois koneen lähettyviitä, kun 
kone on kytketty sähköverkkoon.

• Koneen käyttäjän on oltava vähintään 18 vuotias. 
Alan opiskelijoiden on oltava vähintään 16 vuotiai-
taja he saavat työskenellä koneella ainoastaan val-
vonnan alaisina.

• Koneella työskentelevien henkilöiden huomiota ei 
saa kiinnittää muualle.

• Koneen käyttöaluetta on pidettävä vapaana lastuis-
ta ja sahausjätteistä.

• Käytä tiukkoja vaatteita. Poista korut, sormukset ja 
rannekello.

• Työskennellessä on käytettävä suojalaseja.
• Pitkät hiukset on peitettävä päähineellä tai hiusver-

kolla.
• Käytä tarkoitukseen soveItuvia työkäsineitä saha-

terää vaihdettaessa.
• KoneIIa työskennellettäessä ej käytetä työkäsinei-

tä.
• Huomioi, että koneen kierrosluku on säädetty oi-

kein.
• Koneen turvallisuuslaitteita ei saa poistaa eikä teh-

dä käyttökelvottomiksi.
• Varustus-, säätö-, mittaus ja puhdistustöitä saa 

suorittaa ainoastaan moottorin olessa sam mutet-
tu. Vedä pistoke pistorasiasta ja odota kunnes ko-
neiden liikkuvat osat lakkaavat pyörimästä.

• Ainoastaan sähköalan ammattilainen saa suorittaa 
sähkölaitteiden asennus-, korjaus- ja huoltotöitä.

• Kaikki suoja- ja turvallisuuslaitteet on asennettava 
paikalleen heti korjaus- ja huoltotöiden jälkeen.

• Häiriöitä korjattaessa on kone sammutettava. Pis-
toke vedetään pistorasiasta!

• Lastujen ja purujen poistamiseen käytetään imu-
laitteistoa. Imurien virtausnopeuden on oltava 20 
m/s.

• Ennen koneen käyttöönottoa tarkastetaan sahan-
terän ohjaus sekä kiinnitys.

• Vahingoittuneita tai vääntyneitä sahanteriä ei saa 
käyttää.

• Jos sahausaukko on vahingoittunut, koko pöytäta-
so on vaihdettava.

• Pyöreäa puuta sahattaessa on varmistettava ettei 
kappale pääse pyörimaan.

• Painavia tai vaikeasti käsiteltaviä kappaleita sahat-
taessa kaytetään apuna tarkoitukseen soveltuvia 
tukia. Erikoislisäosat: rulla- ja jokasuuntarullatuki.

• Ylempi sahanteran ohjaus asetetaan mahdollisim-
man lähelle työstettävää kappaietta.

• Jos pöytalevy on kallellaan, halkaisuohjain asenne-
taan pöytälevyn alemmaIIe puolelle.

• Moottorin sammuttamisen jalkeen teraä ei saa jar-
ruttaa painamalla sitä sivulta.

• Jumiin jaaneitä sahattuja kappaleita saa irrottaa ai-
noastaan kun moottoria on sammutettu ja terä on 
pysahtynyt.

• Koneen paikkaa vähänkin muutettaessa kone irro-
tetaan kaikista ulkoisista energianlähteistä! Ennen 
kuin kone otetaan uudelleen käyttöön, se liitetään 
asianmukaisesti takaisin sähköverkkoon.

• Työpaikalta poistuttaessa moottori kytketään pois 
paaita. Pistoke vedetään pistorasiasta!

Varoitus! Tämä sähkötyökalu tuottaa käytönaikana 
sähkömagneettisen kentän. Tämä kenttä voi määrä-
tyissä olosuhteissa heikentää aktiivisten tai passiivis-
ten lääketieteellisten implanttien toimintaa. Vakavan 
tai jopa kuolemaan johtavan loukkaantumisen vaaran 
välttämiseksi suosittelemme henkilöitä, joilla on lää-
ketieteellinen implantti, neuvottelemaan lääkärinsä ja 
implantin valmistajan kanssa, ennen kuin.

4. Asianmukainen kaytto

• Kone on voimassa olevan EU:n konedirektiivin mu-
kainen.

• Ennen työskentelyn aloittamista on koneeseen 
asennettava kaikki turva- ja suojaosat.

• Kone on suunniteltu yhden työntekijän kayttöön. 
Koneen kayttaja on työalueella vastuussa sivuIIi-
siIIe, kolmansiIIe henkilöiIIe.

• Kaikkia koneen turva- ja varoitusohjeita on nouda-
tettava.

• Koneen turva- ja varoitusohjeiden on oltava taysilu-
kuiset ja luettavassa kunnossa.

• Vannesaha ja siihen kuuluvat työkalut ja lisalaitteet 
ovat tarkoitettuja käytettäviksi ainoastaan puun, 
puuta muistuttavan materiialin, eirautapitoisten ma-
teriaalien seka teräksen sahaukseen.

• TyÖstettävien kappaleiden enimmäismitat eivät 
standardinmukaisessa tyÖskentelyssä saa ylittää 
pÖydän kokoa. Leveys 440 mm, Korkeus300 mm

• Isompia kappaleita, jotka mahdollisesti voivat kei-
kahtaa pÖydältä, tyÖstettäessä on käytettävä rul-
latukea (erikoislisäosa).

• Kone on kiinnitettävä imulaitteistoon kun sitä käyte-
tään suljetussa tilassa. Asenna lastujen ja purujen 
poistamiseen imulaite. Imurin virtausnopeuden on 
oltava 20 m/s. Alipaine 860 Pa.

• Käynnistysautomatiikkaa on saatavissa erikois-
lisäosana.
Tuotenumero ALV2 Malli 79104010 230V/50Hz 

• Päällekytkemisen jälkeen imulaitteisto käynnistyy 
automaattisesti 2-3 sekunnin kuluttua. Näin este-
tään sulakkeiden ylikuormitus.
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• Sahan sammuttamisen jälkeen imu laitteisto toimii 
vielä 3-4 sekunnin ajan. Näin jälki pÖly imetään 
määräysten mukaan pois. SähkÖä säästyy ja melu 
vähenee. Imulaitteisto on toiminassa vain tyÖko-
netta käytettäessä.

• Käytettäessä konetta ammatin harjoittamiseen, 
imemiseen on käytettävä sääntÖjen mukaista 
Ölynimuria.

• Imulaitteistoa tai pÖlynpoistajaa ei saa sammuttaa 
tai poistaa koneen käydessä.

• Konetta saa käyttää ainoastaan teknisesti moi-
teettomassa kunnossa. Turvallisuus ja vaarat on 
huo-mioitava ja käyttÖohjeita on noudatettava! Eri-
tyisesti turvallisuutta heikentävät häiriÖt on välittÖ-
mästi korjattava!

• Valmistajan turvallisuus-, tyÖ- ja huolto-ohjeita se-
kä teknisissä tiedoissa annettuja mittausarvoja on 
noudatettava.

• Voimassaolevia tyÖturvallisuusmääräyksiä ja mui-
ta yleisiä määräyksiä on noudatettava.

• Konetta saavat käyttää, huoltaa tai korjata aino-
astaan sellaiset henkilÖt, jotka tuntevat koneen ja 
mahdolliset vaarat. Valmistaja ei korvaa vahinkoja, 
jotka aiheutuvat itse tehdyistä muutoksista konees-
sa.

• Konetta saa käyttää ainoastaan valmistajan alku-
peräisten tyÖkalujen ja lisäosien kanssa.

• Muu käyttÖ ei ole sallittua. Valmistaja ei vastaa täl 
laisesta käytÖstä aiheutuvia vahinkoja. Riski on ai-
noastaan käyttäjän.

Muut riskit
• Kone on rakennettu uusimman tekniikan ja tunnus-

tettujen turvallisuusteknisten sääntöjen mukaan. 
Työskennellessä saattaa silti esiintyä yksittäisiä 
riskejä ja vaaratekijöitä.

• Liikkuva sahanterä saattaa aiheuttaa loukkaantu-
misvaaran sormille ja käsille, mikäli työstettävää-
kappaletta syötetään väärin.

• Sinkoilevat kappaleet saattavat aiheuttaa loukka-
antumisia, jos pidikkeet tai syöttö ovat vääränlaisia, 
esimerkiksi työskennellessä ilman vastinetta. 

• Puupöly tai lastut vaarantavat terveyttä. Henkilö-
kohtaisia suojavarusteita kuten silmä- ja hengi-
tys-suojia on ehdottomasti käytettävä. Käyttäkää 
imulaitetta!

• Vahingoittunut sahanterä saattaa aiheuttaa louk-
kaantumisia. Terän moitteeton kunto on tarkistetta-
va säännöllisesti.

• Sahaterää vaihdettaessa sormet ja kädet ovat vaa-
rassa loukkaantua. Käyttäkää asianmukaisia työ-
käsineitä.

• Konetta asennettaessa aiheutuu loukkaantumis-
vaara, kun sahanterä käynnistyy.

• Asiattomat sähköasennukset ja -johdot aiheutta-
vat loukkaantumisvaaran.

• Pitkät hiukset ja löysät vaatteet aiheuttavat louk-
kaantumisvaaran liikkuvan terän läheisyydessä. 
On käytettävä henkilökohtaisia suojavarusteita ku-
ten hiusverkkoa sekä tiukkaa työvaatetusta.

• Kaikista varatoimenpiteistä huolimatta saattaa esi-
intyä muutamia turvallisuusriskejä.

• Turvallisuusriskit voidaan minimoida noudatta-mal-
la turvallisuusohjeita, käyttöohjeita ja käyttämällä 
konetta ohjeiden mukaan.

5. Ennen käyttöönottoa

Valmistele tila, johon kone asetetaan. Varmista, et-
tä tilaa on tarpeeksi, jotta työnkulku olisi mahdolli-
simman turvallinen ja häiriötön. Kone on suunniteltu 
käytettäväksi suljetuissa tiloissa ja se asetetaan ta-
saiselle ja tukevalle alustalie. Kone on kiinnitettävä 
lattiaan neljällä ruuvilla, jotta se seisoisi tukevasti 
(Fig. 14).

6. Tekniset tiedot 

Päästöleveys 306 mm
Päästökorkeus 205 mm
Pöydän koko 400 x 548 mm
Lastuamisnopeus 370 – 750 m/min
Sahanterän pituus 2360 mm
Pöytälevyn korkeus 490 mm
Korkeus pöytälevyyn alus-
toineen 1025 mm

Kokonaiskorkeus ilman 
alustaa 1125 mm

Kokonaiskorkeus ml. alusta 1655 mm
Kokonaisleveys 900 mm
Kokonaissyvyys 540 mm
Pöydän kääntöalue -8° – +45°
Kokonaispaino ilman alus-
taa 69 kg

Kokonaispaino ml. alusta 79 kg
Imuletku Ø 100 mm
Irrotusvoima 565 m3/h
stat. Paineen alla (20 m / s) 900 Pa
Ajaa

Moottori vaihtovirta
230-240V

Nimellisottoteho P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Antoteho P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)
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Ajaa

Moottori kiertovirta
400V 3phase

Nimellisottoteho P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Antoteho P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77 kW (S6 40%)

Melun ominaisarvot
Työpaikassa mitatut äänitason melunpäästöarvot 
standardin EN 3746 (äänitehotaso) tai EN 1807 (kor-
jauskerroin k3 laskettu standardin EN 1807-1 liitteen 
A.2 mukaan) mukaan standardin ISO 7960 liitteessä 
J mainittujen toiminnan edellytysten perusteella ovat:
Annetut arvot ovat päästöarvoja eivätkä ne välttämät-
tä esitä työpaikan arvoja tarkasti. Vaikka emissio- ja 
immissiotason välillä on korrelaatio, ei niistä voida 
luotettavasti määrittää mahdollisesti tarvittavia lisä-
varotoimenpiteitä.
Työpaikalla vallitsevaan immissiotasoon mahdollises-
ti vaikuttavia tekijöitä ovat vaikutusten kesto, työtilan 
ominaisuudet, muut melulähteet jne., esim. koneiden 
määrä ja muut lähellä suoritettavat toimenpiteet.
Luotettavat työpaikan arvot voivat sen vuoksi olla eri 
maissa erilaisia. Käyttäjä voi näiden tietojen perus-
teella kuitenkin arvioida vaarat ja riskit paremmin.

Äänitehotaso dB: nä
Tyhjäkäynti LWA = 80,3 dB (A)
Työstö LWA = 100,2 dB (A)
Työpaikan äänitaso dB:nä
Tyhjäkäynti LpAeq = 64,1 dB (A)
Työstö LpAeq = 82,9 dB (A)

Mainittujen päästöarvojen mittauksen epävarmuusli-
sä on K = 4 dB.

Pölypäästöjä koskevat tiedot
Puuteollisuuden asiantuntijakomitean laatimien 
”puuntyöstökoneiden pölypäästöjen (pitoisuuspara-
metri) tarkastusta koskevien periaatteiden” mukaan 
mitatut pölypäästöarvot ovat alle 2 mg/m3. Kun kone 
yhdistetään asianmukaiseen tuotantolaitoksen pois-
toimuun, jossa ilmannopeus on vähintään 20 m/s, 
voidaan jatkuvasti ja luotettavasti alittaa Saksan Liit-
totasavallassa voimassa oleva puupölyn TRK-raja-
arvo.
Työstettävistä materiaaleista tai materiaalien ominai-
suuksista riippuen on huomioitava materiaalin val-
mistajan antamat kuormitusarvot.

7. Koneen kuvaus

Konetta voidaan erinomaisen suunnittelunsa ansios-
ta käyttää monipuolisesti puun ja muiden materiaali-
en käsittelyyn verstaalla.
Ylin ja alin teräpyöraä ovat varustettuja kiinteällä 
suojalla sekä irroitettavalla kotelosuojalla. Kun kote-
losuoja irroitetaan, kone kytkeytyy pois päältä. Kone 
voidaan käynnistää vasta kun kotelosuoja kiin-nite-
tään. Sahanterän ei-leikkaava osa työtason ylä-puo-
lella on peitetty suojalla, joka on kiinnitetty sahanterän 
ohjaukseen. Tämä suojavarustelu on suojattu taha-
tonta aukaisemista vastaan ylimmän båndhjul kiinte-
än suoja. Sahanterän työtason ala-puolella oleva ei 
leikkaava osa on suojattu kiinteälläsuojalla.
Pöytätasoa voidaan kääntää -20 asteesta +47 astee-
seen, joka mahdollistaa monipuoliset leikkausvaihtoe
hdot,esimerkiksi:
• Poikjttajset leikkaukset
• Viistot leikkaukset
• Ympyräleikkaukset ja epäsynnmetriset leik-

kaukset
• Tappien ja hampaiden leikkaukset
• Särmäleikkaukset
Huomioi myös käyttöoppaan työohjeet .

8. Asennus

Asennustyökalu
1 kiintoavain SW 10/13
Pakkausteknisistä syistä pöytälevyä, käsikahvaa 
ja käsipyörää ei ole asennettu.

Alustan asennus, Kuva 1.1
1. Aseta puupölkky koneen taakse ja kallista sitten 

konetta varovasti siten, että pohjalevy on pölkyn 
päällä.

2. Ruuvaa telinejalat kevyesti pohjalevyyn 12 ruuvil-
la (M6 x 12).

3. Aseta valipohja paikalleen ja kierrä 8 ruuvia (M6 x 
12) kevyesti sisään.

4. Aseta jalkatulpat telinejalkojen päälle.
5. Ruuvaa käsikahvan (2) kiinnityslevyt (1) pohjale-

vyn alapuolelle.
6. Ensimmäinen levy ulompaan reunaan, toinen levy 

ensimmäiseen tasoon.
7. Aseta kone taas pystyyn, suorista ja kiristä kaikki 

ruuvit kunnolla.
8. Ruuvaa pyöräkaari (3) alustan vasemmalle puo-

lelle telinejalkoihin ja kiristä ruuvit käsin.
9. Aseta pyörät (4) ja pyöränakseli (5) pyöräkaariin
10. Lukitse pyöränakseli aksiaalisesti lukkorenkaalla 

(6)
11. Kiristä nyt pyöränkaarien ruuvit.
12. Työnnä kuljetuskahva kiinnityslevyihin, kierrä sa-

malla kahvaa, kunnes se on työnnetty kokonaan 
sisään.
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13. Vedä kuljetuskahva kuljetuksessa vain niin pitkäl-
le ulos, kunnes takimmainen ruuvi on toista kiinni-
tyslevyä vasten.

14. Kuljetus on sallittua vain suorien, tasaisten pinto-
jen päällä.

Huomio: Jos kone on vinossa, se voi kaatua.

Pöytälevyn asennus, Kuva 1
1. Avaa rungon kansi ja aseta kääntösegmentit 30 

° kulmaan.
2. Ruuvaa pöytälevy löysästi kiinni
4 kuusiokantaruuvia M 8 x 16
4 viuhkalevyä  A 8,4

Kuva 2
Käännä pöytälevy asentoon 0 ° ja kiristä kiristysvipu.

Kuva 3
Suorista pöytälevy seuraavasti:
1. Aseta n. 50 cm pitkä suora puulista pöytää ja sa-

hanterän ylösnousevaa sekä alaslaskevaa osaa 
vasten.

2. Aseta vastekulma puulistaa ja pöydän urareunaa 
vasten. Suorista pöytä ja kiristä pöydän molem-
mat etumaiset kuusiokantaruuvit.

3. Löysää kääntösegmenttien kiristysvipuja 1/4 kier-
rosta ja vedä takimmainen segmentti ulospäin. 
Kiristä pöydän molemmat takimmaiset kuusiokan-
taruuvit. Näin saadaan aikaan helppokulkuinen 
kääntyvyys.

Kuva 4
1. Säädä pöytä oikeaan kulmaan sahanterään näh-

den koneen takasivulla sijaitsevan säätöruuvin 
avulla.
- Käytä vastekulmaa -

2. Varmista säätöruuvi vastamutterilla ja kiristä kiris-
tysvipu.

Pitkittäisvasteen asennus, Kuva 5
1. Kierrä 4 siipiruuvia varustettuna aina lisälevyllä n. 

5 mm pöytälevyyn (Kuva 5.1).
2. Aseta ohjausputki paikalleen, kunnes se on pöy-

tää vasten ja kiristä siipiruuvit kevyesti.
3. Kiinnitä ohjausputken kääntöosa ruuvilla M6x12 

jousirengas pöytään (Kuva 5.2).
4. Kiristä siipiruuvit.
5. Aseta nyt pitkittäisvaste ohjausputken päälle 

sahanterän vasemmalle puolelle ja kiinnitä se. 
Vasteputken täytyy nyt olla pöydän uran kanssa 
samansuuntainen, asento voidaan korjata löysyt-
tämällä molempia lieriöruuveja (Kuva 5.3).

Käsikahvan asennus, Kuva 6
Asenna käsikahva sahanterän kiristyslaitetta varten 
kuusiomutterilla M8 ja aluslevyllä 8.

Käsipyörän asennus, Kuva 7
Kiinnitä käsipyörä (ø 120 mm) partaatonta kierroslu-
vun säätöä varten kuusiomutterilla M8 ja aluslevyllä 
8.

9. Käyttöönotto 

Huomioi ennen käyttöönottoa turvaohjeet. 

Työskenneltäessä koneella kaikkien suojalaittei-
den ja suojusten täytyy olla asennetut.

Vannesahan vaihto, kuva 8
Huomio: Vedä virtapistoke irti!
Avaa vannesahan suojus ja varmista lukolla. Löysää 
vannesaha kiristysruuvilla B. Aseta uusi vannesaha.
Pyöritä vannepyörää kädellä leikkaussuuntaan ja 
säädä samanaikaisesti lopullinen jännitys kiristys-
ruuvilla B. Jännitys riippuu vannesahan leveydestä. 
Leveät vannesahat on jännitettävä voimakkaammin 
kuin kapeat.
Huomio! Liian voimakas kiristys johtaa ennenaikai-
seen murtumiseen!
Lopetettuasi työt löysää aina vannesahan terä! Aseta 
vipu A sitä varten asentoon "–".

Sivunkorjaus, Kuva 9
1. Sahanterän tulisi kulkea suunnilleen keskellä sa-

hanterän pyöriä.
2. Kierrä sahanterän yläpyörää käsin leikkuusuun-

taan ja tee sivunkorjaus käsikahvan avulla (2).
3. Kierrä pyälletty mutteri kiinni säädön jälkeen.

Kierrosluvun säätö, kuva 10
Käytä käsipyörää vain käytön aikana – ohjeen 
laiminlyönnistä voi seurata laitteen vahingoittu-
minen.
Kierrä käsipyörää myötäpäivään, vähennä leikkaus-
nopeutta, vastasuuntaan kiertämällä leikkuunopeutta 
kasvatetaan seuraavalla kierroslukualueella:
Pienin kierrosluku 370 m/min.
Alumiinin, messingin, kuparin, kestomuovin ja kova-
muovin työstämiseen.
Suurin kierrosluku 750 m/min.
Puun työstämiseen.

Sahanterän ohjaus, Kuva 9
Voit säätää sahanterän yläohjauksen aina työkappa-
leen 205 mm korkeudelle. Mahdollisimman lyhyt väli 
työkappaleesta takaa optimaalisen sahanterän ohja-
uksen ja turvallisen työskentelyn!

Vastapainelaakeri, Kuva 11
Vastapainelaakerit ottavat työkappaleen syöttöpai-
neen vastaan (1).
Säädä ylempää ja alempaa vastapainelaakeria siten, 
että ne koskevat kevyesti sahanterän selkää.
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Ohjausrullat, Kuva 11
Aseta ylemmät ja alemmat ohjausrullat ajankohtaisel-
le sahanterän leveydelle (2). Ohjausrullien etureunat 
saavat ulottua enintään sahanterän hampaan juu-
reen. Kun ohjausrullat koskettavat kevyesti sahante-
rää, varmista rullien istuvuus pyälletyllä ruuvilla.
Sahanterä ei saa jumiutua!

10. Tyoohjeet

Seuraavat kehoitukset antavat esi-merkkejä van-
nesahan turvallisesta käytöstä. Allamainitut turval-
liset tyÖtavat tulee pitää hyÖdyIIisinä toimenpiteinä 
turvalli-suudelle, mutta eivät täysin päde kai-kissa 
tilanteissa. Ohjeet eivät käsitäkaikkia, mahdollisesti 
vaarallisia tilanteita ja ne täytyy arvioida huolella.

• Kone on kiinnitettävä imulaittei-stoon kun sitä käy-
tetään suljetussa tilassa. Käytettäessä konetta am-
matin har-joittamiseen, on käytettävä imuria, joka 
vastaa elinkeinolain mukaisia määräyksiä.

• Kun kone ei ole käytössä, esimerkiksi työajan lo-
puttua, sahanterää on IÖy-sättävä. Laita viesti, 
koskien sahanterän kiri-stystä, koneen seuraavalle 
käyttäjälle.

• Sahanterät, jotka eivät ole käytössä, säilytetään 
turvallisessa ja kuivassa paikassa (katso sivu 6). 
Tarkista sahanterä virheiItä ja vahingoilta (hampai-
den kunto, repeytymät) ennen käyttööottoa. Vir-
heellisiä sahanteriä ei saa käyttää!

• Sahanteriä käsiteltäessä on käytettävä tarkoituk-
seen soveltuvia työkä-sineitä.

• Ennen työskentelyn aloittamista on huolehdittava 
siitä, että kaikkia turvallisuus- ja suojalaitteita on 
asen-nettu koneeseen.

• Älä koskaan puhdista sahanterää tai sahanterän-
syöttöä harjalla tai ravalla sahanterän pyöriessä. 
Sahanterän hartsi kerrostumat haittavat työturval-
lisuutta ja ne tulee poi-staa säännöllisesti.

• Käytä tyÖskennellessä henkilökohtai-sina suojina 
suojalaseja ja korvasuo-juksia. Pitkät hiukset peite-
tään esi-merkiksi hiusverkon alle. Pitkät hihat kään-
netään kyynärpäi-den yläpuolelle.

• Työskentelyn aikana sahanteränoh-jausta on pidet-
tävä mahdollisimman lähellä työstettävää kappalet-
ta.

• Huolehdi riittävästä valoituksesta koneen työalueI-
la sekä sen lähet-tyvyydessä.

• Käytä aina halkaisuohjainta suoriin leikkauksiin, 
jotta työstettävä kappale ei pääse keikahdatamaan 
tai luiskahtamaan.

• Käytä syöttösauvaa kapeita kappa-leita työstettä-
essä ja käsin syötettäessä.

• Sahauspöytä on asennettava oikeeseen asentoon 
viistoja leikkauksia leikattaessa ja työstettävä kap-
pale on syötettävähalkaisuohjaimen avulla.

• Erilaisten tappien ja hampaiden sekä kiilojen leik-
kaamiseen on sahauspöytä käännettävä sopivaan 
plus- tai miinusasentoon. Huolehdi kappaleen tur-
vallisesta syötöstä.

• Pyöreitä sekä epäsäännöllisiä leikkauksia leikat-
taessa on työstettävääkappaletta syötettävä mo-
lemmin käsin kootuin somnin. Huolehdi kappaleen 
turvallisesta syötöstä.

• Käytä sablonia (mallia) kun leikkaat toistuvia pyö-
reitä ja epäsäännöllisiä leikkauksia.

• Pyöreää puutavaraa työstettäessä on huolehditta-
va siitä, että kappale ei pääse pyörimään.

• Läpileikkauksia leikattaessa on käytettävä erikoisli-
säosaa poikittaussahauskeskiö.

• Pyöreitä levyjä leikattaessa on työ-turvallisuudeen 
takia käytettävä erikoislisäosaa ympyränsahaus-
keskiö.

11. Kuljetus 

Konetta on kuljetettava tarkoitukseen soveltuvilla lai-
teilla (nostovaunuilla tai harukkatrukilla).
Käytä ylintä teräpyöräkasse kiinnityskohtana.

12. Huolto 

Tee muutos-, asetus-, mittaus- ja puhdistustyöt 
vain moottorin ollessa sammutettuna. Irrota vir-
tapistoke ja odota, että pyörivä työkalu pysähtyy.

Kaikki suoja- ja turvalaitteet on asennettava heti 
korjaus- ja huoltotöiden päätyttyä takaisin pai-
koilleen.
Asennettuja kuulalaakereita ei tarvitse huoltaa.

Suosittelemme:
1. Rasvaa pöydän kääntösegmenttejä sekä sahan-

terän kiristyslaitetta hieman lisää.
2. Puhdista sahanterä säännöllisesti. Puusta jää 

hartsin jäännöksiä. Suosittelemme puhdistami-
seen hartsin poistokonsentraattia Pharmol HEK, 
tuote-nro 61009700.

3. Tarkasta säännöllisesti ohjausrullat sekä vasta-
painelaakerit. Tarvittaessa jälkisäädä tai pura ne 
yksittäisosiin ja öljyä ne tai vaihda osat.

4. Vaihda kulunut pöydän sisäkappale uuteen (tuo-
te-nro 73240034).

5. Pidä pöydän pinta aina hartsittomana.
6. Öljyä kierrosluvun käsipyörän laakerikohdat sään-

nöllisesti kevyesti.
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Sähköliitosjohtojen täytyy vastata yksiselitteisiä VDE- 
ja DIN -määräyksiä. Käytä vain liitosjohtoja, joissa on 
tunnus H 07 RNF. Tyyppimerkinnän tulee olla painet-
tuna liitäntäkaapeliin.

Vaihtovirtamoottori kuva 12
1. Verkkojännitteen tulee olla 230 V / 50 Hz.
2. Enintään 25 m pitkän jatkojohdon vähimmäishal-

kaisijan tulee olla 1,5 mm2, ja yli 25 m pitkän jatko-
johdon vähimmäishalkaisijan tulee olla 2,5 mm2.

3. Verkkoliitäntä suojataan 16 A:n hitaalla sulakkeel-
la.

Anna seuraavat tiedot tiedustelujen yhteydessä:
1. Moottorin valmistaja
2. Moottorin virtalaji
3. Koneen tyyppikilven tiedot
4. Kytkimen tyyppikilven tiedot
Liitä palauttaessasi moottoria aina koko käyt-
töyksikkö lähetykseen kytkimineen.

15. Erikoisvarusteet

Erikoisvarusteet Tuotenumero:
Poikittaisleikkuutulkki 73120025

Pyöröleikkuri 7319 0710
Syvyysvaste  7319 0710
Hiomanauhalaite  7319 0710

Pöytäteline 7319 0709

Kytkentäautomatiikka  
tyyppi ALV 2  7910 4010 
tyyppi ALV 10 7910 4020 

Sahanterät 
puuta varten:

12/0,5/2360 mm, 4 hammasta/tuuma 7319 0701
Vakiosahanterä 

15/0,5/2360 mm, 4 hammasta/tuuma 7319 0704
Suorat syrjäsärmäleikkaukset pitkittäisvasteella

Sahanterät puuta ja muoveja varten:

6/0,5/2360 mm, 6 hammasta/tuuma 7319 0702
Pyörätöitä varten pienellä 25 mm:n säteellä

12/0,5/2360 mm, 6 hammasta/tuuma 7319 0705
Hienoleikkuutyöt

Erilaiset materiaalit:
Puu, muovit, metallit
3,5/0,5/2360 mm, 14 hammasta/tuuma 7319 0706
Hienoimmat leikkuutyöt, pienimmät säteet

Asiakaspalvelutiedot
Huomaa, että seuraaviin tämän tuotteen osiin kohdis-
tuu käytöstä johtuvaa, luonnollista kulumista, ja että 
seuraavia osia tarvitaan käyttömateriaaleina.
Kuluvat osat*: Hiiliharjat, sahanterä, pöytävahvikkeet; 
kiilahihna

* ei välttämättä kuulu toimitukseen!

13. Varastointi

Säilytä laitetta ja sen lisätarvikkeita pimeässä, kui-
vassa ja jäätymättömässä paikassa, jonne lapsil-
la ei ole pääsyä. Optimaalinen varastointilämpötila 
on 5 - 30˚C. 
Säilytä sähkötyökalua sen alkuperäisesä pakkauk-
sessa.
Peitä sähkötyökalu suojataksesi sen pölyltä ja kos-
teudelta.
Säilytä käyttöohje sähkötyökalun yhteydessä.

14. Sähköliitäntä 

Asennettu sähkömoottori on liitetty käyttövalmiiksi. 

Liitäntä vastaa yksiselitteisiä VDE- ja DIN -mää-
räyksiä.
Asiakkaan verkkoliitännän sekä käytetyn jatko-
johdon täytyy vastata näitä määräyksiä.
Sähköasennuksen asennus-, korjaus- ja huolto-
töitä saa tehdä vain alan ammattilainen.
Tärkeät ohjeet

Sähkömoottori on mitoitettu toimintatapaa S 1 
varten.
Moottorin ylikuormituksessa kytkeytyy moottori 
itsenäisesti pois päältä. Jäähdytysajan jälkeen 
(ajallisesti eroava) voidaan moottori taas kytkeä 
päälle.

Vialliset sähköliitosjohdot
Sähköliitosjohdoissa esiintyy usein eristysvikoja. 
Syyt ovat:
1. Liitosjohtoihin tulee puristuskohtia, jos ne johde-

taan ikkunoiden tai ovien raoista.
2. Liitosjohdoissa on epäasianmukaisesta kiinnityk-

sestä tai johtamisesta johtuvia taittumia.
3. Liitosjohto on katkennut, kun sen yli on ajettu.
4. Seinäpistorasiasta irti repimisen aiheuttamat eris-

tysviat.
5. Eristyksen vanhenemisesta johtuvat halkeamat.
Sellaisten viallisten sähköliitosjohtojen käyttö ei ole 
sallittua, koska ne ovat hengenvaarallisia eristysviko-
jen vuoksi.
Tarkasta sähköliitosjohtojen vauriot säännöllisesti. 
Huolehdi siitä, että liitosjohto ei ole kytketty virtaverk-
koon tarkastuksen aikana.
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NE-metallit 10 mm:iin
6/0,65/2360 mm, 22 hammasta/tuuma 7319 0707
suorat leikkaukset ja pyörötyöt
Muovit, NE-metallit

6/0,65/2360 mm, 10 hammasta/tuuma 7319 0703

Muovit, NE-metallit yli 15 mm
12/0,65/2360 mm, 10 hammasta/tuuma 7319 0708
suorat leikkaukset ja suuret säteet > 60 mm

16. Hävittäminen ja kierrätys

Laite on pakkauksessa kuljetusvaurioiden ehkäise-
miseksi. Tämä pakkaus on raaka-ainetta ja siten 
uudelleen käytettävissä tai se voidaan viedä kier-
rätykseen.
Laite ja sen lisätarvikkeet koostuvat eri materiaaleis-
ta, kuten esim. metallista ja muovista. Vie vialliset ra-
kenneosat erikoisjätteen keräykseen. Kysy lisätietoja 
alan erikoisliikkeestä tai kunnanvirastosta!

17. Häiriönpoisto 

Häiriö Mahdollinen syy Apu

Moottori ei käynnisty • Ei ole virtaa
• Kytkin, kondensaattori viallinen
• Sähköliitosjohto viallinen

• Tarkasta verkkosulake
• Anna sähköalan ammattilaisen tarkastaa
• cPoista verkkosulake, tarkasta, vaihda tarvittaessa

Moottorin 
pyörimissuunta väärin

• Väärin liitetty • Muuta pyörimissuunta CEE-pistokkeella

Sahanterän kulkee 
poikkeavasti

• Ohjaus huonosti säädetty
• Väärä sahanterä

• Säädä sahanterän ohjaus käyttöohjeen 
• Valitse sahanterä käyttöohjeen

Työskenneltäessä 
polttojälkiä puuhun

• Sahanterä tylsä
• Väärä sahanterä

• Vaihda sahanterä
• Valitse sahanterä käyttöohjeen

Työskenneltäessä sa-
hanterä jumiutuu

• Sahanterä tylsä
• Sahanterä hartsiintunut
• Ohjaus huonosti säädetty

• Vaihda sahanterä
• Puhdista sahanterä
• Säädä sahanterän ohjaus käyttöohjeen 

Vanhat laitteet eivät kuuluu kotitalousjätteeseen!
Tämä symboli osoittaa, ettei tuotetta saa hä-
vittää kotitalousjätteen seassa sähkö- ja elekt-
roniikkalaitteiden hävittämistä koskevan direk-
tiivin (2012/19/EU) ja kansallisten lakien 

mukaisesti. Tuote on toimitettava asianmukaiseen 
keräyspisteeseen. Tämä voi tapahtua palauttamalla 
tuote ostettaessa vastaava tuote tai toimittamalla 
tuote valtuutettuun keräyspisteeseen sähkö- ja elekt-
roniikkalaitteiden jälleenkäsittelyä varten. Epäasian-
mukaisella vanhojen laitteiden käsittelyllä saattaa 
olla negatiivisia vaikutuksia ympäristölle ja ihmisten 
terveydelle sähkö- ja elektroniikkalaitteiden usein si-
sältämien mahdollisten vaarallisten aineiden vuoksi. 
Lisäksi tuotteen asianmukainen hävitys edesauttaa 
luonnollisten resurssien tehokasta hyödyntämistä. 
Tietoja vanhojen laitteiden keräyspisteistä saat kun-
tasi hallinnosta, julkisoikeudellisesta jätehuollosta, 
valtuutetusta sähkö- ja elektroniikkalaitteiden hävi-
tyspisteestä tai jätelaitokselta.
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Forklaring av symbolene på apparatet

Før igangsetting må bruksanvisningen og sikkerhetsinstruksjonene leses og følges!

Bruk vernebriller!

Bruk hørselsvern!

Bruk åndedrettsvern ved støvutvikling!

OBS: Fare for personskader! Ikke grip inn i løpende sagblad!

Bruk beskyttelseshansker.

OBS! Før montering, rengjøring, ombygging, service, lagring og transport må apparatet 
slås av og kobles fra strømforsyningen.
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1. Innledning

Produsent:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Kjære kunde,
Vi håper at arbeidet med deres nye scheppach mas-
kin vil gi glede og godt resultat.
Anvisning:
Produsenten av dette verktøy er etter gjeldende lov-
verk ikke ansvarlig for skader som oppstår på pro-
duktet eller ved bruk av det ved følgende tilfeller: 
• ikke forskriftsmessig bruk,
• bruksanvisning tas ikke til følge,
• reparasjon ved tredjemann, dvs. ikke-autorisert 

fagkyndig,
• innmontering og utskifting av ikke originale reser-

vedeler,
• bruk som ikke er i henhold til bestemmelsene,
• svekkelse av elektrisk anlegg ved ikke å ta hen-

syn til elektriske forskrifter og VDE-bestemmelser 
0100, DIN 57113 / VDE0113.

Vi tilråder: 
Les gjennom hele bruksanvisningsteksten før monte-
ring og bruk. 
Denne bruksanvisningen skal gjøre det lettere å bli 
kjent med maskinen og kunne utnytte alle dens mu-
ligheter. 
Bruksanvisningen inneholder viktige anvisninger som 
gjør det mulig å arbeide sikkert, riktig og lønnsomt 
med maskinen, for å unngå farer, reparasjonskostna-
der, tap av tid og upålitelighet og bidra til forlengelse 
av maskinens levetid. 
I tillegg til sikkerhetsbestemmelser i denne bruksan-
visning må det også tas hensyn til nasjonale gjelden-
de forskrifter for drift av maskinen. 
Oppbevar bruksanvisningen ved siden av maskinen, 
i en støvsikker og vanntett plastikkmappe. Bruksan-
visningen må leses og følges av alle som skal ha 
befatning med maskinen, før arbeidet starter. Kun 
personer som har fått undervisning i bruk av maski-
nen og informasjon om hvilke farer som er forbundet 
med den kan arbeide med maskinen. Påbudt minste-
alder for bruk skal overholdes.
Foruten sikkerhetsanvisninger i denne bruksanvis-
ning og særskilte nasjonale forskrifter skal man også 
ta hensyn til generelle anerkjente tekniske forskrifter 
for drift av trebearbeidingsmaskiner. 
Vi påtar oss ingen ansvar for ulykker og skader, som 
oppstår grunnet ignorering av denne anvisningen og 
sikkerhetsanvisningene.

Alment
1. Ved utpakkingen, kontroler at ingen deler er trans-

portskadet. Ved skade kontakt omgående trans-
portøren.

2. Senere reklamasjoner vil ikke bli anerkjent.
3. Kontroller at alt utstyr er tilstede.
4. Studer bruksanvisningen nøye før maskinen tas 

i bruk.
5. Benytt bare orriginale scheppach slite- og reser-

vedeler. Reservedeler får du hos din scheppach 
fagbutikk.

6. Ved bestilling oppgi artikkel nummer, type av mas-
kin og  byggeår.

I denne betjeningsveiledning har vi på alle steder 
hvor det omhandler din sikkerhet, merket med 
dette kjennetegn: m

NB
Apparat og forpakningsmaterialer er ikke leke-
tøy for barn! Barn må ikke leke med plastposer, 
folier og smådeler. Det er fare for at det settes i 
halsen og kvelning.

2. Innhold i pakken

• Båndsag
• Sagbenk
• Lengdestopper
• Avsugsstuss
• Skyvepinne
• Tilbehørpose
• Sekskantnøkkel SW 10/13
• Sekskanttappnøkkel SW 4/SW 5
• Betjeningsanvisning

3. Sikkerhetsanvisninger

• Maskinen kan bare brukes i full teknisk stand og i 
henhold til forutbestemt bruk, overholdelse av sik-
kerhets- og fareanvisninger og ifølge instrukser 
i bruksanvisningen! Spesielt må feil som oppstår, 
som kan få innvirkning på sikkerheten, utbedres 
umiddelbart! 

• Bare verktøy som er i samsvar med europeisk 
norm EN 847-1 kan brukes. 

• Legg merke til alle sikkerhets- og farehenvisninger 
på maskinen. 

• Alle sikkerhets- og farehenvisninger på maskinen 
holdes i lesbar tilstand. 

• Vær forsiktig under arbeidet. Fare for skader på 
hånd og fingre av det roterende skjæreverktøy. 

• Vær oppmerksom på at maskinene står sikkert på 
fast grunn. 

• Tilslutningskabelen til strømnettet kontrolleres. 
Bruk ikke kabel som har feil. 

• Hold bama på avstand fra maskiner, som er tilslut-
tet strømnettet. 
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• Betjeningspersonen må være minst 18 år gammel. 
Ved opplæring kan alde-ren være 16 år, men ma 
kun arbeide med maskinen under oppsikt. 

• Forstyrr ikke personer som er opptatt med arbeide 
på maskinen. 

• Dersom enn annen person også arbeider ved mas-
kinen for å ta bort avsagde arbeidstykker, må mas-
kinen utstyres med en bordforlengelse. Den andre 
personen kan da bare stå ved avtaket på bordfor-
lengelsen. 

• Hold arbeidsplassen til maskinen fri for spon og 
treavfall. 

• Benytt kun klær som sitter tett etter. Smykker, rin-
ger og armbåndsur tas av. 

• Vær oppmerksom på riktig dreieretning for motor 
og arbeidsverktøy. Se „Elektrisk tilkobling“. 

• Det er ikke tillatt å demontere sikkerhetsanordnin-
ger, eller gjøre de ubrukbare. 

• Ommsetilling- innstilling- måltaging og rengjøring 
må kun utføres når motoren er sjaltet ut. Trekk ut 
støpslet, og vent til det roterende verktøyer stanset. 

• For kontroll av eventuelle forstyrrelser, trekk ut 
støpslet. 

• Et scheppach avsuganlegg må være tilkoplet ved 
enhver arbeidsgang. Forutbestemt bruk må over-
holdes. 

• Ved arbeide med maskinen må samtlige beskyt-
telsesanordninger og avdek-kinger være montert. 

• Benytt kun skarpe sagblad, som er uskadde og 
ikke deformert. 

• Det er ikke tillatt å benytte sirkelsagblad i HSS stål. 
Men kun CV og HM sag-blad. 

• Klyvkniven er en viktig beskyttelsesanordning. 
Arbeidsstykket føres gjennom klyvkniven, slik at 
snittfugen lukkes, og hindrer også tilbakeslag av 
arbeidsstykket. 

• Senk alltid beskyttelseshetten over sagbladet ved 
ethvert arbeide. Den skal stå vannrett over bladet. 

• Ved saging av arbeidsstykker mindre enn 120 mm 
på langs - må det absolutt brukes skyvestokk. Sky-
vestokken benyttes for å forhindre at hendene kom-
mer i kontakt med sagbladet. 

• For kontroll av eventuelle forstyrrelser, trekk ut 
støpslet. 

• Bordinnlegget byttes strak ut, såfremt det er ska-
det. Husk å trekke ut støp-selet. 

• Før igangsettelse må maskinen tilkoples et avsug-
anlegg med en fleksibel, vanskelig antennelig av-
sugledning. Avsuganlegget må kunne slås av og på 
uavhengig av bordsirkelsagen. 

• Før arbeidsplassen forlates, sjaltes motoren av, og 
støpslet trekkes ut. 

• Ved enhver flytting av maskinen brytes all energie-
tilførsel. Ved idriftsetting til-kobles maskinen for-
skriftsmessig. 

• Innstallasjon, reperasjon og vedlikeholdsarbeider 
på det elektriske utstyr, må kun utføres av autori-
sert innstallatør. 

• Samtlige beskyttelser og sikkerhetsanordninger 
må igjen monteres, når de har vært avmontert, ved 
reperasjon- og vedlikeholdsarbeider.

Advarsel! Dette elektroverktøyet skaper under drif-
ten et elektromagnetisk felt. Dette feltet kan ved be-
stemte omstendigheter påvirke aktive eller passive 
medisinske implantater. For å redusere faren for al-
vorlige eller dødelige perso skader, anbefaler vi per-
soner med medisinske implantater, å konsultere sin 
lege og produsenten av det medisinske implantatet, 
før elektroverktøyet betjenes.

4. Bruk av maskinen etter hensikten

• Maskinen oppfyller alle gjeldende EU-direktiver for 
maskiner.

• Før igangsetting av arbeidet må samtlige beskyttel-
ses- og sikkerhetsinnretninger være montert.

• Maskinen er utformet for å betjenes aven person. 
Maskinoperatøren har ansvaret for alle andre per-
soner som befinner seg i arbeidsområdet.

• Respekter alle sikkerhetsanvisninger og advarsler 
knyttet til maskinen.

• Sørg for at alle sikkerhetsanvisninger og advarsler 
knyttet til maskinen er komplette og fullt lesbare. 

• Båndsagen og medfølgende verktøy og tilbehør 
er utelukkende konstruert for saging av tre, trelik-
nende materialer, ikke jernholdige metaller og stål.

• Maksimalstørreisen på de arbeidsemnene som 
skal bearbeides, må ikke overskride sagbordstør-
reisen i standard utførelsen. Gjennomløpsbredde 
306 mm, Gjennomløpshøyde 205 mm

• Ved bearbeiding av større emner som lett kan vip-
pe ned fra sag bordet, må bordforlengeren eller rul-
lebukken (tilleggsutstyr) brukes.

• Ved bruk i lukkete rom, må maskinen være tilko-
plet et anlegg for sponavsug.

• Bruk en sponsuger for å suge vekk trespon eller 
sagmugg. Hastigheten på luftstrømmen ved av-
sugstussen må minst være på 20 m/s. Under-trykk 
860 Pa.

• Automatisk innkopling kan fås som tilleggsutstyr. 
Type ALV 2 Art.Nr.79104010 230V/50Hz, Type 

• Ved innkopling av arbeidsmaskinen starter avsu-
get automatisk etter en startforsinkelse på 2-3 sek-
under. På den måten hindres en overbelastning på 
strøm kretsens sikringer.

• Etter at arbeidsmaskinen er slått av, fortsetter avsu-
get å gå 3-4 sekunder og koples deretter automa-
tisk ut. Gjenværende støv blir dermed sugd vekk, 
slik det er best, sikkerhetsmessig sett. Dette sparer 
også strøm og reduserer støyen. Sponsugeren går 
bare mens arbeidsmaskinen er i bruk.

• Til arbeider i bedriftslokaler må det bare benyttes 
en sponsuger som tilfredsstiller forskriftene for for-
retningsmessig virksomhet.
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• Avsugsanlegg eller sponsuger må ikke slås av eller 
fjernes mens arbeidsmaskinen går.

• Maskinen må bare brukes hvis den er i teknisk per-
fekt stand, og da slik hensikten er at den skal bru-
kes. Bruken må utøves av personer som er kjent 
med sikkerhets- og faremomentene og respekterer 
bruksanvisningen. Funksjonsforstyrreiser , spesielt 
slike som kan virke uheldig inn påsikkerheten, må 
omgående rettes på.

• Produsentens sikkerhets-, arbeids- og vedlike-
holdsforskrifter, samt de målene som er angitt i de 
tekniske data, må overholdes.

• Gjeldende forskrifter til forebygging av ulykker og 
andre allment anerkjente sikkerhetstekniske regler 
må også overholdes.

• Maskinen må bare brukes, vedlikeholdes og repa-
reres av personer som er fortrolig med den og er 
kjent med farene. Egenmektige forandringer på 
maskinene utelukker ethvert ansvar for produsen-
ten med hensyn til skader som forandringene måtte 
forårsake.

• Maskinen må bare benyttes med produsentens ori-
ginaltilbehør og originalverktøy.

• All annen bruk utover dette gjelder som uautori-
sert. Produsenten har intet ansvar som skader som 
følger av dette; brukeren, og bare han, bærer risi-
koen i slike tilfeller.

Andre farer
• Maskinen er bygget etter dagens høyeste tekniske 

standard og ifølge anerkjente sikkerhetsregler. På 
tross av dette kan det under arbeid oppstå farer. 

• Fare for skade på fingre og hender ved at arbeids-
stykket blir ført mot det roterende sagbladet på en 
ikke fagmessig måte. 

• Fare for skader på grunn av at arbeidsstykket blir 
slengt ut fordi fastspenningen eller føringen ikke 
er fagmessig utført, f.eks. ved at det arbeides uten 
anlegg. 

• Fare for helseskader på grunn av støy. Under ar-
beide blir tillatt støygrense overskredet. Bruk derfor 
absolutt personlig vemeutstyr som øreklokke. 

• Skader på grunn av defekt sagblad. Kontroller jevn-
lig at sagbladet ikke er skadet. 

• Fare på grunn av elektrisk strøm, fordi det er feil på 
tilførselsledningen. 

• Ved bruk av scheppach spesialtilbehør må bruks-
anvisningen vedlagt spesialtilbehøret leses nøye 
og overholdes. 

• Selv om alle forgholdsregler vedrørende sikkerhe-
ten er tatt, kan det allikevel oppstå uforutsette farer.

• Farer kan bli redusert til et minimum hvis en nøye 
følger „sikkerhetsreglene“, bruker maskinen som 
forutsatt og forøvrig følger alle anvisninger og råd 
som er gitt i den komplette bruksanvisnignen.

5. Før igangkjøring

Klargjør arbeidsplassen der maskinen skal stå. Sørg 
for tilstrekkelig plass for å kunne utføre arbeidet sik-
kert og uten forstyrrelser. Maskinen er konstruert for 
arbeid i lukkete rom og må stilles opp stabilt på et 
jevnt og fast underlag. Stabiliteten sikres ved at mas-
kinen festes til underlaget med fire skruer (Fig. 14).

6. Tekniske data

Gjennomgangsbredde 306 mm
Gjennomgangshøyde 205 mm
Størrelse på benk 400 x 548 mm
Skjærehastighet 370 – 750 m/min
Sagbåndlengde 2360 mm
Høyde til benkeplate 490 mm
Høyde til benkeplate med 
understativ 1025 mm

Totalhøyde uten understativ 1125 mm
Totalhøyde med understativ 1655 mm
Totalbredde 900 mm
Totaldybde 540 mm
Benkens svingradius -8° – +45°
Totalvekt uten understativ 69 kg
Totalvekt med understativ 79 kg
Sugekontakt Ø 100 mm
Ekstraksjonskraft 565 m3/h
stat. Under trykk (20 m / sek) 900 Pa
Kjøre

Motor Vekselstrøm
230-240V

Nominelt forbruk P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Utgangseffekt P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Kjøre

Motor Trefase
400V 3phase

Nominelt forbruk P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Utgangseffekt P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 40%)

Støyverdier
Støyutslippsverdiene som er fastlagt i henhold til EN 
3746 for lydenerginivå og EN 1807 (korreksjonsfaktor 
k3 beregnet i henhold til vedlegg A.2 til EN 1807-1) for 
lydtrykknivået på arbeidsplassen er - med utgangs-
punkt i arbeidsbetingelsene anført i ISO 7960, ved-
legg J, som følger.
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De oppførte verdiene er utslippsverdier og er dermed 
ikke samtidig også sikre arbeidsverdier. Selv om det 
er en korrelasjon mellom emisjons- og immisjonsni-
våer, kan dette ikke regnes som et pålitelig grunnlag 
for avgjørelser om hvorvidt ytterligere forsiktighetstil-
tak er påkrevd eller ikke.

Faktorer som kan påvirke det aktuelle immisjonsnivå-
et på arbeidsplassen omfatter varigheten av påvirk-
ningen, arbeidsrommet særpreg, andre støykilder, 
osv., f.eks. antallet maskiner og andre prosesser i 
nærheten.
De tillatte arbeidsplassverdiene kan også variere 
fra land til land. Denne informasjonen skal imidlertid 
gjøre det mulig for operatøren å bedre vurdere faren 
og risikoen.

Lydtrykknivå i dB
Tomgangs LWA = 80,3 dB(A)
Arbeids LWA = 100,2 dB(A)
Lydtrykknivå på arbeidsplass
Tomgangs LpAeq = 64,1 dB(A)
Arbeids LpAeq = 82,9 dB(A)
De nevnte utslippsverdiene har en feilmargin på K = 
4 dB

Informasjon om støvutslipp
Støv-utslippsverdiene som måles iht. "Prinsipper for 
testing av støvutslipp (konsentrasjonsparameter) til 
trebearbeidingsmaskiner" av den tekniske komiteen 
for treverk, ligger under 2 mg/m3. Dette betyr at når 
maskinen er koblet til et ordentlig operativt avtrekk 
med en lufthastighet på minst 20 m / s, kan det antas 
at TRK-grenseverdien for trestøv i Forbundsrepublik-
ken Tyskland alltid vil være trygt under grensen.
Avhengig av materialene som skal bearbeides eller 
materialets egenskap, må du være oppmerksom på 
belastningsverdiene til produsenten av materialet.

7. Maskinbeskrivelse

Med sin gjennomtenkte konstruksjon er maskinen 
svært allsidig og godt egnet til bearbeiding av tre og 
kunststoffer iverkstedsammenheng.
Det øvre og det nedre båndhjulet er dekket av et fast 
vern og et hengslet hjuldeksel hver. Når hjuldekse-
let åpnes, blir maskinen stanset. A starte maskinen, 
er bare mulig med hjuldekselet lukket. Den delen 
av sag båndet over sagbordet som ikke skjærer, er 
dekket aven beskyttelsesinnretning som er festet til 
båndføringen, som i sin tur igjen er sikret mot utilsik-
tet åpning via en beskyttelsesinnretning som er fast 
anbrakt på det øvre båndhjulet. Under sag bordet er 
båndet beskyttet aven fast beskytter.
Bordets skråstillingsområde, som går fra -2000 til + 
4700, gir allsidige muligheter for saging, f.eks.:
• Saging på langs – Saging på tvers – Skråsnitt
• Saging av kurver og uregelmessige snitt

• Snitt for sinking og tapping
• Høykantsnitt i firkantete emner
Se også arbeidstipsene i bruksanvisningen.

8. Montering

Monteringsverktøy
1 gaffelnøkkel SW 10/13
Av emballeringmessige årsaker er benkeplaten, 
hendelen og håndhjulet ikke montert.

Montering av understativet, Fig. 1.1
1. Legg en treblokk bak maskinen, og vipp deret-

ter maskinen forsiktig slik at bunnplaten ligger på 
blokken.

2. Skru stativføttene fast til bunnplaten med 12 skru-
er (M6 x 12), uten å stramme til.

3. Sett mellornveggen inn, og fest den ved å skru inn 
8 skruer (M6 x 12), uten å stramme dem til.

4. Deretter setter du fotbeskytterne fast på stativføt-
tene.

5. Skru holdeplatene (1) for hendelen (2) på undersi-
den av bunnplaten.

6. Den første platen ved den ytterste kanten, den 
andre platen ved det første forbindelsesstykket.

7. Still maskinen opp igjen, rett den ut og stram alle 
skruer.

8. Skru hjulbøylene (3) på venstre side av understa-
tivet på stativføttene og stram skruene med fin-
grene.

9. Sett hjulene (4) og hjulakselen (5) inn i hjulbøy-
lene.

10. Sikre hjulakselen aksialt med sikringsringen (6)
11. Stram deretter skruene på hjulbøylene godt.
12. Skyv transporthåndtaket inn i holdeplatene, og 

drei håndtaket til det er skjøvet helt inn.
13. Trekk det kun så langt ut ved transporten at den 

bakerste skruen ligger inntil den andre holdepla-
ten.

14. Transport er kun tillatt på plane, jevne flater.
Forsiktig: Hvis maskinen står skrått kan den velte.

Montering av benkeplaten, Fig. 1
1. Åpne dekselet på maskinhuset og still inn svings-

egmentet til 30°.
2. Skru benkeplaten fast uten å stramme til
4 sekskantskruer M 8 x 16
4 vifteskiver A 8,4

Fig. 2
Sving benkeplaten til 0°-posisjon, og stram til spenn-
spaken.

Fig. 3
Rett inn benkeplaten på følgende måte
1. Legg en rett, ca. 50 cm lang trelist på benken, og 

legg den inntil både den oppadgående og den 
nedadgående delen av sagbåndet.
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2. Legg en anslagsvinkel langs/inntil trelisten og spor-
kanten på benken. Rett ut benken, og skru fast de 
to sekskantskruene foran på benken. 

3. Løsne spennspaken på svingsegmentet 1/4 om-
dreining, og trekk det bakre elementet litt ut. Skru 
fast de to bakre sekskantskruene på benken. På 
denne måten oppnår du en smidig svingfunksjon.

Fig. 4
1. Bruk innstillingsskruen på baksiden av maskinen til 

å justere benken slik at den er i rett vinkel i forhold 
til sagbåndet.
– Bruke anslagsvinkel –

2. Sikre innstillingsskruen, og stram til spennspaken.

Montering av lengdestopper, Fig. 5
1. Skru 4 vingeskruer med mellomleggskiver ca. 5 

mm inn i benkeplaten (Fig. 5.1).
2. Sett inn lederøret til det stopper mot benken, og 

stram vingeskruene lett.
3. Fest lederørets svingdel til benken med en skrue 

på M6x12 og fjærring (Fig. 5.2).
4. Skru fast vingemutteren
5. Deretter plasserer du lengdestopperen på lederø-

ret til venstre for sagbåndet, og klemmer den fast. 
Stopprøret skal nå være parallelt med sporet på 
benken. Hvis ikke, kan du korrigere ved å løsne de 
to sylinderskruene (Fig. 5.3). 

Montering av hendelen, Fig. 6
Monter hendelen for innstilling av båndstramming med 
en sekskantmutter M8 og en skive 8.

Montering av håndhjulet, Fig. 7
Fest håndhjulet (ø 120 mm) for den trinnløse dreie talls-
innstillingen med en sekskantmutter M8 og en skive 8.

9. Ta maskinen i bruk

Før du tar maskinen i bruk må du lese og følge sik-
ker hetsanvisningene. 

Når du arbeider med maskinen må alt verneutstyr 
og alle deksler være montert. 

Skifte av sagbånd, Fig. 8
OBS: Trekk strømpluggen!
Åpne sagbåndbeskyttelsen og sikre den med en sper-
re. Avlast sagbåndet ved hjelp av spennskrue B. Legg 
på nytt sagbånd.
Drei båndhjulet for hånd i skjæreretningen, samtidig 
som du utfører den endelige spenningen med spenn-
skrue B. Spenningen er avhengig av sagbåndbredden. 
Brede sagbånd må strammes kraftigere enn smale.
Obs! For høy spenning fører til tidlig brudd!
Etter at arbeidet er avsluttet må sagbåndet alltid avlas-
tes! Dertil må du sette spaken A på "–".

Sidekorrigering, Fig. 9
1. Sagbåndet skal løpe omtrent midt på båndhjulene
2. Drei det øvre båndhjulet i skjæreretningen (2), og 

bruk hendelen til å sidekorrigere.
3. Når innstillingen er korrekt, skrur du fast finger-

mutteren.

Turtallsinnstilling, Fig. 10
Håndhjulet skal utelukkende betjenes under drift 
– Unnlatelse kan føre til skade av apparatet.
Når du dreier håndhjulet med urviseren reduserer du 
trinnhastigheten, i motsatt retning øker du skjærehas-
tigheten i følgende turtallsområde:
Minimums-turtall 370 m/min.
Til bearbeiding av aluminium,  messing, kobber, her-
deplast og hard plast.
Maksimums-turtall 750 m/min.
Til bearbeiding av treverk.

Sagbåndføring, Fig. 9
Du kan stille inn øvre sagbåndføring til 205 mm høy-
de på arbeidsstykke (3). En minst mulig avstand til 
arbeids styk ket sikrer en optimal båndføring og trygge 
arbeidsforhold.

Mottrykkslager, Fig. 11
Mottrykkslageret (1) absorberer innmatingstrykket fra 
arbeidsstykket.
Still inn øvre og nedre mottrykkslager slik at det går 
lett inn mot sagbåndtrykket.

Lederuller, Fig. 11
Still inn de øvre og nedre lederullene (2) etter bred-
den på sagbåndet som brukes. Den fremre kanten på 
lederullen må maksimalt nå tannbunnen på sagbån-
det. Når lederullen berører sagbåndet lett, sikrer du 
rullens posisjon med fingerskruen.
Sagbåndet må ikke være klemt fast! 

10. Arbeidsanvisninger

De følgende anbefalingene er eksempler på sikker 
bruk av båndsager. De følgende trygge arbeidsme-
todene må betraktes som bidrag til sikkerheten, men 
kan sjelden benyttes fullstendig eller slik at de om-
fatter enhver bruk. De kan ikke behandle alle mulige 
farlige tilstander og må forklares grundig.

• Ved arbeider i lukkete rom, må maskinen koples til 
et avsugsanlegg.

• Ved arbeid i yrkesmessig sammen-heng, må det 
brukes en sponsuger som oppfyller kravene til yr-
kesbruk.

• Slakk på båndspenningen når maskinen ikke er i 
drift, for eksempel etter arbeidsslutt. Fest en på-
minning på maskinen om at den neste brukeren må 
stramme sag båndet igjen.
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• Oppbevar ubrukte sag bånd sam-menrullet (se si-
de 6) og sikkert på et tørt sted. Sjekk for feil (tenner, 
knekk). Bruk aldri defekte sagbånd!

• Bruk egnete hansker når du håndterer sag bånd.
• Før arbeidet påbegynnes, må samtlige beskyttel-

ses- og sikkerhetsinnr-etninger være solid montert 
på maskinen.

• Rens aldri sagbåndet eller båndføringen med en 
håndholdt børste eller skrape mens sagbåndet lø-
per.

• Sag bånd med harpiksavleiringer er en fare for ar-
beidssikkerheten og må renses regelmessig.

• For din personlige beskyttelse bør du alltid bruke 
vernebriller og hørselsvern ved arbeidet. Bruk hår-
nett hvis du har langt hår. Brett opp løstsittende er-
mer til over albuene.

• Still sagbåndstyringen så nær arbeidsemnet som 
mulig når du sager.

• Sørg for tilstrekkelig belysning i arbeidsområdet og 
rundt maskinen.

• Bruk alltid parallellanlegget for rette snitt for å hin-
dre at arbeidsemnet kan vippe eller skli vekk.

• Bruk påskyver ved bearbeiding av smale arbeids-
emner som du mater fram for hånd.

• Til skråsnitt må du stille inn sagbordet i den tilsva-
rende vinkelen og føre emnet langs parallellanleg-
get.

• For å sage svalehaleformete sinker og tapper eller 
kiler, bør du stille sagbordet i pluss- eller minus-
stilling.

• Sørg for sikker føring av arbeidsemnet.
• Ved saging av buesnitt og uregelmessige snitt må 

emnet føres med begge hendene og med samlete 
(ikke sprikende) fingre. Hold emnet med hendene i 
et trygt område på sagen.

• Bruk en hjelpemal når du utfører buete eller uregel-
messige snitt som et seriearbeid.

• Ved saging av runde emner må disse sikres mot å 
rotere.

• Bruk tvenrsnittsanlegget (tilleggsutstyr) for å kunne 
utføre tverrsnitt påen sikker måte.

• Bruk sirkelskjæringsanlegget (tilleggsutstyr) for å 
kunne sage sirkel-runde emner på en sikker måte.

11. Transport

Maskinen må bare transporteres med egnete løfte-
redskaper (kran eller gaffeltruck) Løfteseilet (ved 
bruk av kran) må festes rundt det øvre båndhjulhuset.

12.  Vedlikehold

Ombygnings, innstillings, måle- og rengjørings-
arbeid må kun utføres når moteren er slått av. 
Trekk ut stikkontakten, og vent til den roterende 
enheten er stoppet opp.

Alle verne- og sikkerhetsinnretninger må monte-
res på nytt umiddelbart etter utført reparasjons- 
og vedlikeholdsarbeid.
De innebyggede kulelagrene er vedlikeholdsfrie.

Vi anbefaler:
1. Ettersmør både benkens svingsegment og bånd-

spenningsinnstillingen lett.
2. Rengjør sagbåndet regelmessig. Tre etterlater 

harpiksrester. Vi anbefaler at du bruker harpiks-
fjerneren Pharmol HEK, art. nr. 61009700 til ren-
gjøring.

3. Kontroller lederullene og mottrykkslagrene regel-
messig. Du kan eventuelt tilbakestille, demontere 
og smøre, eller skifte dem ut.

4. Skift ut utslitte benkeinnlegg (art. nr. 73240034).
5. Benkens overflate må alltid holdes ren for harpiks.
6. Smør lagrene i turtallhåndhjulet regelmessig, 

uten å bruke for mye olje.

Serviceinformasjon
Det bør bemerkes at følge i dette produktet de deler 
natürlchen en anvendelse upassende eller Utsatt for 
slitasje, og følgende deler som Rekvisita.
* Slitasje deler: kullbørster, sagblad, bordinnlegg ki-
lerem

* Ikke nødvendigvis inkludert! 

13. Lagring

Oppbevar apparatet og dens tilbehør på et mørkt, 
tørt og frostfritt samt for barn utilgjengelig sted. Den 
optimale lagertemperaturen ligger mellom 5 og 30˚C. 
Oppbevar elektroverktøyet i original forpakningen.
Dekk til elektroverktøyet, for å beskytte det mot støv 
eller fuktighet. Oppbevar bruksanvisningen med 
elektroverktøyet.

14. Elektrisk tilkobling

Den installerte elektromotoren er tilkoblet og klar til 
bruk.

Tilkoblingen er utført i samsvar med gjeldende 
VDE- og DIN-bestemmelser
Nettilkoblingen hos brukeren og skjøteledninger 
som brukes må samsvare med disse forskrifte-
ne Installasjon, reparasjon og vedlikehold av de 
elektriske installasjonene må kun utføres av fag-
personer.

Viktige instruksjoner
Elektromotoren er konstruert for brukstype S 1.
Motoren slås automatisk av ved overbelastning. 
Etter en avkjølingsperiode (varier i tid), kan mo-
toren slås på igjen.
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Kurvesaging med liten radius, 25 mm

12/0,5/2360 mm, 6 tenner/tomme 7319 0705
Finskjæringsarbeide

Forskjellige materialer:
Tre, kunststoff, metaller
3,5/0,5/2360 mm, 14 tenner/tomme 7319 0706
Fineste skjærearbeide, minste radius

Ikke-jernmetall opp til 10 mm

6/0,65/2360 mm, 22 tenner/tomme 7319 0707
Rett- og kurvesaging 

Kunststoff og ikke-jernmetaller
6/0,65/2360 mm, 10 tenner/tomme 7319 0703
Kunststoff og ikke-jernmetaller over 15 mm

12/0,65/2360 mm, 10 tenner/tomme 7319 0708
Rettsaging og store radier > 60 mm

16. Deponering og gjenvinning

Apparatet befinner seg i en forpakning for å forhin-
dre transportskader. Forpakningen er råmateriale og 
kan dermed brukes på nytt eller føres tilbakeføres til 
råstoffkretsløpet.
Apparatet og dens tilbehør består av ulike materialer, 
som f.eks. Metall og plast. Ikke kast batterier i hus-
holdningsavfallet, i ild eller i vannet. Batterier burde 
samles, resirkuleres eller deponeres miljøvennlig. Gi 
defekte komponenter til deponeringen for spesialav-
fall. Forhør deg i faghandelen eller ved kommune-
forvaltningen!

Gammelt utstyr skal ikke kastes i husholdnings-
avfall!

Dette symbolet indikerer at dette produktet ikke 
må kastes i husholdningsavfall i henhold til di-
rektivet om avfall av gammelt elektrisk og elek-

tronisk utstyr (2012/19/EU) og nasjonale lover. Dette 
produktet må leveres til et foreskrevet innsamlings-
sted. Dette kan f.eks. gjøres ved å returnere det ved 
kjøp av et tilsvarende produkt, eller levere det til et 
autorisert innsamlingssted for gjenvinning av gam-
melt elektrisk og elektronisk utstyr. Feil håndtering 
av gammelt utstyr kan på grunn av potensielt farlige 
stoffer som ofte inneholdes i gammelt elektrisk og 
elektronisk utstyr, har en negativ innvirkning på mil-
jøet og helsen. Gjennom riktig avhending av dette 
produktet bidrar du i tillegg til effektiv bruk av natur-
ressurser. Informasjon om innsamlingssteder for 
gammelt utstyr kan fås fra byrådet, den offentlige 
avfallsmyndigheten, et autorisert organ for avhen-
ding av gammelt elektrisk og elektronisk avfall eller 
de som er ansvarlig for søppelrydding.

Skadede elektriske ledninger
Isoleringen på elektriske ledninger blir ofte skadet. 
Årsaker til dette er:
1. Klemskader når ledningen føres gjennom vindus- 

eller dørsprekker
2. Knekkskader som følge av at ledningen er festet 

eller trukket på en uheldig måte. 
3. Kuttskader som følge av at ledningen kjøres over.
4. Isolasjonsskader som følge av at ledningen ryk-

kes ut av stikkkontakten.
5. Sprekker som følge av at ledningene er for gamle
Slike beskadigede elektriske ledninger må ikke bru-
kes. Skade på isoleringen medfører livsfare. 
Kontroller de elektriske ledningene regelmessig for 
skader. Pass på at ledningen ikke er tilkoblet strøm-
nettet når du kontrollerer den.
Elektriske ledninger må være i samsvar med gjelden-
de VDE- og DIN-bestemmelser. Bruk kun ledninger 
merket H 07 RNF. Det skal finnes en typebetegnelse 
trykket på strømledningen.

Vekselstrømmotor, Fig. 12
1. Nettspenningen må være på 230 volt/50 Hz.
2. Skjøteledninger opp til 25 meter må ha et tverr-

snitt på 1,5 kvadratmillimeter, og ledninger på 
over 25 meter må ha et tverrsnitt på minst 2,5 
kvadratmillimeter.

3. Nettilkoblingen sikres med en 16 A forsinker.

Oppgi følgende opplysninger ved forespørsler:
1. Motorprodusent
2. Motorens strømtype
3. Maskin- og typemerkingsdata
4. Typemerkingsdata for brytere
Når motoren returneres må hele driftsenheten in-
kludert bryter sendes inn.

15. Ekstra tilbehør

Ekstra tilbehør Artikkelnummer
Gjæringsanlegg 73120025
Sirkelsagenhet 7319 0710
Dybdeanslag  7319 0710
Slipebåndinnretning  7319 0710
Benkestativ 7319 0709

Innkoblingsautomatikk,  
type ALV 2  7910 4010 
type ALV 10 7910 4020 

Sagbånd
for tre:
12/0,5/2360 mm, 4 tenner/tomme 7319 0701
Standardsagbånd
15/0,5/2360 mm, 4 tenner/tomme 7319 0704
Rett høykantsnitt med lengdeanslag
for tre og kunststoff:
6/0,5/2360 mm, 6 tenner/tomme 7319 0702
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17. Feilsøking

Problem Mulig årsak Løsning

Motoren starter ikke • Ingen strøm
• Bryter, kondensator defekt
• Skjøteledning defekt

• Kontroller nettsikring
• Få faglært elektriker til å kontrollere
• Trekk ut nettsikring, kontroller, skift hvis nødvendig

Feil på motorens 
dreieretning

• Feiltilkobling • Endre dreieretning på CEE-støpsel

Sagbånd sager ute av 
senter

• Føring dårlig innstilt til betjen.anv.
• Feil sagbånd

• Still inn sagbåndføring i henhold 
• Bruk sagbånd i henhold til betjen. anv. 

Brannmerker på tre 
når du arbeider

• Sagbåndet er sløvt
• bFeil sagbånd

• Skift ut sagbåndet
• ruk sagbånd i henhold til betjen. anv. 

Sagbånd sitter fast når 
du arbeider

• Sagbåndet er sløvt
• Harpiks på sagbånd
• Føring dårlig innstilt betjen.

• Skift ut sagbåndet
• Rengjør sagbåndet
• Still inn sagbåndføring i henhold til 
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Forklaring af symbolerne på instrumentet

Læs og overhold betjeningsvejledningen og sikkerhedsanvisningerne før ibrugtagning!

Brug beskyttelsesbriller.

Brug høreværn.

Brug åndedrætsværn i støvede omgivelser!

Vigtigt! Risiko for personskade. Grib aldrig ind i den kørende savklinge!

Brug beskyttelseshandsker.

Pas på! Før montering, rengøring, ombygning, pasning, opbevaring og transport gennem-
føres, skal maskinen slukkes og afbrydes fra strømforsyningen.
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1. Indledning

Producent:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Kære kunde,
Vi håber, at du er tilfreds med og har fornøjelse af din 
nye maskine.
Bemærk:
I henhold til gældende produktansvarsregler kan 
producenten af dette udstyr ikke gøres ansvarlig for 
skader på udstyret eller skader forårsaget af dette i 
tilfælde af:
• forkert håndtering
• manglende overholdelse af brugsanvisningen
• reparationer udført af tredjemand, ikke-autorise-

rede teknikere
• installation af og udskiftning til ikke-originale re-

servedele
• ikke påtænkt anvendelse
• fejl i det elektriske system som følge af manglende 

overholdelse af de elektriske forskrifter og bestem-
melserne i VDE (den tyske forening for elektriske, 
elektroniske og informationsteknologier) 0100, DIN 
57113/ VDE0113.

Vores anbefalinger:
Læs hele betjeningsvejledningen inden installation 
og ibrugtagning. 
Denne betjeningsvejledning hjælper dig med at lære 
din maskine at kende og dens tiltænkte funktions-
områder. 
Betjeningsvejledningen indeholder vigtige oplysnin-
ger om at arbejde sikkert, korrekt og effektivt med 
maskinen, og hvordan man undgår farer, sparer re-
parationsomkostninger, begrænser nedetider og for-
bedrer maskinens pålidelighed og levetid. 
Ud over sikkerhedsinstruktionerne i denne manuel 
skal du overholde dit lands lokale bestemmelser for 
drift af maskinen. Opbevar betjeningsvejledningen i 
nærheden af maskinen, og beskyt den mod snavs 
og fugtighed med et plastikomslag. 
Alle operatører skal læse vejledningen, inden arbej-
det startes, og nøje overholde den. Kun personer, 
der er uddannet til at betjene maskinen, og som er 
bevidste om de mulige farer, må arbejde med maski-
nen. Den fastsatte minimumsalder skal overholdes.
Ud over de sikkerhedsinformationer der er indeholdt 
i denne brugsanvisning og de lokale krav, skal de 
generelt anerkendte tekniske krav vedrørende ma-
skinens drift, overholdes.
Vi fraskriver os ethvert ansvar for uheld eller skader, 
der måtte opstå som følge af manglende overhol-
delse af denne vejledning og sikkerhedsinstrukserne. 

Generelle anvisninger
1. Kontroller alle enkelte dele med hensyn til trans-

portskader. Ved eventuelle reklamationer skal 
speditøren underrettes omgående.

2. Senere reklamationer kan ikke anerkendes.
3. Kontroller, om forsendelsen er  fuldstændig.
4. Gør Dem før brug fortrolig med maskinens funk-

tion ved at læse håndbogen .
5. Brug som tilbehør og som slid- og reservedele 

kun originale scheppach-dele. Tilbehørsdele kø-
ber De hos Deres scheppach forhandler.

6. Meddel ved bestilling vort artikelnummer samt 
maskintype og fabrikationsår.

I denne betjeningsbejledning har vi markeret alle 
de steder, der vedrører Deres sikkerhed med det-
te symbol: m

OBS.
Enheden og emballagematerialer er ikke legetøj! 
Børn bør ikke have lov til at lege med plastpo-
ser, film og små dele! Der er risiko for slugning 
og kvælning!

2. Leveringsomfang

• Båndsav
• Savbord
• Længdeanslag
• Udsugningsstuds
• Skydestok
• Tilbehørspose
• Sekskantnøgle str. 10/13
• Unbraconøgle str. 4/str. 5
• Betjeningsanvisning

3. Sikkerhedshenvisninger

• Giv sikkerhedshenvisningerne videre til alle de per-
soner, der arbejder med maskinen.

• Maskinen må kun benyttes i teknisk fejlfri tilstand 
og overensstemmelse med sin bestemmelse samt 
sikkerheds- og risikobevidst under overholdelse af 
betjeningsvejledningen. Især skal fejl, som vil kun-
ne nedsrette sikkerheden, omgående rettes!

• Der må kun anvendes værktøj, som er i overens-
stemmelse med europa-normen EN 847-1. 

• Overhold alle sikkerheds- og farehenvisninger på 
maskinen.

• Hold alle sikkerheds- og farehenvisninger på ma-
skinen fuldtalligt i læsbar stand.

• Vær forsigtig ved arbejdet: Der er fare for fingre og 
hænder på grund af den roterende klinge.

• Sørg for, at maskinen står sikkert på fast under-
grund.

• Kontroller el-ledningen. Brug ingen defekte lednin-
ger.
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• Sørg for at børn ikke kommer i nærheden af en til-
sluttet maskine.

• Personen, der betjener maskinen, skal være fyldt 
mindst 18 år. Unge under uddannelse skal være 
fyldt 16 år, de må dog kun arbejde under tilsyn.

• Personer, der arbejder ved maskinen, må ikke for-
styrres.

• Hvis en anden person arbejder ved bordrundsaven 
for at tage afskåme emner fra, skal maskinen være 
udStyret med en bordforlængelse. Den anden per-
son må ikke stå nogen andre steder end for enden 
af bordforlængelsen.

• Hold betjeningspladsen fri for spåner og træaffald.
• Bær tøj, der sidder tæt på kroppen. Læg smykker, 

ringe og armbåndsure af.
• Tag hensyn til motorens og værktøjets omdrej-

ningsretning - se „elektrisk tils-lutning“.
• Sikkerhedsmekanismeme ved maskinen må ikke 

fjernes eller gøres ubruge-lige.
• Omrustnings-, justerings-, måle- eller rensearbejde 

må kun gennemføres ved slukket motor. El-stikket 
trækkes ud. Vent, indtil alt roterende værktøj står 
stille.

• Når maskinen skal sættes i stand, skal den slukkes. 
Træk el-stikket ud.

• Ved alle arbejdsgange skal maskinen tilsluttes et 
scheppach udsugningsanlæg. Overhold i den for-
bindelse den bestemmelsesmæssige anvendelse.

• Når maskinen startes op, skal alle beskyttelsesind-
retninger og afdækninger være monterede.

• Benyt kun velskærpede og ikke deformerede sav-
blade, som er fri for ridser.

• Der må ikke bruges rundsavblade af højeffektiv 
hurtigstål.

• Spaltekilen er en vigtig beskyttelsesmekanisme. 
Gennem denne føres arbejdsstykket, lukning af 
savspalten og tilbageslag af arbejdsstykket forhin-
dres.

• Dækhætten skal sænkes ned på arbejdsstykket 
ved hver arbejdsgang. Den skal stå vandret over 
savbladet.

• Ved længdesnit af smalle emner – mindre end 
120 mm – skal fremføringspind absolut anvendes. 
Fremføringspinden skal anvendes for at forhindre, 
at hændeme ved arbejdet kommer i nærheden af 
savbladet.

• Når maskinen skal sættes i stand, skal den slukkes. 
Træk el-stikket ud.

• Ved udslået savspalte skal bordindlægget udskif-
tes. Træk el-stikket først.

• Før ibrugtagning skal maskinen tilsluttes et udsug-
ningsanlæg med en fleksibel, svært antændelig ud-
sugningsledning. Udsugningsanlægget skal starte 
automatisk med indkobling af bordrundsaven.

• Når arbejdspladsen forlades, slukkes motoren. 
Træk elstikket ud af stikkon-takten.

• Afbryd maskinen fra enhver ekstern energiforsy-
ning selv ved mindre flytnin-ger af maskinen. Tilslut 
maskinen korrekt til strømnettet før ny ibrugtagning!

• Installation, reperation og tilslutning må kun udfø-
res af aut. reperatører/installatører.

• Alle beskyttelses- og sikkerhedsindretninger skal 
omgående monteres efter afsluttet istandsættel-
ses- og vedligeholdelsesarbejde.

Advarsel! Dette elektriske værktøj genererer et 
elektromagnetisk felt under drift. Dette felt kan for-
ringe aktive eller passive medicinske implantater 
under visse betingelser. For at forebygge risikoen 
for alvorlige eller dødelige kvæstelser, anbefaler vi, 
at personer med medicinske implantater rådføre sig 
med egen læge og producenten af det medicinske 
implantat, før betjening af elektrisk værktøj.

4. Bestemmelsesmæssig anvendelse

• Maskinen opfylder det gældende EU-maskindi-
rektiv.

• Inden arbejdet påbegyndes skal samtlige beskyt-
telses- og sikkerhedsanordninger være monteret 
på maskinen.

• Maskinen er konstrueret til at blive betjent af en 
person. Betjeningspersonen er i arbejdsområdet 
ansvarlig over for tredje personer.

• Overhold alle sikkerheds- og farehenvisninger på 
maskinen.

• Sørg for at alle sikkerheds- og farehenvisninger på 
maskinen er komplette og kan læses.

• Båndsaven med tilhørende værktøj og tilbehør er 
udelukkende beregnet til savning af træ, trælignen-
de materialer, ikke jemholdige metaller samt stål.

• Maks. dimensionerne for de arbejdsemner, der skal 
bearbejdes, må ved standardudførelse ikke over-
skride bordets størrelse. Gennemløbsbredde 306 
mm, Gennemløbshøjde 205 mm

• Ved større arbejdsemner, som evt. kan vippe op fra 
bordpladen, skal der bruges en bordforlængeise el-
ler en rullebuk (specialtilbehør).

• Når maskinen anvendes i lukkede rum, skal den 
sluttes til et udsugningsanlæg. Brug et udsugnings-
anlæg til udsugning af træspå-ner og savsmuld. 
Strømningshastigheden ved udsugningsstudsen 
skal være 20 m/s. Undertryk 860 Pa.

• Startautomatikken kan rekvireres som specialtil-
behør. 
Type ALV 2 Art.nr. 79104010 230 V/50 Hz 

• Når arbejdsmaskinen er koblet til, vil udsugningen 
gå automatisk igang efter ca. 2-3 sekunders for-
sinkelse. Derved undgås overbelastning af hussi-
kringen.

• Når arbejdsmaskinen kobles fra, har udsugningen 
et efterløb på ca. 3-4 sekunder, hvorefter den sluk-
ker automatisk.
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• På den måde udsuges det resterende støv, såle-
des som det kræves i forordningen for farlige 
stoffer. Dette sparer strøm og reducerer støjen. 
Udsugningsanlægget kører kun, når arbejdsmaski-
nen er igang.

• For arbejder i forbindelse med erhverv skal der til 
udsugningen bruges et udsugningsanlæg, som op-
fylder de erhvervsmæssige forskrifter.

• Udsugningsanlæg og støvudskillere må ikke fjer-
nes eller kobles fra, mens maskinen kører.

• Brug kun maskinen i teknisk fejlfri stand samt i 
henhold til sin bestemmelse, sikkerheds- og risi-
kobevidst og under overholdelse af betjeningsvej-
ledningen! Fejl, især sådanne som kan reducere 
sikkerheden, skal afhjælpes omgående!

• Producentens sikkerheds-, arbejds- og vedlige-
holdelsesforskrifter samt dimensionerne i de tekni-
ske data skal overholdes.

• Gældende ulykkesforebyggende forskrifter samt 
øvrige alment anerkendte sikkerhedstekniske reg-
ler skal overholdes.

• Maskinen må kun bruges, vedligeholdes og repare-
res af personer, som er fortrolige med dette og som 
er informeret om eventuelle farer. Producenten 
hæfter ikke for skader, der er opstået som resultat 
af egenmægtige ændringer af maskinen.

• Maskinen må kun bruges med originalt tilbehør og 
originalt værktøj fra producenten.

• Enhver form for anvendelse derudover gælder som 
ikke bestemmelsesmæssig. Producenten hæfter 
ikke for skader, der er opstået som resultat heraf. 
Risikoen for dette bærer brugeren alene.

Restrisici
• Maskinen er bygget efter den nyeste tekniske stan-

dard og de anerkendte sikkerhedstek!liske regler. 
På trods heraf kan der ved arbejdet forekomme en-
kelte restrisici.

• Risiko for kvæstelse af fingre og hænder pga. den 
roterende savklinge ved uhensigtsmæssig håndte-
ring af arbejdsemnet.

• Risiko for at blive ramt af emner, der slynges væk, 
ved ukorrekt fastspænding eller håndtering, hvis 
der f.eks. arbejdes uden anlæg.

• Sundhedsfare pga. støj. Ved arbejdet overskrides 
det tilladte støjniveau. Personligt sikkerhedsudstyr 
som hørevæm skal benyttes.

• Ulykker pga. defekt savklinge. Savklingen skal re-
gelmæssigt efterses for defekter.

• Risiko for ulykker pga. strøm ved brug af uregle-
menterede el-tilslutninger.

• Ved anvendelse af scheppach ekstra tilbehør skal 
betjeningsvejledningen, som er vedlagt det ekstra 
tilbehør, overholdes og læses grundigt.

• Derudover kan der trods de trufne sikkerhedsforan-
staltninger forekomme ikke åbenlyse restrisici.

• Restrisici kan minimeres, når „Sikkerhedshenvis-
ningeme“ og „Bestemmel-sesmæssig anvendelse“ 
samt brugsanvisningen følges.

5. Før ibrugtagning

Gør arbejdsstedet, hvor maskinen skal stå, klar. Sørg 
for, at der er tilstrækkelig med plads til at arbej-det 
kan foregå sikkert og uden driftsforstyrrelser. Maski-
nen er konstrueret til arbejde i lukkede rum og skal 
stilles sikkert på et jævnt og stabilt underlag. For at 
sikre at maskinen står stabilt, skal den skrues fast i 
gulvet med 4 bolte (Fig. 14).

6. Tekniske data

Gennemløbsbredde 306 mm
Gennemløbshøjde 205 mm
Bordstørrelse 400 x 548 mm
Snithastighed 370 – 750 m/min
Savbåndslængde 2360 mm
Højde til bordplade 490 mm
Højde til bordplade med un-
derstel 1025 mm

Total højde uden understel 1125 mm
Total højde med understel 1655 mm
Total bredde 900 mm
Total dybde 540 mm
Drejeområde for bordet -8° – +45°

Total vægt uden understel 69 kg

Total vægt med understel 79 kg
Sugekobling Ø 100 mm
Ekstraktionskraft 565 m3/h
stat. Under tryk (20 m / sek) 900 Pa
Køre

Motor Vekselstrøm
230-240V

Nominelt forbrug P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Afgivet effekt P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Køre

Motor Trefasestrøm
400V 3phase

Nominelt forbrug P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Afgivet effekt P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77 kW (S6 40%)
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Støjparametre
Støjemissionsværdierne, som er fastlagt i henhold til 
EN 3746 for lydeffektniveauet og EN 1807 (korrek-
tionsfaktor k3 beregnet i henhold til bilag A.2 til EN 
1807-1) for lydtrykniveauet på arbejdspladsen, er, idet 
de i ISO 7960 bilag J anførte arbejdsbetingelser er 
lagt til grund, som følger.

De angivne værdier er rene emissionsværdier og ud-
gør ikke nogen garanti for sikre arbejdsværdier. Selv 
om der er en forbindelse mellem emissions- og im-
missionsniveauer, kan det heraf ikke med sikkerhed 
afgøres, hvorvidt supplerende sikkerhedsforanstalt-
ninger er nødvendige eller ej.
Faktorer, som kan have indflydelse på det aktuelle 
immissionsniveau på arbejdspladsen, er: Påvirknin-
gens varighed, arbejdsrummets egenskaber, andre 
støjkilder osv., f.eks. antallet af maskiner og arbejds-
processer i nærheden.
Endvidere kan de tilladte værdier på arbejdspladsen 
variere fra land til land. Ovenstående oplysninger kan 
dog være en hjælp til brugeren til at kunne foretage et 
kvalificeret skøn om eksisterende risici.

Lydeffektniveau i dB
Tomgang LWA = 80,3 dB(A)
Bearbejdning LWA = 100,2 dB(A)
Lydtryksniveau på arbejdspladsen i dB
Tomgang LpAeq = 64,1 dB(A)
Bearbejdning LpAeq = 82,9 dB(A)
For de anførte emissionsværdier gælder der et måle-
usikkerhedstillæg K = 4 dB.

Oplysninger vedr. støvemission
Støvemissionsværdier målt i henhold til "Principper 
for testning af støvemissioner (koncentrationspara-
metre) for træbearbejdningsmaskiner" fra Teknisk 
Udvalg for Træ ligger under 2 mg /m3. Dette bety-
der, at når maskinen er tilsluttet en korrekt erhvervs-
mæssig udsugning med en lufthastighed på mindst 
20 m/s, kan det antages, at den TRK-grænseværdi 
for træstøv, der er gældende i Forbundsrepublikken 
Tyskland, underskrides permanent.
Afhængig af de materialer, der skal bearbejdes, eller 
materialets beskaffenhed, skal man følge materiale-
producentens belastningsværdier.

7. Beskrivelse af maskinen

Maskinen kan på grund af sin veludviklede konstruk-
tion anvendes alsidigt til bearbejdning af træ og 
kunststof i værkstedet.
Det øverste og nederste båndhjul er beklædt med 
en fast skærm og et bevægelig husdæksel. Når hus-
dækslet åbnes, frakobles maskinen. Maskinen kan 
kun kobles til igen, når dækslet er lukket. Den ikke 
skærende del af båndsavklingen over bordpladen er 
afdækket af en beskyttelsesanordning, som er gjort 
fast til båndsavklingeføringen. Denne beskyttelses-
anordning er sikret mod utilsigtet åbning ved hjælp af 
den fastgjorte beskyttelsesanordning på det øverste 
båndhjul. Den ikke skærende del af båndsavklingen 
under bordpladen er afdækket af en fast skærm.
Bordet kan drejes fra -20° til +47°, hvilket giver utal-
lige skæremuligheder, f.eks.:
• Længdesnit
• Tværsnit
• Skrå snit
• Cirkelformede og uregelmæssige snit
• Snit til sinke og tappe ~ Kantsnit ved kanttræ
Se også arbejdshenvisningeme i betjeningsvejlednin-
gen.

8. Montering

Monteringsværktøj
1 gaffelnøgle str. 10/13
Af emballeringstekniske årsager er bordpladen, 
håndtaget og håndhjulet ikke monteret.

Montering af understellet, Fig. 1.1
1. Læg en træblok bag maskinen og vip den derefter 

forsigtigt om, så grundpladen kommer til al ligge 
på blokken.

2. Skru steifødderne let sammen med grundpladen 
med 12 skruer (M6 x 12).

3. Sæt mellembunden i og skru 8 skruer (M6 x 12) 
let i for at gøre den fast.

4. Sæt nu fodhætterne på stelfødderne.
5. Skru holdepladerne (1) til håndtaget (2) på under-

siden af grundpladen.
6. Den første plade ved den yderste kant, den anden 

plade ved det første forbindelsesstykke.
7. Stil maskinen op igen, juster den og spænd alle 

skruer fast til.
8. Skru hjulbøjlerne (3) på venstre side af understel-

let på stelfødderne og stram skruerne til med fing-
rene.

9. Sæt hjulene (4) og hjulakslen (5) ind i hjulbøjlerne.
10. Sørg for at sikre hjulakslen aksialt med sikrings-

ringen (6)
11. Skru nu skruerne på hjulbøjlerne fast.
12. Skub transportgrebet ind i holdepladerne, drej 

grebet, til det er skubbet helt ind.
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13. Træk det kun så langt ud ved transporten, at den 
bageste skrue støder imod den anden holdepla-
de.

14. Transport er kun tilladt på lige, jævne flader.
OBS! Hvis maskinen står skævt, kan den vælte.

Montering af bordpladen, Fig. 1
1. Åbn dækslet på kabinettet og stil drejesegmen-

terne på 30°.
2. Skru bordpladen let sammen
4 sekskantskruer M 8 x 16
4 stjerneskiver A 8,4

Fig. 2
Drej bordpladen hen i 0°-position og træk spænde-
grebet til.

Fig. 3
Justér bordpladen som følger:
1. Læg en ca. 50 cm lang træliste på bordet og læg 

den til ved både den stigende og den faldende del 
af savbåndet.

2. Læg en anslagsvinkel til ved trælisten og ved bor-
dets falsekant. Justér bordet og skru de to forre-
ste sekskantskruer på bordet fast.

3. Løsn spændegrebet til drejesegmenterne _ om-
gang og træk det bageste segment udefter. 
Spænd de to bageste sekskantskruer på bordet 
fast. Derved opnås en letglidende drejning.

Fig. 4
1. Indstil bordet i den rette vinkel til savbåndet med 

stilleskruen på bagsiden af maskinen.
– Brug en anslagsvinkel–

2. Skru kontra med stilleskruen og træk spændegre-
bet til.

Montering af længdeanslaget, Fig. 5
1. Skru 4 vingeskruer med hver sin mellemlægs-

skive ca. 5 mm ind i bordpladen (Fig. 5.1).
2. Sæt føringsrøret ind, indtil det ligger til ved bordet, 

og spænd vingeskruerne let.
3. Fastgør føringsrørets drejedel med en skrue 

M6x12 og fjederring på bordet (Fig. 5.2).
4. Spænd vingemøtrikkerne fast.
5. Sæt nu længdeanslaget på føringsrøret til venstre 

for savbåndet og klem det fast. Anslagsrøret skal 
nu stå parallelt til bordfalsen; en korrektion kan 
ske ved at løsne de to cylinderskruer (Fig. 5.3).

Montering af håndtaget, Fig. 6
Montér håndtaget med en sekskantmøtrik M8 og en 
skive 8 til båndstramningsanordningen.

Montering af håndhjulet, Fig. 7
Fastgør håndhjulet (ø 120 mm) med en sekskantmø-
trik M8 og en skive 8 til den trinløse indstilling af om-
drejningstal.

9. Idrifttagning

Overhold sikkerhedsforskrifterne, før maskinen 
tages i brug.

Ved arbejdet på maskinen skal samtlige beskyt-
telsesanordninger og afskærmninger være mon-
teret.

Savbåndsskift, Fig. 8
Pas på: Træk netstikket ud!
Savbåndsbeskyttelsen åbnes og sikres med spærre. 
Savbåndet slækkes med spændeskruen B. Et nyt 
savbånd monteres.

Båndhjulet drejes med hånden i skæreretningen, 
og samtidigt foretages den endelige spænding med 
spændeskruen B. Spændingen afhænger af savbån-
dets bredde. Brede savbånd skal spændes hårdere 
end smalle.
Pas på! For stor spænding fører til for tidlig brud!
Slæk altid savbåndet, når arbejdet er færdigt! Stil ar-
men A på „–“.

Sidekorrektion, Fig. 9
1. Savbåndet skal løbe cirka midt på båndhjulene.
2. Drej det øverste båndhjul manuelt i snitretning og 

foretag sidekorrektionen via håndtaget (2).
3. Skru fingermøtrikkerne fast, når indstillingen er 

afsluttet.

Hastighedsindstilling, Fig. 10
Håndhjulet må kun betjenes under drift – tilside-
sættelse af denne instruks man medføre skader 
på apparatet.
Drej håndhjulet i urets retning for at reducere skære-
hastigheden og imod urets retning for at øge skære-
hastigheden i følgende hastighedsområde:
Minimumshastighed 370 m/min.
Til bearbejdning af aluminium, messing, kobber, 
duroplast samt hård plast.
Maksimumshastighed 750 m/min.
Til bearbejdning af træ.

Savbåndføring, Fig. 9
Den øverste savbåndføring kan indstilles op til 205 
mm arbejdsemnehøjde (3). En så ringe afstand til 
arbejdsemnet som muligt sikrer en optimal båndfø-
ring og sikkert arbejde!

Modtryklejer, Fig. 11
Modtryklejerne optager arbejdsemnets fremførings-
tryk (1).
Indstil det øverste og det nederste modtryksleje så-
dan, at de går let imod savbåndsryggen.
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Styreruller, Fig. 11
Indstil de øverste og nederste styreruller (2) på de 
respektive savbåndbredder. Forkanterne af styrerul-
lerne må højest nå til tandfoden af savbåndet. Fast-
læg rullernes placering ved at spænde kontra med 
fingerskruen, når styrerullerne berører savbåndet let.
Savbåndet må ikke sætte sig fast!

10. Arbejdsanvisninger

Følgende anbefalinger er eksempler på en sikker 
brug af båndsave. Nedenstående sikre arbejdsmåder 
skal ses som bidrag til sikkerheden, men kan ikke i 
alle tilfælde anvendes pas-sende, fuldstændigt eller 
omfattende. De kan ikke omhandle alle mulige, far-
lige situationer og skal vurderes omhyg-geligt.

• Ved arbejde i lukkede rum skal masknen sluttes til 
et udsugningsanlæg.

• Ved erhvervsmæssige arbejder skal der anvendes 
en udsuger, som opfylder de erhvervsmæssige for-
skrifter.

• Hvis maskinen ikke er i brug, f.eks. efter arbejdstids 
ophør, skal De løsne båndsavklingen.

• Læg en besked til den næste bruger af maskinen 
vedrørende stramning af båndsavklingen.

• Båndsavklinger, der ikke bruges, skal opbevares 
lagt sammen (se side 6) og sikkert på et tørt sted. 
Kontroller båndsavklingen for fejl inden brug (tæn-
der, revner). Båndsavklinger, der er behæftet med 
fejl, må ikke bruges!

• Brug egnede handsker under arbejdet med 
båndsavklingerne.

• Inden arbejdet påbegyndes, skal samtlige beskyt-
telses- og sikkerhedsanordninger være sikkert 
monteret påmaskinen.

• Rengør aldrig båndsav klingen eller båndsavklin-
geføringen med en håndholdt børste eller skraber, 
mens båndsavklingen kører. Harpiksbelægninger 
på båndsavklin-gen er en trussel mod arbejdssik-
kerheden og skal fjernes regelmæssigt.

• Brug beskyttelsesbriller og hørevæm under arbej-
det af hensyn til deres per-sonlige beskyttelse. Bær 
håmet ved langt hår. Rulløstsiddeme ærmer op til 
over albuen.

• Under arbejdet skal båndsavklingeføringen altid 
holdes så tæt på arbejd-semnet som muligt.

• Sørg for gode belysningsforhold i maskinens ar-
bejds- og omgivelsesområde.

• Brug altid længdeanslaget tillige snit for at undgå, 
at arbejd emnet vipper eller glider væk.

• Brug skubbestokken til bearbejdningen af smalle 
arbejdsemner med manuel fremføring.

• Til skrå snit skal savbordet sættes i den rigtige 
position og arbejdsemnet skal føres ved hjælp af 
længdeansla-get.

• Til skæring af svalehaleformede sinker og tapper 
eller af kiler skal savbordet vippes i den passende 
plus-og minusposition.

• Sørg for at arbejdsemnet føres sikkert.
• Ved cirkelforrnede og uregelmæssige snit i ar-

bejdsemnet skal fremføringen udføres med begge 
hænder og sam-lede fingre. Hold fast med hænder-
ne i det sikre område på arbejdsemnet.

• Brug en hjælpeskabelon ved gentagne cirkelforme-
de og uregelmæssige snit.

• Ved skæring af rundtømmer skal arbejdsemnet sik-
res mod at dreje med rundt.

• For at kunne arbejde sikkert ved tværsnit, skal De 
bruge specialtilbehøret tværskæreanslag.

• For at kunne arbejde sikkert ved skæring af runde 
plader, skal De bruge specialtilbehøret cirkels- kæ-
reanordning.

11. Transport

Maskinen må kun transporteres med dertil egnet løf-te-
grej (kran eller truck). Brug den øverste båndhjulskasse 
som anhugnings-punkt.

12.  Vedligeholdelse

Ombygnings-, indstillings-, måle og rengørings-
arbejde må kun foretages, når motoren er koblet 
fra. Træk netstikket ud og vent på, at det roterende 
værktøj står stille.

Samtlige beskyttelses- og sikkerhedsanordninger 
skal monteres straks igen efter færdiggjort repara-
tions- og vedligeholdelsesarbejde.
De indbyggede kuglelejer er vedligeholdelsesfri.

Vi anbefaler:
1. At smøre bordets drejesegmenter samt båndstram-

ningsanordningen let efter med fedt.
2. At rengøre savbåndet regelmæssigt. Træ efterlader 

harpiksrester. Til rengøring anbefaler vi harpiksfjer-
nerkoncentratet Pharmol HEK, art.-nr. 61009700.

3. At kontrollere styrerullerne samt modtryklejerne 
regelmæssigt. At efterjustere eller demontere og 
smøre med olie eller skifte ud om nødvendigt.

4. At udskifte et udløbet bordindlæg (art.-nr. 
73240034).

5. Altid at holde bordoverfladen fri for harpiks.
6. Regelmæssigt at smøre omdrejningstalhåndhjulets 

lejesteder let med olie.

Serviceinformationer
Vær opmærksom på, at følgende dele på produktet sli-
des som følge af brug eller udsættes for naturligt slid 
resp. at følgende dele anses som forbrugsmaterialer.
Sliddele*: kulbørster, savklinge, bordindlæg, ventilator-
rem,* er ikke nødvendigvis indeholdt i leveringsomfan-
get!
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2. Forlængerledninger skal ved en længde op til 25 
mm have et tværsnit på 1,5 kvadratmillimeter, ved 
en længde over 25 m mindst 2,5 kvadratmillime-
ter.

3. Nettilslutningen sikres med 16 A træg.

Ved spørgsmål bedes De angive følgende data:
1. Motorproducent
2. Motorens strømart
3. Data på maskintypeskiltet
4. Data på afbrydertypeskiltet

Indsend ved tilbagesending af motoren altid den 
komplette drevenhed med afbryder.

15. Særligt tilbehør

Særligt tilbehør Artikelnummer 
Tværanslag 73120025
Rundskæreanordning 7319 0710
Slibebåndanordning  7319 0710
Bordstel 7319 0709
Tilkoblingsautomatik, 
Type ALV 2  7910 4010 
Type ALV 10 7910 4020 

Savbånd
til træ:
12/0,5/2360 mm, 4 tænder/tomme 7319 0701
Standardsavbånd
15/0,5/2.360 mm, 4 tænder/tomme 7319 0704
Lige højkantssnit med længdeanslag

til træ og kunststoffer:
6/0,5/2.360 mm, 6 tænder/tomme 7319 0702
Svejfarbejde med lille radius 25 mm
12/0,5/2.360 mm, 6 tænder/tomme 7319 0705

Finsnitarbejde
Forskellige materialer:
Træ, kunststoffer, metaller
3,5/0,5/2.360 mm, 14 tænder/tomme 7319 0706
Fineste snitarbejde, mindste radier

NE-metaller indtil 10 mm
6/0,65/2.360 mm, 22 tænder/tomme 7319 0707
lige snit og svejfarbejde

Kunststoffer, NE-metaller
6/0,65/2.360 mm, 10 tænder/tomme 7319 0703

Kunststoffer, NE-metaller over 15 mm
12/0,65/2.360 mm, 10 tænder/tomme 7319 0708
lige snit og store radier > 60 mm

13. Opbevaring

Opbevar enheden og dets tilbehør på et mørkt og 
tørt og frostfrit sted, der er utilgængeligt for børn. 
Den optimale opbevaringstemperatur er mellem 5 
og 30° C. 
Opbevar elektrisk værktøj i den originale emballage.
Dæk det elektriske værktøj til for at beskytte det mod 
støv og fugt.
Opbevar betjeningsvejledningen sammen med det 
elektriske værktøj.

14.  Elektrisk tilslutning

Den installerede el-motor er tilsluttet i driftsklar til-
stand.

Tilslutningen overholder de gældende VDE- og 
DIN-bestemmelser.
Kundens nettilslutning samt den anvendte for-
længerledning skal overholde disse forskrifter.
Installationer, reparationer og vedligeholdelses-
arbejder på el-installationen må kun udføres af 
en fagmand.

Vigtige henvisninger
El-motoren er udført til driftsart S 1. Ved overbe-
lastning af motoren kobler den automatisk fra. 
Efter en afkølingstid (af varierende varighed) kan 
motoren kobles til igen.

Defekte el-tilslutningsledninger
Der opstår ofte isoleringsskader på elektriske tilslut-
ningsledninger. 
Årsager:
1. Klemmesteder, når tilslutningsledninger føres 

gennem vindues- eller dørspalter.
2. Knæksteder på grund af usagkyndig fastgørelse 

eller føring af tilslutningsledningen.
3. Snitsteder på grund af overkørsel af tilslutnings-

ledningen.
4. Isoleringsskader på grund af udrivning fra stik-

kontakten.
5. Ridser på grund af ældning af isoleringen.
Sådanne defekte el-tilslutningsledninger må ikke bru-
ges og er livsfarlige på grund af isoleringsskaderne.
Kontrollér regelmæssigt elektriske tilslutningslednin-
ger for beskadigelse. Vær opmærksom på, at tilslut-
ningsledningen ikke er sat til strømnettet, når den 
kontrolleres.
Elektriske tilslutningsledninger skal overholde de 
gældende VDE- og DIN-bestemmelser. Brug kun 
tilslutningsledninger med mærkningen H 07 RNF. 
Et påtryk af typebetegnelsen på tilslutningskablet er 
foreskrevet.

Vekselstrømmotor, Fig. 12
1. Netspændingen skal være på 230 Volt / 50 Hz.
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16. Bortskaffelse og genbrug

Udstyret leveres i emballage for at forhindre det i 
at blive beskadiget under transporten. Råvarerne i 
denne emballage kan genbruges eller genanvendes. 
Udstyret og dets tilbehør er lavet af forskellige typer 
af materialer, såsom metal og plast. Defekte kompo-
nenter skal bortskaffes som farligt affald. Spørg din 
forhandler eller din kommune.

Gamle apparater må ikke smides ud sammen 
med det almindelige husholdningsaffald!

Dette symbol gør opmærksom på, at dette pro-
dukt ikke må smides ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald iht. WEEE-direk-
tiv (2012/19/EU) og nationale love. Dette 

produkt skal afleveres til udvalgte samlesteder. Det-
te kan gøres f.eks. ved at returnere det i forbindelse 
med køb af et lignende produkt eller ved at aflevere 
det til et autoriseret samlested, hvor gamle elektriske 
og elektroniske apparater genbruges. Forkert hånd-
tering af gamle apparater kan have negative følger 
for miljøet og menneskers sundhed, fordi disse evt. 
er fremstillet af farlige stoffer, der ofte findes i gamle 
elektriske og elektroniske apparater. Den korrekte 
bortskaffelse af produktet bidrager desuden til en ef-
fektiv udnyttelse af naturlige ressourcer. Informatio-
ner om samlesteder for gamle apparater fås ved hen-
vendelse til kommunen, de offentlige organer til 
bortskaffelse af affald, et autoriseret sted til bortskaf-
felse af gamle elektriske og elektroniske apparater 
eller renovationen.

17. Fejlafhjælpning

Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Motoren starter ikke • Ingen strøm
• Afbryder, kondensator defekt
• Elektrisk forlænger ledning defekt

• Kontrollér netsikringen
• Få den kontrolleret af en elektriker
• Træk netsikringen ud, kontrollér den, skift den 

ud ved behov

Forkert motoromdrejnings 
retning

• Forkert tilslutning • Skift omdrejningsretning på CEE-stikket

Savbåndet løber forkert • Føring indstillet forkert betj.-anv. 
• Forkert savbånd

• Indstil savbåndføringen iht.
• Vælg savbånd iht. betj.-anv. 

Brandpletter på træet ved 
arbejdet

• Savbåndet er sløvt
• Forkert savbånd

• Udskift savbåndet
• Vælg savbånd iht. betj.-anv. 

Savbåndet sætter sig fast 
ved arbejde

• Savbåndet er sløvt
• Harpiks på savbåndet
• Føring indstillet forkert

• Udskift savbåndet
• Rengør savbåndet
• Indstil savbåndføringen iht. betj.-anv.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

CZ | 125 

Vysvětlení symbolů na přístroji

Před uvedením do provozu si přečtěte a dodržujte návod k obsluze a bezpečnostní poky-
ny.

Noste ochranné brýle!

Noste ochranná sluchátka!

Bude-li se při práci prášit, noste ochranu dýchacích cest!

Pozor! Nebezpečí poranění! Nedotýkejte se pilového listu v provozu!

Noste ochranné rukavice.

Pozor! Před instalací, čištění, změny, údržby, skladování a přepravu zapnete přístroj a 
odpojte jej od elektrické sítě.
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1. Úvod

Výrobce:
Scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Vážený zákazníku,
přejeme Vám hodně radosti a úspěchů při práci s Va-
ším novým přístrojem.

Poznámka,
V souladu s platnými zákony, které se týkají odpo-
vědnosti za výrobek, výrobce zařízení nepřebírá 
odpovědnost za poškození výrobku nebo za škody 
způsobené výrobkem, ke kterým z následujících dů-
vodů:
• Nesprávná manipulace.
• Nedodržení pokynů pro obsluhu.
• Opravy prováděné třetí stranou, opravy neprová-

děné v autorizovaném servisu.
• Montáž neoriginálních dílů nebo použití neoriginál-

ních dílů při výměně.
• Jiné než specifikované použití.
• Porucha elektrického systému, která byla způso-

bena nedodržením elektrických předpisů a před-
pisů VDE 0100, DIN 57113, VDE0113.

Doporučujeme: 
Před montáží a obsluhou tohoto zařízení si přečtěte 
kompletní text v návodu k obsluze. 
Pokyny pro obsluhu jsou určeny k tomu, aby se uži-
vatel seznámil s tímto zařízením a aby při jeho použi-
tí využil všech jeho možností v souladu s uvedenými 
doporučeními. 
Tento návod k obsluze obsahuje důležité informace 
o tom, jak provádět bezpečnou, profesionální a hos-
podárnou obsluhu stroje, jak se zabránit rizikům, jak 
ušetřit náklady na opravy, jak zkrátit doby prostojů a 
jak zvýšit spolehlivost a prodloužit provozní životnost 
stroje. 
Mimo bezpečnostních předpisů uvedených v návodu 
k obsluze musíte dodržovat take platné předpisy, kte-
ré se týkají provozu stroje ve vaší zemi.
Uchovávejte návod k obsluze stále v blízkosti stroje a 
uložte jej do plastového obalu, aby byl chráněn před 
nečistotami a vlhkostí. Přečtěte si návod k obsluze 
před každým použitím stroje a pečlivě dodržujte v 
něm uvedené informace. Stroj mohou obsluhovat 
pouze osoby, které byly řádně proškoleny v jeho ob-
sluze a které byly řádně informovány o rizicích spo-
jených s jeho obsluhou. Při obsluze stroje musí být 
splněn stanovený minimální věk.
Kromě bezpečnostních pokynů, které jsou obsaženy 
v návodu k obsluze, a zvláštních předpisů vaší země, 
je při provozu dřevoobráběcích strojů zapotřebí do-
držovat všeobecně uznávaná technická pravidla.

Nepřebíráme žádnou záruku za nehody nebo škody 
způsobené nedodržením tohoto návodu a bezpeč-
nostních pokynů. 

obecné Informace
1. Po rozbalení, zkontrolujte všechny části, zda-li 

nebyly poškozeny při přepravě. Pokud ano ihned 
informujte dodavatele o každé chybě.

2. Na pozdější připomínky a stížnosti nebude brán 
ohled.

3. Ujistěte s, že je dodávka kompletní.
4. Než začnete se zařízením pracovat, pozorně si 

přečtěte tento návod a seznamte se zařízením.
5. Používejte výhradně doplňky, oblečení a náhrad-

ní díly značky scheppach. Náhradní díly nalezne-
te u Vašeho dealera scheppachu.

6. Pokud si je budete objednávat nezapomeňte 
uvést číslo výrobku, typ a rok výroby. 

V tomto návodu k obsluze jsme označili místa, 
které se týkají Vaší bezpečnosti tímto symbolem: 
m

POZOR
Přístroj a obalové materiály nejsou hračka! Dě-
tem nepatří do rukou plastikové sáčky, fólie 
ani drobné součástky! Hrozí nebezpečí jejich 
spolknutí a udušení!

2. Rozsah dodávky

• Pásová pila
• Řezný stůl
• Podélná zarážka 
• Přípojka k lapači nečistot
• Návod k obsluze
• Posuvník
• Šestihranný klíč SW 10/13
• Šestihranná nástrčná hlava pro klíč SW 4/SW 5
• Taška s doplňky

3. bezpečnostní pokyny

• Prosím nechte pročíst bezpečnostní pokyny všem, 
kdo budou pracovat se zařízením.

• Pracovníci pověřeni prací na stroji si musí projít 
bezpečnostní pokyny (zvláště ty co se týkají bez-
pečnosti práce) před tím než začnou pracovat se 
strojem. Pročítat pokyny po začátku práce je poz-
dě. To se týká hlavně osob, kteří pracují se strojem 
příležitostně například při seřizování nebo údržbě.

• Povšimněte si bezpečnostních pokynů a varování 
připojené k zařízení.

• Zajistěte, aby všechny bezpečnostní pokyny a va-
rování připojené k zařízení byly kompletní a dobře 
čitelné.

• Zkontrolujte kabely pro připojení do sítě. Nepouží-
vejte vadné kabely.
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• Ujistěte se, že stroj stojí pevně na zemi.
• Zajistěte dostatečné osvětlení stroje a pracovního 

místa kolem stroje.
• Při práci buďte opatrní, hrozí nebezpečí poranění 

prstů a rukou od kotouče pily.
• Pokud pracujete se strojem, musí být připevněny 

všechny ochrany a kryty.
• Držte děti dál od stroje, pokud je připojen do sítě 

elektrické energie.
• Obsluha musí mít minimálně 18 let. Učni musí mít 

minimálně 16 let a mohou pracovat pouze pod do-
spělým dozorem.

• Osoby pracující na stroji nesmí být odváděni a ru-
šeni při práci.

• Místo na pracovním stole musí být bez pilin a od-
řezků.

• Noste přiléhavé oblečení. Sundejte náušnice, ná-
ramky a další šperky.

• Pokud pracujete, noste ochranné brýle.
• Pokud pracujete a máte dlouhé vlasy noste čepici 

nebo síťku na vlasy.
• Pokud měníte pás pily, použijte ochranné rukavice.
• Pokud pracujete se strojem, nepoužívejte pracovní 

rukavice.
• Dávejte pozor na správný směr otáčení pásu na 

stroji.
• Bezpečnostní mechanismus na stroji nesmí být od-

straněn nebo nepoužitelný.
• Čištění, výměny, kalibrace a nastavování se smí 

provádět jen když je motor vypnutý. Vypojte zá-
strčku z elektrické sítě a počkejte, dokud se rotační 
součásti nezastaví.

• Připojování a oprava elektrické instalace stroje 
může být prováděna pouze kvalifikovaným elektri-
kářem.

• Po údržbě nebo opravách musí být nainstalovány 
všechny ochrany a kryty.

• Vypněte stroj a odpojte jej od elektrické sítě, pokud 
odstraňujete jakýkoliv problém.

• Používejte odsávací jednotku, abyste odstranili 
hobliny a piliny. Rychlost sání by měla být 20m/s ve 
připojovacím kuse

• Kontrolujte vodítko pásu pily a napětí pásu než za-
čnete pracovat.

• Nepoužívejte neoznačené pásy pily nebo takové, 
které vypadají jinak než originální.

• Vyměňte stolové vložky, které mají opotřebované 
zdířky pro pás.

• Pokud opracováváte kulaté dřevo, zajistěte aby se 
obrobek neotáčel.

• Pro opracovávání těžkých nebo těžkoobrobitelných 
použijte vhodné pomůcky pro upnutí (viz speciální 
zařízení)

• Umístěte horní vodítko pásu tak blízko obrobku jak 
je to jen možné.

• Na nakloněném stolu použijte podélnou zarážku(s-
podní polovina stolu)

• Po vypnutí nebrzděte pás pily pomocí bočního tla-
ku na pás.

• Zaseknuté dřevo odstraňujte až tehdy, když vypne-
te motor a pás se zastaví.

• Odpojte stroj od elektrické sítě nebo od zdroje i v 
případě že je se strojem malinko manipulováno. Po 
manipulaci stroj opět řádně zapojte ke zdroji prou-
du.

• Pokud opouštíte pracovní místo, vypněte stroj a vy-
pojte zástrčku z elektrické sítě.

Upozornění! Tento elektrický nástroj vytváří během 
provozu elektromagnetické pole. Toto pole může za 
určitých podmínek ovlivňovat aktivní nebo pasivní 
zdravotní implantáty. Pro snížení rizika vážných 
nebo smrtelných úrazů doporučujeme osobám se 
zdravotními implantáty, aby se před obsluhou tohoto 
elektrického nástroje obrátily na svého lékaře nebo 
na výrobce zdrvotního implantátu.

4. Pouze pokud jste oprávněni

• Stroje testované dle EC splňují veškeré strojní 
směrnice EC, tak jako splňují směrnice pro každý 
stroj.

• Před započetím práce se strojem musí být připoje-
ny všechny ochranné prvky.

• Stroj je navržen pro obsluhu jedním pracovníkem. 
Tento pracovník je zodpovědný za všechny ostatní 
osoby v pracovní oblasti.

• Zkontrolujte, zda všechny bezpečnostní pokyny a 
varování jsou připojené k stroji.

• Zkontrolujte, zda všechny bezpečnostní pokyny a 
varování připojené k zařízení jsou kompletní a dob-
ře čitelné.

• Pásová pila i se speciálním zařízením je konstruo-
vána výlučně pro zpracování dřeva, jemu podob-
ným materiálům a nekovovým materiálům a oceli.

• Maximální velikost obrobku nesmí přesahovat roz-
měry standardního stolu.(šířka 306 mm výška 205 
mm)

• Pro větší obrobky, které vyžadují sklopení stolu, 
musí být použito rozšíření stolu nebo opěrná hlava.
(speciální příslušenství)

• Pokud pracujete v uzavřených místnostech, stroj 
musí být připojen vakuové výfukové jednotce. Pou-
žívejte lapač nečistot, aby jste odstranili třísky nebo 
piliny. Podpora podtlakového toku musí být 20 m/s. 
Podtlak je 860 Pa.

• Automatická přepínací jednotka scheppach je do-
stupná jako přídavné zařízení.
Typ ALV 2 výr. č. 7910 4010 230 V/50 Hz

• Podtlaková výfuková jednotka je automaticky za-
pnuta po 2-3 sec. prodlevě, co je zapnut stroj. Tím 
se předchází přetížení pojistek sítě.
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• Po vypnutí stroje podtlaková výfuková jednotka 
běží ještě 3-4 sec a pak se automaticky vypne. Tím 
se odstraňuje zbývající prach a nečistoty, jak poža-
dují německé předpisy pro nebezpečné materiály. 
Toto má za výsledek snížení spotřeby elektřiny a 
snížení hladiny hluku než kdyby byla výfuková jed-
notka zapnuta jen při práci se strojem.

• Pro práci v komerčních prostorách musí být použit 
sací zařízení, které vyhovuje komerčním předpi-
sům

• Neodnímejte nebo nevypínejte lapač nečistot po-
kud stroj pracuje.

• Zařízení může být používáno jen v dokonalém sta-
vu v souladu s jeho účelem použití a v souladu s 
pokyny v návodu k použití, a to pouze svéprávnými 
osobami, které si plně uvědomují rizika spojená s 
prací na tomto zařízení. Jakékoliv  p o r u -
chy, zvláště ty, které se týkají bezpečného provozu 
zařízení, by měly být hned odstraněny.

• Musí být přiloženy předpisy pro údržbu, bezpeč-
nost a práci stejně jako kalibrační data a rozměry 
od výrobce.

• Důležité předpisy, týkající se úrazové prevence a 
dalších obecně uznávané bezpečnostní předpisy 
musí být také přiloženy k zařízení.

• Stroj může být používán, udržován a obsluhován 
pouze obsluhou, která byla seznámena a poučena 
s používáním zařízení a jednotlivými postupy. Ja-
kékoliv změny na zařízení osvobozuje výrobce od 
odpovědnosti za způsobené škody.

• Stroj může být užíván jen s originálními doplňky a 
pomůckami vyrobené výrobcem.

• Jakýkoliv další způsob použití stroje vyžaduje 
schválení. Výrobce nezodpovídá za škody způ-
sobené neschváleným použitím. Všechna rizika v 
tomto případě na sebe přebírá obsluha zařízení.

 Zbytková rizika
• Stroj byl zkonstruován podle současného stavu 

technických znalostí a podle uznávaných bezpeč-
nostně- technických pravidel. Přesto se mohou při 
práci objevit některá zbytková rizika.

• Při neodborném vedení opracovávaného předmě-
tu hrozí nebezpečí poranění prstů a rukou běžícím 
pilovým pásem.

• Hrozí nebezpečí poranění vymrštěným kusem dře-
va při jeho nesprávném držení nebo vedení, jako 
při práci bez dorazu.

• Hrozí nebezpečí poškození zdraví dřevěnými pili-
nami nebo třískami. Je bezpodmínečně nutné nosit 
osobní ochranné pomůcky, jako jsou ochranné brý-
le. Použijte odsávací zařízení!

• Poranění způsobená vadným pilovým pásem. Pra-
videlně kontrolujte, zda není pilový pás poškozen.

• Nebezpečí poranění prstů a rukou při výměně pilo-
vého pásu. Noste vhodné pracovní rukavice.

• Nebezpečí poranění nabíhajícím pilovým pásem 
při zapnutí stroje.

• Ohrožení elektrickým proudem při použití nespráv-
ných elektrických přívodních vedení.

• Ohrožení zdraví běžícím pilovým pásem v případě 
dlouhých vlasů a volného oblečení. Noste osobní 
ochranné prostředky, jako síťku na vlasy a těsně 
přiléhající pracovní oblečení.

• Kromě toho mohou existovat i při dodržení všech 
preventivních opatření rizika, která nejsou zřejmá.

• Zbytková rizika lze minimalizovat, jsou-li společně 
dodržovány

• ‚Bezpečnostní pokyny‘, ‚Použití k určenému účelu‘, 
jakož i ‚Návod k obsluze‘.

5. Před uvedením do provozu

Připravte si pracovní místo, kde bude stroj umístěn. 
Zajistěte si dostatek místa, abyste mohli bezpečně a 
správně pracovat. Tento stroj je navržen pro práci v 
uzavřených místnostech a musí být stabilně postaven 
na pevné zemi. Stabilitu zajišťují 4 šrouby kterými je 
stroj připevněn k zemi.(Obr 14)

6. Technické parametry

Šířka průchodu 306 mm
Výška průchodu 205 mm
Rozměry stolu 400 x 548 mm
Rychlost řezání 370 – 750 m/min
Délka pásu pily 2360 mm
Výška k stolu 490 mm
Výška k stolu i se spodním 
rámem 1025 mm

Celková výška i se spodním 
rámem 1125 mm

Celková výška bez spodního 
rámu 1655 mm

Celková šířka 900 mm
Celková hloubka 540 mm
Rozsah natočení stolu -8° – +45°
Celková váha bez spodního 
rámu 69 kg

Celková váha se spodním 
rámem 79 kg

Motor

Motor Střídavý proud
230-240V

Příkon P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Výkor P2 (kW) 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)
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Motor

Motor Vícefázový
400V 3phase

Příkon P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Výkor P2 (kW) 0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 40%)

Hlukové parametry 
Výsledné hodnoty hluku jsou určovány v souladu s 
normou EN 3746 pro hladiny hluku a v souladu s nor-
mou EN 1807.(součinitel korekce je vypočítaný shod-
ně s dodatkem A.2 normy EN 1807-1) hladina hluku 
na pracovištích která je uvedena dále, je založena na 
podmínkách uvedených v ISO 7960 dodatek J.
Udané hodnoty jsou emisní hodnoty a nemusí proto 
zároveň představovat bezpečné hodnoty na pracovi-
šti. I když existuje souvislost mezi emisní a imisními 
hladinami, nelze z ní spolehlivě vyvodit, jsou-li po-
třebná doplňková preventivní opatření, nebo ne.
Mezi faktory, které mohou ovlivnit imisní hladinu na 
pracovišti, patří délka působení, vlastní druh pracovi-
ště, jiné zdroje hluku atd., např. počet strojů a dalších 
okolních procesů.
Spolehlivé hodnoty na pracovišti se mohou lišit i v 
závislosti na státu. Tato informace by ale měla uživa-
telům pomoci lépe odhadnout rizika a předcházet jim.

Hladina hluku v dB
Běh naprázdno LWA = 80,3 dB(A)
Běh se zátěží LpAeq = 100,2 dB(A)
Hladina hluku na pracovišti v dB
Běh naprázdno LpAeq = 64,1 dB(A)
Běh se zátěží LpAeq = 82,9 dB(A)
Nejistota měření K = 4 dB platí pro zmírněné hodnoty 
emisí

Údaje o prachových emisích
Hodnoty prachových emisí naměřených podle „Zá-
sad pro kontrolu prachových emisí (parametry kon-
centrace) dřevozpracujících strojů“ odborné komise 
Dřevo se nacházejí pod 2 mg/m3. Při připojení stroje 
k řádnému provoznímu odsávání o minimální rychlos-
ti proudění vzduchu 20 m/s tak lze vycházet z trva-
le bezpečného nedosažení mezní hodnoty TRK pro 
dřevěný prach platné ve Spolkové republice Němec-
ko.
Podle zpracovávaných materiálů nebo vlastností ma-
teriálů se řiďte hodnotami zatížení udávanými výrob-
cem materiálu.

7. Popis Stroje

Díky zdokonalenému designu tento stroj nabízí vše-
stranné možnosti dílenského zpracování dřeva a umě-
lých hmot. Horní a dolní kolo pro pás pily je chráně-
no pevným kloubovým krytem. Abyste mohli otevřít 
kryt, musí být stroj vypnut. Opětovné spuštění stroje 
je umožněno až po zavření krytu. Neřezná část pásu 
pily nad pracovním stolem je chráněna krytem, který 
je připevněn na vodítko pily. Je to druhá ochrana proti 
nepozornému otevření horního kloubového krytu. Pod 
pracovním stolem je neřezná část pily chráněna pev-
ným krytem. Otočný rozsah stolu pily je od -20° to +47° 
což dává všestranné možnosti při řezání.
• Podélné řezy
• Příčné řezy
• Úhlopříčné řezy
• Zaoblené a nepravidelné řezy 
• Řezy pro čepy 
• Okrajové řezy čtvercových trámů
Podívejte se též na rady k práci v návodu k obsluze

8. Montáž 

Montážní nářadí
Inženýrský klíč SW 10/13
Z důvodu technický obtíží při balení není stůl, ma-
dlo a ovládací kolečko dodáváno sestavené.

Montáž spodního rámu, Obr. 1.1
1. Umístěte za stroj dřevěný blok a potom opatrně 

otočte stroj tak, aby základní deska ležela na pod-
laze.

2. Přišroubujte k základní desce na volno patku rámu 
pomocí 12 šroubů (M6 x 12).

3. Vložte střední spodní část a na volno zašroubujte 8 
šroubů (M6 x 12), aby došlo k upevnění této části.

4. Nasaďte krytky na patku rámu.
5. Přišroubujte montážní desky (1) pro rukojeť (2) na 

spodní část základní desky.
6. Položte první desku na vnější hranu a druhou des-

ku položte na první rám.
7. Otočte stroj opět do původní polohy, proveďte jeho 

srovnání a utáhněte všechny šrouby.
8. Našroubujte příchytky koleček (3) na levé straně 

základny na patku základny a utáhněte šrouby ru-
kou.

9. Zasuňte kolečka (4) a osy koleček (5) do příchytek 
koleček.

10. Axiálně zajistěte osu kolečka pomocí pojistného 
kroužku (6).

11. Utáhněte šrouby příchytek koleček.
12. Zatlačte přepravní rukojeť do montážních desek a 

otáčejte rukojetí, dokud nebude rukojeť zcela za-
tlačena.

13. Při přepravě vytahujte rukojeť pouze do takové 
polohy, ve které zadní šroub dosedne do blízkosti 
druhé montážní desky.
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14. Přeprava je přípustná pouze v přímém směru po 
rovném povrchu.

Pozor! Bude-li stroj v šikmé poloze, může dojít k jeho 
převrácení.

Instalace stolu, Obr 1
1. Otevřete kryt skříně, a nastavte otočné části na 

30°.
2. Sešroubujte stůl.
4 šestihranné šrouby M 8 x 16 
4 vějířové podložky A 8,4 

Obr 2
Nastavte stůl do pozice 0° a dotáhněte upínací páku 

Obr 3
Srovnejte stůl následujícím způsobem:
1. Položte rovné dřevo s délkou zhruba 50cm na stůl 

a položte jej proti stoupajícím a klesajícím částem 
pásu pily.

2. Položte úhelník proti hrazení dřeva a okraji rýhy 
stolu. Zarovnejte stůl a dotáhněte dva přední šes-
tihranné šrouby.

3. Uvolněte upínací páku otočné části otočením o 
čtvrt otočky a zatlačte zadní části vně. Dotáhně-
te dva zadní šestihranné šrouby na stole. Toto by 
mělo zajistit hladkou otáčivost stolu.

Obr 4
1. Použijte seřizovací šroub na zadní straně stroje 

abyste srovnali stůl do pravého úhlu s pásem pily.
-Použijte úhelník-

2. Zajistěte seřizovací šroub pojistnou maticí a do-
táhněte upínací páku.

Instalace podélného hrazení Obr 5
1. Zašroubujte 4 křídlové šrouby s podložkou pro ka-

ždý šroub zhruba 5mm do stolu.(Obr 5.1)
2. Vložte vodítko do stolu kam až to půjde, a volně 

dotáhněte křídlové šrouby.
3. Připevněte na stůl otočnou část vodítka, pomocí 

2 šroubů M6x12 a pojistných podložek (Obr. 5.2)
4. Dotáhněte křídlové šrouby.
5. Dejte podélnou zarážku na vodítko nalevo od 

pásu pily a upněte ji. Zarážka musí být paralelně 
se štěrbinou ve stole. Pokud je potřeba oprava, 
uvolněte dva šrouby s válcovou hlavou (Obr. 5.3)

Instalace madla Obr 6
Madlo připevněte pomocí šestihranného matice M8 a 
podložky 8 k předpínači pásu pily.

Instalace ovládacího kolečka Obr 7
Připevněte ovládací kolečko (ø 120 mm) pomocí šes-
tihranné matice M8 a podložky 8 abyste mohli po-
stupně regulovat rychlost stavítka

9.  Počáteční Operace 

Projděte si prosím následující pokyny před zku-
šebním provozem. 

Všechny ochrany a kryty musí být připevněny.

Výměna pilového pásu, obr. 8
Pozor: Vytáhněte síťovou zástrčku!
Otevřete kryt pilového pásu a zajistěte ho zábranou. 
Pilový pás uvolněte pomocí napínacího šroubu B. 
Vložte nový pilový pás.

Rukou otáčejte kolečkem pásu ve směru řezu a sou-
časně pás finálně napněte napínacím šroubem B. 
Napnutí závisí na šířce pilového pásu. Široké pilové 
pásy je nutné napnout více než úzké.
Pozor! Příliš silné napnutí vede k předčasnému 
prasknutí pásu!
Po ukončení práce pilový pás vždy uvolněte! Za tímto 
účelem nastavte páku A na „–“.

Korekce stran Obr 9
1. Pás pily by měl běžet ve středech kol pásu.
2. Otáčejte vrchním kolem pásu ručně, a nastavte si 

korekci stran s použitím madla (1).
3. Dotáhněte matici s vroubkovaným povrchem aby 

jste dokončili nastavení. 

Nastavení otáček, obr. 10
Prosíme, ovládejte ruční kolečko výhradně jen 
během provozu - nedodržení může mít za násle-
dek poškození přístroje.
Otáčení ručního kolečka ve směru pohybu hodino-
vých ručiček řeznou rychlost sníží, v opačném směru 
řeznou rychlost zvýší, a to v následujícím intervalu 
otáček:
Minimální otáčky 370 m/min.
Pro zpracování hliníku, mosazi, mědi, duroplastů a 
tvrdých plastů.
Maximální otáčky 750 m/min.
Pro zpracování dřeva.

Vodítko pilového pásu Obr 9
Horní vodítko pilového pásu můžete nastavit až do 
výšky 205 mm (3). Nejbezpečnější a precizní práci za-
jistí nejmenší vzdálenost mezi vodítkem a obrobkem.

Protitlakové ložisko Obr 11
Protitlakové ložisko (1) pohlcuje tlak, který vyvíjí po-
dávaný obrobek. Nastavte vrchní a dolní protitlaková 
ložiska tak aby se mírně odrážely od pásu pily.

Vodící válečky Obr 11
Nastavte vrchní a spodní vodící válečky (2) na při-
měřenou šířku pásu. Čelní hrany válečků se mohou 
maximálně rozšířit až do počátku řezné plochy (po-
čátek zubů) pásu pily. Pokud se vodící válečky mírně 
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dotýkají pásu pily upevněte pozici válečků vroubko-
vaným šroubem.
Pás pily se nesmí zanést!

10. Poznámky k práci

Následující doporučení jsou příklady z bezpečného 
používání pásové pily. 
Následující metody bezpečné práce by měly napo-
moci Vaší bezpečné práci. Nemohou být však apli-
kovány pro úplně každý případ. Metody nepočítají se 
všemi podmínkami a stavy a musí proto být impliko-
vány opatrně.
• Stroj připojte k lapači nečistot pokud pracujete v 

uzavřených místnostech. Pro práci v komerčních 
prostorách musí být použit sací zařízení, které vy-
hovuje komerčním předpisům

• Pokud stroj nepracuje povolte pás pily (po skonče-
ní předchozí práce). Ke stroji připevněte oznáme-
ní, že se pás musí před prací napnout.(pro dalšího 
uživatele)

• Nepoužité pásy pily skladujte bezpečně na suchém 
místě. Před tím, než je použijete, je zkontrolujte 
kvůli poškození a chybějícím zubům. Nepoužívejte 
poškozené pásy!

• Při manipulaci s pásy používejte rukavice.
• Před započetím práce musí být na stroji bezpečně 

připevněny všechny ochranné prvky a kryty.
• Pás pily nebo vodítko pásu pily nikdy nečistěte 

kartáčkem nebo škrabkou pokud pila běží. Pásy 
pokryté pryskyřicí (smůlou) snižují bezpečný chod 
pily a musí se pravidelně čistit.

• Pro Vaši osobní ochranu noste ochranné brýle a 
ochranu uší. Pokud máte dlouhé vlasy noste čepi-
ci nebo síťku na vlasy. Volné rukávy si vyhrňte po 
lokty.

• Vodítko pásu pily vždy umístěte tak blízko k obrob-
kjak to jen jde.

• Zajistěte si dostatečné osvětlení v pracovní oblasti 
a okolo stroje.

• Pro přímé řezy užívejte hrazení jako ochranu před 
uklouznutím nebo překlopením.

• Pokud ručně pracujete s úzkým obrobkem, použijte 
posuvník.

• Pro úhlopříčné řezy natočte si stolek do správné 
pozice a veďte po hrazení.

• Pro řezání čepů nebo řezání klínů nastavte pilu do 
plusové nebo minusové pozice. Zajistěte si dobré 
vedení obrobku. 

• Pro obloukové a nepravidelné řezy tlačte obrobek 
rovnoměrně s použitím obou rukou. Obrobek držte 
v bezpečné vzdálenosti od pásu pily.

• Pro opakované obloukové nebo nepravidelné řezy 
použijte předlohu.

• Pokud řežete kulatý obrobek zajistěte aby se ne-
kutálel.

• Používejte měřidlo trámových řezů (speciální zaří-
zení) pro bezpečné řezání trámů.

• Pro bezpečné řezání kulatých částí použijte kruho-
vou řeznou jednotku (speciální zařízení )

11. Přeprava

Stroj může být přepravován pouze s vhodnými pře-
misťovacími zařízeními (jeřáb, vysokozdvižný vozík). 
Připojovací místo pro lano (jeřáb) je na horním pásu 
tvořící skříň kola.

12.  Údržba

Před tím než začnete seřizovat, čistit nebo opra-
vovat stroj, vypněte motor a vyjměte zásuvku ze 
sítě a počkejte dokud se pás nezastaví.

Po opravách nebo údržbě musí být opět nainsta-
lovány všechny ochrany a bezpečnostní prvky.
Zabudovaná kuličková ložiska není třeba udržo-
vat.

Doporučení:
1. Lehce přemazejte otočné části stolu a ohyb napí-

nacího zařízení.
2. Pravidelně čistěte pás pily. Dřevo pouští pryskyři-

ci. Doporučujeme její odstranění pomocí koncen-
trátu PHARMOL HEK, výr. č. 61009700.

3. Pravidelně kontrolujte vodící válečky a protitlaková 
ložiska. Pokud je to nutné, rozeberte je a namažte 
nebo vyměňte vadné části. Poté znovu nastavte.

4. Vyměňte opotřebované stolní štěrbiny (výr. č . 
73240034)

5. Ujistěte se že je stůl vždy bez pryskyřice (smůly).
6. Pravidelně přemazávejte ložiska ovládacího ko-

lečka.

Servisní informace
Je třeba dbát na to, že u tohoto přístroje podléhají 
následující díly opotřebení přiměřenému použití nebo 
přirozenému opotřebení, resp. jsou potřebné jako 
spotřební materiál.
Rychle opotřebitelné díly*: Uhlíkové kartáče, pilový 
list, stolní vložky; klínový řemen

* není nutně obsaženo v rozsahu dodávky

13. Skladování

Uložte přístroj a jeho příslušenství na tmavém, su-
chém místě, chráněném před mrazem a nedostup-
ném pro děti. Optimální skladovací teplota se pohy-
buje mezi 5 a 30°C. 
Elektrický přístroj uchovávejte v originálním obalu.
Elektrický přístroj zakryjte, aby byl chráněný před 
prachem nebo vlhkem.
Návod k obsluze uložte u přístroje.
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15. Speciální zařízení

Cross cutting jig  7312 0025
Kruhová řezná jednotka  7319 0710
Zarážka ostří  7319 0710 
Zařízení na broušení pásu 7319 0710
Spodní rám pro stoly 7319 0709
Automatický startér, 
typ ALV 2  7910 4010 
typ ALV 10  7910 4020 

Pásy pily:
Na dřevo 
12/0.5/2360 mm, 4 zuby na palec  7319 0701 
Standardní pás pily 
15/0.5/2360 mm, 4 zuby na palec  7319 0704 
Pro přímé řezy s podélnou zarážkou 

Pro dřevo a syntetický materiál :
6/0.5/2360 mm, 6 zubů na palec  7319 0702 
Soustružení s malým poloměrem 25 mm 
12/0.5/2360 mm,6 zubů na palec 7319 0705 
Přesné řezání

Odlišné materiály:
Dřevo, syntetické materiály, kovy 
3.5/0.5/2360 mm, 14 zubů na palec  7319 0706 
Velmi jemné řezy, velmi malé poloměry
Neželezné materiály do 10 mm 
6/0.65/2360 mm, 22 zubů na palec  73190707 
Přímé řezy a soustružení 

Syntetické materiály, neželezné materiály 
6/0.65/2360 mm, 10 zubů na palec  73190703

Syntetické materiály, neželezné kovy nad 15 mm 
12/0.65/2360 mm, 10 zubů na palec  73190708 
Rovné řezy a velké poloměry > 60 mm

16. Likvidace a recyklace

Přístroj je uložen v balení, aby bylo zabráněno po-
škození při přepravě. Toto balení je surovina a tím 
znovu použitelné nebo může být dáno zpět do cirku-
lace surovin. Příslušenství je vyrobeno z rozdílných 
materiálů, jako např. kov a plasty. Defektní součástky 
odevzdejte k likvidaci zvláštních odpadů. Zeptejte se 
v odborné prodejně nebo na místním zastupitelství!

14.  Připojení k elektrické síti

Instalovaný elektrický motor je dodáván plně funkční 
a připravený k činnosti.

Elektrické připojení splňuje platné požadavky 
norem VDE a DIN.
Připojení k elektrické síti u zákazníka a jakékoliv 
prodlužovací kabely musí splňovat tyto předpisy.
Úpravy, opravy a údržbu na elektrické jednotce 
může provádět pouze kvalifikovaný elektrikář.
Důležité poznámky:
Elektrický motor je navržen pro pracovní mód S1. 
V případě přetížení motoru se motor automaticky 
vypne. Po době nutné k ochlazení je možné jej 
opět uvést do chodu.Tato doba se může lišit.

Poškozené kabely elektrického vedení
U připojovacích kabelů se často poškozuje izolace.
Toto může být způsobeno:
1. Místa se zvýšeným tlakem, zvláště pokud je kabel 

veden přes okna nebo spárou ve dveřích
2. Kroucením, které je způsobeno nesprávným za-

cházením nebo svazováním kabelů.
3. Zářezy způsobené přejetím.
4. Poškození izolace způsobené vytahováním kabe-

lu ze zásuvek ve zdi.
5. Trhliny v izolaci způsobení stárnutím.
Takto poškozené kabely se nesmí používat, protože 
tyto poškození je činí velmi nebezpečnými.
Připojovací kabely pravidelně kontrolujte. Když je 
kontrolujete, ujistěte se, že nejsou zapojeny v elek-
trické síti.
Prodlužovaní kabely musí splňovat příslušné normy 
VDE a DIN. Používejte pouze kabely označené H 07 
RNF. Je požadováno označení spojovacích kabelů 
typovou specifikací.

Motor na střídavý proud Obr 12
1. Výrobek napájejte ze sítě s parametry 230 V/50 

Hz.
2. Prodlužovací kabel delší 25m musí mít v průřezu-

1,5mm². Delší kabel min. 2, 5 mm².
3. Přívod elektřiny je chráněn max. 16 A.

V případě dalších požadavků a dotazů uvádějte 
následující
informace:
• Výrobce motoru
• Vstupní proud motoru
• Data z výrobního štítku
• Data ze štítku u vypínání stroje
Jestli hodláte motor vrátit, musí být dodán s ce-
lou poháněcí soustavou a vypínačem.
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Odpadní zařízení nesmějí být likvidována spolu s domácím odpadem!
Tento symbol upozorňuje, že tento výrobek nesmí být podle směrnice o odpadních elektrických a elektronických 
zařízeních (2012/19/EU) a vnitrostátních zákonů likvidován spolu s domácím odpadem. Tento výrobek musí být 
odevzdán ve sběrném středisku určeném k tomuto účelu. To lze provést například vrácením při nákupu podob-
ného výrobku nebo odevzdáním v autorizovaném sběrném středisku pro recyklaci odpadních elektrických a 

elektronických zařízení. Nesprávné zacházení s odpadními zařízeními může mít vzhledem k potenciálně nebezpečným 
látkám, které jsou v odpadních elektrických a elektronických zařízeních často obsažené, negativní dopad na životní 
prostředí a lidské zdraví. Správnou likvidací tohoto výrobku přispíváte také k efektivnímu využívání přírodních zdrojů. 
Informace o sběrných střediscích pro odpadní zařízení můžete získat u svého magistrátu, veřejnoprávní instituce pro 
nakládání s odpady, autorizovaného orgánu pro likvidaci odpadních elektrických a elektronických zařízení nebo služ-
by svozu odpadu.

17. Odstraňování závad

Závada Možná příčina Odstranění

Motor nestartuje • žádný proud
• spínač, kondenzátor
• vadné elektrické prodlužovací

• Zkontrolujte síťovou pojistku
• Ujistěte se, že kvalifikovaný servis
• Kontrola dělicí, a pokud je to nutné, vyměňte

Nesprávný směr 
otáčení motoru

• nesprávné připojení • Změňte směr otáčení na konektoru CEE

Pilový pás běží 
nepravidelně

• Nesprávně nastavené vedení
• Nesprávný pilový pás

• Nastavit vedení pilového pásu podle návodu k obsluze
• Zvolit pilový pás podle návodu k obsluze

Spálené fleky na dře-
vě při práci

• Tupý pilový pás
• Nesprávný pilový pás

• Vyměnit pilový pás
• Zvolit pilový pás podle návodu k obsluze

Pílový pás sa pri práci 
zasekáva

• Tupý pílový pás
• Pílový pás má usadeniny živice
• Nesprávne nastavené vedenie

• Vymeniť pílový pás
• Vyčistiť pílový pás
• Nastaviť vedenie pílového pásu podľa návodu na ob-

sluhu
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Wyjaśnienie symboli na urządzeniu

Przed uruchomieniem należy przeczytać niniejszą instrukcję obsługi i przestrzegać 
wskazówek bezpieczeństwa!

Nosić okulary ochronne!

Nosić nauszniki ochronne!

W przypadku emisji pyłu nosić maskę chroniącą drogi oddechowe!

Uwaga! Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń! Nie wkładać rąk w obracający się 
brzeszczot piły!

Nosić rękawice ochronne!

Przed uruchomieniem należy przeczytać niniejszą instrukcję obsługi i przestrzegać 
wskazówek bezpieczeństwa!
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1. Wprowadzenie

Producent:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Szanowny kliencie,
Życzymy wiele radości i sukcesów w trakcie pracy z 
nowo nabytym urządzeniem.

Wskazówka:
W świetle obowiązującego prawa dotyczącego od-
powiedzialności za produkt producent tego urządze-
nia nie odpowiada za szkody, które powstały w tym 
urządzeniu lub poprzez jego działanie, podczas:
• nieprawidłowej obsługi,
• nieprzestrzegania instrukcji obsługi,
• napraw przeprowadzanych przez osoby trzecie, 

nieautoryzowanych fachowców,
• montażu i wymiany na nieoryginalne części,
• użytkowania niezgodnego z przeznaczeniem,
• awarii instalacji elektrycznej, w przypadku nieprze-

strzegania przepisów elektrycznych i przepisów 
VDE: 0100, DIN 57113 / VDE 0113.

Rekomendujemy Państwu:
Przed montażem i pierwszym uruchomieniem prze-
czytajcie Państwo cały tekst instrukcji obsługi.
Instrukcja obsługi powinna Państwu ułatwić pozna-
nie urządzenia oraz możliwości jego eksploatacji 
zgodnej z przeznaczeniem.
Instrukcja obsługi zawiera ważne wskazówki umożli-
wiające bezpieczną, fachową i ekonomiczną pracę z 
tym urządzeniem oraz informuje, jak uniknąć niebez-
pieczeństw, oszczędzić na kosztach napraw, ogra-
niczyć czas przestojów i zwiększyć niezawodność 
oraz okres użytkowania urządzenia.
Oprócz zasad bezpieczeństwa zawartych w instruk-
cji obsługi koniecznie musicie Państwo dodatkowo 
przestrzegać przepisów dot. eksploatacji maszyn, 
obowiązujących w Państwa kraju.
Prosimy, żebyście Państwo przechowywali instruk-
cję obsługi przy urządzeniu i zabezpieczyli ją przed 
zanieczyszczeniami i wilgocią w plastikowej osłonie. 
Przed podjęciem pracy każda osoba obsługująca 
musi ją przeczytać i dokładnie przestrzegać. Ma-
szyna może być obsługiwana jedynie przez osoby, 
które zostały poinstruowane i przeszkolone odno-
śnie jej użytkowania I związanych z tym niebezpie-
czeństw. Należy przestrzegać minimalnego wieku 
pracowników. Obok wskazówek dot. bezpieczeństwa 
zawartych w tej instrukcji obsługi oraz przepisów 
obowiązujących w Państwa kraju, należy również 
przestrzegać innych powszechnie uznanych tech-
nicznych norm dot. eksploatacji urządzeń do obróbki 
drewna.

Nie ponosimy odpowiedzialności za wypadki lub 
szkody powstałe wskutek nieprzestrzegania niniej-
szej instrukcji oraz wskazówek bezpieczeństwa. 

Uwagi ogólne
1. Po rozpakowaniu sprawdź wszystkie części, czy 

nie zostały one uszkodzone podczas transportu. 
O wszelkich uszkodzeniach natychmiast poinfor-
muj dostawcę.

2. Późniejsze reklamacje nie będą uwzględniane.
3. Upewnij się, czy dostawa jest kompletna.
4. Przed uruchomieniem zapoznaj się z maszyną, 

dokładnie czytając niniejsze instrukcje.
5. Jako części zużywalne lub zamienne stosuj tylko 

oryginalne akcesoria scheppach. Części zamien-
ne możesz otrzymać od swojego dealera schep-
pach. 

6. Przy zamawianiu podaj numer katalogowy części 
oraz typ i rok produkcji maszyny.

m Za pomocą takiego znaku w niniejszych in-
strukcjach obsługi oznaczono miejsca, które mu-
szą być wykonane ze względów bezpieczeństwa. 

UWAGA
Urządzenie i materiały opakowaniowe nie mo-
gą służyć jako zabawka dla dzieci! Nie pozwalać 
dzieciom na zabawę plastikowymi torebkami, fo-
liami lub małymi częściami! Istnieje niebezpie-
czeństwo połknięcia i uduszenia!

2. Zakres dostawy

• Pilarka taśmowa
• Stół pilarki
• Stop wzdłużny
• Złącze worka na wióry
• Popychacz
• Torba z akcesoriami
• Klucz oczkowy sześciokątny SW 10/13
• Klucz nasadowy sześciokątny SW 4/SW 5
• Instrukcje obsługi

3.  Instrukcje dotyczące  
bezpieczeństwa

• Proszę przekazać uwagi oraz instrukcje dotyczące 
bezpieczeństwa wszystkim, którzy pracują na tej 
maszynie.

• Personel, który ma wykonywać prace na tej ma-
szynie musi przed rozpoczęciem pracy przeczytać 
instrukcje obsługi, a w szczególności rozdział do-
tyczący bezpieczeństwa. Na czytanie instrukcji po 
rozpoczęciu pracy jest za późno. Dotyczy to zwął-
szcza osób pracujących na maszynie okazjonalnie, 
np. podczas nastawianiu lub konserwacji.
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• Stosuj się do wszystkich instrukcji dotyczących 
bezpieczeństwa oraz ostrzeżeń dołączonych do 
maszyny.

• Dopilnuj, aby te instrukcje i ostrzeżenia dołączone 
do maszyny były zawsze kompletne i doskonale 
czytelne.

• Sprawdź wszystkie przewody zasilające. Nie stosuj 
przewodów uszkodzonych.

• Upewnij się, czy maszyna stoi stabilnie na pewnym 
gruncie.

• Zapewnij odpowiednie oświetlenie miejsca pracy i 
powierzchni wokół maszyny.

• Uważaj przy pracy. Przy obracających się narzę-
dziach tnących istnieje zagrożenie dla palców i rąk.

• Przy pracy na maszynie wszystkie mechanizmy 
zabezpieczające i pokrywy musza być zamonto-
wane.

• Jeśli maszyna jest podłączona do zasilania, to w 
pobliżu nie powinny znajdować się dzieci.

• Osoby obsługujące powinny mieć co najmniej 18 
lat. Praktykanci powinny mieć co najmniej 16 lat i 
mogą pracować na maszynie wyłącznie pod nad-
zorem osoby dorosłej. 

• Osoby pracujące na maszynie nie mogą odrywać 
się od pracy. 

• Przestrzeń robocza maszyny musi być wolna od 
wiórów i odpadów drzewnych.

• Noś tylko dopasowane ubrania. Zdejmij pierścion-
ki, bransolety i inną biżuterię.

• Przy pracy noś zawsze okulary ochronne.
• Aby zabezpieczyć długie włosy, noś czapkę lub 

siatkę na włosy.
• Aby wymienić taśmę piły, włóż odpowiednie ręka-

wiczki.
• Przy pracy na pilarce nie używaj rękawic robo-

czych.
• Zachowuj właściwą prędkość obrotową ustawioną 

na maszynie.
• Nie wolno usuwać mechanizmów zabezpieczają-

cych ani ich unieruchamiać. 
• Czyszczenie, wymianę części, kalibrację i ustawie-

nia maszyny można wykonywać wyłącznie przy 
wyłączonym silniku. Wyjmij wtyczkę zasilającą i 
zaczekaj, aż obracające się narzędzie całkowicie 
się zatrzyma.

• Połączenia i naprawy instalacji elektrycznej mogą 
być wykonywane tylko przez wykwalifikowanego 
elektryka.

• Po zakończeniu procedur związanych z naprawą i 
konserwacją wszystkie urządzenia ochronne oraz 
zabezpieczające muszą zostać ponownie zamon-
towane.

• Przy naprawie jakichkolwiek usterek wyłącz ma-
szynę i wyjmij wtyczkę zasilającą.

• Stosuj odciąg wiórów i pyły drzewnego. Prędkość 
prądu powietrza przy złączu ssącym powinna wy-
nosić 20 m/s.

• Przed uruchomieniem maszyny sprawdź prowad-
nik i naciąg piły taśmowej.

• Nie używaj wyszczerbionych ani odkształconych 
pił taśmowych.

• Jeżeli otwór na piłę zostanie zużyty, to wkładka 
stołu musi zostać wymieniona. 

• Przy cięciu okrągłego drewna upewnij się, że ele-
ment obrabiany się nie obraca.

• Przy cięciu ciężkich lub niewygodnych elementów 
do podparcia stosuj odpowiednie środki pomocni-
cze (stojak rolkowy jako akcesoria specjalne).

• Prowadnik górny piły taśmowej umieść możliwie 
najbliżej elementu obrabianego.

• Przy pochylonej płycie stołu zamocuj stop wzdłuż-
ny na dolnej połowie płyty stołu.

• Po wyłączeniu nie hamuj piły taśmowej za pomocą 
nacisku bocznego.

• Zakleszczony element obrabiany wyjmuj tylko przy 
wyłączonym silniku i nieruchomej taśmie piły.

• Jeśli nawet tylko niewielkie zmiany miejsca są 
przewidywane, odłącz zasilanie zewnętrzne ma-
szyny lub zakładu. Przed ponownym oddaniem do 
eksploatacji, właściwie podłącz maszynę do sieci 
zasilającej.

• Jeśli opuszczasz miejsce pracy, wyłącz silnik. Wyj-
mij wtyczkę zasilającą.

Ostrzeżenie! Niniejsze narzędzie elektryczne wy-
twarza podczas pracy pole elektromagnetyczne. 
Pole to może w pewnych okolicznościach wpływać 
negatywnie na aktywne lub pasywne implanty me-
dyczne. W celu zmniejszenia ryzyka poważnych lub 
śmiertelnych obrażeń, osobom z implantami medycz-
nymi przed użyciem narzędzia elektrycznego zaleca-
my konsultację z lekarzem i producentem.

4.  Użytkuj tylko legalnie 

• Maszyna odpowiada obowiązującym wytycznym 
maszynowym EC jak również wszystkim odpo-
wiednim wytycznym dla każdej maszyny.

• Przed rozpoczęciem pracy wszystkie urządzenia 
zabezpieczające i ochronne muszą być zamonto-
wane.

• Maszyna jest zaprojektowana do obsługiwania 
przez jedną osobę. Operator jest odpowiedzialny 
za wszystkie inne osoby pozostające w przestrzeni 
roboczej.

• Stosuj się do wszystkich instrukcji dotyczących 
bezpieczeństwa oraz ostrzeżeń dołączonych do 
maszyny.

• Dopilnuj, aby te instrukcje i ostrzeżenia dołączone 
do maszyny były zawsze kompletne i doskonale 
czytelne.

• Pilarka taśmowa wraz z dostarczonymi narzędzia-
mi i akcesoriami jest zaprojektowana wyłącznie 
do obrabiania drewna, materiałów podobnych do 
drewna, metali nieżelaznych i stali.
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• Maksymalne wymiary obrabianych elementów nie 
mogą przekraczać rozmiaru stołu w wersji standar-
dowej. Szerokość prześwitu: 306 mm, wysokość 
prześwitu: 160 mm.

• Przy większych wymiarach elementów obrabia-
nych, które wymagają pochylania góry stołu należy 
używać przedłużenia stołu albo wspornika (akce-
soria specjalne).

• Przy używaniu w pomieszczeniu zamkniętym ma-
szyna musi być podłączona do wyciągu podciśnie-
niowego. Aby usunąć drzazgi lub trociny drzewne 
stosuj odciąg wiórów. Podtrzymująca prędkość 
przepływu musi wynosić 20 m/s, podciśnienie 860 
Pa.

• Urządzenie włączające automatycznie scheppach 
jest dostępne jako akcesoria specjalne.
Typ ALV 2, Art. Nr 7910 4010 230 V / 50 Hz

• Wyciąg podciśnieniowy automatycznie włącza się 
po 2-3 sekundach opóźnienia po włączeniu obra-
biarki. Pozwala to uniknąć przeciążenia bezpiecz-
nika obwodu elektrycznego. 

• Po wyłączeniu maszyny wyciąg podciśnieniowy 
działa jeszcze 3-4 sekundy, a następnie wyłącza 
się. Pozostały pył jest więc usuwany przez wyciąg 
podciśnieniowy, zgodnie z niemieckimi przepisami 
dotyczącymi materiałów niebezpiecznych. Ponie-
waż wyciąg podciśnieniowy działa tylko podczas 
pracy obrabiarki, powoduje to oszczędzanie zu-
życia energii elektrycznej oraz zmniejsza poziom 
hałasu.

• Przy pracy w obszarach komercyjnych musi być 
stosowany odciąg wiórów spełniający przepisy do-
tyczący stosowania w obszarach komercyjnych.

• Podczas pracy obrabiarki nie usuwać ani nie odłą-
czać systemu wyciągu podciśnieniowego oraz sys-
temu usuwania wiórów.

• Maszynę należy używać wyłącznie w stanie tech-
nicznym idealnym, zgodnie z jej przeznaczeniem 
oraz zgodnie z zaleceniami przedstawionymi w 
instrukcji obsługi i tylko przez osoby zdające so-
bie sprawę z niebezpieczeństwa, które są w pełni 
świadome ryzyka występującego przy pracy na tej 
maszynie. Wszelkie nieprawidłowości w funkcjo-
nowaniu, zwłaszcza te, które wpływają na bezpie-
czeństwo maszyny, powinny być więc natychmiast 
usuwane.

• Instrukcje producenta dotyczące bezpieczeństwa, 
pracy i konserwacji, jak również dane techniczne 
uzyskane z kalibracji oraz wymiary muszą być 
przestrzegane.

• Należy również przestrzegać odpowiednie przepi-
sy dotyczące zapobiegania wypadkom, oraz inne, 
ogólnie znane zasady bezpieczeństwa techniczne-
go.

• Maszyna może być używana, konserwowana i 
obsługiwana tylko przez osoby przeszkolone i 
zaznajomione z jej działaniem oraz z procedura-
mi. Samowolne zmiany wprowadzone w maszynie 
zwalniają producenta z wszelkiej odpowiedzialno-
ści za jakiekolwiek powstałe szkody.

• Maszyna może być używana tylko z oryginalnymi 
akcesoriami oraz z oryginalnymi narzędziami wy-
produkowanymi przez producenta.

• Każde inne użytkowanie jest bezprawne. Produ-
cent nie jest odpowiedzialny za wszelkie szkody 
powstałe wskutek bezprawnego użytkowania; od-
powiedzialność za ryzyko ponosi wyłącznie użyt-
kownik.

Ryzyko rezydualne
• Maszyna została zbudowana z wykorzystaniem 

nowoczesnych technologii zgodnie z uznanymi 
zasadami bezpieczeństwa. Niektóre pozostałe za-
grożenia mogą jednak nadal istnieć.

• Ryzyko obrażeń palców i dłoni przez obracający 
się brzeszczot w wyniku niewłaściwego obchodze-
nia się z obrabianym materiałem.

• Niebezpieczeństwo obrażeń przez miotający się 
obrabiany materiał z powodu nieprawidłowego 
użytkowania np. praca bez popychacza.

• Ryzyko uszkodzenia zdrowia z powodu pyłu drzew-
nego i wiórów drzewnych. Noś odzież ochronną, 
taką jak okulary. Używaj wyciągu.

• Niebezpieczeństwo obrażenia na skutek wady 
brzeszczotu. Regularnie sprawdzaj brzeszczot pod 
kątem defektów.

• Ryzyko obrażeń palców i dłoni, podczas zmiany 
brzeszczotu. Noś odpowiednie rękawice.

• Niebezpieczeństwo obrażeń na skutek rozruchu 
brzeszczotu podczas włączania maszyny.

• Zastosowanie nieprawidłowych lub uszkodzonych 
przewodów sieciowych może prowadzić do obra-
żeń spowodowanych przez energię elektryczną.

• Noś ubrania ściśle przylegające. Zdejmij pierścion-
ki, bransoletki i inną biżuterię.

• Noś czapkę lub siatkę do ochrony długich włosów.
• Nawet wtedy, gdy podejmowane są wszelkie środ-

ki bezpieczeństwa, niektóre pozostałe zagrożenia, 
które nie został jeszcze uwidocznione, mogą nadal 
występować.

• Pozostałe zagrożenia mogą zostać zminimalizowa-
ne zgodnie ze wskazówkami w “Uwagi dotyczące 
bezpieczeństwa”, “Użytkowanie zgodne z przezna-
czeniem” oraz w całej instrukcji obsługi.
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5. Przed uruchomieniem

Przygotuj miejsce, gdzie maszyna ma być umiesz-
czona. Zapewnij odpowiednie pomieszczenie zapew-
niające bezpieczną pracę, bez wadliwego działania. 
Maszyn jest zaprojektowana do pracy w pomieszcze-
niu zamkniętym i musi być umieszczona stabilnie na 
wytrzymałym poziomym podłożu. Stabilność zapew-
nia przymocowanie do podłoża za pomocą 4 śrub 
(Rys. 14).

6. Dane techniczne

Długość prześwitu 306 mm
Szerokość prześwitu 205 mm
Rozmiar stołu 400 x 548 mm
Prędkość cięcia 370 – 750 m/min
Długość brzeszczotu 2360 mm
Wysokość górnej po-
wierzchni stołu 490 mm

Wysokość górnej po-
wierzchni stołu z podstawą 1025 mm

Wysokość całkowita bez 
podstawy 1125 mm

Wysokość całkowita z 
podstawą 1655 mm

Szerokość całkowita 900 mm
Głębokość całkowita 540 mm
Zakres pochylania stołu -8° – +45°
Ciężar całkowity bez pod-
stawy 69 kg

Ciężar całkowity z podsta-
wą 79 kg

Motor

Silnik elektryczny Prąd przemienny
230-240V

Moc znamionowa P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Moc wyjściowa P2 (kW) 
0,56 kW (S1)

0,74kW (S6 40%)

Motor

Silnik elektryczny Prąd wirowy
400V 3phase

Moc znamionowa P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Moc wyjściowa P2 (kW) 
0,48 kW (S1)

0,77 kW (S6 40%)

Parametry hałasu
Wartości emisji hałasu określone dla poziomu hałasu 
zgodnie z EN 3746 oraz dla poziomu hałasu w miej-
scu pracy zgodnie z EN 1807 (współczynnik korek-
cyjny k3 obliczono zgodnie z Załącznikiem A.2 normy 
EN 1807-1), w oparciu o warunki pracy wyszczegól-
nione w normie ISO 7960 Załącznik J, są następu-
jące. 

Podane wartości są wartościami emisyjnymi, tym 
samym nie muszą odpowiadać bezpiecznym warto-
ściom roboczym. Pomimo istnienia zależności po-
między poziomami emisji i imisji, nie można na tej 
podstawie wyciągać wiarygodnych wniosków, czy 
konieczne jest zastosowanie dodatkowych środków 
ostrożności.
Czynniki, które mogą wpływać na poziom imisji w 
danym momencie na stanowisku pracy, to czas trwa-
nia oddziaływania, rodzaj pomieszczenia roboczego, 
inne źródła hałasu itd., np. liczba maszyn i inne pro-
cesy z nimi związane.
Dopuszczalne wartości na stanowisku pracy mogą 
różnić się również w zależności od kraju. Informacja 
ta ma jednak umożliwić użytkownikowi dokonanie 
lepszej oceny zagrożenia i ryzyka.

Poziom hałasu w dB
Bieg jałowy LWA = 80,3 dB(A)
Praca LWA = 100,2 dB(A)
Poziom hałasu w miejscu pracy w dB
Bieg jałowy LpAeq = 64,1 dB(A)
Praca LpAeq = 82,9 dB(A)
Niepewność pomiarowa wyżej podanych wartości 
emisji hałasu wynosi K = 4 dB.

Informacje o emisji pyłu
Wartości emisji pyłów, mierzone według „Zasad po-
miaru emisji pyłu (parametry koncentracji) dla obra-
biarek do drewna” określone przez niemiecką komisję 
ekspercką ds. obróbki drewna, wynoszą poniżej 2 
mg/m3. Podłączenie maszyny do sprawnie działa-
jącego układu odsysania pracującego z prędkością 
strumienia powietrza co najmniej 20 m/s zapewnia 
przestrzeganie obowiązujących na terenie Republiki 
Federalnej Niemiec norm dotyczących wartości gra-
nicznej dopuszczalnego stężenia w odniesieniu do 
pyłu drzewnego.
W zależności od typu lub właściwości obrabianego 
materiału, należy przestrzegać wartości obciążenia 
podanych przez producenta.
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7. Opis maszyny

Perfekcyjnie zaprojektowana maszyna ma wszech-
stronne zastosowanie w warsztacie przy przetwór-
stwie drewna i tworzyw sztucznych. 
Górne i dolne koło pasowe jest zabezpieczone przez 
stałą osłonę i przegubową pokrywę. Przy otwarciu 
pokrywy maszyna wyłącza się. Ponowne włączenie 
jest możliwe tylko przy zamkniętej pokrywie. Nie tną-
ca część brzeszczotu powyżej blatu stołu jest zakry-
ta osłoną zamocowaną do prowadnicy brzeszczotu, 
która została zabezpieczona przed przypadkowym 
otwarciem przez stałą osłonę górnego koła pasowe-
go. Nie tnąca część brzeszczotu poniżej blatu stołu 
jest zabezpieczona przez stałą pokrywę.

Zakres pochylania stołu od -20 do +47o pozwala na 
wszechstronne możliwości cięcia.
• Cięcia wzdłużne
• Cięcia poprzeczne
• Cięcia ukosowe
• Cięcia krzywizn i nieregularności
• Cięcia wczepów płetwiastych oraz wypustów
• Cięcia krawędzi kwadratowych belek
Proszę również przeczytać wskazówki dotyczące 
operacji w instrukcji obsługi.

8. Montaż 

Narzędzia do montażu
1 klucz maszynowy SW 10/13
Ze względu na technikę pakowania, blat stołu, 
uchwyt i kółko ręczne nie są zmontowane.

Instalacja dolnej ramy, Rys. 1.1
1. Umieścić drewniany klocek maszynę, a następnie 

ostrożnie obrócić maszynę tak, że płyta leżącego 
na podłodze.

2. Przykręcić płytę w piątki ramy 12 za pomocą śrub 
(M6 × 12).

3. Włożyć dolną część środkowej i otworzyć dokrę-
cić 8 śrub (M6 x 12) w celu utrwalenia tej sekcji.

4. Umieść pokrywy na ramie stóp.
5. Złącze płyty mocujące (1) do uchwytu (2) do dol-

nej części podstawy.
6. Umieszczenie pierwszej płyty na zewnątrz kra-

wędzi płyty, a drugie miejsce w pierwszej ramce.
7. Wyłącz urządzenie z powrotem do pozycji wyj-

ściowej, wyrównaj je i dokręcić wszystkie śruby.
8. Śrubowe koła wsporcze (3) po lewej stronie pod-

stawy stopy na bazie i dokręcić śruby ręcznie.
9. Wcisnąć pokrętło (4), a na osi koła (5), do zaci-

sków kół.
10. Osiowo zabezpieczyć oś koła z pierścieniem blo-

kującym (6).
11. Dokręcić koła złączne.

12. Wciśnij uchwyt do płytek montażowych transpor-
towych i przekręcić klamkę, aż uchwyt jest całko-
wicie wciśnięty.

13. Uchwyty podczas transportu tylko w położeniu, 
w którym tylny sworzeń opiera się o zamknięcie 
drugą płytkę montażową.

14. Transport jest dozwolone tylko w linii prostej na 
płaskiej powierzchni.

Uwaga! Jeśli maszyna na skos, może to spowodo-
wać najazdu.

Instalacja blatu stołu, Rys. 1
1. Otwórz pokrywę skrzynki i ustaw segment obro-

towy na 30o.
2. Śruby blatu stołu są luzem
4 śruby z łbem walcowym z gniazdem sześciokątnym 

M8x16
4 nakrętki sześciokątne A 8,4
Rys. 2
Obróć blat stołu do położenia 0o, dociśnij dźwignię 
dociskową.

Rys. 3
Blat stołu ustaw w linii w następujący sposób:
1. Połóż prostą drewnianą przykładnicę o długości 

około 50 cm na stole i oprzyj ją o część tnącą i 
przeciwną brzeszczotu piły taśmowej.

2. Połóż kwadrat ustalający naprzeciw przykładnicy 
oraz krawędzi rowka stołu. Ustaw w linii stół i za-
mocuj dwie przednie śruby z łbem walcowym z 
gniazdem sześciokątnym do stołu.

3. Zwolnij dźwignię dociskową segmentu obrotowe-
go obracając o ćwierć obrotu i wyciągnij tylny 
segment na zewnątrz i zamocuj dwie tylne śruby 
z łbem walcowym z gniazdem sześciokątnym do 
stołu. W ten sposób uzyskałeś możliwość łagod-
nego pochylania.

Rys. 4
1. Do ustawienia stołu w linii i pod kątem prostym do 

brzeszczotu piły taśmowej użyj śrubę nastawczą 
z tyłu maszyny.
- Użyj kwadrat ustalający -

2. Zablokuj śrubę nastawczą nakrętką zabezpiecza-
jącą i dociśnij dźwignię dociskową.

Instalacja stopu wzdłużnego, Rys. 5
1. Wkręć 4 śruby skrzydełkowe, każda z podkładką 

ustalającą, około 5 mm w blat stołu (Rys. 5.1).
2. Włóż rurę prowadzącą do stołu aż do stopu i po-

luzuj zakręcone śruby skrzydełkowe
3. Zamocuj obrotową część rury prowadzącej do 

stołu za pomocą dwóch śrub M6x12 i podkładki 
blokującej (Rys. 5.2).

4. Dokręć śruby skrzydełkowe.
5. Połóż stop wzdłużny na rurze prowadzącej po le-

wej stronie brzeszczotu piły taśmowej i zaciśnij 
go. Rura stopu musi być równoległa do rowka sto-
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łu. Korektę można przeprowadzić przez poluzo-
wanie dwóch śrub z łbem walcowym z gniazdem 
sześciokątnym (Rys. 5.3).

Instalacja uchwytu, Rys. 6
Zamocuj uchwyt na urządzeniu napinającym pas za 
pomocą nakrętki M8 i podkładki 8.

Instalacja uchwytu, Rys. 7
Zamocuj kółko ręczne (ø 120 mm) do stopniowej na-
stawy prędkości regulatora za pomocą nakrętki M8 i 
podkładki 8.

9.  Operacje wstępne

Przed przystąpieniem do operacji wstępnych 
proszę przestrzegać instrukcji dotyczących bez-
pieczeństwa. 

Przy pracy na maszynie wszystkie urządzenia 
ochronne i pokrywy muszą być zainstalowane.

Wymiana piły taśmowej, Rys. 8
Uwaga: Wyjąć wtyczkę sieciową!
Otworzyć osłonę piły taśmowej j i zabezpieczyć za 
pomocą blokady. Poluzować piłę taśmową przy uży-
ciu śruby naprężającej B. Włożyć nową piłę taśmo-
wą.
Obrócić koło piły taśmowej ręcznie zgodnie z kierun-
kiem cięcia, równocześnie dokonując ostatecznego 
napięcia za pomocą śruby naprężającej B. Napięcie 
jest zależne od szerokości piły taśmowej. Szerokie 
piły taśmowe muszą być napinane mocniej niż wą-
skie.
Uwaga! Nadmierne napięcie prowadzi do przed-
wczesnego pęknięcia!
Po zakończeniu pracy zawsze należy poluzować piłę 
taśmową! W tym celu ustawić dźwignię A w położe-
niu „–”.

Korekcja boczna, Rys. 9
1. Brzeszczot powinien pracować centralnie na ko-

łach pasowych płaskich.
2. 2Obróć górne koło pasowe ręcznie w kierunku 

cięcia i za pomocą uchwytu 1 dokonaj korekty 
bocznej. 

3. Po zakończeniu nastawy dokręć nakrętkę radeł-
kowaną.

Ustawienie prędkości obrotowej, Rys. 10
Kółka ręcznego należy używać wyłącznie pod-
czas pracy - w przeciwnym wypadku może nastą-
pić uszkodzenie urządzenia.
Obrót kółka ręcznego zgodnie z ruchem wskazówek 
zegara powoduje zmniejszenie prędkości cięcia, ob-
rót w przeciwnym kierunku powoduje wzrost prędko-
ści cięcia w podanym niżej zakresie prędkości obro-
towej:

Minimalna prędkość obrotowa 370 m/min.
Przy obróbce aluminium, mosiądzu, miedzi, tworzyw 
termoutwardzalnych i twardych tworzyw sztucznych.
Maksymalna prędkość obrotowa 750 m/min.
Przy obróbce drewna.

Prowadnik brzeszczotu piły taśmowej piły, Rys. 9
Możesz nastawić prowadnik górny brzeszczotu do 
wysokości elementu obrabianego wynoszącej 205 
mm (3). Optymalne prowadzenie brzeszczotu i bez-
pieczną pracę zapewnia najmniejsza możliwa odle-
głość do elementu obrabianego!

Podpora przeciwnaciskowa, Rys. 11
Podpora przeciwnaciskowa (1) absorbuje nacisk 
przesuwu elementu obrabianego.
Nastaw górną i dolną podporę przeciwnaciskowa w 
taki sposób, aby one lekko uderzały o tył brzeszczo-
tu.

Rolki prowadzące, Rys. 11
Nastaw górne i dolne rolki prowadzące (2) na od-
powiednią szerokość brzeszczotu piły taśmowej. 
Przednie krawędzie rolek prowadzących mogą mak-
symalnie sięgać powierzchni stopy zęba brzeszczotu.  
Ustaw położenie rolek za pomocą śruby radełkowa-
nej, tak aby rolki lekko dotykały brzeszczotu.
Brzeszczot nie może być hamowany!

10. Uwagi dotyczące pracy

Następujące zalecenia stanowią przykłady bezpiecz-
nej pracy na pilarkach taśmowych. W celu bezpie-
czeństwa należy zrozumieć następujące metody 
bezpiecznej pracy. Nie mogą być one kompletne i 
wyczerpujące dla każdego przypadku użycia. Nie 
mogą one omówić każdych możliwych warunków 
stwarzających zagrożenie i muszą być interpretowa-
ne ostrożnie. 

• Przy pracy w zamkniętym pomieszczeniu podłącz 
maszynę do odciągu wiórów. Na obszarach ko-
mercyjnych należy stosować odciąg wiórów speł-
niający odpowiednie przepisy dotyczące obszarów 
komercyjnych.

• Poluzuj brzeszczot piły tarczowej, kiedy maszyna 
nie pracuje (np. po zakończeniu pracy). Dołącz no-
tatkę dotyczącą napięcia brzeszczotu dla następ-
nego użytkownika.

• Zbierz nieużywane brzeszczoty piły i przechowuj je 
bezpiecznie w suchym miejscu. Przed ich użyciem 
sprawdź, czy nie mają wad (zęby, pęknięcia). Nie 
stosuj wadliwych brzeszczotów!

• Przy manipulacjach brzeszczotem noś odpowied-
nie rękawiczki.

• Przed rozpoczęciem maszyny wszelkie urządzenia 
zabezpieczające i ochronne muszą być bezpiecz-
nie zamontowane w maszynie’
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• Nigdy nie czyść brzeszczotu ani prowadnika brzesz-
czotu trzymaną w ręku szczotką lub zgarniaczem, 
podczas gdy pilarka pracuje. Pokryte żywicą brzesz-
czoty pogarszają bezpieczeństwo pracy i muszą być 
czyszczone regularnie.

• Dla własnego zabezpieczenia noś okulary ochronne 
oraz ochronnik słuchu. Jeżeli masz długie włosy, noś 
siatkę na włosy. Luźne rękawy zawiń powyżej łokci.

• Przy pracy zawsze umieszczaj prowadnik brzesz-
czotu tak blisko elementu obrabianego, jak to moż-
liwe.

• Zapewnij odpowiednie oświetlenie w obszarze robo-
czym oraz wokół maszyny.

• Zawsze stosuj ogranicznik przy prostym cięciu, aby 
zapobiec przechylaniu lub ślizganiu się elementu ob-
rabianego.

• Jeśli obrabiasz elementy wąskie przy ręcznym poda-
waniu stosuj popychacz.

• Przy cięciach ukośnych, umieść stół pilarki w od-
powiednim położeniu i prowadź element obrabiany 
przy ograniczniku.

• Przy cięciu wczepów i wypustów płetwiastych albo 
klinów przechyl stół pilarki do płożenia plus lub mi-
nus. Zapewnij bezpieczne prowadzenie elementu 
obrabianego.

• Przy cięciach łukowych i nieregularnych popychaj 
element obrabiany równo obiema rękami trzymając 
palce razem. Trzymaj rękami element obrabiany w 
bezpiecznym obszarze.

• Przy cięciu elementu okrągłego zabezpiecz go przed 
toczeniem się.

• Przy wykonywaniu cięć poprzecznych stosuj spe-
cjalne akcesoria – przyrząd do cięcia poprzecznego.

• Aby bezpiecznie ciąć płyty okrągłe, stosuj specjalne 
akcesoria – urządzenie do cięcia elementów okrą-
głych.

11. Transport

Maszyna może być transportowana tylko za pomocą 
odpowiednich urządzeń (dźwig, podnośnik widłowy). 
Miejsce podłączenia liny (dźwigu) jest na górze szafki 
koła pasowego. 

12.  Obsługa techniczna

Ustawienia, pomiary i prace związane z czysz-
czeniem wykonuj tylko przy wyłączonym silniku. 
Odłącz wtyczkę zasilającą i czekaj, aż ustaną obro-
ty narzędzi. 

Natychmiast po zakończeniu prac związanych z 
naprawą i konserwacją ponownie zainstalować 
wszystkie urządzenia ochronne i zabezpieczające.
Zamontowane łożyska kulkowe nie wymagają kon-
serwacji.

Zalecenia:
1. Lekko smaruj segmenty obrotowe stołu oraz urzą-

dzenie napinające.
2. Regularnie czyść brzeszczot piły taśmowej. Drew-

no pozostawia osady z żywicy. Zalecamy usuwa-
nie żywicy koncentratem Pharmol HEK, nr pozycji 
61009700 

3. Regularnie sprawdzaj rolki prowadzące oraz pod-
porę przeciwciskową. Jeśli zachodzi potrzeba, 
nastaw je ponownie lub rozmontuj oraz smaruj i 
wymieniaj części.

4. Wymieniaj zużyte wkładki stołu (nr pozycji 
73240034).

5. Utrzymuj powierzchnię stołu zawsze bez pozosta-
łości żywicy. 

6. Regularnie smaruj łożyska kółka ręcznego do re-
gulacji prędkości.

Informacje serwisowe
Należy wziąć pod uwagę, że następujące części tego 
produktu podlegają normalnemu podczas eksploata-
cji lub naturalnemu zużyciu bądź że następujące czę-
ści konieczne są jako materiały eksploatacyjne.
Części zużywające się*: Szczotki węglowe, tarcza 
płyty, wkładki stołowe; pas klinowy

* nie zawsze wchodzą w zakres dostawy!

13. Przechowywanie

Urządzenie i jego wyposażenie przechowywać w 
miejscu zaciemnionym, suchym i zabezpieczonym 
przed mrozem oraz niedostępnym dla dzieci. Opty-
malna temperatura przechowywania wynosi od 5 do 
30˚C. 
Narzędzie elektryczne przechowywać w oryginalnym 
opakowaniu.
Przykryć narzędzie elektryczne, by chronić je przed 
pyłem lub wilgocią.
Zachować instrukcję obsługi urządzenia elektrycz-
nego.

14.  Połączenia elektryczne

Zainstalowany silnik elektryczny jest podłączony, w 
stanie gotowym do pracy.

Połączenia elektryczne są zgodne z odpowiedni-
mi przepisami VDE i DIN.
Sieć zasilająca klienta oraz zastosowane przewo-
dy przedłużające muszą być zgodne z tymi prze-
pisami.
Prace związane z łączeniem, naprawą i konser-
wacją instalacji elektrycznej mogą przeprowa-
dzać wyłącznie specjaliści.
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Starter automatyczny, 
Typ ALV 2 7910 4010
Typ ALV 10 7910 4020
 
Brzeszczoty pił taśmowych do drewna:
12/0,5/2360 mm, 4 zęby/cal 7319 0701
Standardowe brzeszczoty pił taśmowych
15/0,5/2360 mm, 4 zęby/cal 7319 0704
Proste pionowe cięcia ze stopem wzdłużnym do 
drewna oraz materiałów syntetycznych:
6/0,5/2360 mm, 6 zębów/cal 7319 0702
Cięcia łuków o małej średnicy 25 mm
12/0,5/2360 mm, 6 zębów /cal 7319 0705
Cięcie precyzyjne

Materiały różne:
Drewno, materiały syntetyczne, metale:
3,5/0,5/2360 mm, 14 zębów/cal 7319 0706
Bardzo dokładne cięcia, ekstremalnie małe średnice

Metale nieżelazne do 10 mm:
6/0,65/2360 mm, 22 zęby/cal 7319 0707
Cięcia proste i okrągłe

Materiały syntetyczne, metale nieżelazne:
6/0,65/2360 mm, 10 zębów/cal 7319 0703

Materiały syntetyczne, metale nieżelazne powyżej 15 
mm:
12/0,65/2360 mm, 10 zębów/cal 7319 0708
Cięcia proste i duże średnice > 60 mm

16. Utylizacja i recykling

Podczas transportu, aby zapobiec uszkodzeniom, 
urządzenie znajduje się w opakowaniu. Opakowanie 
to jest surowcem, który można użytkować ponownie 
lub można przeznaczyć do powtórnego przerobu. 
Urządzenie oraz jego osprzęt składają się z róż-
nych rodzajów materiałów, jak np. metal i tworzywa 
sztuczne. Uszkodzone części dostarczyć do punktu 
utylizacji. Proszę poprosić o informację w sklepie 
specjalistycznym bądź w placówce samorządu lokal-
nego.

Ważne informacje
Silnik elektryczny jest zaprojektowany na tryb 
pracy S 1. W przypadku przeciążenia silnik au-
tomatycznie wyłącza się. Silnik możesz włączyć 
ponownie po okresie chłodzenia (który może się 
zmieniać).

Uszkodzenia elektrycznych przewodów łączą-
cych
Uszkodzenie izolacji w łączących przewodach elek-
trycznych występuje często.
Przyczyną mogą być:
1. Zgniecenia powstałe przy przejściach przewodów 

łączących przez drzwi lub okna.
2. Pętle spowodowane przez niewłaściwe przyłącze-

nia lub prowadzenia przewodów łączących.
3. Przecięcia powstałe wskutek krzyżowania się 

przewodów łączących.
4. Uszkodzenia izolacji powstałe przy wyciąganiu na 

siłę przewodów z gniazdek ściennych. 
5. Pęknięcia spowodowane starzeniem się izolacji.
Uszkodzonych łączących przewodów elektrycznych 
nie wolno stosować i są one bardzo niebezpieczne ze 
względu na uszkodzoną izolację.
Regularnie sprawdzaj, czy łączące przewody elek-
tryczne nie zostały uszkodzone. Upewnij się, czy 
przewody łączące są odłączone do sieci, kiedy je 
sprawdzasz.
Przewody elektryczne łączące muszą być zgodne 
z odpowiednimi przepisami VDE i DIN. Stosuj tylko 
przewody oznaczone H 07 RNF. Oznaczenia kabli łą-
czących zawierające oznaczenie typu są wymagane.

Silnik prądu zmiennego, Rys. 12
1. Napięcie zasilające powinno być 230 V / 50 Hz. 
2. Przewody przedłużające o długości do 25 muszą 

mieć przekrój 1,5 mm2. Przewody przedłużają-
ce, których długość jest większa niż 25 m muszą 
mieć przekrój co najmniej 2,5 mm2.

3. Sieć zasilająca jest zabezpieczona bezpieczni-
kiem zwłocznym 16 A.

W przypadku jakichkolwiek zapytań, proszę po-
dać następujące informacje:
1. Producent silnika
2. Rodzaj prądu silnika
3. Dane z tabliczki znamionowej maszyny
4. Dane z tabliczki znamionowej wyłącznika
Jeśli odsyłasz silnik, zawsze prześlij całą jed-
nostkę napędową z wyłącznikiem.

15. Akcesoria specjalne

Uchwyt do cięcia poprzecznego 7312 0025
Urządzenie do wycinania kół 7319 0710
Stop głębokości 7319 0710
Przystawka do szlifowania taśmowego 7319 0710
Podstawa do stołu 7319 0709
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17. Rozwiązywanie problemów

Usterka mozliwa przyczyna rozwiazanie usterki

Silnik nie odpala • Brak prądu
• Przełącznik, kondensator
• Przewód zasilający jest uszkodzony

• Sprawdź podłączenie
• Niech sprawdzi je elektryk
• Wyciągnij wtyczkę z kontaktu, w razie koniecz-

ności wymień 

Niewłaściwy kierunek 
obrotów silnika

• Nieprawidłowe podłączenie • Zmienić kierunek obrotów na wtyczką CEE

Brzeszczot nie chodzi 
równo

• Prowadnica została źle zamontowana

• Źle dobrany brzeszczot

• Zamontuj prowadnicę zgodnie z instrukcją 
obsługi

• Wybierz brzeszczot zgodny z instrukcją obsługi

Podczas cięcia na drew-
nie pojawiają się przy-
palenia

• Stępiony brzeszczot
• Źle dobrany brzeszczot

• Wymień brzeszczot 
• Wybierz brzeszczot zgodny z instrukcją obsługi

Brzeszczot zaciął się 
podczas cięcia

• Stępiony brzeszczot
• Osad na brzeszczocie
• Prowadnica zle ustawiona

• Wymień brzeszczot
• Wyczyść brzeszczot
• Ustaw prowadnice pily wedlug instrukcji

Zużytego sprzętu nie wolno wyrzucać wraz z od-
padami domowymi!

Symbol ten oznacza, że zgodnie z dyrektywą 
w sprawie zużytego sprzętu elektrycznego i 
elektronicznego (2012/19/UE) oraz przepisami 
krajowymi niniejszego produktu nie wolno uty-

lizować wraz z odpadami domowymi. Produkt ten 
należy przekazać do przeznaczonego do tego celu 
punktu zbiórki. Można to zrobić np. poprzez zwrot 
przy zakupie podobnego produktu lub przekazanie 
do autoryzowanego punktu zbiórki zajmującego się 
recyklingiem zużytego sprzętu elektrycznego i elek-
tronicznego. Nieprawidłowe obchodzenie się z zu-
żytym sprzętem może mieć negatywny wpływ na 
środowisko i zdrowie ludzkie ze względu na poten-
cjalnie niebezpieczne materiały, które często znaj-
dują się w zużytym sprzęcie elektrycznym i elektro-
nicznym. Poprzez prawidłową utylizację tego 
produktu przyczyniają się Państwo także do efek-
tywnego wykorzystania zasobów naturalnych.
Informacje dotyczące punktów zbiórki zużytego 
sprzętu można otrzymać w urzędzie miasta, od 
podmiotu publiczno-prawnego zajmującego się uty-
lizacją, autoryzowanej jednostki odpowiedzialnej za 
utylizację zużytego sprzętu elektrycznego i elektro-
nicznego lub w firmie obsługującej wywóz śmieci w 
Państwa miejscu zamieszkania.
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A készüléken található szimbólumok magyarázata

Üzembe helyezés előtt olvassa el a kezelési útmutatót és a biztonsági előírásokat, és 
mindig tartsa be azokat!

Viseljen védőszemüveget!

Viseljen hallásvédőt!

Porképződésnél viseljen légzőmaszkot!

Figyelem! Sérülésveszély! Ne nyúljon a működő fűrészlaphoz!

Viseljen védőkesztyűt.

Figyelmeztetés! A telepítés előtt, takarítás, átalakítás, karbantartás, tárolás és szállítás 
kapcsoljuk ki a készüléket, és húzza ki a tápegység.
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1. Bevezetés

Gyártó:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Tisztelt vásárló!
Sok örömet és sikert kívánunk Önnek, amikor az új 
készülékét használja.

Útmutatás:
A hatályban lévő termékfelelősségi törvény értelmé-
ben a berendezés gyártója nem vonható felelősség-
re a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkező 
károkért a következő esetekben:
• szakszerűtlen kezelés,
• a használati utasítások be nem tartása,
• harmadik személy által végzett, szakképzetlen ja-

vítások,
• nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje,
• szakszerűtlen használat,
• az elektromos rendszer kiesése az elektromos elő-

írások, illetve a VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113 
szabályozások be nem tartása miatt.

Javaslatok:
Mielőtt a berendezést összeszerelné, és üzembe he-
lyezné olvassa el a használati útmutató teljes szöve-
gét.
Az üzemelési utasítások célja a készülékkel való is-
merkedésének megkönnyítése és a használati lehe-
tőségeinek megismertetése.
Az üzemelési utasítások fontos megjegyzéseket tar-
talmaz a készülék biztonságos, szakszerű és gaz-
daságos használatával kapcsolatosan, a veszélyek 
elkerülésére, a javítási költségek megspórolására, a 
kiesési idő csökkentésére, és a készülék megbízha-
tóságának és élettartamának növelésére.
A használati útmutatóba foglalt biztonsági utasítá-
sokon kívül mindenképpen be kell tartani a nemzeti 
érvényben lévő szabályozásokat a készülék üzeme-
lésével kapcsolatosan.
Az üzemelési utasításokat helyezze egy tiszta, 
műanyag mappába, hogy megóvja a szennyeződés-
től és a nedvességtől, és tárolja a készülék közelé-
ben. A munka elkezdése előtt minden gépkezelőnek 
el kell olvasnia az utasításokat és gondosan be kell 
tartania őket. Csak olyan személyek használhatják a 
készüléket, akiket kiképeztek a gép használatáról, és 
a lehetséges veszélyekről, illetve kockázatokról. Be 
kell tartani az előírt minimális kort.
A jelen üzemelési utasításokba foglalt biztonsági elő-
írások és a helyi országos különleges előírások ki-
egészítéseként be kell tartani az általánosan elismert 
műszaki előírásokat a fafeldolgozó szerszámgépek 
üzemelésekor.

Az útmutató, valamint a biztonsági előírások figyel-
men kívül hagyásából származó balesetekért és ká-
rokért nem vállalunk felelősséget. 

Általános megjegyzések
1. Kicsomagolás után ellenőrizzen minden alkat-

részt, hogy nem látható-e rajta szállításból eredő 
sérülés. Bármilyen hiba esetén azonnal értesítse 
a szállítási ügynököt. 

2. A későbbi panaszok nem vehetők figyelembe. 
3. Győződjön meg arról, hogy a szállítmány teljes.
4. Üzembe helyezés előtt ismerkedjen meg a gép-

pel, gondosan elolvasva ezeket az utasításokat.
5. Csak eredeti tartozékokat, kopó- vagy csere-

alkatrészeket használjon. Cserealkatrészek a 
scheppach kereskedőnél találhatók.

6. Rendeléskor tüntesse fel a rendelésében a mi 
rendelési számainkat, valamint a gép típusát és 
gyártási évét. 

A jelen üzemeltetési utasításokban ezzel a jellel 
jelöltük azokat a helyeket, amelyek a biztonság-
gal kapcsolatosak. m

FIGYELEM
A készülék és a csomagolóanyag nem gyerekjá-
ték! A gyerekek ne játsszanak a műanyag zacs-
kókkal, fóliákkal és apró alkatrészekkel! Fennáll 
a lenyelés és fulladás veszélye!

2. Szállított elemek

• Szalagfűrész
• Fűrészasztal
• Hosszanti ütköző
• Absaugstutzen
• Tolóbot
• Tartozék tasak
• laptávolságú imbuszkulcs SW 10/13
• 3-as kulcsnyílású/6-os kulcsnyílású imbuszkulcs
• Kezelési útmutatót

3. Fontos utasítások

• Adja át a biztonsági megjegyzéseket és utasításo-
kat mindazoknak, akik a géppel dolgoznak. 

• A gép üzemeltetésével megbízott személyzetnek a 
munka megkezdése előtt el kell olvasnia az üze-
meltetési utasításokat, különösen a „Biztonsági 
utasítások” című fejezetet. A munka közbeni elol-
vasás túl késő. Ez különösképpen igaz olyan sze-
mélyek esetén, akik csak alkalmilag dolgoznak a 
géppel, például előkészítési vagy karbantartási 
munkálatok során.

• Tartsa be a gépen található összes biztonsági uta-
sítást és figyelmeztetést. 
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• Figyeljen arra, hogy a gépen található összes biz-
tonsági utasítás és figyelmeztetés mindig hiányta-
lan és tökéletesen olvasható legyen.

• Ellenőrizze a hálózati csatlakozóvezetékeket. Ne 
használjon hibás csatlakozóvezetékeket.

• Ügyeljen arra, hogy a gép a megfelelő stabilitással 
szilárd alapon álljon.

• Gondoskodjon megfelelő világításról a gép munka-
területén és környezetében.

• Legyen óvatos a munkavégzésnél: A forgó vágó-
szerszám veszélyes lehet a kézre és az ujjakra.

• A gépen végzett munka közben az összes védő-
berendezés és burkolat legyen felszerelve, és a 
fűrészszalagot védő ajtók legyenek zárva.

• Tartson távol más személyeket és elsősorban a 
gyermekeket a munkaterülettől és a hálózatra csat-
lakoztatott géptől, valamint annak hálózati tápveze-
tékétől.

• A kezelőszemélynek legalább 18 évesnek kell len-
nie. Az oktatásban részt vevő személyeknek lega-
lább 16 évesnek kell lenniük, de ők csak felügyelet 
alatt dolgozhatnak a gépen.

• Nem szabad a gépen dolgozó személy figyelmét 
elvonni.

• Tartsa rendben a kezelőhelyet, távolítsa el a forgá-
csokat és a fahulladékot. A munkahelyi rendetlen-
ség balesetveszélyes.

• Viseljen testhez simuló ruházatot. A munkakezdés 
előtt vegye le az ékszereit, gyűrűit és karóráját.

• Munkavégzés közben viseljen hallásvédőt, védő-
szemüveget, valamint porvédő maszkot.

• A hosszú haj védelme érdekében vegyen fel sapkát 
vagy hajhálót.

• A fűrészszalag cseréjéhez viseljen megfelelő kesz-
tyűt.

• A fűrésszel történő munkavégzés során ne viseljen 
munkakesztyűt, kivéve ha durva anyagokkal dolgo-
zik.

• A gépen található biztonsági berendezéseket nem 
szabad leszerelni vagy használhatatlanná tenni.

• Át- és beállítási, mérési és tisztítási munkákat csak 
a motor leállítása után végezzen. Húzza ki a háló-
zati csatlakozódugót, és várja meg, hogy a forgó 
szerszám nyugalmi állapotba kerüljön.

• A villamos bekötési, javítási és karbantartási mun-
kálatokat kizárólag szakemberek végezhetik.

• A javítási és karbantartási munkálatok befejezése 
után azonnal szereljen a helyére minden védő- és 
biztonsági berendezést.

• Hibaelhárítás előtt kapcsolja ki a gépet. Húzza ki a 
hálózati csatlakozódugót!

• A faforgács vagy a fűrészpor elszívásához hasz-
náljon elszívó berendezést. Az elszívócsonkon az 
áramlási sebesség 20m/s legyen.

• Üzembe helyezés előtt ellenőrizze a fűrészsza-
lag-megvezetőt, valamint a fűrészszalag-feszítőt.

• Ne használjon repedezett fűrésszalagot, vagy 
olyat, melynek formája megváltozott.

• Ha a fűrésznyílás elkopott, akkor cserélje ki az asz-
talbetétet.

• Rönkfa fűrészelésekor megfelelő tartóberendezést 
kell használni, hogy rögzítsük a munkadarabot el-
fordulás ellen.

• Nehéz vagy rossz fogású darabok fűrészelésekor 
használjon az alátámasztáshoz megfelelő segéd-
eszközt, például speciális tartozékot: görgős bakot 
és univerzális görgős bakot.

• Állítsa a lehető legközelebb a munkadarabhoz a 
felső fűrészszalag-megvezetőt.

• Ferdére állított asztallap esetén az asztallap alsó 
felére helyezze a hosszütközőt.

• A motor kikapcsolása után ne a fűrészszalag ol-
dalirányú megnyomásával fékezze le a fűrészsza-
lagot.

• A lefűrészelt, beszorult munkadarabokat csak a 
motor kikapcsolása és a fűrészszalag leállása után 
szabad kivenni.

• A legkisebb helyváltoztatás előtt is válassza le a 
gépet minden külső energiaforrásról! Az ismételt 
üzembe helyezés előtt a gépet előírásszerűen 
csatlakoztassa vissza a hálózatra.

• A munkaállomás elhagyása előtt állítsa le a motort. 
Húzza ki a hálózati csatlakozódugót!

Figyelmeztetés! Ez az elektromos kéziszerszám 
működés közben elektromágneses mezőt képez. Ez 
a mező bizonyos körülmények között befolyásolhatja 
az aktív és passzív orvosi implantátumok működését. 
A súlyos és halálos sérülések veszélyének csökken-
tése érdekében javasoljuk, hogy az orvosi implantá-
tumokkal élő személyek az elektromos kéziszerszám 
kezelése előtt kérjék ki orvosuk és az implantátum 
gyártójának véleményét.

4. Jogosult használat

• A gép megfelel az EK gépekre vonatkozó aktuális 
irányelveinek.

• A munka elkezdése előtt minden biztonsági esz-
közt és védőeszközt fel kell szerelni a gépre. 

• A gépet olyan módon tervezték, hogy azt egyetlen 
személy üzemeltesse. Az üzemeltető személy fele-
lős a munkaterületen levő külsős személyekért is. 

• A gépen levő minden biztonsági utasítást és figyel-
meztetést be kell tartani. 

• A gépen levő minden biztonsági utasítást és fi-
gyelmeztetést hiánytalan és tökéletesen olvasható 
állapotban kell tartani. 

• A szalagfűrész a kínálatban szereplő szerszámmal 
és tartozékkal kizárólag fa és fához hasonló anyag 
és nemvas fémek fűrészelésére készült.

• A megmunkálandó munkadarabok maximális mé-
rete normál kivitel esetén nem haladhatja meg az 
asztal méretét. Az áteresztési szélesség 195 mm, 
az áteresztési magasság 100 mm
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• Nagyobb méretű munkadarabok esetén, amelyek 
lebillenhetnek az asztallapról, asztalhosszabbítót, 
ill. görgős bakot (speciális tartozék) kell használni.

• Amennyiben a gépet zárt helyiségben használja, 
akkor elszívó berendezésre kell csatlakoztatni. A 
faforgács vagy a fűrészpor elszívásához használ-
jon elszívó berendezést. Az elszívócsonkon az 
áramlási sebesség 20 m/s legyen. 

• A bekapcsolási kapható opcionális tartozékként
Typ ALV 2  Art. Nr. 7910 4010 230 V / 50 Hz, 

• A munkagép bekapcsolásakor az elszívás 2-3 má-
sodperccel késleltetve kapcsol be automatikusan. 
Így elkerülhető a fő biztosíték túlterhelése.

• A munkagép kikapcsolása után az elszívás még 
3-4 másodpercig működik, majd automatikusan 
kikapcsol.
Ennek során szívja el a veszélyes anyagokról szóló 
rendeletnek megfelelően a maradék port. Ez ára-
mot takarít meg és csökkenti a zajt. Az elszívóbe-
rendezés csak addig működik, amíg a munkagépet 
üzemeltetik.

• Ipari területen történő munkavégzés esetén az el-
szíváshoz olyan elszívót kell használni, amely meg-
felel az ipari előírásoknak.

• A munkagép működése közben ne kapcsolja ki és 
ne távolítsa el az elszívóberendezéseket vagy a 
porelszívókat.

• A gépet csak műszakilag kifogástalan állapotban, 
valamint a rendeltetésének megfelelően, bizton-
ság- és veszélytudatosan, a használati útmutató 
figyelembe vételével szabad használni! Különösen 
a biztonságot hátrányosan befolyásoló üzemzava-
rokat haladéktalanul hárít(tas)sa el!

• Tartsa be a gyártó biztonsági, munkavégzési és 
karbantartási előírásait, valamint a műszaki ada-
tokban meghatározott méreteket.

• Be kell tartani minden vonatkozó baleset-meg-
előzési előírást, vagy más, általánosan elismert 
biztonsági-műszaki előírást. 

• A gép csak az üzemeltetéssel és az eljárásokkal 
tisztában levő személyek által használható, tart-
ható karban és üzemeltethető. A gép önhatalmú 
módosítása mentesíti a gyártót minden felelős-
ség alól, bármilyen felmerülő kár esetén. A gépet 
csak azokra a feladatokra lehet használni, amelyre 
tervezték és csak az üzemeltetési kézikönyvben 
leírtak szerint. 

• A gépet csak a gyártó által készített eredeti kiegé-
szítőkkel és eredeti szerszámokkal szabad hasz-
nálni. 

• Ezt túlhaladó bármilyen használat, nem számít ren-
deltetésszerűnek. Ebből adódó bármilyen kárért 
vagy bármilyen fajta sérülésért a használó ill. a ke-
zelő felelős és nem a gyártó.

Fennmaradó kockázatokról
• A gépet az elismert technikai és biztonsági szabá-

lyokat betartva építették. Azonban kockázat léphet 
fel, amikor dolgozik.

• Az ujjak és a kéz sérülésveszélye áll fenn a mun-
kadarab szakszerűtlen vezetésekor a mozgó fű-
részszalag ellen.

• Sérülések okozhat a munkadarab helytelen tartása 
vagy vezetése, mint a megállás nélküli munka.

• A zaj egészségügyi károsodást okozhat. Amikor 
dolgozik, a rendszer a megengedett zajszintet túl-
lépheti. Feltétlenül viseljen egyéni védőeszközöket, 
mint például fülvédő.

• Sérülést okozhat a hibás fűrészlap. Ellenőrizze 
rendszeresen a fűrészszalag épségét és sértetlen-
ségét minden használat előtt.

• Ujjai és a kezei épségére vigyázzon, ha cseréli a 
fűrészszalagot, fennáll a sérülés veszélye. Viseljen 
megfelelő védőkesztyűt. 

• Megsérülhet, amikor bekapcsolja a gépet és a fű-
részlap kezdeti munkát végez. 

• A nem megfelelő elektromos kapcsolatok sérülést 
okozhatnak.

• A hosszú haj és a laza ruha viselése sérülésve-
széllyel jár. Viseljen egyéni védőeszközöket, test-
hezálló ruhát és haját fogja össze.

• Továbbá minden elővigyázatosság ellenére is fenn-
állhatnak nem nyilvánvaló maradék kockázatok.

• A maradék kockázatok azonban a minimálisra 
csökkenthetők, ha betartják a „Biztonsági utasítá-
sok” és a „Rendeltetésszerű használat” fejezete-
ket, és a kezelési utasítást teljes egészében.

5. Üzembe helyezés előtt

Készítse el a munkahelyet, ahol a gépet fel kívánja 
állítani. A biztonságos, zavarmentes munkavégzés 
érdekében teremtsen elegendő helyet. A gépet zárt 
helyiségben történő munkavégzésre tervezték, és 
sík, szilárd talajra, stabilan kell felállítani. A stabilitás 
akkor tekinthető megfelelőnek, ha a rögzítés 4 sa-
rokelemmel és 4 darab M 6 x 12 méretű hatlapfejű 
csavarral, ezekhez tartozó anyákkal és alátétekkel 
történik a padlóba. (Fig. 14).
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tet befolyásoló tényezők közé tartozik a kitettség idő-
tartama, a munkatér jellege, az egyéb zajforrások stb., 
pl. gépek és egyéb szomszédos folyamatok száma.
Az engedélyezett munkahelyi értékek is országonként 
eltérők lehetnek. Ez az információ azonban segíti a 
felhasználót abban, hogy jobban megbecsülhesse a 
veszélyeztetést és a kockázatot.

Hangteljesítménymérték dB
Üresjárat LWA = 80,3 dB(A)
Megmunkálás LWA = 100,2 dB(A)
Hangnyomásszint a munkaállomáson dB egy-
ségben
Üresjárat lpAeq = 64,1 dB(A)
Megmunkálás lpAeq = 82,9 dB(A)
A megadott kibocsátási értékekre K=3 dB mérési bi-
zonytalansági érték vonatkozik

Porkibocsátási adatok
A Faipari Szakmai Bizottság „Famegmunkáló gépek 
porkibocsátási (koncentrációs értékek) ellenőrzésé-
nek alapelvei“ szerint mért porkibocsátási értékek 2 
mg/m3 alatt vannak. Ezek alapján amennyiben a gé-
pet egy legalább 20 m/s levegősebességű, szabály-
szerű üzemi elszívásra csatlakoztatják, akkor abból 
lehet kiindulni, hogy folyamatosan és biztonságosan 
a Németországban érvényben lévő, fűrészporra vo-
natkozó műszaki hivatkozási koncentráció határérté-
ke alatt maradnak.
A megmunkálandó anyagtól vagy az anyag tulajdon-
ságaitól függően vegye figyelembe az anyag gyártója 
által megadott terhelési értékeket.

7. A gép leírása

A kiforrott konstrukciónak köszönhetően a gép sokol-
dalúan használható műhelyi körülmények között fa és 
műanyagok megmunkálására.
A felső és az alsó szalagkereket egy rögzített védőe-
lem és egy mozgó házburkolat takarja. A ház fedelé-
nek nyitásakor lekapcsol a gép. A bekapcsolás csak 
zárt fedéllel lehetséges. A fűrészszalag asztallap fö-
lötti nem vágó részét egy a fűrészszalag-megvezető-
re rögzített védőberendezés takarja, amelyet a felső 
szalagkerék szintén rögzített védőberendezése biz-
tosít a szándékolatlan kinyitás ellen. A fűrészszalag 
asztallap alatti nem vágó részét egy rögzített védőe-
lem takarja.
Az asztal -17° és +45° közötti fordítási tartománya 
sokoldalú vágási lehetőségeket biztosít, például:
• Hosszanti vágások
• Keresztvágások
• Ferde vágások
• Íves és szabálytalan vágások
• Fogak és csapok vágása
• Négyzet keresztmetszetű fa vágása
Ezzel kapcsolatban vegye figyelembe a kezelési uta-
sításban megadott munkautasításokat is. 

6. Technikai adatok

Áteresztési szélesség 306 mm
Áteresztési magasság 205 mm
Asztal méret 400 x 548 mm
Vágási sebesség 370 – 750 m/min
Fűrészszalag hossza 2360 mm
Aszallapig mért magasság 490 mm
Asztallapig mért magasság 
állvánnyal együtt 1025 mm

Teljes magasság állvány 
nélkül 1125 mm

Teljes magasság állvánnyal 
együtt 1655 mm

Teljes szélesség 900 mm
Teljes mélység 540 mm
Az asztal fordítási tartomá-
nya -8° – +45°

Teljes tömeg állvány nélkül 69 kg
Teljes tömeg állvánnyal 
együtt 79 kg

Elszívás csatlakozójának 
átmérője Ø 100 mm

Térfogatáram 565 m3/h
Stat. vákuum (20 m/sec) 900 Pa
Meghajtás

Motor Váltóáram, 230–
240 V

P1 névleges felvett teljesít-
mény (kW)

0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

P2 leadott teljesítmény kW 0,56 kW (S1)
0,74kW (S6 40%)

Meghajtás

Motor Háromfázisú áram
400 V, 3 fázis

P1 névleges felvett teljesít-
mény (kW)

0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

P2 leadott teljesítmény kW 0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 40%)

Zajértékek
Az EN ISO 3746 szerint a hangteljesítmény szintre, 
ill. az EN 1807 szerint (k3 helyesbítési tényező kiszá-
mítása az EN 1807-1 A.2. függeléke szerint) a hang-
nyomás szintre a munkavégzés helyén meghatározott 
zajkibocsátás értéke megfelel az ISO 7960 szabvány 
J. függelékében megadott munkavégzési körülmé-
nyeknek.
A megadott értékek kibocsátási értékek, ezért nem 
feltétlenül tükrözik a biztonságos üzemi értékeket. 
Habár van összefüggés az emissziós és immissziós 
szint között, ebből nem lehet megbízhatóan megálla-
pítani, hogy szükség van-e további óvintézkedésekre.
A munkahelyen aktuálisan érvényes immissziós szin-
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8. A szerelés befejezése

A gép szerelése 
1 villáskulcs SW 10/13 
Csomagolástechnikai okokból az asztallap, a vá-
gási szélesség mérce nincs felszerelve.

Az alsó állvány összeszerelése, 1.1 ábra
1. Helyezzen egy fatuskót a gép mögé, majd óvato-

san borítsa rá a berendezést, hogy az alaplemez 
a tuskón helyezkedjen el.

2. A 12 (M6 x 12) csavarral lazán rögzítse a lábakat 
az alaplemezhez.

3. Helyezze be a közlemezt, majd a 8 (M6 x 12) csa-
varral lazán rögzítse.

4. Ezt követően helyezze a védősapkákat a lábakra.
5. Csavarozza a (2) fogantyú (1) felvevő lemezeit az 

alaplemez alsó oldalára.
6. Az első lemezt a külső szegélyre, a másodikat pe-

dig az első gerinclemezre.
7. Állítsa fel a gépet, igazítsa be, majd húzza meg a 

csavarokat.
8. Csavarozza fel a (3) kerékkengyelt az alsó állvány 

bal oldalán a lábra, majd kézzel húzza meg a csa-
varokat.

9. Helyezze be a (4) kerekeket és az (5) kerékten-
gelyt a keréktartó kengyelekbe

10. Tengelyirányban a (6) biztosítógyűrűvel biztosítsa 
a keréktengelyt

11. Húzza meg a kerékkengyel csavarjait.
12. Tolja a szállítókart a felvevő lemezbe, majd for-

gassa addig, amíg teljesen be nem nyomja.
13. Szállításkor annyira húzza ki, hogy a hátsó csavar 

a második felvevő lemezen helyezkedjen el.
14. A szállítás kizárólag egyenes és sík felületen en-

gedélyezett.
Figyelem: Ferde helyzetben a gép felborulhat.

Az asztallap felszerelése, 1. ábra
1. Nyissa fel a házfedelet, és állítsa 30°-ra a forga-

tóegységeket.
2. Finoman csavarozza le az asztallapot
4 hatlapfejű csavar M 8 x 16
4 fogazott alátét A 8,4

2. ábra
Forgassa az asztallapot 0°-os helyzetbe, majd húzza 
meg a szorítókart.

3. ábra
Igazítsa be az asztallapot az alábbiak szerint:
1. Helyezzen az asztalra egy kb. 50 cm hosszú 

egyenes lécet, majd illessze a fűrésszalag emel-
kedő és ereszkedő részéhez.

2. Helyezzen egy derékszögvonalzót a lécre és az 
asztal horonyszegélyéhez. Állítsa be az asztalt, 
majd húzza meg az asztalon két első hatlapfejű 
csavart.

3. 1/4 fordulattal lazítsa meg a forgóegység rögzítő-
karját és húzza kifelé a hátsó részt. Húzza meg 
az asztalon a két hátsó hatlapfejű csavart. Ez biz-
tosítja a könnyű forgathatóságot.

4. ábra
1. A gép hátoldalán található beállítócsavarral iga-

zítsa az asztal szögét a szalagfűrészhez.
- Használjon derékszögvonalzót -

2. Tartson ellen a beállítócsavarnak és húzza meg 
a rögzítőkart.

A hosszanti ütköző felszerelése, 5. ábra
1. Tekerje be a 4 szárnyas csavart az alátéttel kb. 5 

mm mélyen az asztallapba (5.1 ábra).
2. Helyezze be ütközésig a vezetőcsövet az asz-

talon, majd húzza meg enyhén a szárnyas csa-
varokat.

3. A két M6x12 csavarral és a rugós alátéttel rög-
zítse a vezetőcső forgórészét az asztalon (5.2. 
ábra).

4. Húzza meg a szárnyas csavarokat.
5. Helyezze a hosszanti ütközőt a szalagfűrésztől 

balra a vezetőcsőre, majd rögzítse. Az ütközőcső 
legyen párhuzamos az asztal hornyával; állíta-
ni a két hengercsavar meglazításával tudja (5.3. 
ábra).

A fogantyú felszerelése, 6. ábra
Egy M8 hatlapú anyával és egy (8) alátéttel szerel-
je fel a fokozatmentes szalagfeszítő berendezés fo-
gantyúját.

A kézikerék felszerelése, 7. ábra
Egy M8 hatlapú anyával és egy (8) alátéttel szerelje 
fel a fokozatmentes fordulatszám-állítás kézikerekét 
(ø 120 mm).

9.  Üzembe helyezés

Üzembe helyezés előtt járjon el a biztonsági uta-
sítások szerint. 

A gépen végzett munka közben az összes védő-
berendezés és burkolat legyen felszerelve.

Fűrészlapcsere, 8. ábra
Figyelem: Húzza ki a hálózati csatlakozót!
Nyissa fel a fűrészszalagvédőt, és a zárral biztosítsa. 
A (B) szorítócsavarral oldja ki a fűrészszalag feszíté-
sét. Helyezze fel az új fűrészszalagot.
Forgassa a szalagkereket kézzel a vágás irányá-
ba, és ezzel egyidejűleg végezze el a fűrészszalag 
végleges megfeszítését a (B) feszítőcsavarral. A fe-
szesség a fűrészszalag szélességétől függ. A széles 
fűrészszalagokat erősebben kell megfeszíteni, mint a 
keskenyeket.
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Figyelem! A túl erős feszesség a fűrészszalag idő 
előtti törését okozza!
A munka befejezése után mindig oldja ki a fűrészsza-
lag feszítését! Ehhez állítsa „–” állásba az (A) kart.

Oldalirányú korrekció, 9. ábra
• A fűrészszalagnak megközelítőleg középen kell fut-

ni a szalagkerekeken.
• Forgassa kézzel a felső szalagkereket vágási 

irányba és végezzen oldalirányú korrekciót a fo-
gantyúval (C). Ennek során lazítsa meg a szárnyas 
anyát ( D ).

• A beállítás végén húzza meg a szárnyas anyát (D).

Fordulatszám beállítása, 10. ábra
A kézikereket kizárólag a készülék üzemelése 
közben használja. Ennek figyelmen kívül hagyá-
sa a készülék sérülését okozhatja.
A kézikereket az óramutató járásának irányába for-
gatva csökken a vágás sebessége, míg az ellenkező 
irányba forgatva a vágás sebessége növekszik a kö-
vetkező fordulatszám-tartományban:
Minimális fordulatszám: 370 m/perc.
Alumínium, sárgaréz, vörösréz, duroplaszt, valamint 
kemény műanyagok megmunkálásához.
Maximális fordulatszám: 750 m/perc.
Fa megmunkálásához.

Fűrészszalag-megvezető, 9. ábra
A felső fűrészszalag-megvezetőt 205 mm-es mun-
kadarab magasságig állíthatja be. Minél kisebb a 
távolsága a munkadarabtól, annál optimálisabb a 
szalagvezetés és biztonságosabb a munkavégzés.

Ellennyomás-tároló, 11. ábra
A (1) ellennyomás-tárolók veszik fel a munkadarab 
előtoló nyomását.
Úgy állítsa be a felső és alsó ellennyomás-tárolót, 
hogy azok könnyen ráfussanak a fűrésszalag hátára.

Vezetőgörgők, 11. ábra
A mindenkori fűrészszalag szélességére állítsa be 
a felső és alsó (2) vezetőgörgőket. A vezetőgörgők 
elülső széle elérheti a fűrészszalag legmagasabb 
fogtövét. Ha fűrészszalag vezetőgörgői finoman 
érintkeznek, a recézett csavarral igazítson a görgők 
helyzetén.
A fűrészszalagnak nem szabad szorulni!

10. Használati utasítás

Következő ajánlások példák a szalagfűrész biztonsá-
gos használatához. A következő biztonságos mun-
kamódszerek, úgy tekinthetőek, hogy hozzájárulnak 
a biztonsághoz, de nem lehet minden használathoz, 
teljes, vagy átfogó mértékben alkalmazni. Nem lehet 
az összes lehetséges veszélyes körülményre alkal-
mazni, és óvatosan kell értelmezni. 

• Amikor zárt térben dolgozik, a gépet csatlakozni 
kell egy elszívó berendezéshez. 

• Ha a gép nem működik, mint pl. a munka befejez-
tével, a fűrészszalagot lazítsa meg. A megfelelő 
utasítást a fűrészszalag feszességéhez, a gép kö-
vetkező használójának is adja át.

• Az ellennyomó görgőt a szalagfűrész-lap hátolda-
lától kis távolságra állítsa be, mert ha a vezetőbe 
beállítás és a megfeszítés után a szalagfűrész-lap 
szabadon fut, elkerülheti a nyomógörgő horony-
képződését, ami miatt a szalagfűrész-lap megsé-
rülhet, és a fűrészelés során ezzel biztosíthatja a 
fűrészlap megtámasztását.

• Kizárólag éles fűrészszalagot használjon.
• Ha a gép nem működik, mint pl. a munka befejez-

tével, a fűrészszalagot lazítsa meg. A megfelelő 
utasítást a fűrészszalag feszességéhez, a gép kö-
vetkező használójának is adja át.

• Tartsa a fel nem használt gépeket együtt, egy biz-
tonságos, száraz helyen. Ellenőrizze a hibákat 
(fogak, repedések) használat előtt. Ne használjon 
hibás körfűrészszalagot! 

• Soha ne tisztítsa a fűrészszalagot egy kézi ecsettel 
vagy kaparóval, ha a szalag fut. Gyantás fűrészlap-
szalag veszélyezteti a munkabiztonságot és rend-
szeresen meg kell tisztítani. 

• A személyi védelemhez viseljen védőszemüveged 
és fülvédőt. Hosszú hajat védje hajhálóval. A laza 
ujjú felsőt tűrje fel a könyöke fölé. 

• Fűrészeléshez tegye a munkadarabokat olyan kö-
zel, amennyire lehetséges.

• A gépet és munkaterületét megfelelően világítsa 
meg.

• Egyenes vágáshoz használjon mindig vágási ütkö-
zőt, hogy a munkadarabok borulását vagy csúszá-
sát megakadályozza.

• Vékony munkadarabok vágásához használjon 
munkadarab tolót. 

• Fecskefark alakú fogak és csapok vagy ékek vá-
gásához fordítsa a plusz, illetve mínusz irányba a 
fűrészasztalt. Ügyeljen a munkadarab biztonságos 
vezetésére.

• Ívelt, vagy szabálytalan vágás esetén a munkada-
rabot két kézzel és zárt ujjakkal fogva tolja egyenle-
tesen. Biztonságos helyen fogva tartsa a munkada-
rabot szilárdan.

• Az ívelt vagy szabálytalan vágások ismétléséhez 
használjon sablont.

• A lekerekített és szabálytalan formák ismételt vá-
gásához használjon segédsablont.

• Kerek fa vágásánál a munkadarabot biztosítsa a 
csavarodás ellen.

• Kerek lapok vágásakor a biztonságos munkavég-
zés érdekében használja a különleges tartozékként 
kapható körkivágó berendezést.
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11. Szállítás

A gépet kizárólag a megfelelő emelőeszközökkel 
(daruval vagy targoncával) szabad szállítani. A kötél 
kötözési pontjaként a felső szalagkerékdobozt hasz-
nálja. 
Soha ne emelje a fűrészasztalnál fogva! 

12.  Karbantartás

Át- és beállítási, mérési és tisztítási munkákat 
csak a motor leállítása után végezzen. Húzza ki 
a hálózati csatlakozódugót, és várja meg, hogy a 
forgó szerszám nyugalmi állapotba kerüljön.

Minden védő- és biztonsági berendezést szerel-
jen a helyére rögtön a javítás és karbantartás be-
fejeztével.
A beépített golyóscsapágyak nem igényelnek 
karbantartást.

A következőket javasoljuk:
1. Az asztal forgatóegységeit és a szalagfeszítőt fi-

noman után kell olajozni.
2. A fűrészszalagot rendszeresen meg kell tisztítani. 

A fa gyantanyomokat hagy maga után. A tisztítás-
hoz a Pharmol HEK gyantamentesítő koncentrá-
tumot javasoljuk, melynek cikkszáma: 61009700.

3. Rendszeresen ellenőrizze a vezetőgörgőket és 
az ellennyomó csapágyakat. Szükség esetén ál-
lítsa után vagy szedje szét és olajozza meg, vagy 
cserélje ki.

4. Az elkopott asztalbetétet cserélje ki.
5. Az asztalfelületet mindig gyantamentes állapot-

ban kell tartani.
6. Rendszeresen olajozza meg vékonyan a fordulat-

szám-szabályozó kézikerék csapágyhelyeit.

Szervíz-információk
Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a kö-
vekező részek már használat szerinti vagy természe-
tes kopásnak vannak alávetve ill. a következő részek-
re van mint fogyóeszközökre szükség.
Gyorsan kopó részek*: Szénkefék, fűrészlap, asztal-
betétek; ékszíj

* nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

13. Tárolás

A készüléket és tartozékait sötét, száraz és fagy-
mentes helyen, gyermekektől elzárva tárolja. Az op-
timális tárolási hőmérséklet 5 és 30˚C között van. 
Az elektromos szerszámot az eredeti csomagolá-
sában őrizze.
Takarja le az elektromos szerszámot, ezzel védve 
portól és nedvességtől.

A kezelési útmutatót az elektromos szerszámmal 
együtt őrizze meg.

14. Elektromos csatlakoztatás

A telepített elektromos motor üzemkészen csatlako-
zik.

A csatlakozás megfelel a vonatkozó VDE és DIN 
rendelkezéseknek.
A vásárló által használt hálózati csatlakozó, va-
lamint az általa használt hosszabbító vezeték is 
feleljen meg ezeknek az előírásoknak.
A villamos bekötési, javítási és karbantartási 
munkálatokat kizárólag szakember végezheti.

Fontos utasítások
A villanymotor S 1 üzemmódra készült.
A motor túlterhelés esetén magától kikapcsol. Az 
(eltérő hosszúságú) hűtési idő után visszakap-
csolhatja a motort.

Sérült elektromos csatlakozóvezetékek
Az elektromos csatlakozóvezetékek szigetelése 
gyakran megsérül. 
Ennek oka lehet:
1. Nyomási helyek, ha a csatlakozóvezetéket ablak- 

vagy ajtóréseken keresztül vezeti.
2. Törési helyek a csatlakozóvezetékek szakszerűt-

len rögzítése vagy vezetése miatt.
3. Vágási helyek a csatlakozóvezetéken való áthaj-

tás miatt.
4. Szigetelés sérülése a fali csatlakozóaljzatból való 

kiszakítás miatt.
5. Repedések a szigetelés öregedése miatt.
Ne használjon ilyen sérült elektromos csatlakozóve-
zetékeket, mivel használatuk a szigetelés sérülése 
miatt életveszélyes.
Rendszeresen ellenőrizze, hogy nem sérültek-e az 
elektromos csatlakozóvezetékek. Ügyeljen arra, hogy 
ellenőrzéskor a vezeték ne csatlakozzon a hálózatra.
Az elektromos csatlakozóvezetékek feleljenek meg a 
vonatkozó VDE és DIN rendelkezéseknek. Csak je-
lölésű csatlakozóvezetékeket használjon: H07RN-F 
A csatlakozóvezeték típusának megnevezését a ve-
zetéken fel kell tüntetni.

Váltóáramú motor, 12. ábra
• A hálózati feszültség ~ 230 V / 50 Hz legyen
• A 25 méternél rövidebb hosszabbító vezetékek ke-

resztmetszete 1,5 négyzetmilliméter legyen.
• A hálózati csatlakozást 16 A-es lomha biztosítékok 

biztosítják.

Kérdései esetén az alábbi adatokat kell megadni:
1. Motorgyártó
2. Motor áramtípusa
3. Gép típuscímkéjének adatai
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4. Motor típuscímkéjének adatai
A motor visszaküldése esetén mindig a teljes, a 
kapcsolót is tartalmazó meghajtóegységet küldje 
vissza.

15. Különleges tartozékok

Különleges tartozék Cikkszám
Ferdevágó idomszer 7312 0025
Körkivágó berendezés 7319 0710
Mélységütköző  7319 0710
Csiszolószalag-berendezés  7319 0710
Asztalállvány 7319 0716
Bekapcsoló automatika, 
Typ ALV 2  79104010 
Typ ALV 10 79104020 

Fűrészszalagok 
fához:
12/0,5/2360 mm, 4 fog/coll 73190701
normál fűrészszalag
15/0,5/2360 mm, 4 fog/coll 73190704
Egyenes, függőleges vágások hosszütközővel

fához és műanyagokhoz
6/0,5/2360 mm, 6 fog/coll 73190702
lekerekítési munkálatok kis sugárral, 15 mm-ig
12/0,5/2360 mm, 6 fog/coll 73190705
finom vágási munkálatok

különböző anyagok:
fa, műanyagok, fémek
3,5/0,5/2360 mm, 14 fog/coll 73190706
legfinomabb vágási munkák, legkisebb sugarak

nemvas fémek 10 mm-ig
6/0,65/2360 mm, 22 fog/coll 73190707
egyenes vágások és lekerekítési munkálatok

műanyagok, nemvas fémek
6/0,65/2360 mm, 10 fog/coll 73190703

műanyagok, nemvas fémek 15 mm felett
12/0,65/2360 mm, 10 fog/coll 73190708
egyenes vágások és nagy, > 60 mm sugarak

16. Megsemmisítés és újrahasznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készü-
lék egy csomagolásban található. Ez a csomago-
lás nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható vagy 
pedig visszavezethető a nyersanyagi körforgáshoz. 
A készülék és annak a tartozékai különböző anya-
gokból állnak, mint például fémből és műanyagokból. 
Vigye a károsult alkatrészeket a különhulladék meg-
semmisítési helyhez. Érdeklődjön utánna a szaküz-
letben vagy a községi közigazgatásnál! 

Ne dobja a használt berendezéseket a háztartási 
hulladékba!

Ez a szimbólum arra hívja fel a figyelmet, hogy 
a terméket az elektromos és elektronikus be-
rendezések hulladékairól szóló irányelv 
(2012/19/EU) és a nemzeti törvények értelmé-

ben nem szabad a háztartási hulladékba dobni. Ezt 
a terméket egy erre alkalmas gyűjtőhelyen kell lead-
ni. Ez történhet például egy hasonló termék vásár-
lásakor történő visszaadással vagy az elektromos 
és elektronikus berendezések hulladékait újrahasz-
nosító hivatalos gyűjtőhelyen történő leadással. A 
használt berendezések szakszerűtlen kezelése a 
használt elektromos és elektronikai berendezések-
ben gyakran megtalálható potenciálisan veszélyes 
anyagok miatt negatív hatással lehet a környezetre 
és az emberek egészségére. Ezen termék szaksze-
rű ártalmatlanításával ráadásul a természeti erőfor-
rások hatékony használatához is hozzájárul. A hasz-
nált berendezések gyűjtőhelyeivel kapcsolatban a 
városvezetésnél, a helyi közterület-fenntartónál, az 
elektromos és elektronikus berendezések hivatalos 
gyűjtőhelyén vagy a hulladékszállító vállalatnál ér-
deklődhet.
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17. Hibaelhárítás

Üzemzavar Lehetséges ok Elhárítás

A motor nem indul be • Nincs áram
• Kapcsoló, kondenzátor
• Hibás az elektromos hosszabbí-

tó vezeték

• Ellenőrizze a hálózati biztosítékot
• Vizsgálja felül villamossági szakember
• Húzza ki a hálózati csatlakozódugót, ellenőrizze, szük-

ség esetén cserélje ki

Helytelen a motor for-
gásiránya • Helytelen csatlakozás • A CEE csatlakozódugónál módosítsa a forgásirányt

A fűrészszalag lefut • rosszul beállított vezetés

• nem megfelelő fűrészszalag

• A fűrészszalag vezetést a használati útmutatásban leír-
tak szerint tudja beállítani.

• Válassza ki a használati utasításban leírtak szerint a fű-
részszalagot.

Égési nyomok a 
megmunkálandó fán

• a fűrészszalag tompa
• a fűrészszalag nem megfelelő

• Cserélje ki a fűrészszalagot.
• Válassza ki a használati utasításban leírtak szerint a fű-

részszagot.

A fűrészszalag munka 
közben megragadt. 

• a fűrészszalag tompa
• a fűrészszalag gyantás
• rosszul beállított vezetés

• Cserélje ki a fűrészszalagot.
• Tisztítsa meg a fűrészszalagot.
• A fűrészszalag vezetést a használati útmutatásban leír-

tak szerint tudja beállítani.
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Vysvetlenie symbolov na prístroji

Pred uvedením do prevádzky si prečítajte návod na obsluhu a bezpečnostné upozorne-
nia a dodržiavajte ich!

Noste ochranné okuliare!

Noste ochranu sluchu!

Pri tvorbe prachu noste ochranu dýchania!

Pozor! Nebezpečenstvo poranenia! Nesiahajte do bežiaceho pílového kotúča!

Pri štartovaní ochranné rukavice.

Pozor! Pred inštaláciou, čistenie, zmeny, údržby, skladovanie a prepravu zapnete prístroj 
a odpojte ho od elektrickej siete.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

158 | SK

Obsah: Strana:

1. Úvod .......................................................................................... 159
2. Rozsah dodávky ........................................................................ 159
3. Bezpečnostné pokyny ............................................................... 159
4. Schválené použitie .................................................................... 160
5. Pred uvedením do prevádzky .................................................... 161
6. Technické údaje ......................................................................... 161
7. Popis stroja ................................................................................ 162
8. Montáž ....................................................................................... 162
9. Uvedenie do prevádzky ............................................................. 163
10. Pracovné upozornenia .............................................................. 164
11. Preprava .................................................................................... 164
12.  Údržba ...................................................................................... 164
13. Likvidácia a recyklácia .............................................................. 165
14. Elektrická prípojka ..................................................................... 165
15. Špeciálne príslušenstvo ............................................................ 165
16. Likvidácia a recyklácia .............................................................. 166
17. Odstraňovanie porúch ............................................................... 166



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

SK | 159 

1. Úvod

Výrobca:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Vážený zákazník,
Želáme Vám veľa zábavy a úspechov pri práci s Va-
ším novým prístrojom.

Poznámka,
V súlade s platnými zákonmi, ktoré sa týkajú zodpo-
vednosti za výrobok, výrobca zariadenia nepreberá 
zodpovednosť za poškodenia výrobku alebo za ško-
dy spôsobené výrobkom, ku ktorým došlo z nasledu-
júcich dôvodov:
• nesprávnej manipulácie,
• nedodržania pokynov na obsluhu,
• opravy vykonanej treťou stranou, opravy nevyko-

nanej v autorizovanom servise,
• montáže neoriginálnych dielcov alebo použitia ne-

originálnych dielcov pri výmene,
• iného než špecifikované použitia,
• poruchy elektrického systému, ktorá bola spôso-

bená nedodržaním elektrických predpisov a pred-
pisov VDE 0100, DIN 57113, VDE0113.

Odporúčame:
Pred montážou a obsluhou tohto zariadenia si prečí-
tajte kompletný text v návode na obsluhu. 
Pokyny na obsluhu sú určené na to, aby sa používa-
teľ oboznámil s týmto zariadením a aby pri jeho pou-
žití využil všetky jeho možnosti v súlade s uvedenými 
odporučeniami. 
Tento návod na obsluhu obsahuje dôležité informá-
cie o tom, ako vykonávať bezpečnú, profesionálnu a 
hospodárnu obsluhu stroja, ako zabrániť rizikám, ako 
ušetriť náklady na opravy, ako skrátiť časy prestojov 
a ako zvýšiť spoľahlivosť a predĺžiť prevádzkovú ži-
votnosť stroja. Okrem bezpečnostných predpisov 
uvedených v návode na obsluhu musíte dodržiavať 
tiež platné predpisy, týkajúce sa prevádzky stroja vo 
vašej krajine.
Uchovávajte návod na obsluhu stále v blízkosti stro-
ja a uložte ho do plastového obalu, aby bol chráne-
ný pred nečistotami a vlhkosťou. Prečítajte si návod 
na obsluhu pred každým použitím stroja a dôkladne 
dodržiavajte v ňom uvedené informácie. Stroj môžu 
obsluhovať iba osoby, ktoré boli riadne preškolené v 
jeho obsluhe a ktoré boli riadne informované o rizi-
kách spojených s jeho obsluhou. Pri obsluhe stroja 
musí byť splnený stanovený minimálny vek.

Popri bezpečnostných pokynoch a upozorneniach 
obsiahnutých v tomto návode na obsluhu a zvlášt-
nych predpisoch vašej krajiny je nutné dodržiavať 
všeobecne uznávané technické predpisy pre pre-
vádzku.
Nepreberáme ručenie za žiadne nehody alebo ško-
dy, ktoré vznikli nedodržaním tohto návodu a bez-
pečnostných upozornení.

Všeobecné Poznámky
1. Po vybalení stroja skontrolujte, či na žiadnych 

častiach nie sú škody spôsobené dopravou. O 
akýchkoľvek škodách ihneď informujte dopravcu. 

2. Na neskoršie reklamácie nebude braný zreteľ. 
3. Uistite sa, že je dodávka kompletná.
4. Pred uvedením do prevádzky sa oboznámte so 

strojom tak, že si pozorne prečítate tieto pokyny.
5. Používajte iba originálne príslušenstvo, časti ale-

bo náhradné diely. Náhradné diely sú k dispozícii 
u vášho predajcu scheppach.

6. Pri objednaní pripojte naše objednávacie číslo a 
typ a rok výroby stroja. 

Miesta, ktoré majú súvislosť s bezpečnosťou, sú 
v týchto prevádzkových pokynoch označené tou-
to značkou: m

POZOR
Prístroj a obalové materiály nie sú hračkami pre 
deti! Deti sa nesmú hrať s plastovými vreckami, 
fóliami ani drobnými súčiastkami! Vzniká nebez-
pečenstvo prehltnutia a udusenia!

2. Rozsah dodávky

• Pásová píla
• Stôl píly
• Pozdĺžny doraz
• Odsávacie hrdlo
• Posuvná tyč
• Vrecko na príslušenstvo
• Kľúč na šesťhranné hlavy skrutiek SW 10/13
• Hexagon kľúč SW 4/SW 5
• Návod na obsluhu

3. Bezpečnostné pokyny

• Odovzdajte, prosím, tieto bezpečnostné poznámky 
a pokyny všetkým, ktorí pracujú so strojom. 

• Personál poverený prevádzkou stroja si musí pred 
začatím práce so strojom pokyny prečítať – a to 
predovšetkým kapitolu „Bezpečnostné pokyny”. Pri 
práci so strojom je na to už príliš neskoro. To pre-
dovšetkým platí pre osoby, ktoré so strojom pracu-
jú iba príležitostne, ako napr. pri príprave a údržbe 
stroja.

• Dodržujte všetky bezpečnostné pokyny a varova-
nia, ktoré sú k stroju pripojené. 
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• Zaistite, aby boli bezpečnostné pokyny a varova-
nia, ktoré sú k stroju pripojené, vždy kompletné a 
dobre čitateľné. Majte na pamäti podmienky pra-
coviska.

• Skontrolujte sieťové prípojné vedenia. Nepoužívaj-
te chybné prípojné vedenia.

• Dávajte pozor na to, aby stroj stabilne stál na pev-
nom podklade.

• V pracovnej oblasti a okolí stroja sa postarajte o 
dostatočné osvetlenie.

• Pozor pri prácach: Nebezpečenstvo poranenia pre 
prsty a ruky spôsobené rotujúcim rezným nástro-
jom.

• Pri práci na stroji musia byť namontované všetky 
ochranné zariadenia a kryty.

• Dbajte na to, aby deti nemali prístup k nepoužíva-
nému stroju.

• Obsluhujúca osoba musí mať minimálne 18 rokov. 
Učni musia mať minimálne 16 rokov, no smú na 
stroji pracovať iba za dozoru.

• Osoby pracujúce na stroji nesmú svoju pozornosť 
venovať ničomu inému.

• Ovládacie stanovisko udržiavajte čisté od pilín a 
odpadového dreva.

• Noste tesne priliehajúci odev. Šperky, prstene a ná-
ramkové hodiny odložte.

• Pri práci noste ochranné okuliare.
• Na ochranu dlhých vlasov noste čiapku alebo sieť-

ku na vlasy.
• Pri výmene pílového pásu noste vhodné rukavice.
• Pri práci na píle nenoste žiadne pracovné rukavice
• Dbajte na správne nastavenie otáčok na stroji.
• Bezpečnostné zariadenia na stroji sa nesmú de-

montovať ani stať nepoužiteľnými.
• Prestavovacie, nastavovacie, meracie a čistiace 

práce vykonávajte iba pri vypnutom motore. Vy-
tiahnite sieťovú zástrčku a počkajte na zastavenie 
rotujúceho nástroja.

• Inštalácie, opravy a údržbové práce na elektroin-
štalácii smú vykonávať iba odborní pracovníci.

• Všetky ochranné a bezpečnostné zariadenia sa 
musia po ukončených opravných a údržbových 
prácach okamžite znovu namontovať.

• Na odstraňovanie porúch stroj vypnite. Vytiahnite 
sieťovú zástrčku!

• Na odsávanie drevených triesok alebo pilín použite 
odsávacie zariadenie. Rýchlosť prúdenia na odsá-
vacom hrdle musí predstavovať 20 m/s.

• Pred uvedením do prevádzky skontrolujte vedenie 
pílového pásu, ako aj napnutie pílového pásu.

• Popraskané pílové pásy alebo pásy, ktoré zmenili 
svoj tvar, nepoužívajte.

• Pri opotrebovanej drážke píly vymeňte vložku stola.
• Pri pílení guľatiny obrobok zabezpečte proti otáča-

niu.

• Na pílenie ťažkých dielov alebo dielov, s ktorými 
sa zle manipuluje, použite vhodné pomôcky na 
podoprenie. Špeciálne príslušenstvo: Valčekový a 
všestranný kozlík.

• Horné vedenie pílového pásu pristavte čo najbliž-
šie k obrobku.

• Pri šikmo postavenej doske stola použite pozdĺžny 
doraz na dolnej polovici dosky stola.

• Pílový pás po vypnutí motora nebrzdite pritlačením 
zboku.

• Odpílené, zaseknuté obrobky odstraňujte iba pri 
vypnutom motore a nečinnosti pílového pásu.

• Stroj odpojte od externého prívodu energie aj pri 
nepatrnej zmene stanoviska! Pred opätovným uve-
dením do prevádzky stroj znovu pripojte k sieti pod-
ľa predpisu.

• Pri opustení pracoviska vypnite motor. – Vytiahnite 
sieťovú zástrčku!

Varovanie! Tento elektrický prístroj vytvára počas 
prevádzky elektromagnetické pole. Toto pole môže 
za určitých okolností ovplyvniť aktívne alebo pasívne 
implantáty. Na zníženie nebezpečenstva závažných 
alebo smrteľných poranení odporúčame osobám s 
implantátmi prekonzultovať situáciu so svojím leká-
rom a výrobcom implantátu ešte predtým, ako začnú 
obsluhovať elektrický prístroj.

4. Schválené použitie

• Stroj spĺňa existujúce smernice EC týkajúce sa 
strojov.

• Pred začatím práce musia byť na stroji inštalované 
všetky bezpečnostné a ochranné zariadenia. 

• Stroj bol navrhnutý na obsluhu jedným človekom. 
Operátor má voči tretím osobám na pracovnej plo-
che zodpovednosť. 

• Všetky bezpečnostné informácie a varovania na 
stroji sa musia dodržiavať. 

• Všetky bezpečnostné informácie a varovania na 
stroji musia byť kompletné a čitateľné. 

• Pásová píla je ponúkaným náradím a príslušen-
stvom koncipovaná výlučne na pílenie dreva, dre-
vu podobného materiálu a neželezných kovov.

• Maximálny rozmer obrábaných obrobkov pri štan-
dardnom vyhotovení nesmie prekročiť veľkosť sto-
la. šírka priechodu 306 mm, výška priechodu 205 
mm

• Pri väčších rozmeroch obrobku, ktoré môžu spô-
sobiť prevrátenie z dosky stola, sa musí použiť 
predĺženie stola, resp. rolovací kozlík (špeciálne 
príslušenstvo).

• Pri použití v uzavretých priestoroch sa musí stroj 
pripojiť na odsávacie zariadenie. Na odsávanie 
drevených triesok alebo pilín používajte odsávacie 
zariadenie. Rýchlosť prúdenia na odsávacom hrdle 
musí byť 20 m/s. Podtlak 860 Pa.
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• Automatiku zapínania môžete nájsť v špeciálnom 
príslušenstve.
Typ ALV 2 č. výr. 7910 4010 230 V/50 Hz, 

• Pri zapnutí pracovného stroja sa odsávanie auto-
maticky zapne s oneskorením rozbehu 2 – 3 se-
kundy. Zabráni sa tak preťaženiu bezpečnostnej 
poistky.

• Po vypnutí pracovného stroja beží odsávanie ešte 
3 – 4 sekundy a potom sa automaticky vypne.

• Zostatkový prach sa pritom odsáva, ako je požado-
vané v nariadení o nebezpečných látkach. Toto šet-
rí prúd a znižuje hluk. Odsávacie zariadenie beží 
iba počas prevádzkovania pracovného stroja.

• Pre práce v priemyselnej oblasti sa musí na odsá-
vanie použiť odsávacie zariadenie, ktoré zodpove-
dá priemyselným predpisom.

• Odsávacie zariadenia alebo odprašovače nezapí-
najte ani neodstraňujte pri pracovnom stroji v pre-
vádzke.

• Stroj používajte iba v technicky bezchybnom stave, 
v súlade s určením, za zohľadnenia bezpečnosti a 
vedomia možných rizík a za dodržiavania návodu 
na obsluhu! Okamžite odstráňte (nechajte odstrá-
niť) hlavne poruchy, ktoré by mohli ovplyvniť bez-
pečnosť!

• Musia sa dodržiavať bezpečnostné, pracovné 
predpisy a predpisy týkajúce sa údržby, ako aj roz-
mery uvedené v technických údajoch.

• Relevantné pravidlá a iné nariadenia na predchá-
dzanie nehodám a všeobecne známe bezpečnost-
né technické pravidlá sa musia plniť. 

• Stroj môžu používať, udržiavať a prevádzkovať iba 
osoby, ktoré sú so strojom oboznámené a ktoré 
dostali pokyny týkajúce sa prevádzky a postupov 
stroja. Svojvoľné úpravy stroja zbavujú výrobcu 
akejkoľvek zodpovednosti za akékoľvek následné 
škody. Stroj je možné používať iba na vykonávanie 
úkonov, na ktoré bol stroj navrhnutý a tak, ako je 
popísané v tomto dokumente. 

• Stroj je možné používať iba s originálnym príslu-
šenstvom a nástrojmi vyrobenými výrobcom. 

• Každé iné odlišné použitie sa považuje za nespĺňa-
júce účel použitia. Za škody alebo zranenia akého-
koľvek druhu spôsobené nesprávnym používaním 
ručí používateľ/obsluhujúca osoba, nie však výrob-
ca.

Zvyškové riziká
• Stroj je skonštruovaný podľa stavu techniky a 

uznaných bezpečnostno-technických pravidiel. Pri 
práci sa však môžu vyskytnúť jednotlivé zvyškové 
riziká.

• Nebezpečenstvo zranenia prstov a rúk pohybujú-
cim sa pílovým pásom pri neodbornom vedení ob-
robku. Zranenia vyvrhnutým obrobkom pri neod-
bornom pridržiavaní alebo vedení ako práca bez 
narážky. 

• Ohrozenie zdravia drevitým prachom alebo tries-
kami z dreva. Bezpodmienečne noste osobné 
ochranné vybavenia ako ochranu očí. Používajte 
odsávacie zariadenie! 

• Zranenia spôsobené poškodeným pílovým pásom. 
Pravidelne kontrolujte pílový pás, či je neporušený. 

• Nebezpečenstvo zranenia prstov a rúk pri výmene 
pílového pásu. Noste vhodné pracovné rukavice. 

• Nebezpečenstvo zranenia pri zapnutí stroja pro-
stredníctvom rozbiehajúceho sa pílového pásu. 

• Ohrozenie elektrickým prúdom pri použití elek-
trických prípojných vedení, ktoré sú v rozpore s 
predpismi. 

• Ohrozenie zdravia pohybujúcim sa pílovým pásom 
pri dlhých vlasoch a voľnom oblečení. Noste osob-
né ochranné vybavenie ako sieťku na vlasy a tesne 
priliehavé pracovné oblečenie. 

• Z tohto dôvodu nesmú napriek všetkým vykona-
ným opatreniam vzniknúť zrejmé zvyškové riziká. 

• Zvyškové riziká je možné minimalizovať, ak sa sú-
hrnne dodržujú „Dôležité upozornenia“ a „Správne 
používanie“, ako aj návod na obsluhu. 

5. Pred uvedením do prevádzky

Pripravte pracovisko na ktorom má byť umiestnený 
stroj. Vytvorte dostatočné miesto pre umožnenie 
bezpečnej, bezporuchovej práce. Stroj je určený na 
prácu v uzatvorených priestoroch a musí byť umiest-
nený na rovnom, pevnom a stabilnom povrchu. Stabi-
lita je daná upevnením na podlahu vždy 4 uholníkmi 
konštrukcie a 4 skrutkami so šesťhrannou hlavou 
M6x12 opatrenými maticami a podložkami (obr. 14).

6. Technické údaje

Šírka priechodu 306 mm
Výška priechodu 205 mm
Veľkosť stola 400 x 548 mm
Rezná rýchlosť 370 – 750 m/min
Dĺžka pílového pásu 2360 mm
Výška po dosku stola 490 mm
Výška po dosku stola s pod-
stavcom 1025 mm

Celková výška bez podstavca 1125 mm
Celková výška s podstavcom 1655 mm
Celková šírka 900 mm
Celková hĺbka 540 mm
Rozsah otáčania stola -8° – +45°
Celková hmotnosť bez pod-
stavca 69 kg

Celková hmotnosť s podstav-
com 79 kg

Prípojka odsávania Ø 100 mm



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

162 | SK

dodržiavania maximálnej platnej hraničnej hodnoty 
TRK pre drevený prach, ktorá platí v Spolkovej re-
publike Nemecko.
Rešpektujte hodnoty zaťaženia stanovené výrobcom 
materiálu v závislosti od daného obrábaného materi-
álu alebo kvality materiálu.

7. Popis stroja

Stroj je vďaka svojej vyzretej konštrukcii všestranne 
použiteľný na obrábanie dreva a plastov v prostredí 
dielne.
Horné a dolné pásové kolieska sú obložené pevne 
namontovanou ochranou a pohyblivým vekom telesa.
Pri otvorení veka skrine sa stroj vypne. Zapnutie je 
možné iba pri zatvorenom veku. Časť pílového pásu 
nevykonávajúca rezanie nad doskou stola je zakrytá 
ochranným zariadením upevneným na vedení pílo-
vého pásu, ktoré je opäť zabezpečené proti neúmy-
selnému otvoreniu pomocou pevne namontovaného 
ochranného zariadenia horného pásového kolieska. 
Časť pílového pásu nevykonávajúca rezanie pod 
doskou stola je obložená pevne namontovanou 
ochranou.
Rozsah vychýlenia stola –17° až +45° umožňuje 
všestranné možnosti rezov, napr.:
• pozdĺžne rezy,
• priečne rezy,
• šikmé rezy,
• oblúkovité a nepravidelné rezy,
• rezy pre vybrania a čapy,
• rezy na výšku pri štvorhrannom dreve.
Dodržiavajte pritom aj pracovné pokyny uvedené v 
návode na obsluhu. 

8. Montáž

Montážny nástroj
1 vidlicový kľúč SW 10/13 
Z dôvodov technických možností balenia nie je 
namontovaná doska stola a upevňovacie uholní-
ky.

Montáž podstavca, (obrázok 1.1)
1. Za stroj položte drevený klát a potom ho opatrne 

prevracajte, aby základná doska ležala na kláte.
2. Pomocou 12 skrutiek (M6 x 12) zľahka zoskrutkuj-

te nohy podstavca so základnou doskou.
3. Vložte medzidno a pre upevnenie zľahka zaskrut-

kujte 8 skrutiek (M6 x 12).
4. Teraz nasuňte krytky na nohy podstavca.
5. Priskrutkujte upínacie dosky (1) pre rukoväť (2) na 

spodnú stranu základnej dosky.
6. Prvú dosku na vonkajší okraj, druhú na prvý mos-

tík.
7. Znovu postavte stroj, vyrovnajte ho a pevne utiah-

nite všetky skrutky.

Objemový prúd 565 m3/h
stat. podtlak (20 m/s) 900 Pa
Pohon

Motor Striedavý prúd 
230-240V

Menovitý príkon P1 (kW) 0,8kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Výkon P2 (kW)
0,56 kW (S1)

0,74kW (S6 
40%)

Pohon

Motor Trojfázový prúd
400 V 3-fázový

Menovitý príkon P1 (kW) 0,7kW (S1)
1,1 kW (S6 40%)

Výkon P2 (kW)
0,48 kW (S1)
0,77kW (S6 

40%)

Hodnoty hluku
Hodnoty emisií hluku zistené na pracovisku pre hla-
dina akustického tlaku podľa normy EN ISO 3746 pre 
hladinu akustického výkonu, resp. normy EN 1807 
(korekčný súčiniteľ k3 posudzovaný podľa prílohy A.2 
normy EN 1807-1) sa rovnajú pracovným podmien-
kam uvedeným na základe normy ISO 7960, príloha 
J.
Uvedené hodnoty sú hodnoty emisií a nemusia záro-
veň znamenať aj bezpečné pracovné hodnoty. Aj keď 
existuje korelácia medzi emisnou a imisnou hladinou, 
nie je možné z toho spoľahlivo odvodiť, či sú potrebné 
dodatočné bezpečnostné opatrenia alebo nie.
Faktory, ktoré môžu ovplyvniť momentálnu hladinu 
emisie na pracovisku, zahŕňajú dobu pôsobenia, oso-
bitosť pracoviska, iné zdroje hluku atď., napr. počet 
strojov a iných okolitých procesov.
Spoľahlivé hodnoty na pracovisku sa môžu meniť v 
závislosti od krajiny. Tieto informácie by však mali byť 
používateľovi nápomocné pre lepší odhad nebezpe-
čenstva a rizika.

Hladina akustického výkonu dB
Chod naprázdno LWA = 80,3 dB(A)
Obrábanie LWA = 100,2 dB(A)
Hladina akustického tlaku na pracovisku v dB
Chod naprázdno lpAeq = 64,1 dB(A)
Obrábanie LpAeq = 82,9 dB(A)
Pre uvedené emisné hodnoty platí prídavok ne-
istoty merania K = 4 dB

Údaje k emisiám prachu
Hodnoty emisií prachu namerané odbornou komisiou 
podľa „princípov pre kontrolu emisií prachu (parame-
ter koncentrácie) pred drevoobrábacími strojmi“ sa 
nachádzajú pod 2 mg/m3. Na základe toho sa môže 
pri pripájaní stroja na prevádzkové odsávanie s min. 
rýchlosťou vzduchu 20 m/s vychádzať z bezpečného 
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8. Naskrutkujte strmene kolesa (3) na ľavej strane 
podstavca na nohy podstavca a rukou pevne 
utiahnite skrutky.

9. Vložte kolesá (4) a nápravu kolesa (5) do strme-
ňov kolies

10. Zaistite nápravu kolesa axiálne poistným krúžkom 
(6)

11. Teraz pevne utiahnite skrutky strmeňov kolesa.
12. Zasuňte prepravnú rukoväť do upínacích dosiek, 

pritom otáčajte rukoväť, kým nebude úplne zasu-
nutý.

13. Pri preprave ho vytiahnite len potiaľ, aby zadná 
skrutka priliehala k druhej upínacej doske.

14. Preprava je povolená iba na rovnom, plochom te-
réne.

Pozor: Pri šikmej polohe sa môže stroj prevrátiť.

Montáž dosky stola, obr. 1
1. Otvorte veko telesa a nastavte výkyvné segmenty 

na 30°.
2. Zľahka priskrutkujte dosku stola.
4 skrutky so šesťhrannou hlavou M 8 x 16
4 vejárové podložky  A 8,4

Obr. 2
Otočte dosku stola do 0° polohy a utiahnite zvieraciu 
páku (20).

Obr. 3
Vyrovnajte dosku stola takto:
1. Položte rovnú drevenú lištu s dĺžkou cca 50 cm 

na stôl a priložte ju k vzostupnej aj zostupnej časti 
pílového pásu.

2. Priložte príložný uholník k drevenej lište a k hra-
ne drážky stola. Vyrovnajte stôl a pevne utiahnite 
obidve predné skrutky so šesťhrannou hlavou na 
stole.

3. Uvoľnite zvieraciu páku otočných segmentov 
1/4 otáčky a vytiahnite zadný segment smerom 
von. Pevne utiahnite obidve zadné skrutky so 
šesťhrannou hlavou na stole. Tým sa dosiahne 
ľahký chod otáčania.

Obr. 4
1. Pomocou nastavovacej skrutky (22) na zadnej 

strane stroja nastavte stôl do pravého uhla k pí-
lovému pásu.
– Použite príložný uholník –

2. Poistite nastavovaciu skrutku a utiahnite zvieraciu 
páku (20).

Montáž pozdĺžneho dorazu, obr. 5
1. Do dosky stola (obr. 5.1) zaskrutkujte do hĺbky cca 

5 mm 4 krídlové skrutky, každú s jednou prílož-
kou.

2. Vkladajte vodiacu rúrku (31), kým nebude prilie-
hať k stolu a zľahka utiahnite krídlové skrutky.

3. Pomocou dvoch skrutiek M6x12 a pružnej pod-
ložky upevnite otočný diel vodiacej rúrky na stôl 
(obr. 5.2).

4. Pevne utiahnite krídlové matice.
5. Teraz nasaďte pozdĺžny doraz na vodiacu rúrku 

vľavo od pílového pásu a pevne ho zovrite. Rúrka 
dorazu musí byť teraz rovnobežne k drážke stola; 
korekciu je možné vykonať uvoľnením obidvoch 
skrutiek s valcovou hlavou (obr. 5.3).

Montáž rukoväte, obr. 6
Namontujte rukoväť so šesťhrannou maticou M8 a 
podložkou 8 pre plynulé nastavenie napnutia pásu.

Montáž ručného kolesa, obr. 7
Upevnite ručné koleso (ø 120 mm) so šesťhrannou 
maticou M8 a podložkou 8 pre plynulé nastavenie 
otáčok.

9. Uvedenie do prevádzky

Pred uvedením do prevádzky dodržte bezpeč-
nostné pokyny. 

Pri práci na stroji musia byť namontované všetky 
ochranné zariadenia a kryty.

Výmena pílového pásu, obr. 8
Pozor: Vytiahnite sieťovú zástrčku!
Otvorte chránič pílového pásu a zaistite ho zábranou. 
Uvoľnite pílový pás napínacou skrutkou B. Založte 
nový pílový pás.
Pásovým kotúčom otáčajte rukou v smere rezu a sú-
časne vykonávajte napínacou skrutkou B definitívne 
napínanie. Napnutie závisí od šírky pílového pásu. 
Široké pílové pásy je potrebné napnúť silnejšie ako 
úzke.
Pozor! Príliš silné napnutie vedie k predčasnému 
roztrhnutiu!
Po ukončení práce pílový pás vždy uvoľnite! Za týmto 
účelom nastavte páku A na „–“.

Bočná korekcia, obr. 9
1. Pílový pás má prebiehať približne v strede na ko-

lesách pásu.
2. Rukou otáčajte horným kolesom v smere rezu a 

pomocou rukoväti (1) vykonajte bočnú korekciu.
3. Po vykonanom nastavení pevne utiahnite krídlovú 

maticu (2).

Nastavenie otáčok, obr. 10
Ručné koleso obsluhujte výhradne počas pre-
vádzky – nerešpektovanie môže mať za následok 
poškodenie zariadenia.
Otáčajte ručné koleso v smere hodinových ručičiek, 
znížte krokovú rýchlosť, v opačnom smere zvýšte 
reznú rýchlosť v nasledujúcom rozsahu otáčok:
Minimálne otáčky 370 m/min.
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Na spracovanie hliníka, mosadze, medi, termoplas-
tov, ako aj tvrdených plastov.
Maximálne otáčky 750 m/min.
Na spracovanie dreva.
Vedenie pílového pásu, obr. 9
Horné vedenie pílového pásu môžete nastaviť na 
výšku obrobku do 205 mm (3). 
Čo najmenšia vzdialenosť od obrobku zaručuje opti-
málne vedenie pásu a bezpečnú prácu.

Protitlakové ložiská, obr. 11
Protitlakové ložiská (1) pohlcujú odpor proti posuvu 
obrobku.
Horné a dolné protitlakové ložisko nastavte tak, aby 
zľahka nabiehalo na zadnú stranu pílového pásu.

Vodiace kladky, obr. 11
Horné a dolné vodiace kladky (H) nastavte na prís-
lušnú šírku pílového pásu. Predné hrany vodiacich 
kladiek smú siahať maximálne po pätu zuba pílového 
pásu. Keď sa vodiace kladky zľahka dotýkajú pílové-
ho pásu, ryhovanou skrutkou poistite sedlo kladiek.
Pílový pás sa nesmie zasekávať!

10. Pracovné upozornenia

Nasledujúce odporúčania sú príkladmi pre bezpeč-
né používanie pásových píl. Nasledujúce bezpečné 
pracovné upozornenia sa považujú za príspevok k 
bezpečnosti, nedajú sa však primerane, úplne alebo 
obsiahlo aplikovať na každé použitie. Nemôžu pokryť 
všetky možné, nebezpečné stavy a musia sa starost-
livo interpretovať. 

• Pri prácach v uzavrených priestoroch pripojte stroj 
k odsávaciemu zariadeniu. 

• Keď je stroj odstavený z prevádzky, napr. koniec 
práce, povoľte pílový pás. Na stroji umiestnite prí-
slušné upozornenie na povolenie pílového pásu 
pre ďalšieho užívateľa. 

• Nepoužité pílové pásy bezpečne uchovávajte zlo-
žené na suchom mieste. Pred použitím skontrolujte 
nedostatky (zuby, trhliny). Poškodené pílové pásy 
nepoužívajte! 

• Pri manipulácii s pílovými pásmi noste vhodné ru-
kavice. 

• Pred začatím práce musia byť na stroji bezpečne 
namontované všetky ochranné a bezpečnostné 
zariadenia. Pri bežiacom pílovom páse nikdy ne-
čistite pílový pás alebo vedenie pílového pásu ke-
fou alebo škrabkou držiacou v ruke. Pílové pásy s 
priľnutou živicou ohrozujú pracovnú bezpečnosť a 
musia sa pravidelne čistiť. Na vašu osobnú ochra-
nu pri práci noste ochranné okuliare a ochranu 
sluchu. Ak máte dlhé vlasy, noste sieťku na vlasy. 
Voľné rukávy vysúkajte až nad lakte. 

• Pri práci pristavte vedenie pílového pásu vždy čo 
možno najbližšie k obrobku. 

• V pracovnom a okolitom priestore stroja sa posta-
rajte o dostatočné svetelné podmienky. 

• Pre rovné rezy použite vždy narážku pre pozdĺžny 
posun, aby ste zabránili prevráteniu alebo zošmyk-
nutiu obrobku. Na opracovanie úzkych obrobkov 
ručným posuvom použite posuvnú tyč. Pre šikmé 
rezy uveďte stôl píly do príslušnej polohy a obro-
bok veďte popri narážke pre pozdĺžny posun. 

• Na rezanie čapov používajte bezpečnú metódu, 
napr. hĺbkový doraz.

• Na rezanie malých klinov používajte vodiace za-
riadenie.

• Pri oblúkovitých a nepravidelných rezoch posúvaj-
te obrobok rovnomerne vpred obomi rukami, so 
zaťatými päsťami. Obrobok pridržiavajte v bezpeč-
nej oblasti rukami.

• Na opakované vykonanie oblúkovitých, nepravidel-
ných rezov používajte pomocnú šablónu.

• Na rezanie rybinových ozubov a čapov alebo kli-
nov otočte stôl píly do plusovej a mínusovej polohy. 
Dbajte na bezpečné vedenie obrobku.

• Pri oblúkovitých a nepravidelných rezoch posúvaj-
te obrobok rovnomerne vpred obomi rukami, so 
zaťatými päsťami. Obrobok pridržiavajte v bezpeč-
nej oblasti rukami.

• Na opakované vykonanie oblúkovitých, nepravidel-
ných rezov používajte pomocnú šablónu.

• robok proti petočeniu. 
• Pre bezpečnú prácu pri priečnych rezoch používaj-

te špeciálne príslušenstvo – pokosovú zarážku.
• Pre bezpečnú prácu pri rezaní okrúhlych dosiek 

používajte špeciálne príslušenstvo – zariadenie na 
kruhové rezy. 

11. Preprava

Stroj sa smie prepravovať iba vhodnými zdvíhacími 
zariadeniami (žeriav alebo stohovač). Ako upevňo-
vací bod pre lano je potrebné použiť hornú kolesovú 
skriňu pásu. 
Zdvíhanie nikdy nevykonávajte za stôl píly! 

12.  Údržba

Prestavovacie, nastavovacie, meracie a čistiace 
práce vykonávajte iba pri vypnutom motore. Vy-
tiahnite sieťovú zástrčku a počkajte na zastave-
nie rotujúceho nástroja.

Všetky ochranné a bezpečnostné zariadenia sa 
musia po ukončených opravných a údržbových 
prácach okamžite znovu namontovať.
Zabudované guľôčkové ložiská sú bezúdržbové.

Odporúčame vám:
1. Zľahka namazať tukom výkyvné segmenty stola 

ako aj napínacie zariadenie pásu.
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2. Pravidelne čistiť pílový pás. Drevo zanecháva 
zvyšky živice. Na čistenie odporúčame koncen-
trát na odstránenie živice od spoločnosti Pharmol 
HEK, č. výr. 61009700.

3. Pravidelne kontrolujte vodiace kladky ako aj prí-
tlačné ložiská. Poprípade vykonajte dodatočné 
nastavenie alebo ich rozoberte a naolejujte alebo 
vymeňte.

4. Vybehanú vložku stola obnovte.
5. Povrch stola vždy udržiavajte bez živice.
6. Pravidelne zľahka naolejujte ložiská ručného ko-

lesa otáčok.

Servisné informácie
Je potrebné dbať na to, že v prípade tohto výrobku 
podliehajú nasledujúce diely bežnému pracovnému 
alebo prirodzenému opotrebeniu, resp. sú nasledujú-
ce diely považované za spotrebný materiál.
Diely podliehajúce opotrebeniu*: Uhlíkové kefy, pílo-
vý list, stolové vložky; klinový remeň

* nie je bezpodmienečne obsiahnuté v objeme do-
dávky!

13. Likvidácia a recyklácia

Prístroj sa nachádza v obale za účelom zabránenia 
poškodeniu pri transporte. Tento obal je vyrobený 
zo suroviny a tým pádom je ho možné znovu použiť 
alebo sa môže dať do zberu na recykláciu surovín. 
Prístroj a jeho príslušenstvo sa skladajú z rôznych 
materiálov, ako sú napr. Kovy a plasty. Poškodené 
súčiastky odovzdajte na vhodnú likvidáciu špeciálne-
ho odpadu. Informujte sa v odbornej predajni alebo 
na miestnych úradoch!

14. Elektrická prípojka

Nainštalovaný elektromotor je pripojený a pripravený 
na prevádzku. 

Pripojenie zodpovedá príslušným ustanoveniam 
VDE a DIN.
Sieťová prípojka na strane zákazníka, ako aj pre-
dlžovacie vedenie musia zodpovedať týmto pred-
pisom.
Inštalačné, opravárenské a údržbové práce na 
elektroinštalácii smie vykonávať iba odborný 
personál.

Dôležité upozornenia
Elektromotor je vyhotovený pre prevádzkový re-
žim S 1.
Pri preťažení motora sa tento samočinne vypne. 
Po vychladení (časovo odlišné) je možné motor 
znovu zapnúť.

Poškodené elektrické prípojné vedenie
Na elektrických prípojných vedeniach často vznikajú 
škody na izolácii. 

Príčinami môžu byť:
1. Stlačené miesta, keď sa prípojné vedenia vedú 

cez okno alebo medzeru medzi dverami.
2. Zalomené miesta v dôsledku neodborného upev-

nenia alebo vedenia prípojného vedenia.
3. Rozrezané miesta vzniknuté pri prejazde cez prí-

pojné vedenie.
4. Škody na izolácii pri vytrhnutí zo zásuvky v stene.
5. Trhliny pri zostarnutí izolácie.
Takéto poškodené elektrické prípojné vedenia sa 
nesmú používať a z dôvodu poškodenia izolácie sú 
životunebezpečné.
Elektrické prípojné vedenia pravidelne kontroluj-
te ohľadne poškodení. Dávajte pozor na to, aby pri 
kontrole prípojného vedenia nebolo toto pripojené k 
elektrickej sieti.
Elektrické prípojné vedenia musia zodpovedať prís-
lušným ustanoveniam VDE a DIN. Používajte iba prí-
pojné vedenia s označením: HO 7 RNF. Vytlačenie 
označenia typu na prípojnom kábli je predpis.

Motor na striedavý prúd, obr. 12 
1. Sieťové napätie musí predstavovať 230 V~.
2. Predlžovacie vedenia do dĺžky 25 m musia vyka-

zovať priemer 1,5 mm².
3. Sieťová prípojka je zaistená pomocou pomalej 

16 A poistky.

V prípade otázok uveďte, prosím, nasledujúce 
údaje
1. Výrobca motora
2. druh prúdu motora,
3. údaje z typového štítka stroja,
4. údaje o motore z typového štítka.
Pri zaslaní motora späť vždy zasielajte komplet-
nú hnaciu jednotku so spínačom.

15. Špeciálne príslušenstvo

Špeciálne príslušenstvo Číslo výrobku
Posuvné meradlo priečneho rezu 7312 0025
Zariadenie na kruhové rezy 7319 0710
Hĺbkový doraz  7319 0710
Zariadenie brúsneho pásu  7319 0710
Podstavec stola 7319 0716
Zapínacia automatika
Typ ALV 2  79104010 
Typ ALV 10 79104020 
Pílové pásy 
na drevo:
12/0,5/2360 mm, 4 zuby/palec 73190701
Štandardný pílový pás
15/0,5/2360 mm, 4 zuby/palecl 73190704
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Prístroj a jeho príslušenstvo sa skladajú z rôznych 
materiálov, ako sú napr. Kovy a plasty. Poškodené 
súčiastky odovzdajte na vhodnú likvidáciu špeciálne-
ho odpadu. Informujte sa v odbornej predajni alebo 
na miestnych úradoch!

Staré zariadenia nevyhadzujte do domového od-
padu!

Tento symbol upozorňuje na to, že tento výro-
bok sa musí zlikvidovať podľa smernice o od-
pade z elektrických a elektronických zariadení 
(2012/19/EÚ) a nesmie sa zlikvidovať s domo-

vým odpadom. Tento výrobok sa musí odovzdať na 
to určenému zbernému stredisku. K tomu môže dôjsť 
napríklad vrátením pri nákupe podobného výrobku 
alebo odovzdaním autorizovanému zbernému stre-
disku na recykláciu odpadu z elektrických a elektro-
nických zariadení. Neodborné zaobchádzanie so 
starými zariadeniami môže mať v dôsledku potenci-
álne nebezpečných látok, ktoré obsahuje odpad z 
elektrických a elektronických zariadení, negatívny 
vplyv na životné prostredie a zdravie osôb. Odbor-
nou likvidáciou tohto výrobku navyše prispievate k 
efektívnemu využívaniu prírodných zdrojov. Informá-
cie o zberných strediskách pre staré zariadenia zís-
kate od vašej miestnej správy, verejnoprávnej inšti-
túcie zaoberajúcej sa likvidáciou odpadu, 
autorizovaného úradu pre likvidáciu odpadu z elek-
trických a elektronických zariadení alebo od vášho 
odvozu odpadkov.

Rovné rezy nastojato s pozdĺžnym dorazom
na drevo a plasty:
6/0,5/2360 mm, 6 zubov/palec 73190702
Vykružovanie s malým polomerom 15 mm
12/0,5/2360 mm, 6 zubov/palec 73190705
Jemné obrábanie

Rôzne materiály:
Drevo, plasty, kovy
3,5/0,5/2360 mm, 14 zubov/palec 73190706
Najjemnejšie obrábanie, najmenšie polomery

Neželezné kovy do 10 mm
6/0,65/2360 mm, 22 zubov/palec 73190707
Rovné rezy a vykružovanie

Plasty, neželezné kovy
6/0,65/2360 mm, 10 zubov/palec 73190703

Plasty, neželezné kovy nad 15 mm
12/0,65/2360 mm, 10 zubov/palec 73190708
Rovné rezy a veľké polomery > 60 mm

16. Likvidácia a recyklácia

Prístroj sa nachádza v obale za účelom zabránenia 
poškodeniu pri transporte. Tento obal je vyrobený 
zo suroviny a tým pádom je ho možné znovu použiť 
alebo sa môže dať do zberu na recykláciu surovín. 

17. Odstraňovanie porúch

Porucha Možná príčina Náprava

Motor sa nerozbieha. • Žiadny prúd
• Spínač, kondenzátor
• Chybné elektrické predlžovacie vede-

nie

• Skontrolujte sieťovú poistku
• Nechajte skontrolovať odborným elektrikárom.
• Vytiahnite, prekontrolujte a v prípade potreby vy-

meňte sieťovú zástrčku.

Nesprávny smer otá-
čania motora

• Nesprávne pripojenie • Zmeňte smer otáčania na konektore CEE

Pílový pás beží ne-
pravidelne

• Nesprávne nastavené vedenie

• Nesprávny pílový pás

• Nastaviť vedenie pílového pásu podľa návodu na 
obsluhu

• Zvoliť pílový pás podľa návodu na obsluhu

Spálené fľaky na 
dreve pri práci

• Tupý pílový pás
• Nesprávny pílový pás

• Vymeniť pílový pás
• Zvoliť pílový pás podľa návodu na obsluhu

Pílový pás sa pri 
práci zasekáva

• Tupý pílový pás
• Pílový pás má usadeniny živice
• Nesprávne nastavené vedenie

• Vymeniť pílový pás
• Vyčistiť pílový pás
• Nastaviť vedenie pílového pásu podľa návodu na 

obsluhu
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CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive 
and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes 
pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las 
normas para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as 
normas para o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop 
betrekking  hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-
direktiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv 
och standarder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straips-
nį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i nor-
mama za sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama 
za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi 
 normelor UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива 
на ЕС и норми за артикул

2014/29/EU

x 2014/35/EU

x 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 16.07.2020 __________________________

First CE: 2018
Subject to change without notice

Documents registar: Sebastian Katzer
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body: 
Notified Body No.:

2010/26/EC

Emission. No: 

x 2006/42/EC 

x
Annex IV
Notified Body: TÜV Reihnland LGA Products GmbH
Notified Body No.: 0197
Certificate No.: BM 503600980001

Standard references:

EN 1807-1:2013; EN 60204-1:2006+A1:2009+AC:2010; 
EN 55014-1:2017; EN 55014-2:2015; EN IEC 61000-3-2:2019; EN 61000-3-3:2013+A1:2019

Marke / Brand:     scheppach
Art.-Bezeichnung / Article name:   BANDSÄGE - BASA 3
      BAND SAW - BASA 3
      Scie à Ruban - BASA 3
Art.-Nr. / Art. no.:    1901503901 / 1901503902

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

Unterschrift / Andreas Pecher / Head of product management     
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case 
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacqui-
rente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in 
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel 
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik 
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven 
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de 
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal 
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este 
plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del 
suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 
Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos 
de matérial ou de fabricação. Peças avariadas são substituidas gratuitamente. cabe ao cliente 
efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. Não há direito à 
garantia no caso de: peças de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo 

indevido ou pela desatenção as instruções de serviço, falhas da instalação elétrica por inobser-
vançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser reinvidicada 
para aparelhos que não tenham sido consertados por lerceiros. O cartão de garantia só vale em 
conexão com a fatura. 

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav 
mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille koneil-
lemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme korva-
uksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvottomaksi 

raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun 
vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset 
maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivät tule 
kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.
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Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny 
nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na naše stroje, s kterými je správně 
zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme 
každou část stroje, která se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem 

materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku pouze v 
rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli . Náklady na instalaci 
nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou 
vyloučené.

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w 
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, że w czasie trwania gwa-
rancji wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału 
z jakiego zostały wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że 

maszyna będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części nie produkowa-
nych przez nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji 
nowych części są ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz 
redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garanție RO
Defecte evidente trebuie să fie raportate în termen de 8 zile de la primirea de bunuri, altfel cum-
părătorul pierde toate cererile pentru astfel de defecte. Oferim o garanție de pe mașinile noastre 
cu un tratament adecvat pe durata unei garanții implicite de la data de livrare în așa fel încât vom 
înlocui fiecare parte în acel moment detectabil într-un rând în material sau manoperă ar fi inutil, 

gratuit. Pentru părțile care nu ne produc, vom face doar o astfel de garanție, așa cum avem 
dreptul la pretenții de garanție împotriva furnizorilor. Costurile pentru introducerea de piese noi la 
cumpărător. Conversie și reducerea creanțe și alte cererile de despăgubire sunt excluse.

Garantii EE
Ilmselgetest vigadest tuleb teatada 8 päeva jooksul pärast kauba kättesaamist, vastasel juhul 
kaotab ostja kõik õigused garantiile nimetatud vigade tõttu. Õige käsitsemise korral anname oma 
masinatele garantii seadusega ettenähtud ajaks alates kauba üleandmisest nii, et vahetame 
tasuta välja kõik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskõlbmatuks 

materjali- või tootmisvea tõttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles 
osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- 
ja amortisatsiooninõuded ning muud kahjutasunõuded välistatakse.

Garantija LV
Acīmredzami defekti ir jāpaziņo 8 dienu laikā no preces saņemšanas. Pretējā gadījumā pircēja 
tiesības pieprasīt atlīdzību par šādiem defektiem ir spēkā neesošas. Mēs dodam garantiju savām 
iekārtām, ja pircējs pret tām atbilstoši izturas garantijas laikā. Mēs apņemamies bez maksas 
piegādāt jebkuru rezerves daļu, kas iespējams kļuvusi nelietojama bojātu materiālu vai ražošanas 

defektu dēļ šajā laika periodā. Attiecībā uz rezerves daļām, kuras nav mūsu ražotas, mēs garan-
tējam tikai gadījumā, ja mums ir garantija no saviem piegādātājiem. Jauno detaļu uzstādīšanas 
izmaksas ir jāuzņemas pircējam. Pirkuma atcelšana vai pirkuma cenas samazināšana, kā arī 
jebkuras citas prasības par bojājumu atlīdzināšanu netiek izskatītas. 

Garantija LT
Dėl akivaizdžiai matomų defektų turi būti informuota per 8 dienas nuo įrenginio gavimo momento. 
Kitu atveju pirkėjo teisė reikšti pretenziją dėl šių defektų yra negaliojanti. Savo įrenginiams mes 
garantuojame įstatymo nustatytą pilną aptarnavimą garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi 
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pažadame nemokamai pakeisti bet kurias mašinos dalis, 

sugedusias dėl blogos medžiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome už dalis, pagamintas ne 
mūsų ir jūsų gautas iš kito tiekėjo. Naujų dalių montavimo kaštai yra pirkėjo atsakomybė. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumažinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dėl nuostolių 
nebus patenkinamos.

Ábyrgð IS
Augljósar skemmdir verður að tilkynna innan 8 daga frá viðtöku vörunnar. Annars er réttur 
kaupanda um bætur vegna slíka skemmda ógildur. Við ábyrgjumst, í tilfelli réttrar meðhöndlunar 
yfir lögbundið ábyrgðartímabil frá afhendingu, að við skiptum um hvern vélarhlut án kostnaðar 
sem ónothæfur er vegna gallaðs efnis eða skemmda í framleiðslu innan ákveðins tímabils. Af því 

er tekur til hluti sem ekki eru framleiddir af okkur, ábyrgjumst við af því leiti aðeins að við eigum rétt 
á ábyrgðarkröfum  gagnvart birgðasölum. Kostnaður vegna uppsetningar á nýjum hlutum skal falla 
í skaut kaupanda. Ógilding sölu eða afsláttur á kaupverði sem og aðrar kröfur vegna skemmda 
eru undanskildar.

Garanti TR
Apaçık kusurları malların alınmasından 8 gün içinde bildirilmesi gerekir, aksi takdirde alıcı bu 
kusurları için tüm talepler kaybeder. Biz ücretsiz, yararsız olmalıdır malzeme veya işçilik üst üste 
saptanabilir bu süre içinde her bir parça takmadan böyle bir şekilde teslim tarihinden itibaren zımni 
garanti süresine uygun tedavi ile makinelerde bir garanti veriyoruz. Biz tedarikçiler karşı garanti 

talepleri hakkı olarak kendimizi üretmek değil bu parça için, biz, sadece teminat olun. Alıcıya yeni 
parçaların yerleştirilmesi için maliyetleri. Dönüşüm ve azaltma iddiaları ve diğer tazminat talepleri 
dahil değildir.

гаранция BG
Очевидни недостатъци трябва да бъдат докладвани в рамките на 8 дни от получаването 
на стоки, в противен случай купувачът губи всякакви претенции за такива дефекти. 
Предлагаме гаранция на нашите машини с правилното лечение на срока на действие 
на косвена гаранция от датата на доставка по такъв начин, че ние замени всяка част в 
рамките на това време открива в един ред в материала или изработката трябва да бъде 

безполезно, безплатно. За части, които ние не се произвеждат, ние правим само като 
гаранция, като имаме право на гаранционни искове срещу доставчици. Разходите за 
вмъкване на нови части на купувача. Преобразуване и намаляване вземания и други 
исковете за обезщетения, са изключени.

Гарантия RU
Об очевидных дефектах необходимо уведомить в течение 8 дней после получения то-
вара. В ином случае все претензии покупателя по таким дефектам не принимаются. Мы 
предоставляем гарантию на наши машины при условии правильного обращения с ними. 
Гарантия действует с момента передачи машины в течение установленного законом га-
рантийного срока. В течение этого времени мы гарантируем бесплатную замену любой 
части машины, если они стали непригодны к использованию в результате доказуемых 

ошибок в применяемых материалах или при изготовлении. На части машины, которые мы 
не изготавливаем сами, мы предоставляем гарантии в той мере, насколько нас касаются 
рекламационные претензии к изготовителям. Расходы по замене деталей несет покупа-
тель. Претензии на расторжение договора купли-продажи, штрафы и прочие требования 
о возмещении ущерба исключаются.

Garantie BE-VLG
Zichtbare gebreken moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, an-
ders verliest de koper elk recht op aanspraak voor dergelijke gebreken. Bij een juiste behandeling 
van onze machines en gedurende de wettelijke garantietermijn vanaf de aflevering bieden wij 
garantie door elk machineonderdeel, dat tijdens deze periode door materiaal- of productiefouten 

onbruikbaar zou worden, gratis te vervangen. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, bieden 
wij enkel garantie in de mate die de toeleveranciers ons bieden. De kosten voor de plaatsing van 
de nieuwe onderdelen draagt de koper. Aanspraken voor wijzigingen, waardevermindering en 
overige schadeloosstelling zijn uitgesloten.

Garanti DK
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

εγγύηση GR
Εμφανών ελαττωμάτων που πρέπει να κοινοποιούνται εντός 8 ημερών από την παραλαβή των 
εμπορευμάτων. Διαφορετικά, τα δικαιώματα buyerís της αξίωσης λόγω τέτοιων ελαττωμάτων 
ακυρωθεί. Εγγυόμαστε για τις μηχανές μας σε περίπτωση κατάλληλη θεραπεία για το χρόνο της 
εκ του νόμου περιόδου εγγύησης από την παράδοση με τέτοιο τρόπο ώστε να αντικαταστήσει 
οποιοδήποτε μέρος δωρεάν μηχανή που αποδεδειγμένα θα αχρηστευτεί λόγω ελαττωματικού 
υλικού ή ελαττώματα της κατασκευής μέσα σε τέτοια χρονική περίοδο . Όσον αφορά τα τμήματα 

που δεν έχουν κατασκευαστεί από εμάς έχουμε μόνο εγγυάται εφόσον έχουμε το δικαίωμα να τις 
αξιώσεις εγγύησης έναντι των προμηθευτών. Τα έξοδα για την εγκατάσταση των νέων τμημάτων 
θα πρέπει να βαρύνουν τον αγοραστή. Πρέπει να αποκλείεται η ακύρωση της πώλησης ή η 
μείωση της τιμής αγοράς, καθώς και οποιεσδήποτε άλλες αξιώσεις για αποζημίωση. Η λεπίδα 
πριονιού είναι αναλώσιμο είδος και εξαιρούνται ρητά από καμία εγγύηση. 


